
Amt Schönberger Land
Vorlage-Nr: VO/4/0894/2014      -   Fachbereich IV
Status: öffentlich
Sachbearbeiter: G.Kortas-Holzerland
Datum: 14.04.2014
Telefon: 038828-330-157

Beschlussvorlage
Stadt Dassow

E-Mail: g.kortas-holzerland@schoenberger-
land.de

Satzung über den Bebauungsplan Nr. 17 der Gemeinde Kalkhorst für 
das Gebiet östlich der Lindenallee in Groß Schwansee
hier: Information über die Öffentlichkeitsbeteiligung und Beteiligung 
als Träger öffentlicher Belange gem. §§ 3(2) und 4(2) BauGB

Abstimmung:
Beratungsfolge Ja Nein Enth.

Ausschuss für Bau, Liegenschaften und Umwelt Dassow
29.04.2014 Hauptausschuss Dassow
14.05.2014 Stadtvertretung Dassow

Sachverhalt: 
Die Gemeinde Kalkhorst hat auf ihrer Sitzung am 27. Februar 2014 den Entwurf des 
Bebauungsplanes Nr. 17 gebilligt und zur öffentlichen Auslegung bestimmt.
Die Stadt Dassow wird darüber informiert, dass der Entwurf, bestehend aus Planteil A und Textteil 
B inklusive Begründung und Umweltbericht sowie relevanter umweltbezogener Stellungnahmen in 
der Zeit vom 13.03.2014 – 15.04.2014 im Bauamt des Amtes Klützer Winkel, Schloßstraße 1in 
23948 Klütz öffentlich zur Einsichtnahme ausliegt.
 
Gleichzeitig wird die Stadt Dassow um Abgabe einer Stellungnahme zum Entwurf des 
Bebauungsplanes Nr. 17 der Gemeinde Kalkhorst innerhalb eines Monats gebeten.
Die Gemeinde Kalkhorst beabsichtigt die Voraussetzungen weiterer Möglichkeiten für Wochenend- 
und Ferienhausbebauung zu schaffen. Im Entwicklungsbereich können bis zu 80 Grundstücke für 
die Bebauung mit einem Gebäude mit je 1 Wohneinheit entstehen.
Parallel erfolgt die Aufstellung der 4. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde 
Kalkhorst.  
Die konkreten Ziele des Bebauungsplanes Nr. 17 sind in Auszügen der zur Sitzung vorgelegten 
Beschlussvorlage beigefügt. Die vollständig vorliegenden Unterlagen sind der Beschlussvorlage im 
Sitzungsprogramm Allris als Anlage beigefügt sowie im Amt einsehbar

Beschlussvorschlag: 
Die Stadtvertretung Dassow nimmt die Planungsabsichten aus der 4. Änderung des FNP der 
Gemeinde Kalkhorst zur Kenntnis. Anregungen oder Bedenken werden nicht vorgebracht.

Finanzielle Auswirkungen: 
keine

Anlage: 
Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 17 der Gemeinde Kalkhorst

________________ ______________ ______________
G.Kortas-Holzerland F.Behrens   F.Lehmann
SB FBL LVB
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SATZUNG ÜBER DEN BEBAUUNGSPLAN NR. 
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ART UND MAß DER 
ÄUIICHEN MUTZUWG 

Teilgebiete 
mit lfd. Nr. 

SO so so 
FG1 + FG2 + FG3 

SO SO SO 
FG4 +FG5+FG6 
SO SO SO 
FG4 +FG5+FG6 

Art der Nutzung 
SO - Sondergebiet 

Feriengebiet 
gem. §10(2)BauNVO 

Zahl der Vollgeschosse I 

GRZ-Grundflächenzahl 0,20 

Grundfläche GR max. 120m2 

Bauweise A° 
maximale Traufhöhe T H m a x = 3,80m 

nur für Reetdächer 
T H m a x = 4 ' 3 0 m 

maximale Firsthöhe 
F H m a x = 9,50m 

maximale Firsthöhe 
nur für Reetdächer 

F H m a x = 10,00m 

Dachneigung DN 40°- 46° 

nur für Reetdächer 
DN 50°- 60° 
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EMPFEHLUNG FÜR STRAßENPROFIL 

Planstraße A1 und Planstraße A2 
Verkehrsber 
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Planstraße B. Planstraße C 
und Planstraße I 
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Kfe/R/F 

Legende 
Kfz - Kraftfahrzeuge 
F - Fussgänger 
R -Radweg 
B - Bankette 
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PLANZEICHENERKLÄRUNG 
I. FESTSETZUNGEN 
Planzeichen Erläuterung Rechtsgrundlagen 

ART DER BAULICHEN NUTZUNG Par. 9 (1) 1 BauGB 

Sondergebiet, - privat und touristiech genutztes 
Freizeitwohnen (Feriengebiet) mit lfd. Nr. 

0,20 

GR max. 120m2 

I 

TH m a x = 3,80m 

FH mar 9.50m 

MAß DER BAULICHEN NUTZUNG 

Grundflächenzahl, GRZ hier: 0,20 als Höchstmaß 

Grundfläche, GR, hier: 120m", als Höchstmaß 

Zahl der Vollgeschosse, als Höchstmaß 

Traufhöhe, als Höchstmaß über Bezugspunkt 

Firsthöhe, als Höchstmaß über Bezugspunkt 

Par. 9 (1) 1 BauGB 
Par. 16 BauNVO 

Par. 19 (1) BauNVO 

Par. 10(3), 10(4) NauNVO 

o 

A 

BAUWEISE 

Offene Bauweise 

nur Einzel- und Doppelhäuser zulässig 

Baugrenze 

Par. 9 (1)2 BauGB 
Par. 22 u. 23 BauNVO 

VERKEHRSFLACHEN 

Straßenverkehrsfläche 

Par. 9(1)11 BauGB 
Par. 9 (6) BauGB 

Straßenbegrenzungslinie auch gegenüber Verkehrs
flächen besonderer Zweckbestimmung 

Verkehrsflächen besonderer Zweckbestimmung 

Verkehrsberuhigten Bereich 

(vorh. landwirtschaftlicher Weg und 1. Allee) 

Verkehrsberuhigten Bereich - Mischverkehrsfläche 

Geh- und Radweg, Havarie, Einsatz- und Rettungsfahrzeuge 

Bereich ohne Ein- und Ausfahrt 

FLACHEN FUR VER- UND ENTSORGUNG 

Flächen für Ver- und Ensorgung 

Löschwasserzisterne 

Regenwasserrückhaltebecken 

Abwasserpumpwerk 

Par. 9 (1) 12,14 BauGB 
Par. 9 (6) BauGB 

HAUPTVERSORGUNGS- UND HAUPTABWASSER 
LEITUNGEN 

Vermutlicher Verlauf von Leitungen; 
- unterirdisch 

Par. 9 (1) 13 BauGB 
Par. 9 (6) BauGB 

CS m 

GRÜNFLÄCHEN 

Grünfläche 

private Grünfläche 

öffentliche Grünflächen 

Schutzgrün 

Graben 

Begleitgrün 

Par. 9 (1)15 BauGB 

WASSERFLÄCHEN 

Wasserfläche 

Par. 9(1) 16 BauGB 

11:0:16/3 
Wasserfläche, hier: Graben 
(Gewässer II. Ordnung Nr. 11:0:16/3) 
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I m 1 
FLACHEN FUR MAßNAHMEN ZUM SCHUTZ, ZUR PFLEGE 
UND ZUR ENTWICKLUNG VON NATUR UND LANDSCHAFT 

Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und 
zur Entwicklung von Natur und Landschaft, 
Flächen für Kompensationsmaßnahmen KM1 bis KM5 

Par. 9 (1) 20 BauGB 
Par. 9 (6) BauGB 

Par. 9(1)20 BauGB 
Par. 9 (6) BauGB 

l o o o o c t 

ANPFLANZUNG VON BAUMEN, STRAUCHERN SOWIE 
BINDUNGEN UND FÜR DIE ERHALTUNG VON BÄUMEN, 
UND STRÄUCHERN 

Umgrenzung von Flächen zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern 
und sonstigen Bepflanzungen 

Anplanzgebot für Bäume 

Par. 9(1)25 BauGB 
Par. 9 (6) BauGB 

Par. 9(1) 25a BauGB 
Par. 9 6 BauGB 

L « Umgrenzung von Flächen mit Bindungen für Bepflanzungen und für 
L » die Erhltung von Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen 
U • • • • • • sowie von Gewässern 

Erhaltungsbebot für Bäume 

Erhaltungsgebot für Bäume, Allee geschützt nach § 19 NatSchAG M-V 

Erhaltungsgebot für Bäume, umzusetzende Allee-Bäume (4 Stck) 
(geschützt §19 NatSchG M-V) 

Neuer Standort der umzusetzenden Allee-Bäume (4 Stck) 

Umgrenzung von Schutzgebieten und Schutzobjekten im Sinne 
des Naturscnutzrechts, geschütztes Biotop nach § 20 NatSchAG M-V 

SONSTIGE PLANZEICHEN 

Mit Geh-, Fahr- und Leitungsrechten zu belastende Flächen 

Mit Geh- und Fahrrechten zu belastende Flächen 

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung, z.B. von Baugegebieten, 
oder Abgrenzung des Maßes der Nutzung innerhalb eines 
Baugebietes 

Par. 9(1)21 BauGB 
Par. 9 (6) BauGB 

(1)21 I 
Par. 9 (6) BauGB 

Par. 1 (4) BauNVO 
Par. 16(5) BauNVO 

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches über die Satzung des 
Bebauungsplanes Nr. 17 der Gemeinde Kalkhorst 

Par. 9 (7) BauGB 

II. DARSTELLUNGEN OHNE NORMCHARAKTER 
^ — 1 2 1 2 — Flurstücksgrenze, Flurstücksnummer 
NMlUHM' r r 
I I I , |, 111, | ,-|7 vorhandene Böschung mit Grabenverlauf 

17,71 

5 

Höhenlinie mit Angaben in Metern 

Höhenangaben in Meter ü HN 

Bemaßung in Metern 

/IjSN Kennzeichnungen der Teilbereiche des Sondergebietes, "Feriengebiet" 
\ & / mit lfd. Nr. 

— —— • in Aussicht genommene Grundstücksteilung 

'^T~ ' Sichtdreieck 

sonstiger Baum 

künftig entfallende Darstellung, z.B. Baum 

Sü] Müllbehältersammelplatz 

NACHRICHTLICHE ÜBERNAHME 

Gewässerrandstreifen, hier 5m (§ 38 WHG) 

Lagefestpunkt (vermutliche Lage), Festpunkt der amtlichen 
geodätischen Grundlagennetze des Landes M-V 

Bereiche mit Bodendenkmale, die dem Denkmalschutz unterliegen, 
eine Veränderung oder Beseitigung kann nur mit Genehmigung der 
zuständigen Denkmalschutzbehörde erfolgen. 

IV. ÖRTLICHE BAUVORSCHRIFTEN ÜBER DIE 
ÄUßERE GESTALTUNG BAULICHER ANLAGEN 

DN40°-46° Dachneigung (DN) zwischen 40°- 46° 
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SATZUNG 
ÜBER DEN BEBAUUNGSPLAN NR. 17 

DER GEMEINDE KALKHORST 
—ÖSTLICH DER LINDENSTRAßE -

IN GROß SCHWANSEE 
STÄDTEBAULICHES KONZEPT 
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P I 
Konzept, geplante Flächen 

Baufläche 

M i t 

ST0~ 

IG/H/R I 

o / 

BD 

Straßenfläche / Zufahrten und Wege 
Müllbehältersammelplatz 

Straße / Weg, 1. Allee 

Geh- und Radweg, Havarie, Rettungsfahrzeuge 

Wiese mit vorhandenen Graben 

extensive Grünfläche mit 5m Krautsaum 

Wiesenfläche mit vereinzelte Gehölzgruppen 

Schutzgrün (Schutzpflanzung) 

Schutzgrün / Graben 

zwei- bis dreireihige Hecke 

Wasserfläche, Teich 

Flächen für die Ver- und Entsorgung 
- Abwasserpumpwerk 
- Regenwasserrückhaltung 

- Löschwasserzisterne 

Einzelbaum - Anpflanzung 

Einzelbaum - Erhaltung/Umpflanzung 

geplante Gebäude, geplante Grundstücksgrenze 

vorhandene Bodendenkmalbereiche 
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LE6I 
Grenze des B-Planes Nr. 17 der Gemeinde Kalkhorst 

BESTANDSPLAN 

BAG 2.5.1 Geschlossene Allee (§19) 

lllll'llll FGB 4.5.2 Graben mit intensiver Instandhaltung 

_WZ1j0m_ 

WZ 2 100m 

SEL 5.4.3 Wasserlinsen-, Froschbiss- und Krebsscheren-Schwebematten 

VRT 6.2.6 Röhrkolbenröhricht 

VSX 6.6.6 Standorttypischer Gehölzsaum an stehenden Gewässern 

RHK 10.1.4 Ruderaler Kriechrasen 

ACL 12.1.2 Lehmacker 

AGS 12.2.4 Streuobstwiese 

PER 13.3.2 Artenarmer Zierrasen 

PPR 13.4.1 Strukturreiche, ältere Parkanlage 

PGN 13.8.3 Nutzgarten 

PGZ 13.8.4 Ziergarten 

PZF 13.9.6 Ferienhausgebiet 

PSA 13.10.1 Sonstige Grünanlage mit Altbäumen 

OER 14.4.3 Verdichtetes Einzel- und Reihenhausgebiet 

OVU 14.7.3 Wirtschaftsweg, nicht oder teilversiegelt 

OVW 14.7.4 Wirtschaftsweg, versiegelt 

OVL 14.7.5 Straße 

Wirkzone 1 - 50m 

Wirkzone 2-100m 

o 

M1:2.500 

SATZUNG ÜBER DEN BEBAUUNGSPLAN NR. 17 
» - DER GEMEINDE KALKHORST 

ÖSTLICH DER LINDENSTRAßE IN GROß SCHWANSEE 

DARSTELLUNG DES BESTANDES 

Planungsstand: Februar 2014 
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TEIL B - TEXT 
D E R S A T Z U N G ÜBER DEN B E B A U U N G S P L A N NR. 17 D E R G E M E I N D E 
K A L K H O R S T FÜR D A S G E B I E T ÖSTLICH D E R LINDENSTRAßE 
IN GROß S C H W A N S E E 

I. P L A N U N G S R E C H T L I C H E F E S T S E T Z U N G E N 

1. ART DER BAULICHEN NUTZUNG 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB) 

SONDERGEBIET - PRIVAT UND TOURISTISCH GENUTZTES FREIZEITWOHNEN 
(§10 Abs. 2BauNVO) 

Das Sondergebiet - privat und touristisch genutztes Freizeitwohnen mit seinen 
Teilgebieten dient dem Wohnen in der Freizeit zu Zwecken der Erholung sowohl 
zugunsten einer touristischen Nutzung für einen wechselnden Personenkreis als 
auch für einen zeitlich begrenzten Aufenthalt eines bestimmten Besitzers/ 
Personenkreises. 
Zulässig sind Ferienhäuser und Wochenendhäuser. 
Die Dauerwohnnutzung ist grundsätzlich ausgeschlossen. 

2. MAß DER BAULICHEN NUTZUNG 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB) 

HÖHE DER BAULICHEN ANLAGEN (§§ 16 und 18 BauNVO) 

In Verbindung mit § 16 Abs. 2 BauNVO wird die Höhe der baulichen Anlagen über die 
maximal zulässige Traufhöhe und die maximal zulässige Firsthöhe bestimmt. 

Die Höhe des Erdgeschossfußbodens (Fertigfußboden) wird definiert und die First-
und Traufhöhe in Bezug zum Erdgeschossfußboden (Fertigfußboden) festgesetzt. 
Die Traufhöhe ist der Schnittpunkt der Außenhaut des Daches mit der verlängerten 
Außenwand. 
Die festgesetzte Traufhöhe gilt nicht für Traufen von Dachaufbauten und -e in 
schnitten sowie für Nebengiebel und Krüppelwalm. 
Die Firsthöhe bzw. der Firstpunkt ist gleich der Schnittfläche bzw. der Schnittpunkt 
der Dachaußenhautflächen. 

3. BAUWEISE 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB) 

Für die Flächen im Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist sämtlich die offene 
Bauweise zulässig. 

Planungsstand: Entwurf vom 27. Februar 2014 1 

4. ÜBERBAUBARE GRUNDSTÜCKSFLÄCHE 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB) 

Überschreitungen der Baugrenzen durch Hauptgebäude sind unzulässig. 
Ausnahmsweise sind Überschreitungen der Baugrenzen für untergeordnete Bauteile, 
wie Erker oder betonte Eingangsbereiche gemäß § 23 Abs. 3 Satz 3 BauNVO bis zu 
einer Breite von 1/4 der jeweiligen Gebäudeseite und einer Tiefe von 1,50 m zulässig. 

5. GRÖßE DER BAUGRUNDSTÜCKE 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 3 BauGB) 

Innerhalb des Sondergebietes Feriengebiet sind Grundstücke in einer Mindestgröße 
von 500 m 2 vorzusehen. Ausnahmsweise sind für einzelne Grundstücke 
Abweichungen, die bis zu 10 % der festgesetzten Mindestgrundstücksfläche betragen 
dürfen, nach unten zulässig. 

6. NEBENANLAGEN, GARAGEN UND STELLPLÄTZE 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 4 BauGB, §§ 12 und 14 BauNVO) 

6.1 Stellplätze und überdachte Stellplätze sind nur innerhalb der überbaubaren 
Grundstücksflächen zulässig. Garagen sind unzulässig. 

6.2 Innerhalb der überbaubaren Grundstücksflächen sind gemäß § 14 Abs. 1 Satz 3 
BauNVO nur Nebenanlagen im Sinne des § 14 Abs. 1 BauNVO zulässig, die dem 
Nutzungszweck des Gebietes dienen. Sie dürfen eine Grundfläche von insgesamt 
15 m 2 j e Grundstück nicht überschreiten. 

7. ZAHL DER WOHNUNGEN 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 6 BauGB) 

Die höchstzulässige Zahl der Wohnungen wird je Einzelhaus und je Doppelhaushälfte 
auf maximal 1 Wohnung begrenzt. 

8. VON DER BEBAUUNG FREIZUHALTENDE FLÄCHEN - SICHTFLÄCHEN 
( § 9 Abs. 1 Nr. 10 BauGB) 

Innerhalb der von Bebauung freizuhaltenden Sichtflächen sind Sichtbehinderungen 
mit einer Höhe von mehr als 0,70 m über der Fahrbahnhöhe unzulässig. 

Zulässig sind einzelne hochstämmige Bäume mit einer Kronenansatzhöhe über 
2,50 m. Bei kleinen Sichtflächen entfällt die Randsignatur. 

9. MIT GEH- , FAHR- UND LEITUNGSRECHTEN BELASTETEN FLÄCHEN 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 21 BauGB) 

Diese Flächen werden zugunsten der Allgemeinheit bzw. Anlieger und zugunsten der 
Ver- und Entsorger festgesetzt. Ausnahmsweise sind Abweichungen von den 
festgesetzten Flächen für Geh-, Fahr- und Leitungsrechte zulässig, wenn es zu einer 
anderen Parzellierung der Grundstücke kommt. 

Planungsstand: Entwurf vom 27. Februar 2014 2 
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8. VORKEHRUNGEN ZUM SCHUTZ VON SCHÄDLICHEN UMWELTEINWIRKUNGEN 
UND SONSTIGEN GEFAHREN IM SINNE DES BUNDES
IMMISSIONSSCHUTZGESETZES SOWIE DIE ZUM SCHUTZ VOR SOLCHEN 
EINWIRKUNGEN ODER ZUR VERMEIDUNG ODER MINDERUNG SOLCHER 
EINWIRKUNGEN ZU TREFFENDEN BAULICHEN ODER SONSTIGEN 
TECHNISCHEN VORKEHRUNGEN 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 24 BauGB) 

Die Fahrbahn der festgesetzten Verkehrsfläche besonderer Zweckbestimmung "Ver
kehrsberuhigter Bereich - Mischverkehrsfläche" ist im Bereich der Einmündung in die 
Lindenstraße zu asphaltieren. 

10. HÖHENLAGE 
(9 Abs. 3 BauGB) 

Als unterer Bezugspunkt für die Höhenlage gilt: 
- Der Bezugspunkt für die Höhenlage ist aufgrund der Höhenpunkte der 
•Planzeichnung des Bebauungsplanes im unbeeinträchtigten Zustand zu ermitteln. 
- Die Bezugshöhe ist gleich der mittleren Geländehöhe des überbauten 
Grundstücksteils. Die mittlere Geländehöhe ist unter Berücksichtigung der 
Höhenlagen der Eckpunkte des jeweiligen Gebäudes zu ermitteln. 

Die konstruktive Sockelhöhe darf maximal 50 cm über dem festgesetzten 
Bezugspunkt liegen. Das Maß der konstruktiven Sockelhöhe bezieht sich auf den 
vertikalen Abstand der Erdgeschossfußbodenoberkante (Fertigfußboden) und dem 
unteren Bezugspunkt. Die konstruktive Sockelhöhe ist gleich dem Schnittpunkt von 
Oberkante Erdgeschossfußboden (Fertigfußboden) und aufstrebendem Mauerwerk. 
Der Erdgeschossfußboden darf maximal 30 cm unter dem Bezugspunkt liegen. 

II. ÖRTLICHE B A U V O R S C H R I F T E N ÜBER DIE ÄUßERE G E S T A L T U N G 
B A U L I C H E R A N L A G E N 
(§ 9 A b s . 4 B a u G B und § 86 L B a u O M-V) 

1. Die Außenwände von Gebäuden innerhalb der SO-Gebiete sind als geputzte 
Wandflächen oder als Verblendmauerwerk herzustellen. Kombinationen der Arten 
der Wandgestaltung sind zulässig. 
Für die Außenwände aus Verblendmauerwerk sind folgende Farben der RAL-
Design-Systems (RAL DESIGN) zu verwenden: 

- Gelb 070 80 40 
- Orange 050 60 60 
- Rot 040 60 50. 

Für geputzte Fassaden sind zur Farbgebung gedeckte naturfarbene Farbtöne zu 
verwenden in den zulässigen Fassadenfarben gemäß RAL-Design-System (RAL 
DESIGN): 

- Farben der Farbtöne (= Farbreihen) 050, 060, 070 als Grundfarben mit 
dem jeweils hellsten Farbton (Wert Helligkeit = 90). 

Unzulässig sind Gebäude mit blauer oder grüner Außenwand. 
Die Außenwände können auch in Holzfachwerk mit Mauerwerksausfachungen 
bestehen. 
Holz darf verwendet werden, wenn es nicht mehr als 30 % einer Wandfläche 
bestimmt; dies gilt nicht für Anbauten und eigenständige Nebengebäude. 
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2. Die Dachdeckung darf innerhalb des Gebietes nur als Hartdacheindeckung rot oder 
in Reet erfolgen. Glasierte Dachpfannen sind unzulässig. Die Dachneigungen der 
Gebäude dürfen maximal 60° für reetgedeckte Gebäude, maximal 46° für übrige 
Gebäude in den SO-Gebieten nicht überschreiten. Die Mindestdachneigung beträgt 
für reetgedeckte Gebäude 50° und für übrige Gebäude in den SO-Gebieten 40°. 
Die festgesetzten Dachneigungen gelten nicht für Dächer von untergeordneten 
Dachaufbauten und Gebäudeteilen (z.B. Quergiebel, Veranden, Wintergärten, Erker, 
etc.). 

3. Glasbausteine dürfen an Außenwänden, die zur öffentlichen Straße/ 
Erschließungsfläche gerichtet sind, nicht verwendet werden. 

4. Eloxierungen und Metallic-Effekte an Außenwandflächen, Fenstern und Türen sind 
unzulässig. 

5. Werbeanlagen sind nur an der Stätte der Leistung zulässig. Werbeträger dürfen die 
Gliederung einer Fassade nicht überschneiden und Fenster bzw. andere Details nicht 
verdecken. Werbeanlagen sind an Gebäuden in Form von Schildern in einer Größe 
von maximal 0,30 x 0,60 qm erlaubt, sofern Zusammenhang mit der 
Grundstücksnutzung besteht. Freistehende Werbeanlagen in einer maximalen Größe 
von 2,00 qm sind nur als Informations- bzw. Orientierungstafel und nur unmittelbar an 
der Einfahrt in das Sondergebietes von der Lindenstraße aus zulässig. 

6. Einfriedungen sind zum öffentlichen Bereich bzw. zu sonstigen Erschließungsflächen 
hin innerhalb des Sondergebietes als Hecke oder Natursteinmauer oder in 
Kombination von Hecke und Natursteinmauer mit einer maximalen Höhe von 1,50 m, 
bezogen auf die Fahrbahnhöhe der zugehörigen Erschließungsfläche bzw. der 
angrenzenden öffentlichen Fläche, zulässig. Unterbrechungen sind für je eine 
Grundstückszufahrt je Baugrundstück in einer maximalen Breite von 4,00 m zulässig. 
Wenn ein Grundstück sowohl an der Haupterschließungsachse als auch an einem 
Stichweg liegt, hat die Zufahrt von der untergeordneten Stichstraße zu erfolgen. 
Sonstige Einfriedungen dürfen eine Höhe von 1,50 m nicht überschreiten. 

7. Als Befestigungsarten für die Stellplätze und die Gehwege auf den Grundstücken 
sind kleinteilige Baustoffe, wie Natursteinpflaster, Betonpflaster oder Pflasterklinker 
zu verwenden. Zulässig ist auch die Herstellung wassergebundener Decken oder die 
Herstellung bituminöser befestigter Flächen. 

8. Innerhalb der Sondergebiete ist je Wohnung mindestens ein PKW-Stellplatz zu 
errichten. 

9. Innerhalb Geltungsbereiches sind Abfallbehälter auf dem eigenen Grundstück 
unterzubringen Die Standorte für Abfallbehälter sind gärtnerisch einzubinden. 

10. Bußgeldvorschrift 
Wer vorsätzlich oder fahrlässig gegen die gestalterischen Festsetzungen unter 1 bis 
9 verstößt, handelt rechtswidrig im Sinne des § 84 Abs. 1 Nr. 1 und kann mit Bußgeld 
im Sinne des § 84 Abs. 3 LBauO M-V geahndet werden. 
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III. GRÜNFLÄCHEN, ANPFLANZUNGS- UND ERHALTUNGSGEBOTE 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 15, Nr. 20, Nr. 25 und Abs. 6 BauGB,) 

1. GRÜNFLÄCHEN 
( § 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB) 

1.1 Innerhalb der festgesetzten privaten Grünfläche mit der Zweckbestimmung 
„Schutzgrün" ist eine Schutzpflanzung aus einheimischen, standortgerechten 
Gehölzen gemäß Pflanzliste III.3.1 anzulegen und dauerhaft zu erhalten. 
Die Mindeslbreite der Pflanzflächen beträgt 5 m. Die Gehölze sind im Verband 1,2 x 
1,2 m zu pflanzen und dauerhaft zu erhalten. (Kompensationsmaßnahmen - KM3) 

1.2 Innerhalb der festgesetzten öffentlichen Grünfläche mit der Zweckbestimmung 
„Schutzgrün" ist eine Schutzpflanzung aus einheimischen, standortgerechten 
Gehölzen gemäß Pflanzliste III.3.1 anzulegen und dauerhaft zu erhalten. 
Die Mindestbreite der Pflanzflächen beträgt 5 m. Die Gehölze sind im Verband 1,2 x 
1,2 m zu pflanzen und dauerhaft zu erhalten. (Kompensationsmaßnahmen - KM7) 

1.3 Die Grünfläche mit der Zweckbestimmung „Graben" ist als Grabenbereich und 
Wiesenfläche herzustellen bzw. zu erhalten. Die nicht als Graben genutzte Fläche 
dient der Grabenunterhaltung sowie der Erschließung von ackerbaulichen Flächen. 

1.4 Die Grünfläche mit der Zweckbestimmung „Begleitgrün" ist als wegebegleitende 
Grünfläche parkartig zu gestalten. Das Anlegen von Fußwegen und das Aufstellen 
von Sitzelementen sind zulässig. Vornehmlich sind Pflanzen gemäß Liste unter III.3.1 
zu verwenden. Ausnahmsweise können auch nicht heimische, standortgerechte 
Zierpflanzen auf maximal 10 % der Gesamtfläche verwendet werden. 
(Kompensationsmaßnahmen - KM6) 

2. MAßNAHMEN ZUM SCHUTZ, ZUR P F L E G E UND ZUR ENTWICKLUNG VON 
NATUR UND LANDSCHAFT 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 20 und Abs. 6 BauGB) 

2.1 Kompensationsmaßnahme - KM1 

Die Kompensationsmaßnahme KM 1 ist entsprechend der Festsetzung unter III.3.2 
herzustellen und dauerhaft zu erhalten. 

2.2 Kompensationsmaßnahme - KM2 

Die Kompensationsmaßnahme KM 2 ist entsprechend der Festsetzung unter III.3.4 
herzustellen und dauerhaft zu erhalten. 

2.3 Kompensationsmaßnahme - KM3 

Die Kompensationsmaßnahme KM 3 ist entsprechend der Festsetzung unter III.1.1 
herzustellen und dauerhaft zu erhalten. 

2.4 Kompensationsmaßnahme - KM4 

Zur Verbesserung des Habitats für Amphibien und Reptilien ist die Ufervegetation der 
Kleingewässer (§20 NatSchAG M-V Biotope NWM04870 und NWM04876) auf stock-
bzw. bei Weiden auf Kopf zu setzen. Die Uferzonen sind amphibiengerecht zu 
gestalten. 
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Als Kompensationsmaßnahme für einen Teilverlust an Landlebensräumen bzw. 
Migrationskorridoren für Amphibien und Reptilien sind Winterquartiere anzulegen. 
Als Maßnahme sollten Lesesteinhaufen am Rand der Gehölzstrukturen und um die 
Gewässer angelegt werden, die einen Anteil von etwa 30 unbelastetem Totholz 
haben sollten. Die Steinhaufen (etwa 2 Kubikmeter je Haufen sind mit einer 15 cm 
starken Erdschicht zu überdecken. Die Korngröße der Steine sollte möglichst vielfältig 
sein. Die Hohlräume zwischen den Steinen sollten so gewählt werden, dass 
Prädatoren wie Marder nicht die überwinternden Tiere schädigen können. 

Die übrige Maßnahmenfläche ist als Wiesenfläche mit extensivem Pflegeregime (1x 
jährliche Mahd) vorzusehen. Vereinzelte Gehölzgruppen sind zulässig. Ansonsten ist 
die Fläche von anderen Nutzungen freizuhalten. 

2.5 Kompensationsmaßnahme - KM5 

Entlang der Allee ist ein 15 m breiter Saumstreifen (Krautsaum) herzustellen und 
dauerhaft zu erhalten. Die vorhandene intensive ackerbauliche Nutzung ist 
einzustellen. Die Maßnahmenfläche ist anschließend als Wiesenfläche anzulegen 
und dauerhaft extensiv, durch eine 1-schürige Mahd im Jahr, zu pflegen. 

2.6 Kompensationsmaßnahme - KM6 

Die Kompensationsmaßnahme KM 6 ist entsprechend der Festsetzung unter II 1.1.4 
herzustellen und dauerhaft zu erhalten. 

2.7 Kompensationsmaßnahme - KM7 

Die Kompensationsmaßnahme KM 7 ist entsprechend der Festsetzung unter III.1.2 
herzustellen und dauerhaft zu erhalten. 

2.8 Minimierungsmaßnahme - M1 

Bei der Herstellung von baulichen Anlagen, Nebenanlagen sowie Ver- und 
Entsorgungsanlagen ist zum Schutz der vorhandenen Gehölze im Wurzelbereich die 
DIN 18920 „Schutz von Bäumen, Pflanzenbeständen und Vegetationsflächen bei 
Baumaßnahmen" anzuwenden. Der Wurzelbereich definiert sich aus der 
Kronentraufe des Gehölzes zuzüglich 1,50 m. 

2.9 Minimierungsmaßnahme - M2 

Zur Minimierung der Beeinträchtigungen der Artengruppen der Amphibien/ Reptilien 
ist auf die Verwendung von Hochborden zu verzichten. 

2.10 Minimierungsmaßnahme - M3 

Zur Minimierung der Beeinträchtigungen der Artengruppen Brutvögel, Amphibien und 
Reptilien ist auf Mahd- und Mulcharbeiten und sonstige diese Artengruppen 
beeinträchtigenden Pflegearbeiten während der Brutzeit von Vögeln und in den 
Zeiträumen der Migration von Amphibien und Reptilien zu verzichten. 
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2.11 Minimierungsmaßnahme - M4 

Im Querungsbereich der Straße mit der 1. Allee ist nur eine Teilversiegelung der 
Straße mit Großpflaster vorzusehen. 
Die Gradiente der Erschließungsstraße wird so gewählt, dass sich im 
Querungsbereich mit der 1. Allee nur ein geringer Auf- bzw. Abtrag notwendig wird. 
Im Kronentraufbereich von Alleebäumen sind die Erdarbeiten auf das notwendige 
Maß zu beschränken und baumpflegerisch zu begleiten. 

Bei der Fertigstellung der technischen Planung sind Beeinträchtigungen des weiteren 
Baumbestandes auszuschließen. Es ist vorgesehen die drei beeinträchtigten Bäume 
durch ein Umpflanzen dauerhaft zu erhalten. Für das Umpflanzen sind folgende 
Punkte zu beachten: 

- die Bäume sind vor dem Umpflanzen fachgerecht vorzubereiten, 

- die Bäume sind einschließlich Wurzelballen umzupflanzen, 

Wurzelschnitt und ggfs. Abrisse sind fachgerecht zu behandeln, 

- an den neuen Baumstandorte ist ein Bodenaustausch mit Oberboden 
vorzunehmen, die Baumgruben sind entsprechend aufzulockern, 

- nach der Verpflanzung ist um den Wurzelballen eine 40 cm breite und 40 cm tiefe 
Rehabilitationszone mit geeignetem Material herzustellen 

- die umgepflanzten Bäume sind mittels Verankerung zu sichern, 

- der Verlust an Wurzeln ist durch einen Kronenrückschnitt auszugleichen, 

- die Baumscheibe ist mit Rindenmulch abzudecken, 

- nach dem Umpflanzen ist für die Bäume eine 3-jährige Entwicklungspflege 
durchzuführen, einschließlich ausreichend bemessener Bewässerungsgänge. 

3. ANPFLANZUNGEN VON BÄUMEN UND STRÄUCHERN UND SONSTIGEN 
BEPFLANZUNGEN 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 25 a BauGB) 

3.1 Für Anpflanzungen sind ausschließlich heimische standortgerechte Gehölze gemäß 
Pflanzliste in folgenden Pflanzqualitäten zu verwenden: 

Bäume 1. Ordnung- Hochstamm, 3xv, Stammumfang 18-20 cm, 
Bäume 2. Ordnung- Heister, Höhe 175/200 cm 

oder Hochstamm, 3xv, Stammumfang 18-20 cm. 
Sträucher- 125/150 cm. 

Bäume 1. Ordnung: Stiel-Eiche (Quercus robur), 
Ahorn (Acer platanoides, Acer pseudoplatanus), 
Winter-Linde (Tilia cordata), 
Sommer-Linde (Tilia platyphyllos), 
Weiden in Arten und Sorten (Salix alba, Salix fragilis), 
Rot-Buche (Fagus sylvatica), 

Bäume 2. Ordnung: Feld-Ahorn (Acer campestre), 
Hain-Buche (Carpinus betulus), 
Eberesche (Sorbus aucuparia), 
Schwedische Mehlbeere (Sorbus intermedia), 
Rot-Dorn (Crataegus laevigata 'Paul's Scarlet'). 
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Schwarz- Erle (Alnus glutinosa). 

Sträucher Eingriffliger Weißdorn (Crataegus monogyna), 
Zweigriffliger Weissdorn (Crataegus laevigata), 
Hasel (Corylus avellana), 
Schlehe (Prunus spinosa), 
Holunder (Sambucus nigra), 
Roter Hartriegel (Cornus sanguinea), 
Brombeere (Rubus fruticosus), 
Purgier-Kreuzdorn (Rhamnus carthatica), 
Hundsrose (Rosa canina) u.a. Wildrosenarten, 
Rain-Weide (Ligustrum vulgare), 
Gewöhnlicher Schneeball (Viburnum opolus), 
Strauch-Weiden in Arten (Salix ssp.). 

3.2 Die Fläche zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen 
innerhalb der Sondergebiete sind als zwei- bis dreireihige Hecke auszubilden und 
dauernd zu erhalten. Es sind ausschließlich heimische und standortgerechte Gehölze 
der in III.3.1 genannten Arten und Pflanzqualitäten zu verwenden. Die Gehölze sind in 
einem Reihenabstand von 1,0 m und In einem Pflanzabstand von 1,20 m zu pflanzen. 
Je eine Grundstückszufahrt pro Baugrundstück in einer Breite von maximal 4,0 m ist 
zulässig. (Kompensationsmaßnahmen - KM1) 

3.3 Die beiden unmittelbar betroffenen Alleebäume im Bereich der Querung der 1. Allee 
durch die Erschließungsstraße und die beiden Alleebaum im Bereich des 
Havarieweges östlich des Bebauungsplanes Nr. 3.2 sind umzupflanzen. Die neuen 
Baumstandorte sind innerhalb der vorhandenen Allee festzulegen. Die erfolgreiche 
Entwicklung der umgepflanzten Bäume ist durch eine 3-jährige Entwicklungspflege 
abzusichern. Bei Abgang der Alleebäume nach der Umpflanzung sind diese artgleich 
in der Qualität Hochstamm, STU 16-18 cm zu ersetzen. 

3.4 Für die festgesetzten beispielhaften Einzelbäume sind Bäume 1. oder 2. Ordnung 
gemäß Pflanzliste unter III.3.1 zu verwenden. (Kompensationsmaßnahmen - KM2) 

4. BINDUNGEN FÜR BEPFLANZUNGEN UND FÜR DIE ERHALTUNG VON BÄUMEN 
UND STRÄUCHERN UND SONSTIGEN BEPFLANZUNGEN SOWIE VON 
GEWÄSSERN 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 25 b BauGB) 

Die mit Erhaltungsgeboten festgesetzten Einzelbäume sind dauerhaft zu erhalten und 
zu pflegen. Gehölze sind bei Abgang artengleich nach zu pflanzen. 

5. SCHUTZGEBIETE UND SCHUTZOBJEKTE IM SINNE DES 
NATURSCHUTZRECHTS 
(§ 9 Abs. 6 BauGB) 

Die mit der Umgrenzung für Schutzgebiete und Schutzobjekte festgesetzten Flächen 
(§20 NatSchAG M-V Biotope NWM04870 und NWM04876) sind dauerhaft zu 
erhalten. Pflegemaßnahmen gemäß Festsetzung III.2.4 und 
Gewässererhaltungsmaßnahmen sind zulässig. 
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V. NACHRICHTLICHE UBERNAHMEN UND HINWEISE 

1. BAUDENKMALE/BODENDENKMALE 

Baudenkmale sind im Plangebiet nicht vorhanden. 
Nach gegenwärtigem Kenntnisstand sind im Plangebiet Bodendenkmale vorhanden. 
Es handelt sich um Bodendenkmale, deren Veränderung oder Beseitigung gemäß § 
7 DSchG M-V genehmigt werden kann, sofern vor Beginn jeglicher Erdarbeiten die 
fachgerechte Bergung und Dokumentation dieser Bodendenkmale sichergestellt wird. 
Alle durch diese Maßnahmen anfallenden Kosten hat der Verursacher des Eingriffs 
zu tragen (§ 6 Abs. 5 DSchG M-V). Über die in Aussicht genommenen Maßnahmen 
zur Bergung und Dokumentation der Bodendenkmale ist das Landesamt für Kultur 
und Denkmalpflege rechtzeitig vor Beginn der Erdarbeiten zu unterrichten. Die zu 
erteilenden Genehmigungen sind an die Einhaltung dieser Bedingungen gebunden. 
Die Bodendenkmale wurden nachrichtlich gemäß § 9 Abs. 6 BauGB in den 
vorliegenden Bebauungsplan übernommen. 
Wenn während der Erdarbeiten Funde oder auffällige Bodenverfärbungen entdeckt 
werden, ist gemäß § 11 Gesetz zum Schutz und zur Pflege der Denkmale im Lande 
Mecklenburg-Vorpommern (Denkmalschutzgesetz - DSchG M-V) die zuständige 
untere Denkmalschutzbehörde zu benachrichtigen und der Fund und die Fundstelle 
bis zum Eintreffen von Mitarbeitern oder Beauftragten des Landesamtes für Kultur 
und Denkmalpflege in unverändertem Zustand zu erhalten. Verantwortlich sind 
hierfür der Entdecker, der Leiter der Arbeiten, der Grundeigentümer sowie zufällige 
Zeugen, die den Wert des Fundes erkennen. Die Verpflichtung erlischt 5 Werktage 
nach Zugang der Anzeige. 

2. ANZEIGE DES BAUBEGINNS BEI ERDARBEITEN 

Der Beginn der Erdarbeiten ist der unteren Denkmalschutzbehörde und dem 
Landesamt für Bodendenkmalpflege spätestens vier Wochen vor Termin schriftlich 
und verbindlich mitzuteilen, um zu gewährleisten, dass Mitarbeiter oder Beauftragte 
des Landesamtes für Bodendenkmalpflege bei den Erdarbeiten zugegen sein können 
und eventuell auftretende Funde gemäß § 11 DSchG Mecklenburg-Vorpommern 
unverzüglich bergen und dokumentieren. Dadurch werden Verzögerungen der 
Baumaßnahmen vermieden (vgl. § 11 Abs.3 DSchG M-V). 

3. VERHALTENSWEISE BEI UNNATÜRLICHEN VERFÄRBUNGEN bzw. 
GERÜCHEN DES BODENS 

Sollten während der Erdarbeiten Auffälligkeiten, wie unnatürliche Verfärbungen bzw. 
Gerüche des Bodens auftreten, ist der Landrat als zuständige Behörde zu 
informieren. Grundstücksbesitzer sind als Abfallbesitzer zur ordnungsgemäßen 
Entsorgung des belasteten Bodenaushubs oder Bauabfalls verpflichtet. Sie 
unterliegen damit gleichzeitig der Anzeigepflicht. 

4. BODENSCHUTZ 

Werden schädliche Bodenveränderungen oder Altlasten im Sinne des 
Bundesbodenschutzgesetzes (BBodSchG) festgestellt, sind mit der zuständigen 
Behörde, Landrätin des Landkreises Nordwestmecklenburg, gemäß § 13 BBodSchG 
die notwendigen Maßnahmen abzustimmen (Sanierungsuntersuchung, 
Sanierungsplanung, Sanierung bzw. Sicherung). Bei der Erfüllung dieser Pflichten ist 
die planungsrechtlich zulässige Nutzung der Grundstücke und das sich daraus 
ergebende Schutzbedürfnis zu beachten, soweit dieses mit den Bodenfunktionen 
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nach § 2 Abs. 2 BBodSchG zu vereinbaren ist. Für jede Maßnahme, die auf den 
Boden einwirkt, hat der Verursacher die entsprechende Vorsorge zu treffen, dass 
schädliche Bodenveränderungen nicht hervorgerufen werden. Bodeneinwirkungen 
sind zu vermeiden bzw. zu vermindern, soweit das im Rahmen der Baumaßnahmen 
verhältnismäßig ist. Bei der Sicherung von schädlichen Bodenveränderungen ist zu 
gewährleisten, dass durch die verbleibenden Schadstoffe keine Gefahr oder 
erhebliche, nachteilige Belastung für den Einzelnen oder die Allgemeinheit entstehen. 
Im Falle einer Sanierung muss der ! Verursacher dafür sorgen, dass die 
Vorbelastungen des Bodens bzw. die Altlasten soweit entfernt werden, dass die für 
den jeweiligen Standort zulässigen Nutzungsmöglichkeiten wieder hergestellt werden. 
Diese Hinweise werden allgemeingültig dargestellt, da bisher für den Standort keine 
Altlasten bekannt sind. Es handelt sich lediglich um einen vorsorglichen Hinweis. 

5. MUNITIONSFUNDE 

Nach bisherigen Erfahrungen ist es nicht auszuschließen, dass Einzelfunde auftreten 
können. Aus diesem Grunde sind Tiefbauarbeiten mit entsprechender Vorsicht 
durchzuführen. Sollten bei Tiefbauarbeiten kampfmittelverdächtige Gegenstände 
oder Munition gefunden werden, sind aus Sicherheitsgründen die Arbeiten an der 
Fundstelle und der unmittelbaren Umgebung sofort einzustellen und der 
Munitionsbergungsdienst ist zu benachrichtigen. Nötigenfalls ist die Polizei oder 
Ordnungsbehörde hinzuzuziehen. 
Konkrete und aktuelle Angaben über die Kampfmittelbelastung 
(Kampfmittelbelastungsauskunft) der in Rede stehenden Fläche ist gebührenpflichtig 
beim Landesamt für zentrale Aufgaben und Technik der Polizei, Brand- und 
Katastrophenschutz M-V zu erhalten. 

6. HINWEIS ZU BELEUCHTUNGSANLAGEN UND LEUCHTREKLAMEN IN 
VERBINDUNG MIT SCHIFFFAHRTSZEICHEN 

Bei der Bebauung ist darauf zu achten, dass keine Lichter bzw. Beleuchtungsanlagen 
errichtet werden, die die Schifffahrt stören, zu Verwechslungen mit 
Schifffahrtszeichen Anlass geben oder die Schiffführer durch Blendeinwirkungen oder 
Spiegelungen irreführen. 
Geplante Beleuchtungsanlagen oder Leuchtreklamen, die von der Wasserstraße aus 
sichtbar sind, sind dem Wasser- und Schifffahrtsamt Lübeck frühzeitig anzuzeigen. 
Von der Wasserstraße aus sollen ferner weder rote, gelbe, grüne, blaue noch mit 
Natriumdampflampen direkt leuchtende oder indirekt beleuchtete Flächen sichtbar 
sein. 

7. GEWÄSSERRANDSTREIFEN 

Gemäß § 38 Wasserhaushaltsgesetz ist bei oberirdischen Gewässern zur Einhaltung 
und Verbesserung der ökologischen Funktion, der Wasserspeicherung, der 
Sicherung des Wasserabflusses sowie der Verminderung von Stoffeinträgen ein 
Gewässerrandstreifen von mindestens 5,00 m ab der Böschungsoberkante im 
Außenbereich einzuhalten. 

8. ZEITRAUM FÜR DIE REALISIERUNG VON BEGRÜNUNGS-, AUSGLEICHS- UND 
ERSATZMASSNAHMEN 

Die Pflanzmaßnahmen (Begrünungs-, Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen) innerhalb 
und außerhalb des Planbereiches sind im Rahmen der Erschließung durchzuführen 
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und innerhalb der Pflanzperiode nach Fertigstellung der Erschließungsanlagen 
abnahmefähig abzuschließen. 

9. ENTWICKLUNGSPFLEGE 

Für alle Pflanzungen, die als Kompensationsmaßnahmen innerhalb des Plangebietes 
erfolgen, ist eine 3-jährige Entwicklungspflege vorzusehen. 

10. ARTENSCHUTZRECHTLICHE BELANGE 

Die Beseitigung von Gehölzen gemäß § 39 (5) Satz 2 des 
Bundesnaturschutzgesetzes darf nur im Zeitraum zwischen 1. Oktober und 1. März 
durchgeführt werden. Ausnahmen sind zulässig, sofern der gutachterliche Nachweis 
durch den Verursacher erbracht wird, dass innerhalb der gehölzfreien Flächen keine 
Brutvögel brüten oder Amphibien vorhanden sind und die Zustimmung der 
zuständigen Behörde vorliegt. 

Zur Vermeidung der Beeinträchtigung von Brutvögeln sollten Eingriffe in die 
Vegetationsdecke In der Erschließungsphase möglichst im Zeitraum von September 
bis April erfolgen. 

Der Grassaum unter der Allee ist in der Zeit von April bis August nicht zu mähen oder 
zu mulchen, da sich hier unter anderem die Gelege von Grauammer und anderen 
Arten befinden. 

Bei Erdarbeiten ist darauf zu achten, dass steile Böschungen vermieden werden bzw. 
die Gräben und Gruben schnellstmöglich zu verschließen sind. Vorher sind 
hereingefallene Tiere aus den Gräben zu bergen. 

11. EXTERNE KOMPENSATIONSMAßNAHMEN 

Angrenzend an die Ortslage Klein Schwansee werden 1.946 m 2 des Flurstückes 65/1, 
in der Flur 2 der Gemarkung Groß Schwansee als Streuobstwiese entwickelt. Die 
„Steuobstweise" ist als extensive Wiese anzulegen und dauerhaft zu erhalten. Auf der 
Fläche ist eine ein- bis zweimalige Mahd im Jahr unter Abtransport des Mahdgutes 
vorzunehmen. Es ist je angefangener 125 m 2 Wiesenfläche ein einheimischer und 
standortgerechter Obstbaum alter Sorten gemäß Pflanzliste unter V. 11 zu pflanzen. 
Die Obstbäume sind dauerhaft zu erhalten und bei Abgang durch eine 
Neuanpflanzung zu ersetzen. Es sind Obstbäume alter Sorten folgender Arten zu 
verwenden: Apfel (Malus), z.B. „Gravensteiner", „Prinzenapfel", Birne (Pyrus), z.B. 
"Augustbirne", „Graf Moltke", Kirsche (Prunus), z.B. „Morellenfeuer", „Kassens Frühe 
Herzkirsche". 

12. GEWÄSSERSCHUTZ 

Mit den Bauarbeiten sind auf dem Grundstück eventuelle vorhandene 
Drainageleitungen und sonstige Vorflutleitungen in ihrer Funktionsfähigkeit zu 
erhalten bzw. wiederherzustellen/ umzuverlegen. Jeglicher Umgang mit 
wassergefährdenden Stoffen hat auf der Grundlage des § 62 Wasserhaushaltsgesetz 
(WHG) und § 20 Landeswassergesetz M-V (LWaG M-V) so zu erfolgen, dass eine 
Gefährdung des Grund- und Oberflächenwassers nicht zu besorgen ist. Werden bei 
der Durchsetzung der Planung Erdaufschlüsse (auch Flächenkollektoren oder 
Erdwärmesonden für Wärmepumpen) notwendig, mit denen unmittelbar oder 
mittelbar auf die Bewegung oder die Beschaffenheit des Grundwassers eingewirkt 
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wird, sind diese gemäß § 49 Abs. 1 WHG einen Monat vor Baubeginn bei der unteren 
Wasserbehörde anzuzeigen. Dies trifft ebenso für eventuell notwendige 
Grundwasserabsenkungen zu. 

13. BUNDESWEHR 

Das Plangebiet befindet sich innerhalb des Interessenbereiches der 
Verteidigungsanlage Elmenhorst. Daraus ergeben sich jedoch keine Anforderungen 
an die Planung. 

14. FESTPUNKTE DES GEODÄTISCHEN FESTPUNKTNETZES 

Im Plangebiet und seiner näheren Umgebung befinden sich Festpunkte der amtlichen 
geodätischen Grundlagennetze des Landes M-V. 

1Die DIN 18920 "Vegetationstechnik im Landschaftsbau - Schutz von Bäumen, 
Pflanzenbeständen und Vegetationsflächen bei Baumaßnahmen" (2002-08) ist bei der Beuth 
Verlag GmbH, Berlin, zu beziehen. Sie kann zudem beim Amt Klützer Winkel, Schloßstr. 1 in 
23948 Klütz, eingesehen werden. 
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BEGRÜNDUNG 
ZUR SATZUNG 

ÜBER DEN BEBAUUNGSPLAN NR. 17 
DER GEMEINDE KALKHORST 

ÖSTLICH DER LINDENSTRAßE 
IN GROß SCHWANSEE 

Begründur Satzung über den Bebauungsplan Nr. 17 der Gemeinde Kalkhorst ül s Gebiet 
östlich der L ,-nstraße in Groß Schwansee 

B E G R Ü N D U N G 

z u r S a t z u n g ü b e r d e n B e b a u u n g s p l a n Nr. 17 der G e m e i n d e K a l k h o r s t 

ü b e r d a s G e b i e t öst l ich der L i n d e n s t r a ß e in G r o ß S c h w a n s e e 

T e i l 1 S t ä d t e b a u l i c h e r T e i l 5 

1. B e d e u t u n g u n d l a n g f r i s t i g e s P l a n u n g s k o n z e p t d e r G e m e i n d e 5 

1.1 Zu r B e d e u t u n g der G e m e i n d e Ka lkhors t 5 

1.2 S täd tebau l i ches K o n z e p t 5 

1.3 Lei tb i ld fü r d e n a n e r k a n n t e n E rho lungso r t G r o ß S c h w a n s e e 6 

1.4 S täd tebau l i che G r u n d i d e e 7 

1.5 Z ie le u n d B e g r ü n d u n g d e r F r e m d e n v e r k e h r s e n t w i c k l u n g 7 

2 . A l l g e m e i n e s 9 

2.1 A b g r e n z u n g d e s G e l t u n g s b e r e i c h e s 9 

2 .2 K a r t e n g r u n d l a g e 9 

2.3 Bes tand te i l e d e s B e b a u u n g s p l a n e s 9 

2 .4 R e c h t s g r u n d l a g e n 10 

3. G r ü n d e fü r d ie A u f s t e l l u n g d e s B e b a u u n g s p l a n e s 11 

4 . E i n o r d n u n g in ü b e r g e o r d n e t e u n d ör t l i che P l a n u n g e n 11 

4.1 L a n d e s r a u m e n t w i c k l u n g s p r o g r a m m 11 

4 .2 R e g i o n a l e s R a u m e n t w i c k l u n g s p r o g r a m m 12 

4 .3 Gu tach te r l i ches L a n d s c h a f t s p r o g r a m m M e c k l e n b u r g - V o r p o m m e r n 16 

4 . 4 Gu tach te r l i che r L a n d s c h a f t s r a h m e n p l a n W e s t m e c k l e n b u r g 16 

4 .5 F l ä c h e n n u t z u n g s p l a n 17 

4 .6 L a n d s c h a f t s p l a n 18 

5. S t ä d t e b a u l i c h e B e s t a n d s a u f n a h m e 18 

5.1 P lanungs rech t l i che A u s g a n g s s i t u a t i o n 18 

5.2 Na tu r räum l i che r B e s t a n d 18 

6. P l a n u n g s z i e l e u n d s t ä d t e b a u l i c h e s K o n z e p t 19 

6.1 P lanungsz ie l 19 

6.2 S täd tebau l i ches K o n z e p t 2 0 

6 .3 I n a n s p r u c h n a h m e landwi r t scha f t l i cher Nu tz f l ächen 2 3 

7. Inhal t d e s B e b a u u n g s p l a n e s 24 

7.1 Ar t d e r bau l i chen N u t z u n g 2 4 

7.2 M a ß der bau l i chen N u t z u n g 2 7 

7.3 B a u w e i s e , ü b e r b a u b a r e G r u n d s t ü c k s f l ä c h e n 2 9 

7 .4 G r ö ß e d e r B a u g r u n d s t ü c k e 2 9 
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7.5 N e b e n a n l a g e n , S te l lp lä tze u n d G a r a g e n 2 9 

7.6 Z a h l d e r W o h n u n g e n 3 0 

7.7 V o n der B e b a u u n g f r e i z u h a l t e n d e F l ä c h e n - S ich t f l ächen 3 0 

7.8 F l ä c h e n fü r A u f s c h ü t t u n g e n u n d A b g r a b u n g e n 3 0 

7.9 Mi t G e h - , Fahr - und Le i t ungs rech ten be las te te F lächen 31 

7.10 V o r k e h r u n g e n z u m S c h u t z v o n s c h ä d l i c h e n U m w e l t e i n w i r k u n g e n 31 

7.11 H ö h e n l a g e 31 

7.12 V e r k e h r s f l ä c h e n 3 2 

7 .13 F l ä c h e n fü r d ie V e r - u n d E n t s o r g u n g 3 3 

8 . Ör t l i che B a u v o r s c h r i f t e n ü b e r d ie ä u ß e r e G e s t a l t u n g b a u l i c h e r 

A n l a g e n 3 3 

9. G r ü n f l ä c h e n , A n p f l a n z u n g s - u n d E r h a l t u n g s g e b o t e 36 

9.1 G r ü n f l ä c h e n 3 7 

9.2 M a ß n a h m e n z u m S c h u t z , zu r P f lege u n d zu r En tw ick lung v o n Na tu r u n d 

L a n d s c h a f t 3 7 

9.3 A n p f l a n z u n g e n v o n B ä u m e n u n d S t r ä u c h e r n und s o n s t i g e n 

B e p f l a n z u n g e n 3 9 

9.4 B i n d u n g e n für B e p f l a n z u n g e n u n d fü r d ie E rha l tung von B ä u m e n u n d 

S t r ä u c h e r n u n d sons t i gen B e p f l a n z u n g e n sow ie v o n G e w ä s s e r n 4 0 

9.5 S c h u t z g e b i e t e u n d S c h u t z o b j e k t e im S inne d e s N a t u r s c h u t z r e c h t s 4 0 

10. I m m i s s i o n s - u n d K l i m a s c h u t z 40 

11. V e r k e h r l i c h e E r s c h l i e ß u n g 4 2 

12. V e r - u n d E n t s o r g u n g 4 3 

12.1 W a s s e r v e r s o r g u n g / A b w a s s e r b e s e i t i g u n g 4 4 

12.2 O b e r f l ä c h e n w a s s e r b e s e i t i g u n g 4 5 

12.3 B r a n d s c h u t z / L ö s c h w a s s e r 4 6 

12 .4 E n e r g i e v e r s o r g u n g 4 8 

12.5 T e l e k o m m u n i k a t i o n 4 8 

12 .6 A b f a l l e n t s o r g u n g 4 8 

13. F l ä c h e n n a c h w e i s 50 

14. A u s w i r k u n g e n d e r P l a n u n g 51 

15. N a c h r i c h t l i c h e Ü b e r n a h m e n u n d H i n w e i s e 52 

15.1 B a u d e n k m a l e / B o d e n d e n k m a l e 5 2 

15.2 A n z e i g e d e s B a u b e g i n n s be i E rda rbe i t en 5 3 

15.3 V e r h a l t e n s w e i s e be i unna tü r l i chen V e r f ä r b u n g e n bzw. G e r ü c h e n d e s 

B o d e n s 5 3 

15.4 B o d e n s c h u t z 5 3 

15 .5 M u n i t i o n s f u n d e 5 3 

15.6 H i n w e i s z u B e l e u c h t u n g s a n l a g e n und L e u c h t r e k l a m e n in V e r b i n d u n g mi t 

Sch i f f f ah r t sze i chen 5 4 

15.7 G e w ä s s e r r a n d s t r e i f e n 5 4 
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15.8 Z e i t r a u m fü r d ie Rea l i s ie rung v o n B e g r ü n u n g s - , A u s g l e i c h s - u n d 
E r s a t z m a ß n a h m e n 5 4 

15.9 En tw i ck lungsp f l ege 5 4 

15 .10 A r tenschu tz rech t l i che B e l a n g e 5 4 

15 .11 Ex te rne K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e n 55 

15 .12 G e w ä s s e r s c h u t z 5 5 

1 5 . 1 3 B u n d e s w e h r 5 5 

15 .14 Fes tpunk te d e s G e o d ä t i s c h e n Fes tpunk tne tzes 55 

T E I L 2 P r ü f u n g d e r U m w e l t b e l a n g e - U m w e l t b e r i c h t 5 6 

1. A n l a s s u n d A u f g a b e n s t e l l u n g 56 

2 . S t a n d o r t , Ar t u n d U m f a n g s o w i e B e d a r f a n G r u n d u n d B o d e n 56 

3 . U m w e l t z i e l e de r v o r l i e g e n d e n F a c h g e s e t z e u n d F a c h p l ä n e 56 

4 . S c h u t z g e b i e t e u n d S c h u t z o b j e k t e 57 

5. B e s c h r e i b u n g u n d B e w e r t u n g der U m w e l t a u s w i r k u n g e n 61 

5.1 A b g r e n z u n g d e s U n t e r s u c h u n g s r a h m e n s und B e w e r t u n g s m e t h o d i k 61 

5.1.1 B e w e r t u n g s m e t h o d i k 61 

5.1.2 V o r b e l a s t u n g e n 6 2 

5.2 B e s c h r e i b u n g u n d B e w e r t u n g d e r z u be rücks i ch t i genden U m w e l t b e l a n g e 6 3 

5.3 A r tenschu tz rech t l i che r Fachbe i t rag 73 

5.3 .1 A u f g a b e n s t e l l u n g u n d Gese tz l i che G r u n d l a g e n 73 

5 .3 .2 Ku rzda rs te l l ung d e r re levan ten V e r b o t e 73 

5 .3 .3 R e l e v a n z p r ü f u n g 7 4 

5 .3 .4 A u s w i r k u n g e n u n d M a ß n a h m e n d e s V o r h a b e n s 81 

5 . 3 . 5 Z u s a m m e n f a s s u n g A r tenschu tz rech t l i che r Fachbe i t rag 8 2 

5.4 E ingr i f f s - / Ausg le i chse rm i t t l ung 8 3 

5.4 .1 Gese tz l i che G r u n d l a g e n 8 3 

5 .4 .2 B e s t a n d s b e s c h r e i b u n g und B i l anz ie rungsg rund lagen 8 5 

5 .5 G e p l a n t e M a ß n a h m e n zu r V e r m e i d u n g und z u m A u s g l e i c h d e s Eingr i f fs 

au f d ie U m w e l t 100 

5.5.1 In terne K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e n 100 

5 .5 .2 Ex te rne K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e n 1 0 4 

5.5.3 Z u s a m m e n s t e l l u n g der K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e n 105 

5.6 B e s c h r e i b u n g d e r gep lan te M a ß n a h m e n zu r V e r m e i d u n g und z u m 

A u s g l e i c h d e s E ingr i f fs au f d ie U m w e l t 106 

6. P r o g n o s e bei N i c h t d u r c h f ü h r u n g d e r P l a n u n g 110 

7. P r o g n o s e a n d e r e r P l a n u n g s m ö g l i c h k e i t e n 110 

8. Z u s ä t z l i c h e A n g a b e n 113 

8.1 H inwe i se a u f K e n n t n i s l ü c k e n 113 

8.2 B e s c h r e i b u n g d e r g e p l a n t e n M a ß n a h m e n zu r Ü b e r w a c h u n g der 

p l a n b e d i n g t e n e rheb l i chen U m w e l t a u s w i r k u n g e n 113 
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9. Z u s a m m e n f a s s u n g 114 

T E I L 3 A u s f e r t i g u n g 1 1 6 

1. B e s c h l u s s ü b e r d ie B e g r ü n d u n g 116 

2 . A r b e i t s v e r m e r k e 116 
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T e i l 1 S t ä d t e b a u l i c h e r T e i l 

1. B e d e u t u n g u n d l a n g f r i s t i g e s P l a n u n q s k o n z e p t der G e m e i n d e 

1.1 Z u r B e d e u t u n g der G e m e i n d e K a l k h o r s t 

Die G e m e i n d e Ka lkhors t g e h ö r t z u m Landkre is N o r d w e s t m e c k l e n b u r g . Sie 

be f inde t s ich im no rdwes t l i chen Te i l d e s Landk re i ses und gehö r t d e m A m t 

Klützer W i n k e l mi t S i tz in K lü tz a n . D ie G e m e i n d e Ka lkhors t ist s tark 

landwi r tscha f t l i ch gepräg t . D u r c h d ie L a g e an de r O s t s e e g e w i n n t s ie -

i n s b e s o n d e r e a ls a t t rak t iver W o h n s t a n d o r t sow ie a ls F r e m d e n v e r k e h r s b e r e i c h -

an B e d e u t u n g . In d e r G e m e i n d e leben 1.859 E i n w o h n e r ( S t a n d : 3 0 . 0 6 . 2 0 1 0 ) . 

Das G e m e i n d e g e b i e t u m f a s s t e ine F läche v o n ca . 5 .192 ha . 

N e b e n Ka l kho rs t g e h ö r e n d ie O r t s l agen G r o ß u n d Kle in S c h w a n s e e , 

N e u e n h a g e n , Dönkendo r f , H o h e n S c h ö n b e r g , K le in P r a v t s h a g e n sow ie 

E lmenho rs t , B rook und W a r n k e n h a g e n zu r G e m e i n d e . 

1.2 S t ä d t e b a u l i c h e s K o n z e p t 

Die Landw i r t scha f t w i r d a u c h we i te rh in de r s t r u k t u r b e s t i m m e n d e 

Wi r t scha f t s fak to r d e r G e m e i n d e b le iben . A u ß e r d e m m ö c h t e d ie G e m e i n d e 

Ka lkhors t d ie güns t i ge ter r i tor ia le L a g e a n d e r Os t see n u t z e n , u m a u c h a n d e r e 

Be re i che - w i e d e n F r e m d e n v e r k e h r und d ie W o h n f u n k t i o n - z u en tw i cke ln . 

Dabe i so l l j e d o c h s c h o n e n d mi t de r U m w e l t u m g e g a n g e n w e r d e n . D ie 

l andscha f t l i chen V o r z ü g e d e s Geb ie tes so l len bewahr t b le iben . Tou r i s t i s che 

G r o ß v o r h a b e n s ind n ich t v o r g e s e h e n . Für d ie W o h n f u n k t i o n s ind m a ß g e b l i c h 

d ie Po ten t ia le in d e n H a u p t o r t e n de r G e m e i n d e Ka lkhors t und E l m e n h o r s t z u 

nu tzen . Dabe i k o m m t es g e r a d e in d iesen Or ts te i len da rau f a n , d ie u rsp rüng l i ch 

bebau ten F lächen n a c h z u n u t z e n und d ie Or t s l agen i n s g e s a m t u m z u g e s t a l t e n . 

A u f e h e m a l s mi t l andw i r t scha f t l i chen G e b ä u d e n b e s t a n d e n e n F lächen w u r d e n 

in d e r V e r g a n g e n h e i t G e b ä u d e fü r d a s W o h n e n u n d für d ie 

F r e m d e n b e h e r b e r g u n g er r ichte t . D ies sol l a u c h zukün f t i g so v o r g e s e h e n 

w e r d e n . 

D ie B e v ö l k e r u n g s z a h l sol l m ö g l i c h s t s tabi l is ier t w e r d e n . A b w a n d e r u n g e n so l len 

du rch d ie v o r h a n d e n e n V o r z ü g e in de r W o h n q u a l i t ä t ve rh inde r t w e r d e n . Die 

W o h n q u a l i t ä t d e r e i nze lnen Dör fe r w u r d e d u r c h e n t s p r e c h e n d e 

G e s t a l t u n g s m a ß n a h m e n bere i ts au fgewer te t und sol l we i te rh in ve rbesse r t 

w e r d e n . Die O r t s l agen inne rha lb d e s G e m e i n d e g e b i e t e s so l l en im 

W e s e n t l i c h e n a b g e r u n d e t w e r d e n . En tw ick lungsz ie le b e s t e h e n m a ß g e b l i c h in 

de r für F r e m d e n v e r k e h r v o r z u g s w e i s e n u t z b a r e n und z u e n t w i c k e l n d e n 

Or ts lage G r o ß S c h w a n s e e . E ine s ta rke D u r c h g r ü n u n g d e r O r t s l agen ist a u c h 

we i te rh in beabs ich t ig t . Im Z u g e der D o r f e r n e u e r u n g s p l a n u n g hat d ie G e m e i n d e 

ihre Z i e l s e t z u n g e n fü r d ie O r t s l agen präzis ier t . G e s t a l t u n g s k o n z e p t e w u r d e n 

entw icke l t . I n sbesonde re a u c h in G r o ß S c h w a n s e e f i nde t e i ne s ta rke 

D u r c h g r ü n u n g d e r Or t s lage statt . 

G r o ß S c h w a n s e e l iegt d i rek t a n d e r O s t s e e . 

Der Be re i ch d e s B e b a u u n g s p l a n e s Nr. 1 u m d a s S c h l o s s G r o ß S c h w a n s e e hat 

s ich mi t d e m Park pos i t iv en tw icke l t . W e i t e r e R e s s o u r c e n für d ie En tw i ck lung 

d e s F r e m d e n v e r k e h r s i nne rha lb e ine r Ho te l an lage b e s t e h e n in d i e s e m Bere i ch . 

Mi t d e r Au fs te l l ung d e s B e b a u u n g s p l a n e s Nr. 12 w u r d e n d ie 

p l anungs rech t l i chen V o r a u s s e t z u n g e n für d ie Er r i ch tung e iner Fe r i enan lage 
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g e s c h a f f e n . Die B a u f l ä c h e n w u r d e n so fes tgese tz t , d a s s e i ne En tw i ck lung im 

R a h m e n von 300 Be t t en i nne rha lb d e r Fe r i enan lage m ö g l i c h ist. A u f g r u n d d e r 

s t äd tebau l i chen E i n o r d n u n g d e r F läche w u r d e da rau f or ient ier t , S y n e r g i e n mi t 

d e m B e r e i c h d e s B e b a u u n g s p l a n e s Nr. 1 z u en tw i cke ln . H ier be f i nden s ich d ie 

Mög l i chke i t en fü r d ie E r r i ch tung v o n Spo r t - u n d F re i ze i te in r i ch tungen . Der 

Be re i ch d e s B e b a u u n g s p l a n e s Nr. 12 ist m a ß g e b l i c h fü r d ie Er r i ch tung v o n 

A n l a g e n der B e h e r b e r g u n g s k a p a z i t ä t in F o r m von E inze l - u n d D o p p e l h ä u s e r n 

v o r g e s e h e n , d ie i nne rha lb e iner G r ü n a n l a g e in tegr ier t w e r d e n . De r Ü b e r g a n g 

z u m L a n d s c h a f t s r a u m ist d u r c h e n t s p r e c h e n d e A n p f l a n z u n g e n w e i c h z u 

g e s t a l t e n . B a u v o r h a b e n innerha lb d e s Be re i ches d e s B e b a u u n g s p l a n e s Nr. 12 

s ind bere i t s real is ier t . D ie G e m e i n d e Ka lkhors t w a r a u c h s te ts bes t reb t , h o h e 

ges ta l t e r i sche Z ie le u m z u s e t z e n . 

D u r c h d ie e r fo lg re i che E n tw i ck l ung d e r v e r g a n g e n e n J a h r e bes teh t we i t e rh i n 

In te resse fü r zukün f t i ge E n t w i c k l u n g e n . Desha lb beabs i ch t i g t d ie G e m e i n d e 

ös t l i ch d e r L i ndens t raße u n d ös t l i ch b z w . wes t l i ch d e r 1 . A l lee w e i t e r e 

Mög l i chke i t en fü r F re i ze i twohn - und F e r i e n w o h n b e b a u u n g z u s c h a f f e n . Da fü r 

ist v o r g e s e h e n , im darges te l l t en U n t e r s u c h u n g s r a u m ve rb ind l i che 

B a u l e i t p l a n u n g e n ( B e b a u u n g s p l ä n e Nr. 17.1 und Nr. 17 .2 ) au f zus te l l en . 

1.3 Le i tb i ld fü r d e n a n e r k a n n t e n E r h o l u n g s o r t G r o ß S c h w a n s e e 

G r o ß S c h w a n s e e sol l z u e i n e m a n e r k a n n t e n E rho lungso r t en tw icke l t w e r d e n . 

D a z u g e h ö r t e in g e s u n d e r Mix a n D a u e r w o h n u n g e n und Un te r kün f t en fü r 

F e r i e n g ä s t e / Ur lauber . D ie F r e m d e n b e h e r b e r g u n g s m ö g l i c h k e i t e n s ind in 

Ho te l s , F e r i e n h ä u s e r n und a u c h in P e n s i o n e n s c h o n v o r h a n d e n u n d n o c h 

v o r g e s e h e n . 

Die Nachha l t i gke i t sol l d u r c h e in e n t s p r e c h e n d a u s g e s t a l t e t e s regenera t i ves 

E n e r g i e n e t z u n d d ie V e r k n ü p f u n g d e r S ied lung und d e r E rwe i t e rung d e r 

S i e d l u n g mi t de r u m g e b e n d e n L a n d s c h a f t g e s c h a f f e n w e r d e n . Regene ra t i ve 

E n e r g i e k o n z e p t e w e r d e n im Z u g e d e s A u f s t e l l u n g s v e r f a h r e n s mi t erör ter t . D ie 

v o r h a n d e n e f r e m d e n v e r k e h r l i c h e In f rast ruktur , d ie v ie l fä l t ige A u s s t a t t u n g mi t 

R a d - u n d W a n d e r w e g e n sow ie d ie a u s g e s t a l t e t e n Sp ie lp lä t ze so l len in d a s 

G e s a m t k o n z e p t mi t e i n g e b u n d e n w e r d e n . 

Die im Or t v o r h a n d e n e n w i r t scha f t l i chen Ak t i v i tä ten ( B e h e r b e r g u n g im Ho te l , 

R e s t a u r a t i o n , f r e m d e n v e r k e h r l i c h e In f ras t ruk tur - Spo r t , F i tness , S a u n a , 

B a d e t e i c h , . . . ) a m S c h l o ß g u t G r o ß S c h w a n s e e so l len mi t genu t z t w e r d e n . 

D a r ü b e r h i naus b e s t e h e n e n g e V e r f l e c h t u n g e n mi t d e m landwi r t scha f t l i chen 

G u t B rook . A u f d e m G u t Brook f i nde t j äh r l i ch im Ju l i / A u g u s t e in Mark t 

( "LebensAr t " - V e r k a u f s a u s s t e l l u n g ) stat t . D a r ü b e r h inaus f i n d e n a u f d e m G u t 

B rook a u c h we i t e re V e r a n s t a l t u n g e n u n d Fest iv i tä ten stat t . Be i sp ie l gebend ist 

h ier d e r a l l jähr l i che W e i h n a c h t s m a r k t , fü r d e n d ie u rsp rüng l i ch landwi r tscha f t l i ch 

g e n u t z t e n G e b ä u d e e i ne n e u e N u t z u n g e rha l ten h a b e n . 

D a r ü b e r h i naus ist e s g e w ü n s c h t , im do r f zen t ra len Be re i ch a u c h w e i t e r e 

In f ras t ruk tu rmög l i chke i ten z u s c h a f f e n . D e s h a l b ist a n d e r E c k e S e e w e g / 

L i n d e n s t r a ß e a u c h d ie Er r i ch tung e i nes G e b ä u d e s fü r d ie tour is t i sche 

In f ras t ruk tu r g e w ü n s c h t . 
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1.4 S t ä d t e b a u l i c h e G r u n d i d e e 

Die Or t s lage G r o ß S c h w a n s e e ist d u r c h d ie s t r a ß e n b e g l e i t e n d e B e b a u u n g 

en t l ang der L i ndens t raße und d a s nörd l ich g e l e g e n e S c h l o ß g u t G r o ß 

S c h w a n s e e gepräg t . E rgänz t w u r d e d ie B e b a u u n g du rch d ie Fe r i enan lage im 

B e b a u u n g s p l a n Nr. 12. D ie Fe r i enan lage ist im N o r d e n d u r c h d e n S e e w e g 

beg renz t . Es ist d ie Z ie l se t zung d e r G e m e i n d e , a u c h ke ine we i te r n a c h N o r d e n 

r a g e n d e B e b a u u n g übe r d e n S e e w e g h inaus v o r z u s e h e n . D a s 

Landscha f t se r l ebn i s ist e in wesen t l i che r Que l l für d ie in de r V e r g a n g e n h e i t 

e r fo lg re i che En tw i ck lung d e r Or t s lage G r o ß S c h w a n s e e . N u n m e h r ist e s 

n o t w e n d i g , E rwe i t e rungs f l ächen fü r e ine e r g ä n z e n d e F re i ze i twohn - und 

F e r i e n w o h n b e b a u u n g z u s c h a f f e n . D e s h a l b sol l e r g ä n z e n d zu r v o r h a n d e n e n 

s täd tebau l i chen S t ruk tu r e ine n e u e S t ruk tu r g e s c h a f f e n w e r d e n , d ie die 

landscha f t l i chen G e g e b e n h e i t e n berücks ich t ig t . D a z u zäh l t , d a s s e ine sens ib le 

E inb indung d e r A n l a g e in d ie v o r h a n d e n e topog ra f i sche S i tua t ion im Bere ich 

z w i s c h e n L i ndens t raße und 1 . A l l ee v o r z u s e h e n ist. Dabe i s ind a u c h 

S i c h t b e z i e h u n g e n a u s R i c h t u n g d e r 1 . A l l ee z u m R e g e n w a s s e r r ü c k h a l t e b e c k e n 

im do r f zen t ra len Be re i ch und zur S t randa l l ee , V e r b i n d u n g d e s S c h l o ß e s z u m 

S t r a n d , v o r z u s e h e n . W e i t b l i c k e s ind z u e r m ö g l i c h e n . D a d u r c h s ind a u c h 

V e r b i n d u n g e n z w i s c h e n K le ins tb io topen e n t s p r e c h e n d mög l i ch . Z w i s c h e n d e r 

v o r h a n d e n e n B e b a u u n g a n de r L i n d e n s t r a ß e und d e r N e u b e b a u u n g s ind 

e n t s p r e c h e n d e F re ibe re i che z u b e w a h r e n , d ie z u A u s g l e i c h s z w e c k e n ode r a u s 

ges ta l te r i schen G r ü n d e n ( a u c h a ls landwi r tschaf t l i che F lächen ) we i t e r genu tz t 

w e r d e n so l len . De r v o r h a n d e n e T y p u s a n s t r aßenbeg le i t ende r B e b a u u n g sol l 

a u c h zukün f t ig g e w a h r t w e r d e n . 

1.5 Z ie le u n d B e g r ü n d u n g d e r F r e m d e n v e r k e h r s e n t w i c k l u n g 

Die G e m e i n d e be t rach te t für ihre F r e m d e n v e r k e h r s e n t w i c k l u n g d a s g e s a m t e 

G e m e i n d e g e b i e t u n d d i f fe renz ier t d ie e i nze lnen G e m e i n d e t e i l e . 

Bere i ts im Z u s a m m e n h a n g mi t de r Au fs te l l ung d e s F l ä c h e n n u t z u n g s p l a n e s fü r 

d a s g e s a m t e G e m e i n d e g e b i e t , d ies ände r t s ich a u c h n icht du rch d ie 

g e m e i n s a m e Be t rach tung v o n 2 T e i l f l ä c h e n n u t z u n g s p l ä n e n fü r d e n e h e m a l i g e n 

Bere i ch de r G e m e i n d e Ka l kho rs t und d e n e h e m a l i g e n Bere i ch de r G e m e i n d e 

E lmenho rs t , hat s ich d ie G e m e i n d e au f d ie f r e m d e n v e r k e h r l i c h e En tw i ck lung 

vo r G r o ß S c h w a n s e e or ient ier t . D ie G e m e i n d e beabs ich t ig t un te r 

Be rücks i ch t i gung d e r L a g e g u n s t a m S t rand und a n d e r O s t s e e die 

B e h e r b e r g u n g s f u n k t i o n e n und Au fen tha l t s f unk t i onen in G r o ß S c h w a n s e e z u 

konzen t r i e ren . A u f g r u n d der L a g e g u n s t a n de r Os t see und d e r na tu r räum l i chen 

A u s s t a t t u n g w i r d d i ese En tw i ck lung fü r G r o ß S c h w a n s e e we i te rh in a ls vor te i l ig 

a n g e s e h e n . M a ß g e b l i c h ist fü r d ie G e m e i n d e a u c h , d a s s in d iesen B e r e i c h e n 

d e r S t r a n d le icht z u g ä n g i g ist. In ös t l i chen Te i l en d e s G e m e i n d e g e b i e t e s , e t w a 

a b B rook , s ind S te i l küs ten p r ä g e n d und e i ne Nu tzung d e s S t randbe re i ches nu r 

n o c h e i ngesch ränk t mög l i ch (s iehe a u c h FFH-Ver t räg l i chke i t sun te rsuchung ) . 

G e m ä ß R R E P W M gehö r t d a s g e s a m t e G e m e i n d e g e b i e t z u m 

T o u r i s m u s s c h w e r p u n k t r a u m . Die G e m e i n d e fo lg t d e n Z ie len d e s R e g i o n a l e n 

R a u m e n t w i c k l u n g s p r o g r a m m e s u n d en tw i cke l t d e n T o u r i s m u s in b e s o n d e r e m 

M a ß e als Wi r t scha f t s fak to r . In G r o ß S c h w a n s e e ist bere i ts e in ige In f rast ruktur 

v o r h a n d e n . M a ß g e b l i c h u n d p r ä g e n d ist d ie In f rast ruktur , d ie du rch d e n Be re i ch 

a m S c h l o s s g u t G r o ß S c h w a n s e e , a m S c h l o s s , bere i ts geste l l t w i r d . H ier 

be f i nden s ich W e l l n e s s - , Beau ty - und S a u n a b e r e i c h e . A u c h un te rsch ied l i che 

Mög l i chke i ten d e r G a s t r o n o m i e , g e h o b e n und S t a n d a r d , s ind in G r o ß 
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S c h w a n s e e v o r h a n d e n . N e b e n d e n A n g e b o t e n für ku l tu re l le V e r a n s t a l t u n g e n im 

S c h l o s s b e s t e h e n in F r e i r ä u m e n Mög l i chke i ten d e s Au fen tha l t s u n d zusä tz l i ch 

zur O s t s e e e i n B a d e t e i c h a m Sch lossgu t . D ie S y n e r g i e n z w i s c h e n d e m 

S c h l o s s g u t u n d d e m u m g e b e n d e n F e r i e n w o h n u n g e n h a b e n s i ch in de r 

V e r g a n g e n h e i t be re i t s pos i t iv en tw icke l t . Z i e l se t zung d e r G e m e i n d e ist d ie 

En tw i ck l ung a ls a n e r k a n n t e r E rho lungsor t . Da fü r ist es d e r G e m e i n d e w i ch t i g , 

n e b e n d e n b e s t e h e n d e n F e r i e n w o h n u n g e n u n d B e h e r b e r g u n g s b e r e i c h e n 

we i t e re M ö g l i c h k e i t e n fü r F r e m d e n v e r k e h r und E r h o l u n g z u s c h a f f e n . Im 

Be re i ch d e s B e b a u u n g s p l a n e s Nr . 12 s ind e twa 3 0 0 Be t t en für d e n Au fen tha l t 

z u v e r z e i c h n e n ; im Be re i ch d e s B e b a u u n g s p l a n e s Nr. 1 b e s t e h e n n o c h 

Kapaz i t ä t en , u m bis z u ca . 4 0 0 Be t ten n e b e n d e r In f ras t ruk tur u m z u s e t z e n . 

D a v o n ist b i she r nu r e in Te i l ausge las te t . D ie B e h e r b e r g u n g s k a p a z i t ä t im 

S c h l o s s b e r e i c h be t räg t de rze i t 126 Be t ten . Im S c h l o s s g u t G r o ß S c h w a n s e e 

b e f i n d e n s i ch 10 l uxu r i öse A p a r t m e n t s im S c h l o s s . D a r ü b e r h i naus be f i nden 

s ich 53 A p a r t m e n t s im B e h e r b e r g u n g s b e r e i c h bzw. B e h e r b e r g u n g s g e b ä u d e im 

Park , d a s n e u e r r i ch te t w u r d e . Im S c h l o s s g u t G r o ß S c h w a n s e e be f i nden s ich 

s o m i t 6 3 Z i m m e r ä 2 P e r s o n e n . 

D e s W e i t e r e n s t e h e n d e m S c h l o s s g u t G r o ß S c h w a n s e e 13 F e r i e n w o h n u n g e n 

im 6 k m en t fe rn ten G u t B r o o k zu r V e r f ü g u n g . Die W o h n u n g e n s ind w i e fo lg t 

unter te i l t : 3 W o h n u n g e n ä 2 P e r s o n e n , 5 W o h n u n g e n ä 4 P e r s o n e n , 3 

W o h n u n g e n ä 7 P e r s o n e n und e i ne W o h n u n g ä 8 P e r s o n e n . I n s g e s a m t ha t d ie 

Fe r i enan lage v o n B r o o k s o m i t e i ne Be t tenkapaz i tä t v o n 5 5 Be t ten . 

D ie G e m e i n d e ha t d ie F r e m d e n v e r k e h r s k a p a z i t ä t e n fü r d iese B e r e i c h e mi t 

B e b a u u n g s p l ä n e n ges i che r t . D ie I nnenbe re i chs f l ächen b ie ten s i ch n o c h 

ge r i ng füg ig für e i n e V e r d i c h t u n g a n ; u m f a s s e n d e E r w e i t e r u n g e n der 

F r e m d e n v e r k e h r s k a p a z i t ä t s i nd d a m i t j e d o c h n ich t v e r b u n d e n . D ie G e m e i n d e 

schä tz t e i n , d a s s e i ne E n t w i c k l u n g , w i e s ie mi t d e r 4 . Ä n d e r u n g d e s 

F l ä c h e n n u t z u n g s p l a n e s vo rbe re i t e t w i rd , für d ie G e m e i n d e ver t räg l i ch ist. 

Un te r B e r ü c k s i c h t i g u n g d e r beabs i ch t i g ten f r e m d e n v e r k e h r l i c h e n En tw i ck lung 

im Be re i ch d e s K lü tze r W i n k e l s w i r d d ie S t ä r k u n g d e s Be re i ches vo r G r o ß 

S c h w a n s e e a ls vo r te i l ha f t a n g e s e h e n . Im Bere i ch d e r G e m e i n d e Ka lkhors t 

b e s t e h e n ke ine w e i t e r e n A b s i c h t e n , Mög l i chke i ten so n a h e a n de r Küs te fü r 

d e n f r e m d e n v e r k e h r l i c h e n Au fen tha l t z u s c h a f f e n . G r o ß S c h w a n s e e ha t s i ch 

bere i ts in d e r V e r g a n g e n h e i t a ls A n z i e h u n g s o r t fü r d e n g e h o b e n e n T o u r i s m u s 

en tw icke l t . De r B e r e i c h d e s S c h l o s s e s w i rd v o n d e n G ä s t e n d e r R e g i o n g e r n 

a u s ku l tu rh is to r i scher u n d a u s g a s t r o n o m i s c h e r S ich t in A n s p r u c h g e n o m m e n . 

G r o ß S c h w a n s e e ha t s ich pos i t i v fü r d a s Ant l i t z d e s Landk re i ses 

N o r d w e s t m e c k l e n b u r g en tw icke l t . 

Un te r B e r ü c k s i c h t i g u n g e ine r S tud ie , d ie d ie „ A u s w i r k u n g e n v o n F e r i e n h ä u s e r n 

u n d F e r i e n w o h n u n g e n a u f d ie R e g i o n a l e n t w i c k l u n g " in M e c k l e n b u r g -

V o r p o m m e r n be t rach te t , schä tz t a u c h d ie G e m e i n d e Ka l kho rs t e i n , d a s s s ich 

d ie E n t w i c k l u n g e n in G r o ß S c h w a n s e e pos i t iv a u f d ie g e m e i n d l i c h e En tw i ck lung 

a u s w i r k e n w e r d e n . D ie tou r i s t i sche En tw ick lung b z w . tou r i s t i sche N u t z u n g ist 

e i ne r d e r H a u p t e r w e r b s p u n k t e d e r R e g i o n . D ies m ö c h t e d ie G e m e i n d e we i te r 

un te rs tü t zen . N e b e n d e r g r ö ß e r e n F r e m d e n v e r k e h r s k a p a z i t ä t in G r o ß 

S c h w a n s e e b ie ten s i ch w e i t e r e Mög l i chke i t en in a n d e r e n O r t e n , d ie j e d o c h 

n ich t d e n n a h e n B e z u g zu r O s t s e e h a b e n . Die G e m e i n d e beabs ich t ig t d ie in 

i h rem H o h e i t s g e b i e t l i e g e n d e n F r e m d e n v e r k e h r s p u n k t e m i t e i n a n d e r z u 

v e r n e t z e n ; d a r ü b e r h i naus ist e ine r V e r n e t z u n g im Bere i ch d e s A m t e s K lü tzer 

W i n k e l und d a r ü b e r h i n a u s i m B e r e i c h v o n W e s t m e c k l e n b u r g v o r g e s e h e n . 
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Für d ie G e m e i n d e ist d ie e n g e Ver f l ech tung z w i s c h e n der En tw ick lung der 

F r e m d e n v e r k e h r s k a p a z i t ä t und d e r t h e m a t i s c h e n A u s r i c h t u n g in B e z u g au f 

Ruhe , L a n d s c h a f t und E rho lung w ich t i g . D a z u gehö r t a u c h d ie In fo rmat ion z u 

l andscha f t l i chen u n d na tu r räuml i chen B e s o n d e r h e i t e n . D ie G e m e i n d e stel l t fü r 

e ine nachha l t i ge En tw ick lung n e b e n d e m F l ä c h e n n u t z u n g s p l a n d e n 

Landscha f t sp l an auf. Konzep t ione l l w i r d d ie G e m e i n d e au fg rund ihrer 

E r f a h r u n g s w e r t e d a v o n a u s g e h e n , dass led ig l ich k le inere B e h e r b e r g u n g s - und 

F r e m d e n v e r k e h r s e i n h e i t e n en t s t ehen , d ie loka l bew i r t scha f te t und be t r ieben 

w e r d e n . De r E ind ruck e ines Fe r ienparks ist von d e r G e m e i n d e n icht g e w ü n s c h t 

und a u c h n ich t Z ie l de r s täd tebau l i chen E n t w i c k l u n g . Die Fe r ienkapaz i tä ten 

so l len s ich a ls e r g ä n z e n d e s A n g e b o t zu d e n a n s o n s t e n in de r G e m e i n d e 

v o r h a n d e n e n Funk t i onen dars te l len . 

D ie En tw i ck l ung e ines Fe r ienparks ist n icht s täd tebau l i ches Z ie l d e r G e m e i n d e 

- es w i rd a u f e in ve rbesse r tes A n g e b o t für d e n Ind iv idua l tou r i smus or ient ier t . 

2 . A l l g e m e i n e s 

2.1 A b g r e n z u n g d e s G e l t u n g s b e r e i c h e s 

Der G e l t u n g s b e r e i c h de r S a t z u n g über d e n B e b a u u n g s p l a n Nr. 17 de r 

G e m e i n d e Ka lkhors t be f inde t s ich im O s t e n d e s G e m e i n d e t e i l s G r o ß 

S c h w a n s e e ös t l i ch de r v o r h a n d e n e n B e b a u u n g an d e r L indens t raße und 

öst l ich de r 1 . A l l ee . Mi t d e m Vo ren twu r f w a r e n es n o c h zwe i ge t renn te 

B e b a u u n g s p l ä n e (Nr. 17.1 u n d 17.2) , d ie für d ie E rwe i te rung d e s Fe r ien - und 

F re i ze i twohnens in d e r Or ts lage G r o ß S c h w a n s e e aufgeste l l t w e r d e n so l l ten . 

A u f G r u n d d e r S t e l l u n g n a h m e d e s Landk re i ses N o r d w e s t m e c k l e n b u r g , 

Bau le i t p l anung , z u d e n V o r e n t w ü r f e n und unter Be rücks i ch t i gung der e n g e n 

V e r f l e c h t u n g e n der be iden P läne h ins icht l ich d e r E rsch l i eßung w i rd n u n m e h r 

mi t d e m E n t w u r f d ie Bau le i t p l anung für d ie G e b i e t e w i e d e r in e i n e m 

B e b a u u n g s p l a n v o r g e n o m m e n . 

D a s P langeb ie t w i rd beg renz t : 

im N o r d e n : du rch W o h n b a u f l ä c h e n und landwi r tschaf t l i ch genu tz te F lächen , 

im O s t e n : d u r c h landwi r tschaf t l i ch genu tz te F lächen bzw. du rch d ie 1 . A l lee , 

im S ü d e n : du rch landwi r tschaf t l i ch genu tz te F lächen , 

- im W e s t e n : du rch d ie L indens t raße und landwi r tschaf t l i ch genu tz te F lächen 

bzw. du rch d ie rückwär t ige G r e n z e der B e b a u u n g an de r L indens t raße . 

2.2 K a r t e n g r u n d l a g e 

A ls K a r t e n g r u n d l a g e fü r d ie S a t z u n g über d e n B e b a u u n g s p l a n Nr. 17 de r 

G e m e i n d e Ka l kho rs t d ien t e i ne Amt l i che Ka r t eng rund lage ( L a g e - und 

H ö h e n p l a n ) v o m D e z e m b e r 2 0 1 1 mi t de r B e z u g s h ö h e H N , d ie d u r c h das 

V e r m e s s u n g s b ü r o Lo thar Bauer , Kanals t r . 20 , 2 3 9 7 0 W i s m a r erste l l t w u r d e . 

2 .3 B e s t a n d t e i l e d e s B e b a u u n g s p l a n e s 

Die S a t z u n g übe r d e n B e b a u u n g s p l a n Nr. 17 de r G e m e i n d e Ka lkhors t bes teh t 

a u s : 

- Te i l A - P l a n z e i c h n u n g d e s B e b a u u n g s p l a n e s im M a ß s t a b 1 : 1.000 mi t de r 

P l anze i chene rk l ä rung und 
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- Te i l B - Tex t l i che F e s t s e t z u n g e n z u m B e b a u u n g s p l a n u n d d e n 

- Ör t l i chen Bauvo rsch r i f t en über d ie ä u ß e r e Ges ta l t ung bau l i che r A n l a g e n 

s o w i e 
- d e r V e r f a h r e n s ü b e r s i c h t . 
D e m B e b a u u n g s p l a n w u r d e d iese B e g r ü n d u n g be ige füg t . In ihr w e r d e n 

e n t s p r e c h e n d d e m S t a n d d e s V e r f a h r e n s 
- d ie Z ie le , Z w e c k e u n d w e s e n t l i c h e n A u s w i r k u n g e n d e s Bau le i t p lanes und 

- in d e m U m w e l t b e r i c h t n a c h A n l a g e 1 B a u G B d ie a u f G r u n d der 
U m w e l t p r ü f u n g n a c h § 2 A b s . 4 e rmi t te l ten und b e w e r t e t e n B e l a n g e d e s 

U m w e l t s c h u t z e s 

da rge leg t . 
Der U m w e l t b e r i c h t b i lde t e i n e n g e s o n d e r t e n Te i l d e r B e g r ü n d u n g . 

Die Au f s te l l ung d e s B e b a u u n g s p l a n e s Nr. 17 de r G e m e i n d e Ka lkhors t er fo lg t 

g e m ä ß B a u G B in e i n e m zwe i s tu f i gen V e r f a h r e n . 

W ä h r e n d d e s P l a n v e r f a h r e n s w u r d e n f o l g e n d e U n t e r s u c h u n g e n bzw. 

G u t a c h t e n ange fe r t ig t : 

- "Faun i s t i s che B e s t a n d s e r f a s s u n g u n d A r tenschu tz rech t l i che r Fachbe i t rag 

( A F B ) a ls Be i t rag z u m Umwe l tbe r i ch t " fü r d ie B e b a u u n g s p l ä n e Nr. 17.1 u n d 

17.2 d e r G e m e i n d e Ka lkho rs t , v o m G u t a c h t e r b ü r o Mar t i n Bauer , 

G r e v e s m ü h l e n , 

- V e r k e h r s l ä r m u n t e r s u c h u n g z u r Au fs te l l ung d e s B -P lanes Nr. 17 d e r 

G e m e i n d e Ka l kho rs t fü r W o h n - und F e r i e n b e b a u u n g e n im O T G r o ß 

S c h w a n s e e ös t l i ch d e r L i n d e n s t r a ß e , v o n IBS , D ip l . - Ing . Vo l ke r Z ieg ler , 

Mö l l n . 

2.4 R e c h t s g r u n d l a g e n 

Der Au f s te l l ung d e r S a t z u n g übe r d e n B e b a u u n g s p l a n Nr. 17 d e r G e m e i n d e 

Ka l kho rs t l i egen f o l g e n d e R e c h t s g r u n d l a g e n z u g r u n d e : 

- B a u g e s e t z b u c h ( B a u G B ) in d e r F a s s u n g d e r B e k a n n t m a c h u n g v o m 2 3 . 

S e p t e m b e r 2 0 0 4 ( B G B l . I S . 2 4 1 4 ) , zu le tz t g e ä n d e r t d u r c h Ar t ike l 1 d e s 

G e s e t z e s v o m 2 2 . Jul i 2 0 1 1 ( B G B l . I S . 1509 ) 

- V e r o r d n u n g übe r d ie bau l i che N u t z u n g der G r u n d s t ü c k e 

( B a u n u t z u n g s v e r o r d n u n g - B a u N V O ) in d e r F a s s u n g der B e k a n n t m a c h u n g 

v o m 2 3 . J a n u a r 1990 ( B G B l . I S. 132 ) , zu le tz t g e ä n d e r t d u r c h Ar t i ke l 2 d e s 

G e s e t z e s v o m 1 1 . Jun i 2 0 1 3 ( B G B l . I S. 1548 ) . 

L a n d e s b a u o r d n u n g M e c k l e n b u r g - V o r p o m m e r n ( L B a u O M-V) in de r F a s s u n g 

d e r B e k a n n t m a c h u n g v o m 18. Apr i l 2 0 0 6 ( G V O B I . M-V S. 102) , zu le tz t 

g e ä n d e r t d u r c h Ar t i ke l 2 d e s G e s e t z e s v o m 2 0 . Ma i 2 0 1 1 ( G V O B I . M-V S. 

3 2 3 ) 

K o m m u n a l v e r f a s s u n g fü r d a s L a n d M e c k l e n b u r g - V o r p o m m e r n ( K V M-V) 

v o m 13. Jul i 2 0 1 1 ( G V O B I . M-V 2 0 1 1 , S. 7 7 7 ) 

V e r m e s s u n g s - u n d K a t a s t e r g e s e t z ( V e r m K a t G ) in de r F a s s u n g der 

B e k a n n t m a c h u n g v o m 2 2 . 0 7 . 2 0 0 2 ( G V O B I . M-V S. 5 2 4 ) , zu le tz t g e ä n d e r t 

d u r c h § 4 0 S a t z 2 Nr. 1 G e o i n f o r m a t i o n s - u n d V e r m e s s u n g s g e s e t z v o m 

1 6 . 1 2 . 2 0 1 0 ( G V O B L M-V S. 713 ) . 
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W ä h r e n d d e r Au fs te l l ung d e s vo r l i egenden B e b a u u n g s p l a n e s w u r d e n d a s 
B a u G B zu le tz t d u r c h Ar t i ke l 1 d e s G e s e t z e s v o m 1 1 . Jun i 2 0 1 3 ( B G B l . I S . 

1548 ) u n d d ie B a u n u t z u n g s v e r o r d n u n g d u r c h Ar t ike l 2 d e s G e s e t z e s v o m 1 1 . 

Jun i 2 0 1 3 ( B G B l . I S . 1548 ) geänder t . D a s G e s e t z tritt in d re i Schr i t ten in Kraf t : 

Die N e u r e g e l u n g e n im Rech t der S täd tebau l i chen V e r t r ä g e (§§ 11 und 1 2 4 

B a u G B ) sow ie d ie Über le i t ungsvo rsch r i f t en (§§ 2 4 2 , 2 4 5 a B a u G B ) s ind bere i ts 

mi t d e r Ve rö f f en t l i chung im B G B l a m 20 . Juni 2 0 1 3 in Kra f t ge t re ten , d ie 

Vo rsch r i f t en zu r Wer te rm i t t l ung (§§ 192 , 198 B a u G B ) t re ten s e c h s M o n a t e n a c h 
V e r k ü n d u n g , d ie üb r igen N e u e r u n g e n - a lso d e r ü b e r w i e g e n d e Tei l d e r 
N e u r e g e l u n g e n - t r e ten a m 20 . S e p t e m b e r 2 0 1 3 in Kraf t . 

D a d a s V e r f a h r e n vo r d e m Inkraf t t re ten d e r g e n a n n t e n G e s e t z e s ä n d e r u n g (20 . 

S e p t e m b e r 2 0 1 3 ) f ö rm l i ch e inge le i te t w u r d e , führ t d ie G e m e i n d e Ka lkhors t das 

V e r f a h r e n n a c h d e n b isher ge l t enden Rech tsvo rsch r i f t en ( B a u G B ) z u Ende . 

Die B a u n u t z u n g s v e r o r d n u n g ist g e m ä ß § 2 5 d (Über le i tungsvorsch r i f t . . .) in d e r 
g e ä n d e r t e n F a s s u n g 2 0 1 3 a n z u w e n d e n . 

3. G r ü n d e fü r d ie A u f s t e l l u n g d e s B e b a u u n g s p l a n e s 

Die G e m e i n d e Ka lkhors t stel l t d e n B e b a u u n g s p l a n Nr. 17 auf , um d ie 

p l anungs rech t l i chen V o r a u s s e t z u n g e n fü r d ie En tw i ck lung v o n G e b i e t e n für d a s 

F e r i e n w o h n e n u n d F re i ze i twohnen im G e m e i n d e g e b i e t in d e r Or ts lage G r o ß 
S c h w a n s e e z u s c h a f f e n . 

D ie F läche öst l ich d e r v o r h a n d e n e n B e b a u u n g der Or t s lage G r o ß S c h w a n s e e 

ist de rze i t l andwi r tscha f t l i ch genu tz te F läche . Mi t d e n G e b i e t e n für d a s 

F e r i e n w o h n e n u n d F re i ze i twohnen so l l en in a t t rak t i ver L a g e in A n b i n d u n g z u r 

O r t s l age u n d S c h l o s s g u t G r o ß S c h w a n s e e Mög l i chke i ten g e s c h a f f e n w e r d e n . 

Z u r S c h a f f u n g d e r p lanungs rech t l i chen Bas is zu r g e w ü n s c h t e n bau l i chen 

En tw i ck l ung a ls S tando r t fü r das F e r i e n w o h n e n u n d d a s F re i ze i twohnen ist es 

n o t w e n d i g , d ie p lane r i schen und d a m i t in Z u s a m m e n h a n g s t e h e n d e n Konf l i k te 

im R a h m e n d e s V e r f a h r e n s zu r Au fs te l l ung d e s v o r l i e g e n d e n B e b a u u n g s p l a n e s 

z u b e w ä l t i g e n . 

O h n e Au fs te l l ung e i nes B e b a u u n g s p l a n e s ist d ie Rea l i s i e rung der B e b a u u n g 

a u s p lanungs rech t l i che r S ich t n icht m ö g l i c h , da d ie Beur te i l ung d e s Geb ie t s 
n a c h § 3 5 B a u G B d ieses n ich t e rmög l i ch t . 

4 . E i n o r d n u n g in ü b e r g e o r d n e t e u n d ör t l iche P l a n u n g e n 

4.1 L a n d e s r a u m e n t w i c k l u n g s p r o g r a m m 

N a c h d e m L a n d e s r a u m e n t w i c k l u n g s p r o g r a m m M e c k l e n b u r g - V o r p o m m e r n s 

v o m 3 0 . Ma i 2 0 0 5 ge l ten f ü r d ie G e m e i n d e Ka lkhors t f o l g e n d e Z ie le und 

G r u n d s ä t z e d e r R a u m o r d n u n g und L a n d e s p l a n u n g : 

D ie G e m e i n d e Ka l kho rs t w i rd d e m Mi t te lbere ich G r e v e s m ü h l e n im 

O b e r b e r e i c h S c h w e r i n zugeo rdne t . 

D ie G e m e i n d e be f inde t s ich in e i n e m Vo rbeha l t sgeb ie t T o u r i s m u s , d ie 

nö rd l i ch a n d a s G e m e i n d e g e b i e t a n g r e n z e n d e n K ü s t e n b e r e i c h e l iegen im 

V o r b e h a l t s g e b i e t T o u r i s m u s im K ü s t e n r a u m . 

D a s G e m e i n d e g e b i e t zäh l t z u e i n e m Vo rbeha l t sgeb ie t Landwi r t scha f t . 
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I n s b e s o n d e r e d ie k ü s t e n n a h e n Be re i che g e h ö r e n z u m Vo rbeha l t sgeb ie t 

N a t u r s c h u t z und Landscha f t sp f l ege . 

B e r e i c h e a n d e r K ü s t e no rdös t l i ch v o n G r o ß S c h w a n s e e ( B r o o k e r W a l d ) 

l i egen inne rha lb e ines V o r r a n g g e b i e t e s Na tu r schu t z u n d Landscha f t sp f l ege . 

D ie a n d a s G e m e i n d e g e b i e t a n g r e n z e n d e n K ü s t e n b e r e i c h e z ä h l e n z u m 

V o r b e h a l t s g e b i e t Na tu rschu tz u n d L a n d s c h a f t s p f l e g e a u f G e w ä s s e r n sow ie 

z u m F F H - G e b i e t . 

4 .2 R e g i o n a l e s R a u m e n t w i c k l u n g s p r o g r a m m 

Im R e g i o n a l e n R a u m e n t w i c k l u n g s p r o g r a m m W e s t m e c k l e n b u r g v o m 3 1 . A u g u s t 

2 0 1 1 w e r d e n d ie Z ie l s te l l ungen d e r ü b e r g e o r d n e t e n L a n d e s p l a n u n g un te rse tz t 

u n d we i te r präz is ier t . Für d ie G e m e i n d e Ka l kho rs t s i nd f o l g e n d e Z ie le 

darges te l l t : 

R R E P 3 .1 .1 L ä n d l i c h e R ä u m e 

„ (4) Länd l i che R ä u m e mit güns t i ge r W i r t s cha f t sbas i s so l len unter N u t z u n g ihrer 

h e r v o r g e h o b e n e n En tw i ck l ungspo tenz ia l e u n d S t a n d o r t b e d i n g u n g e n a ls 

W i r t s c h a f t s - u n d S ied lungss tando r t e s o ges tä r k t und we i te ren tw icke l t w e r d e n , 

d a s s s ie e i n e n nachha l t i gen Be i t rag z u r w i r t scha f t l i chen En tw i ck lung 

W e s t m e c k l e n b u r g s le is ten u n d E n t w i c k l u n g s i m p u l s e in d ie s t r u k t u r s c h w a c h e n 

L ä n d l i c h e n R ä u m e g e b e n k ö n n e n . " 

D a s G e m e i n d e g e b i e t g renz t im W e s t e n a n d e n m e c k l e n b u r g i s c h e n Te i l d e s 

S t a d t - U m l a n d - R a u m e s Lübeck . 

D ie G e m e i n d e Ka lkhors t w i r d d e m N a h b e r e i c h K lü tz im Mi t te lbere ich 

G r e v e s m ü h l e n z u geo rdne t . 

- T e i l b e r e i c h e d e r G e m e i n d e l i egen im V o r r a n g g e b i e t bzw. im 

V o r b e h a l t s g e b i e t Na tu r schu t z u n d L a n d s c h a f t s p f l e g e . D ies betr i f f t 

i n s b e s o n d e r e d ie K ü s t e n b e r e i c h e sow ie d ie B e r e i c h e süd l i ch von Ka lkhors t . 

B e r e i c h e d e s Küs tens t re i fens g e h ö r e n z u m Na tu r schu t zgeb ie t ( N S G ) 

„ B r o o k e r W a l d " bzw. z u m N S G „ K ü s t e n l a n d s c h a f t z w i s c h e n Pr iwa l l und 

B a r e n d o r f mi t H a r k e n b ä k n i e d e r u n g " sow ie z u m F F H - Geb ie t : „Küs te K lü tzer 

W i n k e l u n d Ufe r v o n D a s s o w e r S e e u n d T r a v e " (DE 2 0 3 1 - 3 0 1 ) . 

S ü d l i c h e B e r e i c h e d e s G e m e i n d e g e b i e t e s l i egen innerha lb d e s 

L a n d s c h a f t s s c h u t z g e b i e t e s ( L S G ) „ L e n o r e n w a l d " . Te i l e d e s L S G s ind 

g le ichze i t ig a ls F F H - G e b i e t „ L e n o r e n w a l d " a u s g e w i e s e n . 

D ie G e m e i n d e l iegt im V o rbeha l t sgeb ie t Landw i r t scha f t . 

R R E P 3 .1 .4 L a n d w i r t s c h a f t s r ä u m e 

„ (1) In d e n V o r b e h a l t s g e b i e t e n Landw i r t scha f t ( Landw i r t scha f t s räume) sol l d e m 

Erha l t u n d d e r E n tw i ck l ung landw i r t scha f t l i che r P roduk t i ons fak to ren u n d -

s tä t t en , a u c h in d e n vor- und n a c h g e l a g e r t e n B e r e i c h e n , e in b e s o n d e r e s 

G e w i c h t b e i g e m e s s e n w e r d e n . D ies so l l be i d e r A b w ä g u n g mi t a n d e r e n 
r a u m b e d e u t s a m e n P l a n u n g e n , M a ß n a h m e n und V o r h a b e n b e s o n d e r s 
be rücks i ch t i g t w e r d e n , (nachr ich t l i ch a u s 3.1.4 (1) L E P ) " 

D i e G e m e i n d e l ieg t vo l l s tänd ig im T o u r i s m u s s c h w e r p u n k t r a u m . 
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R R E P 3 .1.3 T o u r i s m u s r ä u m e 

„ (2) In d e n T o u r i s m u s s c h w e r p u n k t r ä u m e n sol l de r T o u r i s m u s in b e s o n d e r e m 

M a ß e a ls W i r t scha f t s fak to r en tw icke l t w e r d e n . Die tour i s t i schen A n g e b o t e 

so l len , a b g e s t i m m t au f d ie tour is t i sche In f rast ruktur , ges icher t , beda r f sge rech t 

e rwe i te r t u n d qual i ta t iv ve rbesse r t w e r d e n . " 

In de r G e m e i n d e , i n s b e s o n d e r e du rch die Or t s lage G r o ß S c h w a n s e e u n d 
en t lang d e r Küs te , führ t d a s reg iona l b e d e u t s a m e Rad rou tenne t z . 

R R E P 4 .1 S i e d l u n g s s t r u k t u r 

„ (1) D ie S ied lungsen tw i ck l ung sol l in W e s t m e c k l e n b u r g so e r fo lgen , d a s s d ie 

h is tor isch g e w a c h s e n e S ied lungss t ruk tu r mi t ihrer r äum l i chen Ver te i l ung de r 

S i ed lungen u n d d e n funk t i ona len V e r f l e c h t u n g e n un te re inande r in d e n 

G r u n d z ü g e n e rha l ten bleibt. D ie Funk t ions fäh igke i t d e r Zen t ra len Or te a ls 

reg iona le E n t w i c k l u n g s - u n d V e r s o r g u n g s s t a n d o r t e so l l ges tä rk t u n d die 

länd l i chen S i e d l u n g s s c h w e r p u n k t e in ihrer V e r s o r g u n g s f u n k t i o n so l len ges i che r t 

w e r d e n . 

(2 ) Der S ied lungs f l ächenbeda r f ist vo r rang ig innerha lb d e r bebau ten Or t s l agen 

d u r c h N u t z u n g e r sch lossene r S t a n d o r t r e s e r v e n sow ie Ve rd i ch tung und 

U m n u t z u n g v o n S ied lungs f l ächen a b z u d e c k e n . Bau f l ächen a u ß e r h a l b d e r 

b e b a u t e n Or t s lage s ind nur d a n n a u s z u w e i s e n , w e n n nachwe is l i ch d ie 

innerör t l i chen B a u l a n d r e s e r v e n a u s g e s c h ö p f t s i nd . N e u e W o h n b a u f l ä c h e n s ind 

a n d ie b e b a u t e O r t s l age a n z u l e h n e n . (Z) 

(3 ) D ie W o h n b a u f l ä c h e n e n t w i c k l u n g ist beda r f sge rech t au f d ie zen t ra len Or te 

z u konzen t r i e ren . In d e n a n d e r e n G e m e i n d e n ist d ie 

W o h n b a u f l ä c h e n e n t w i c k l u n g auf d e n E igenbeda r f de r o r t sansäss i gen 

W o h n b e v ö l k e r u n g auszu r i ch ten . ( Z ) . . . 

(5 ) D ie S ied l ungsen tw i ck l ung sol l s i ch un te r Be rücks i ch t i gung s p a r s a m e r 

I n a n s p r u c h n a h m e v o n N a t u r und L a n d s c h a f t vo l l z iehen . E in f l ä c h e n s p a r e n d e s 

B a u e n sol l anges t reb t , e ine Z e r s i e d e l u n g der L a n d s c h a f t sol l v e r m i e d e n u n d d ie 

S ied lungs tä t igke i t sol l au f d ie Haup to r t e de r G e m e i n d e n ge lenk t w e r d e n . De r 

E n t s t e h u n g n e u e r Sp l i t t e rs ied lungen s o w i e d e r E rwe i t e rung v o r h a n d e n e r 

Sp l i t t e rs ied lungen sol l e n t g e g e n g e w i r k t w e r d e n . 

(6 ) Expon ie r te Landscha f t s te i l e a u ß e r h a l b b e b a u t e r O r t s l agen , w i e K u p p e n , 

H a n g l a g e n und U f e r z o n e n v o n G e w ä s s e r n , so l len v o n B e b a u u n g f re igeha l ten 

w e r d e n . Die E n t s t e h u n g v o n S i e d l u n g s b ä n d e r n sol l v e r m i e d e n w e r d e n . 

( 7 ) Be i d e r A u s w e i s u n g n e u e r B a u f l ä c h e n so l l a u f e i ne rat ionel le N u t z u n g d e r 

A n l a g e n und N e t z e d e r soz ia len u n d t echn i schen Inf rast ruktur und au f 

mög l i chs t ge r i nge W e g e e n t f e r n u n g e n z w i s c h e n d e n W o h n u n g s s t a n d o r t e n , 

A rbe i t ss tä t ten u n d V e r s o r g u n g s e i n r i c h t u n g e n geach te t w e r d e n . " 

R R E P 4 .2 S tad t - u n d D o r f e n t w i c k l u n g 

„ (1) D ie S täd te u n d Dör fe r W e s t m e c k l e n b u r g s so l len e n t s p r e c h e n d ihrer 

B e d e u t u n g und Funk t ion im S i e d l u n g s n e t z e rha l ten und qua l i ta t iv 

we i te ren tw icke l t w e r d e n . E rha l t ungs - , E r g ä n z u n g s - und 

Planungsstand: Entwurf vom 27. Februar 2014 13 

Seite 26 von 83



Begründung zur Satzung über den Bebauungsplan Nr. 17 der Gemeinde Kalkhorst über das Gebiet 
östlich der Lindenstraße in Groß Schwansee 

E r w e i t e r u n g s m a ß n a h m e n so l len d ie h is to r i sch g e w a c h s e n e s täd tebau l i che 

S t ruk tu r u n d B a u s u b s t a n z d e r S täd te und Dör fe r be rücks i ch t i gen u n d d i ese 

zukun f t s fäh ig ges ta l t en , u m a u c h we i t e rh i n d ie U n v e r w e c h s e l b a r k e i t d e r 

Or tsb i lde r z u s i c h e r n . V o r z u g s w e i s e sol l a u f d ie En tw i ck lung der I nnens täd te 

und Or t ske rne h ingew i rk t w e r d e n . ... 

(5 ) D ie E i n o r d n u n g neue r W o h n g e b i e t e sol l a n s täd tebau l i ch in tegr ie r ten 

S t a n d o r t e n mi t g u t e r V e r k e h r s a n b i n d u n g e r fo lgen u n d e ine güns t i ge räuml i che 

Z u o r d n u n g d e r s täd t i schen G r u n d f u n k t i o n e n W o h n e n , A r b e i t e n , V e r s o r g e n und 

E rho len ges i che r t s e i n . . . . 

(8 ) D ie N a c h f r a g e n a c h F e r i e n h ä u s e r n , F e r i e n w o h n u n g e n u n d 

W o c h e n e n d h ä u s e r n sol l vor a l l em in d e n T o u r i s m u s r ä u m e n g e d e c k t w e r d e n . 

Für ih re r eg i ona le u n d s täd tebau l i che E i n o r d n u n g ge l t en d i e Z ie le u n d 

G r u n d s ä t z e n a c h K a p . 4.1 s i n n g e m ä ß . E iner U m n u t z u n g in D a u e r w o h n u n g e n 

sol l e n t g e g e n g e w i r k t w e r d e n . " 

D ie B e e i n t r ä c h t i g u n g d e s Or tsb i ldes u n d g a r de r Ve r l us t d e s 

u n v e r w e c h s e l b a r e n G e s a m t b i l d e s der O r t s l age G r o ß S c h w a n s e e w i r d d u r c h 

d e n B-P lan Nr. 17 n ich t beg ründe t . De r T y p u s d e s landwi r tscha f t l i ch g e p r ä g t e n 

S t r a ß e n d o r f e s b le ib t e rha l t en . D ie H a u p t v e r k e h r s a c h s e (du r ch d ie 

L i n d e n s t r a ß e ) b le ib t we i te rh in b e s t e h e n . D ie E r w e i t e r u n g der B e b a u u n g w i r d 

v o n d e r L i n d e n s t r a ß e k a u m w a h r n e h m b a r se in . E s w i rd e ine s täd tebau l i che 

S t ruk tu r e rgänz t , d ie öst l ich e ine n e u e A n b i n d u n g bis z u m S c h l o s s g u t (Pa rk ) 

schaf f t . D e n F e s t s e t z u n g e n ist z u e n t n e h m e n , d a s s nur d ie o f f ene B a u w e i s e 

zu läss ig ist. G r o ß e landwi r t scha f t l i che F lächen a n g r e n z e n d a n d ie 

S i e d l u n g s l a g e w e r d e n e rha l t en . Es w i rd d u r c h e n t s p r e c h e n d e F e s t s e t z u n g e n 

v o n S c h u t z p f l a n z u n g e n an d e n P l a n g e b i e t s r ä n d e r n e in „we icher " Ü b e r g a n g z u r 

f re ien L a n d s c h a f t ges ta l te t . D u r c h F e s t s e t z u n g d e r ä u ß e r e n G e s t a l t u n g 

bau l i che r A n l a g e n w i r d d e r g e s a m t h e i t l i c h e E i n d r u c k d e s Or tes n ich t v e r ä n d e r t 

b z w . es f i nde t e i ne A n p a s s u n g stat t . 

E ine e rheb l i che Bee in t r äch t i gung d e s Or t sb i l des l iegt n a c h Ans i ch t d e r 

G e m e i n d e Ka l kho rs t n icht vor . D ie bau l i che A n s i c h t d e r Or t s lage G r o ß 

S c h w a n s e e w i rd d u r c h d e n B-P lan Nr. 17 w e d e r v o n a u ß e n (du r ch E insch luss 

de r F e r n w i r k u n g ) n o c h v o n i n n e n ( B e b a u u n g s z u s a m m e n h a n g , S t raßenb i l d , 

u s w . ) e r k e n n b a r bee in t räch t ig t . D ie Bee in t r äch t i gung d e s Or tsb i ldes u n d gar d e r 

V e r l u s t d e s u n v e r w e c h s e l b a r e n G e s a m t b i l d e s d e r Or t s lage G r o ß S c h w a n s e e 

w i r d d u r c h d e n B e b a u u n g s p l a n Nr. 17 n ich t beg ründe t . 

A r t u n d M a ß d e r b a u l i c h e n N u t z u n g f ü g e n s ich in d a s v o r h a n d e n e S p e k t r u m 

d e s Or tes e in . Ör t l i che Bauvo rsch r i f t en ge l ten fü r d ie g e s a m t e Or t s l age . 

Mi t d e r v o r g e l e g t e n P l a n u n g w e r d e n d ie p l anungs rech t l i chen V o r a u s s e t z u n g e n 

für d ie E r r i ch tung e i nes S O - G e b i e t e s fü r d a s ze i twe i l ige F re i ze i twohnen (de r 

E r h o l u n g d i e n e n d ) öst l ich d e r Or t s lage G r o ß S c h w a n s e e g e s c h a f f e n . D ie 

b i s lang h is to r i sch g e w a c h s e n e bau l i che S t ruk tu r d e r Or t s lage G r o ß S c h w a n s e e 

w i r d e rha l t en . D e r S i e d l u n g s k ö r p e r w i rd mi t d e r v o r l i e g e n d e n P l a n u n g in 

ös t l i che R i c h t u n g erwe i te r t . D ie Ans i ch t d e r O r t s l age G r o ß S c h w a n s e e ze ig t 

n a c h U m s e t z u n g d e r P l a n u n g a u s ös t l i cher R i ch tung d a s „ n e u e " Baugeb ie t ; 

h i e rdu rch w i r d j e d o c h d ie S i l houe t te d e s dö r f l i chen Or tes n icht bee in t räch t ig t 

( F e r n w i r k u n g ) . D ie F l ä c h e n w u r d e n g e m ä ß V a r i a n t e n u n t e r s u c h u n g g e w ä h l t -

a u f g r u n d ihrer L a g e in B e z u g au f d ie H ö h e n e n t w i c k l u n g . D a s S t r a ß e n d o r f b le ib t 

e rha l t en ; d a s S t raßenb i l d d e r u r s p r ü n g l i c h e n Or t s l age ble ibt e rha l ten - s o m i t 

e r g e b e n s i ch a u s S ich t de r G e m e i n d e ke ine nega t i ven B e e i n t r ä c h t i g u n g e n . 
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R R E P 5.1 Umwel t - u n d N a t u r s c h u t z 

„ (1) D ie na tü r l i chen L e b e n s g r u n d l a g e n so l len z u m Erhal t d e s L e b e n s r a u m e s 

d e s M e n s c h e n , a u c h in V e r a n t w o r t u n g für d ie kün f t i gen G e n e r a t i o n e n , e iner 

g e s u n d e n U m w e l t und e ines f unk t i ons fäh igen Na tu rhausha l t es geschü tz t 

w e r d e n . D a z u so l len d ie Na tu rgü te r B o d e n , W a s s e r , K l ima / Luft , P f lanzen und 

T ie rwe l t in ihrer Funk t i ons - u n d Regenera t i ons fäh igke i t sow ie i h rem 

d y n a m i s c h e n Z u s a m m e n w i r k e n ges i che r t u n d w o er fo rder l i ch w i e d e r 

hergeste l l t , gep f leg t und en tw icke l t w e r d e n . " 

(2) D ie N u t z u n g s a n s p r ü c h e an Na tu rgü te r so l len so a b g e s t i m m t w e r d e n , d a s s 

d ie Funk t ions fäh igke i t d e s Na tu rhausha l t es e rha l ten ble ibt (nachr ich t l i ch a u s 5.1 
(2) L E P " ) . . . . 

(4) In d e n V o r r a n g g e b i e t e n Na tu rschu tz und Landscha f t sp f l ege ist d e m 

N a t u r s c h u t z u n d der Landscha f t sp f l ege V o r r a n g v o r a n d e r e n 

r a u m b e d e u t s a m e n N u t z u n g s a n s p r ü c h e n e i n z u r ä u m e n . Sowe i t 

r a u m b e d e u t s a m e P l a n u n g e n , M a ß n a h m e n und V o r h a b e n in d iesen Geb ie ten 
mi t d e n B e l a n g e n v o n Na tu rschu tz und L a n d s c h a f t s p f l e g e n icht ve re inba r s i nd , 
s ind d i ese a u s z u s c h l i e ß e n . (Z) (nachr ich t l i ch a u s 5.1 (4) L E P 

Die B e r e i c h e d e r Na tu rschu tzgeb ie te s ind a ls V o r r a n g g e b i e t Na tu rschu tz und 

L a n d s c h a f t s p f l e g e a u s g e w i e s e n . 

(5 ) In d e n Vo rbeha l t sgeb ie ten Na tu r schu t z und Landscha f t sp f l ege sol l d e n 

F u n k t i o n e n v o n Na tu r und Landscha f t e in b e s o n d e r e s G e w i c h t b e i g e m e s s e n 

w e r d e n . D ies ist be i de r A b w ä g u n g mi t a n d e r e n r a u m b e d e u t s a m e n P l a n u n g e n , 

M a ß n a h m e n u n d V o r h a b e n e n t s p r e c h e n d z u be rücks i ch t i gen , (nachr ich t l i ch aus 
5.1 (5 ) L E P ) 

Die W a s s e r f l ä c h e n d e s K ü s t e n b e r e i c h e s vo r G r o ß S c h w a n s e e g e h ö r e n z u m 

F F H - Geb ie t : „Küs te K lü tzer W i n k e l u n d Ufer v o n D a s s o w e r S e e und T rave " 

( D E 2 0 3 1 - 3 0 1 ) und s ind a ls Vo rbeha l t sgeb ie t Na tu rschu tz und 

L a n d s c h a f t s p f l e g e a u s g e w i e s e n . 

L a n d e s p l a n e r i s c h e H i n w e i s e 

Die V o r e n t w ü r f e de r B e b a u u n g s p l ä n e Nr. 17.1 u n d Nr. 17.2 d e r G e m e i n d e 

Ka l kho rs t hat d e m A m t fü r R a u m o r d n u n g und L a n d e s p l a n u n g 

W e s t m e c k l e n b u r g zu r Beur te i lung v o r g e l e g e n . Die r a u m o r d n e r i s c h e B e w e r t u n g 

er fo lg te : "D ie G e m e i n d e Ka l kho rs t be f i nde t s ich im N o r d e n d e r R e g i o n 

W e s t m e c k l e n b u r g und w i rd v o m A m t K lü tze r W i n k e l ve rwa l te t . G e m ä ß R R E P 

W M l iegt d a s G e m e i n d e g e b i e t im l änd l i chen R a u m mi t güns t ige r 

W i r t scha f t sbas i s , im Vo rbeha l t sgeb ie t Landwi r t scha f t , im 

T o u r i s m u s s c h w e r p u n k t r a u m und v o r a l l em e n t l a n g der Küs te te i lwe ise im 

V o r b e h a l t s - bzw. Vo r ranggeb ie t N a t u r s c h u t z u n d Landscha f t sp f l ege . 

Bis z u m 3 0 . 0 6 . 2 0 1 2 konn ten in d e r G e m e i n d e Ka lkhors t 1.847 E i n w o h n e r 

reg is t r ier t w e r d e n . 

Für d ie G e m e i n d e Ka lkhors t bes i tz t d ie O r t s l age G r o ß S c h w a n s e e au f G r u n d 

d e r N ä h e z u r O s t s e e und d e r bere i ts b e s t e h e n d e n tour i s t i schen E in r i ch tungen 

e in h o h e s f r e m d e n v e r k e h r l i c h e s Po tenz ia l . D ie U m s e t z u n g d e s 

B e b a u u n g s p l a n e s Nr. 17.2 sol l e ine rse i t s d a s A n g e b o t an Fe r ienun te rkün f ten 

e rwe i t e rn u n d andere rse i t s d ie A u s l a s t u n g d e r b e s t e h e n d e n tour is t i schen 

In f ras t ruk tur un te rs tü tzen . Die P l a n u n g t rägt somi t d a z u be i , 
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F r e m d e n v e r k e h r s a n g e b o t e z u s i c h e r n , qual i ta t iv z u v e r b e s s e r n u n d 

b e d a r f s g e r e c h t we i te r z u en tw i cke ln ( vg l . Pkt . 3.1.3 (2) R R E P W M ) . 

Für d ie S t a n d o r t w a h l d e r g e p l a n t e n F e r i e n w o h n a n l a g e ha t d ie G e m e i n d e 

Ka l kho rs t e i ne A l t e rna t i venp rü fung v o r g e n o m m e n . Der B e b a u u n g s p l a n Nr. 17.2 

be f i nde t s i ch ös t l i ch d e r L i n d e n s t r a ß e u n d w i r d d e m z u f o l g e in A n l e h n u n g a n d ie 

b e b a u t e O r t s l age er r ich te t . S o m i t w i rd d e n Z ie len in B e z u g au f d ie 

S i e d l u n g s e n t w i c k l u n g s i n n g e m ä ß e n t s p r o c h e n (vg l . Pkt . 4 .1 (2) u n d (3 ) R R E P 

W M ) . " Für d e n B e b a u u n g s p l a n Nr. 17.1 gi l t d ies e b e n s o . " De r B e b a u u n g s p l a n 

Nr. 17.1 be f inde t s ich nordös t l i ch d e s W o h n g e b i e t e s " A m Pa rk " und w i r d 

d e m z u f o l g e in A n l e h n u n g an d ie b e b a u t e Or t s lage er r ichte t . Som i t w i rd d e n 

Z i e l e n in B e z u g a u f d ie S i e d l u n g s e n t w i c k l u n g s i n n g e m ä ß e n t s p r o c h e n (vg l . Pkt . 

4 .1 ( 2 ) u n d (3 ) R R E P W M ) . " 

4.3 G u t a c h t e r l i c h e s L a n d s c h a f t s p r o g r a m m M e c k l e n b u r g - V o r p o m m e r n 

Für d a s P langeb ie t se lbs t s ind ke ine Z ie le b e n a n n t . 

Für d e n K ü s t e n b e r e i c h ist e ine u n g e s t ö r t e Na tu ren tw i ck l ung n a t u r n a h e r 

K ü s t e n a b s c h n i t t e darges te l l t . D ies gi l t e b e n s o fü r d e n G e w ä s s e r b e r e i c h d e r 

K ü s t e ( s i e h e a u c h G L R P ) . 

4 .4 G u t a c h t e r l i c h e r L a n d s c h a f t s r a h m e n p l a n W e s t m e c k l e n b u r g 

Für d a s P l a n g e b i e t se lbs t s i nd ke i ne Z ie le b e n a n n t . Fü r Te i l f l ächen d e s 

G e m e i n d e g e b i e t e s s ind d ie n a c h f o l g e n d darges te l l t en M a ß n a h m e n benann t . 

D i e s e M a ß n a h m e n b e z i e h e n s i ch a u f d e n K ü s t e n b e r e i c h und d ie 

na tu r schu t z fach l i chen S c h u t z g e b i e t e . 

D ie M a ß n a h m e F 110 bez ieh t s ich a u f d e n ve r roh r ten Bere i ch d e s B rooke r 

B a c h e s inne rha lb d e s F F H - G e b i e t e s . A n g e s t r e b t w i r d e i ne A u f n a h m e der 

V e r r o h r r u n g u n d e i ne na tü r l i che E n t w i c k l u n g d e s W a l d e s (Na tu rwa ld rese rva t ) . 
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1,3 U n g e s t ö r t e N n t u r c n t w i c k l u n g n a t u r n a h e r 

K ü s l e n a b s o h n i t l e 

8.1 Ungestör te N a t u r e n t w i c k l u n g naturnaher 

W i i l d e r ohne N u t z u n g 

8.2 Wei tgehend ungestörte N a t u r e n t w i c k l u n g nnh imaher 

W ä l d e r - Ber t l eks ieh t igung besonderer öko log ischer 

Er fordern isse (§ 2 0 L N a t G M - V . N S G ) 

8 3 Erhal tende Bew i r t scha f tung überw iegend naturnaher 

W ä l d e r m i t hoher natursehutztachl icher Wer t igke i t 

B S 8.4 Verbesserung der Wa lds t ruk tu r und langf r is t ige Ü b e r f ü h r u n g 

• in W ä l d e r m i t übe rw iegend s tnndo i thc imischen B a i i n i a i t c n 

A b b . 1 : A u s z u g a u s d e m G L R P W e s t m e c k l e n b u r g , Ers te Fo r t sch re ibung 

4.5 F l ä c h e n n u t z u n g s p l a n 

Die G e m e i n d e Ka lkhors t u n d d ie G e m e i n d e E l m e n h o r s t s ind zur G e m e i n d e 

Ka l kho rs t fus ion ier t . N a c h Fus ion d e r G e m e i n d e n w i r d d e r w i r k s a m e 

F l ä c h e n n u t z u n g s p l a n d e r e h e m a l i g e n G e m e i n d e Ka lkhors t a ls 

Te i l f l ä chennu t zungsp lan d e r G e m e i n d e Ka lkhors t fo r tge führ t (w i r ksam se i t 13 . 

D e z e m b e r 2 0 0 0 ) ink lus ive d e r w i r k s a m e n Ä n d e r u n g e n d e s 

T e i l f l ä c h e n n u t z u n g s p l a n e s fü r d e n Bere i ch d e r e h e m a l i g e n G e m e i n d e 

Ka lkhors t . 

M a ß g e b l i c h zu r Beur te i l ung ist d e r w i r k s a m e Te i l f l ä chennu t zungsp lan d e r 

G e m e i n d e Ka lkhors t he ran z u z i e h e n ; Ä n d e r u n g e n d e s 

T e i l f l ä c h e n n u t z u n g s p l a n s s ind im Be re i ch d e s P langeb ie t s n icht v o r g e n o m m e n 
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w o r d e n . Bere i ts v o r g e n o m m e n e Ä n d e r u n g e n u m f a s s e n j ewe i l s a n d e r e 

Be re i che . 

D ie F lächen im z u k ü n f t i g e n G e l t u n g s b e r e i c h s ind im w i r k s a m e n 

T e i l f l ä c h e n n u t z u n g s p l a n de r G e m e i n d e Ka lkhors t a ls F läche fü r d ie 

Landw i r t scha f t darges te l l t . 

De r vo r l i egende B e b a u u n g s p l a n k a n n s o m i t n ich t a ls a u s d e m 

T e i l f l ä c h e n n u t z u n g s p l a n en tw icke l t be t rach te t w e r d e n . 

S o m i t ist a ls V o r a u s s e t z u n g für d ie Au fs te l l ung e i nes B e b a u u n g s p l a n e s d ie 

Ä n d e r u n g d e s F l ä c h e n n u t z u n g s p l a n e s e r fo rder l i ch . D ie Ä n d e r u n g d e s 

F l ä c h e n n u t z u n g s p l a n s sol l para l le l zu r Au fs te l l ung d e s o b e n g e n a n n t e n 

B e b a u u n g s p l a n e s e r fo lgen . H ie rzu stel l t d ie G e m e i n d e Ka lkhors t d ie 4 . 

Ä n d e r u n g d e s T e i l f l ä c h e n n u t z u n g s p l a n e s auf . 

4.6 L a n d s c h a f t s p l a n 

Die Au fs te l l ung e i nes L a n d s c h a f t s p l a n e s ist e r fo rder l i ch . D ie G e m e i n d e ste l l t 

be i d e r Au fs te l l ung d e s L a n d s c h a f t s p l a n e s d ie En tw i ck l ungsabs i ch ten fü r G r o f i 

S c h w a n s e e in d e n Mi t te lpunk t ihrer B e t r a c h t u n g e n . 

5. S t ä d t e b a u l i c h e B e s t a n d s a u f n a h m e 

5.1 P l a n u n g s r e c h t l i c h e A u s g a n g s s i t u a t i o n 

D a s P langeb ie t d e s B e b a u u n g s p l a n e s Nr. 17 l ieget ös t l i ch de r v o r h a n d e n e n 

B e b a u u n g d e r Or t s lage G r o f i S c h w a n s e e . In d e r b e b a u t e n Or t s l age G r o f i 

S c h w a n s e e b i lde t d ie L i n d e n s t r a l i e d ie H a u p t v e r k e h r s a c h s e in N o r d - S ü d -

R i c h t u n g . Die O r t s l age ist nur v o n S ü d e n her über d a s S t r a ß e n n e t z e r re i chbar . 

Im N o r d e n be f inde t s i ch d a s S c h l o s s g u t G r o ß S c h w a n s e e , w e l c h e s h e u t e a ls 

H o t e l a n l a g e g e n u t z t w i r d . Ü b e r e i ne fuß läu f ige V e r b i n d u n g ist d a n n bere i ts d e r 

n a h e O s t s e e s t r a n d z u e r re i chen . E b e n s o be f inde t s ich nörd l i ch d e s P l a n g e b i e t s 

e i n k le ines W o h n g e b i e t , w e l c h e s in d e n le tz ten J a h r e n n e u e n t s t a n d e n ist. 

D ie L i n d e n s t r a ß e ist be idse i t ig v o n e i n g e s c h o s s i g e r B e b a u u n g m i t 

a u s g e b a u t e m D a c h g e s c h o s s g e s ä u m t . E in ige L ü c k e n o h n e B e b a u u n g s i nd 

v o r h a n d e n . 

Im R a h m e n d e r D o r f e r n e u e r u n g k o n n t e n pr ivate M a ß n a h m e n ge fö rde r t w e r d e n , 

w a s s ich pos i t i v a u f d a s Or tsb i l d ausgew i r k t hat . B a u l ü c k e n k o n n t e n 

g e s c h l o s s e n w e r d e n , d iese G e b ä u d e s ind im Baust i l an d ie m e c k l e n b u r g i s c h e 

Bau t rad i t i on a n g e p a s s t . 

V o n d e r K re i ss t raße K11 führ t in nö rd l i che R ich tung (Sch lossgu t / S t rand ) d ie 1 . 

A l l e e , w e l c h e j e d o c h a ls unbe fes t i g te r W e g k a u m v o m K f z - V e r k e h r f requen t ie r t 

w i r d . 

Be idse i t i g de r 1 . A l l ee be f i nden s ich landwi r t scha f t l i che Nu tz f l ächen . 

B i s l ang w e r d e n d ie F lächen im P l a n g e b i e t somi t landwi r tscha f t l i ch genu tz t . 

5.2 N a t u r r ä u m l i c h e r B e s t a n d 

D a s G e l ä n d e s te ig t in süd l i che R i c h t u n g a n . Es b e s t e h e n H ö h e n u n t e r s c h i e d e 

v o n b is z u ca . 7 m innerha lb d e s P langeb ie tes . 
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Deta i l l ie r te A u s f ü h r u n g e n z u m n a t u r r ä u m l i c h e n Bes tand s ind un te r Punk t 5.4.2 

" B e s t a n d b e s c h r e i b u n g und B i l a n z i e r u n g s g r u n d l a g e n " im Umwel t te i l z u f i n d e n . 

Innerha lb d e s P lanqeb ie tes 

Der Ge l t ungsbe re i ch be f inde t s ich ös t l i ch de r L indens t raße und d e r 1. A l lee 

öst l ich d e r Or t s lage G r o ß S c h w a n s e e . 

D a s P langeb ie t d e s B e b a u u n g s p l a n Nr. 17 de r G e m e i n d e Ka lkhors t w i rd du rch 
se ine acke rbau l i che N u t z u n g gep räg t . 

Innerha lb d e s Ge l t ungsbe re i ches s ind zwe i g e m ä ß § 2 0 N a t S c h A G geschü tz te 

K l e i n g e w ä s s e r mi t d a z u g e h ö r i g e r U fe rvege ta t i on z u f i nden . De r U fe rbe re i che 

bes teh t a u s Röhr i ch t und G e h ö l z e w i e W e i d e n [Salix ssp.). 

Die A l l ee ist nach § 19 N a t S c h A G geschü t z t und bes teh t haup tsäch l i ch a u s 
j u n g e n Kas tan ien (Aesculus hippocastanum). 

U m g e b u n g d e s P lanqeb ie tes 

Wes t l i ch u n d nörd l i ch sch l ieß t s ich d ie S ied lungs lage mi t haup tsäch l i ch 

W o h n b e b a u u n g und d a z u g e h ö r i g e n Gar ten f l ächen an . 

W e i t e r nörd l i ch ist d a s S c h l o ß g u t G r o ß S c h w a n s e e mi t d e n d a z u g e h ö r i g e n 

A u ß e n a n l a g e n und N e b e n a n l a g e n w i e S te l lp lä tzen zu f i nden . 

A n s o n s t e n sch l i eßen s ich a n g r e n z e n d an d a s P langeb ie t we i t e re w e n i g 

s t ruk tur ie r te landwi r tschaf t l i che Nu tz f l ächen bzw. o f f ene Landscha f t a n . 

6. P l a n u n g s z i e l e u n d s t ä d t e b a u l i c h e s K o n z e p t 

6.1 P l a n u n g s z i e l 

I nnerha lb de r Or t s lage G r o ß S c h w a n s e e l eben nach letzter E r f assung 2 1 2 
E inwohne r . 

D a r ü b e r h i naus g ibt es in d e r O r t s l age G r o ß S c h w a n s e e Mög l i chke i ten für d ie 

En tw i ck lung v o n F r e m d e n v e r k e h r s b e t t e n bzw. F r e m d e n v e r k e h r s n u t z u n g e n . 
Dabe i ist m a ß g e b e n d der G e l t u n g s b e r e i c h d e s B e b a u u n g s p l a n e s Nr. 1 . Im 
B e b a u u n g s p l a n Nr. 1 ist e t w a e i n e Fe r ienkapaz i tä t von 400 Be t ten langf r is t ig 

umse tzba r . Im B e b a u u n g s p l a n Nr. 12 ist e ine B e h e r b e r g u n g s k a p a z i t ä t in 

A n s a t z geb rach t , d ie e twa 3 0 0 Be t t en bei m a x i m a l e r A u s n u t z u n g be t rach te t . 

D ie G e m e i n d e Ka lkhors t be rücks ich t ig t d e n s t ruk ture l len W a n d e l in d e n 

E i n w o h n e r z a h l e n und in de r En tw i ck l ung d e s F r e m d e n v e r k e h r s unter a n d e r e m 

a u c h dami t , d a s s in de r Or t s lage G r o ß S c h w a n s e e fü r d e n s t r aßenbeg le i t enden 

Te i l d e r B e b a u u n g ans te l le d e r b isher f es tge leg ten B e b a u u n g s p l ä n e u n d 

B e b a u u n g s g e b i e t e , d ie d e m W o h n e n d i e n e n , e ine En tw i ck lung von 

S o n d e r g e b i e t e n , d ie d e m F re i ze i twohnen und d e m F e r i e n w o h n e n d i e n e n , 

v o r g e s e h e n ist. E ine gesamthe i t l i che Be t rach tung der Or ts lage er fo lg t im Z u g e 

d e r Au fs te l l ung d e s B e b a u u n g s p l a n e s Nr. 19 fü r d ie b e s t e h e n d e Or t s l age G r o ß 

S c h w a n s e e en t lang d e r L i ndens t raße . Die Fes t se t zung v o n A l l g e m e i n e n 

W o h n g e b i e t e n u n d / o d e r s o n s t i g e n S o n d e r g e b i e t e n fü r W o h n e n und 

F e r i e n w o h n e n n a c h § 4 B a u N V O b z w . n a c h § 11 B a u N V O ist a u s S ich t de r 
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G e m e i n d e un te r d e m G e s i c h t s p u n k t de r v o r h a n d e n e n und a u c h beabs i ch t i g ten 

D u r c h m i s c h u n g n icht g e w ü n s c h t . 

D e s h a l b beabs i ch t i g t d ie G e m e i n d e d ie zukün f t i ge bau l i che E n t w i c k l u n g in d e n 

B e r e i c h e n ös t l i ch d e r L i n d e n s t r a ß e fü r e ine N u t z u n g g l e i c h e r m a ß e n für d a s 

F e r i e n w o h n e n und d a s F r e i z e i t w o h n e n in F o r m v o n S o n d e r g e b i e t e n , d ie d e r 

E r h o l u n g d i e n e n , v o r z u b e r e i t e n . D ie a l l geme ine W o h n n u t z u n g in d e m Geb ie t ist 

n ich t P lanungsz ie l d e r G e m e i n d e und sol l in de r v o r h a n d e n e n Or t s l age real is ier t 

w e r d e n . 

De r f r e m d e n v e r k e h r l i c h e S c h w e r p u n k t in de r G e m e i n d e Ka l kho rs t w i rd in G r o ß 

S c h w a n s e e g e s e h e n . 

Innerha lb d e s beabs i ch t i g ten En tw i ck l ungsbe re i ches k ö n n t e n a u s S ich t de r 

G e m e i n d e b is z u ca . 8 0 G r u n d s t ü c k e fü r d ie B e b a u u n g mi t G e b ä u d e n mi t j e 

e iner 1 W o h n e i n h e i t e n t s t e h e n . 

Es bes teh t d a s Z ie l , e ine nachha l t i ge S i e d l u n g s e n t w i c k l u n g v o r z u b e r e i t e n . 

Dabe i w u r d e in d e r B e t r a c h t u n g ggf. a u c h d ie D u r c h m i s c h u n g m i t P e n s i o n e n in 

E r w ä g u n g g e z o g e n . P e n s i o n e n g e h ö r e n p lanungs rech t l i ch z u d e n 

B e h e r b e r g u n g s b e t r i e b e n ; s ind a l so n ich t in S o n d e r g e b i e t e n n a c h § 10 B a u N V O 

z u e r r i ch ten . D ie G e m e i n d e Ka lkhors t ver fo lg t d ie D u r c h m i s c h u n g mi t 

P e n s i o n e n inne rha lb d e r v o r l i e g e n d e n 4 . Ä n d e r u n g d e s F l ä c h e n n u t z u n g s p l a n e s 

be i d e r p l anungs rech t l i chen V o r b e r e i t u n g d e s K o n z e p t e s n ich t we i te r . 

6.2 S t ä d t e b a u l i c h e s K o n z e p t 

D u r c h d ie e r fo lg re iche E n t w i c k l u n g d e r v e r g a n g e n e n J a h r e bes teh t we i te rh in 

In te resse fü r zukün f t i ge E n t w i c k l u n g e n . D e s h a l b beabs ich t i g t d ie G e m e i n d e 

ös t l i ch d e r L i n d e n s t r a ß e u n d ös t l i ch bzw. wes t l i ch d e r 1 . A l l ee w e i t e r e 

Mög l i chke i t en fü r W o c h e n e n d h a u s - und F e r i e n h a u s b e b a u u n g z u s c h a f f e n . 

D a f ü r ist v o r g e s e h e n , im da rges te l l t en U n t e r s u c h u n g s r a u m d ie ve rb ind l i che 

Bau le i t p l anung ( B e b a u u n g s p l a n Nr. 17 ) au f zus te l l en . 

D ie O r t s l age G r o ß S c h w a n s e e ist d u r c h d ie s t r a ß e n b e g l e i t e n d e B e b a u u n g 

e n t l a n g d e r L i n d e n s t r a ß e u n d d a s nörd l i ch g e l e g e n e S c h l o ß g u t G r o ß 

S c h w a n s e e gep räg t . E r g ä n z t w u r d e d ie B e b a u u n g du rch d ie F e r i e n a n l a g e im 

B e b a u u n g s p l a n Nr. 12. D ie F e r i e n a n l a g e ist im N o r d e n d u r c h d e n S e e w e g 

beg renz t . Es ist d ie Z i e l s e t z u n g d e r G e m e i n d e , a u c h ke ine w e i t e r n a c h N o r d e n 

r a g e n d e B e b a u u n g ü b e r d e n S e e w e g h inaus v o r z u s e h e n . D a s 

L a n d s c h a f t s e r l e b n i s ist e in w e s e n t l i c h e r Que l l für d ie in de r V e r g a n g e n h e i t 

e r fo lg re i che E n tw i ck l ung d e r O r t s l age G r o ß S c h w a n s e e . 

N u n m e h r ist es n o t w e n d i g , E r w e i t e r u n g s f l ä c h e n fü r e ine e r g ä n z e n d e F e r i e n -

u n d F r e i z e i t w o h n b e b a u u n g z u s c h a f f e n . V o n d e m u rsp rüng l i chen Z ie l , a u c h 

W o h n b e b a u u n g i. S. d e s d a u e r h a f t e n W o h n e n s z u z u l a s s e n , n i m m t d ie 

G e m e i n d e Ka lkhors t A b s t a n d . Es ist Z ie l , d ie W o h n b a u e n t w i c k l u n g d e r 

G e m e i n d e im Or ts te i l Ka l kho rs t z u rea l i s ie ren . Für d ie Fe r ien - und 

F r e i z e i t w o h n b e b a u u n g so l l en d ie Mög l i chke i t en d e r N ä h e z u m S t r a n d u n d 

O s t s e e k ü s t e G r o ß S c h w a n s e e g e n u t z t w e r d e n . 

In G r o ß S c h w a n s e e sol l e r g ä n z e n d zur v o r h a n d e n e n s täd tebau l i chen S t ruk tu r 

un te r B e r ü c k s i c h t i g u n g der l andscha f t l i chen G e g e b e n h e i t e n d ie V o r a u s s e t z u n g 

fü r e i ne h a r m o n i s c h e i ngebe t t e te F e r i e n h a u s - u n d W o c h e n e n d h a u s b e b a u u n g 

g e s c h a f f e n w e r d e n . D a z u zäh l t , d a s s e i ne sens ib le E inb indung d e r A n l a g e in 
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die v o r h a n d e n e topogra f i sche S i tua t ion im Bere ich z w i s c h e n L indens t raße u n d 

1 . A l lee v o r z u s e h e n ist. Dabe i s ind a u c h S i c h t b e z i e h u n g e n aus R i ch tung der 1 . 

A l lee z u m R e g e n w a s s e r r ü c k h a l t e b e c k e n im do r f zen t ra len Bere i ch und zu r 

S t randa l l ee - V e r b i n d u n g d e s S c h l o s s e s z u m St rand - v o r z u s e h e n . Die 

L indena l lee z u m S t rand ist e ine we i th in s i ch tba re L a n d m a r k e . A n s o n s t e n s ind 

v o n d e n A n h ö h e n u m G r o ß S c h w a n s e e We i t b l i c ke in d ie o f fene Landscha f t 

mög l i ch . 

Im Z u g e der P lanung s ind a u c h V e r b i n d u n g e n z w i s c h e n K le ins tb io topen 

e n t s p r e c h e n d zu be rücks i ch t i gen . Z w i s c h e n der v o r h a n d e n e n B e b a u u n g an de r 

L indens t raße und der N e u b e b a u u n g s ind e n t s p r e c h e n d e Fre ibere iche z u 

b e w a h r e n , d ie zu A u s g l e i c h s z w e c k e n ode r a u s ges ta l te r i schen G r ü n d e n (auch 

als landwi r t scha f t l i che F l ächen ) we i t e r genu t z t w e r d e n so l len . De r v o r h a n d e n e 

T y p u s a n s t raßenbeg le i t ende r B e b a u u n g sol l a u c h zukün f t i g g e w a h r t w e r d e n . 

Die G e m e i n d e hat te u rsp rüng l i ch d ie Abs i ch t in G r o ß S c h w a n s e e a u c h w e i t e r e 

Mög l i chke i ten für d ie A n o r d n u n g v o n W o h n g e b ä u d e n zu p rü fen und z u 

be rücks i ch t i gen . Un te r Be rücks i ch t i gung d e r r a u m o r d n e r i s c h e n B e l a n g e und 

der g e m e i n d l i c h e n En tw ick lungsz ie le w i rd d ie En tw i ck lung neue r Baugeb ie te in 

G r o ß S c h w a n s e e un te r B e z u g au f d ie E r g ä n z u n g v o r h a n d e n e r Fe r ien - u n d 

W o c h e n e n d h a u s b e b a u u n g du rchge füh r t . Dabe i lässt s ich d ie G e m e i n d e v o n 

d e m A n s a t z le i ten, d a s s e ine du rch M i s c h u n g der e inze lnen G e b ä u d e / 

N u t z u n g s t y p e n er fo lgen darf . Es w e r d e n ke ine C lus te r v o n j ewe i l s e i nze lnen 

G e b i e t e n geb i lde t . D ie gep lan te B e b a u u n g w i rd w e i t g e h e n d en t lang e iner L in ie 

en tw icke l t , d ie s ich h a r m o n i s c h in d a s v o r h a n d e n e G e l ä n d e e in fügt . H ier 

real is ier t d ie G e m e i n d e e i ne d u r c h m i s c h t e Nu tzungss t ruk tu r v o n F e r i e n w o h n e n 

und F re i ze i twohnen . D iese l ineare S t ruk tu r w i rd d u r c h a b z w e i g e n d e S t i c h w e g e 

mi t B a u g r u n d s t ü c k e n e rgänz t , sowe i t es mi t d e n landscha f t l i chen 

G e g e b e n h e i t e n h a r m o n i s c h ve re inba r ist. A u c h hier ist e ine Fes t l egung au f e ine 

de r be iden Nu t zungsa r t en n ich t v o r g e s e h e n . 

Die G e m e i n d e s ieht es a ls vor te i lha f t a n , d a s s d ie Stabi l i tä t de r s täd tebau l i chen 

S t ruk tu r besse r gewähr le i s te t ist, w e n n e s z u e ine r D u r c h m i s c h u n g von Fe r i en -

u n d F re i ze i twohnnu tze rn = W o c h e n e n d n u t z e r n u n d F e r i e n g ä s t e n k o m m t . S o 

w e r d e n Fe r i en - und E r h o l u n g s g ä s t e , G ä s t e , d ie daue rha f t e i n e m Nutzerk re is 

und B e h e r b e r g u n g e n w e c h s e l n d e n P e r s o n e n k r e i s e n d i e n e n , m i t e i nande r 

gem isch t . Es sol l d a d u r c h stet ig e ine g e w i s s e Lebend igke i t gewähr le i s te t 

w e r d e n . E ine D u r c h m i s c h u n g d e r N u t z u n g e n , w i e s ie in de r b e s t e h e n d e n 

Or ts lage t yp i sch ist, sol l a u c h a u f d ie n e u e n Baugeb ie te im ü b e r t r a g e n e n S i n n e 

A n w e n d u n g f i nden . 

U n a b h ä n g i g d a v o n f üh ren a u c h w i r t scha f t l i che G r ü n d e z u d e r E n t s c h e i d u n g der 

G e m e i n d e . 

Die g e p l a n t e F e r i e n h a u s - u n d W o c h e n e n d h a u s b e b a u u n g sol l n e b e n der 

Or t s lage en t s t ehen , w i e es d u r c h a u s für Fe r i enhäuse r u n d W o c h e n e n d h ä u s e r 

typ isch ist. 

D ie V e r k e h r s f ü h r u n g w u r d e so gewäh l t , u m d ie S t raßen t rasse h a r m o n i s c h in 

d a s v o r h a n d e n e G e l ä n d e e i n z u f ü g e n u n d sens ibe l m i t d e r v o r h a n d e n e n 

S t ruk tu r u m z u g e h e n . Die V e r k e h r s f ü h r u n g w i rd h a r m o n i s c h in d a s G e l ä n d e 

e inge füg t . E ine Zu fahr t ist v o n d e r L i n d e n s t r a ß e v o r g e s e h e n . Hier ist de r E i n -

und A u s g a n g s v e r k e h r un te r Be rücks i ch t i gung scha l l t echn ischer A n f o r d e r u n g e n 

überp rü f t w o r d e n . Die S t r a ß e m ü n d e t in e ine W e n d e a n l a g e im Bere ich d e s B-

P lanes Nr. 17. H ier so l l e ine W e n d e a n l a g e e n t s p r e c h e n d e rmög l i ch t w e r d e n ; 

das D u r c h f a h r e n in d e n S c h l o s s b e r e i c h ist n ich t v o r g e s e h e n . D a d u r c h e r g e b e n 
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s ich a u c h e n t s p r e c h e n d e D i f f e renz ie rungen des V e r k e h r s ; D u r c h f a h r t e n u n d 

S c h l e i c h v e r k e h r k ö n n e n a u s g e s c h l o s s e n w e r d e n . Es w i rd d u r c h d ie G e m e i n d e 

e indeu t i g da rau f or ient ier t , Z i e l ve rkeh r z u z u l a s s e n . A u s w i r k u n g e n au f d ie 

v o r h a n d e n e n S t r a ß e n im Be re i ch d e r Zu fah r t z u m S c h l o s s g u t G r o ß S c h w a n s e e 

e r g e b e n s ich s o m i t n icht . D ie V e r k e h r s f ü h r u n g im Bere i ch d e s B-P lanes Nr. 3.2 

w ü r d e n ich t z u ä n d e r n se in . 

D ie L i ndens t raße ist d ie innerör t l i che E r s c h l i e ß u n g s s t r a ß e in G r o ß S c h w a n s e e 

u n d ver te i l t d ie V e r k e h r e übe r a b g e h e n d e S t i chs t raßen . A l le e i n f a h r e n d e n 

F a h r z e u g e h a b e n a u c h we i te rh in e in Z ie l im Or t und e ine A u s f a h r t ist a u c h 

w i e d e r über d ie L i n d e n s t r a ß e mög l i ch . D ie L i ndens t raße w u r d e a u s d i e s e m 

G r u n d bere i ts san ie r t u n d a u s g e b a u t , u m d ie V e r k e h r e a u c h a u f n e h m e n z u 

k ö n n e n . E ine Zwe i t e i l ung de r V e r k e h r e ü b e r d ie v o r h a n d e n e ö f fen t l i che S t r a ß e 

in d e r 1 . A l l ee hä t te d e n A u s b a u d iese r S t r a ß e zu r Fo lge , w a s a u s 

na tu rschu tz fach l i chen G r ü n d e n u n d a u s S ich t de r beabs i ch t i g ten E n t w i c k l u n g 

d e s F r e m d e n v e r k e h r s ke ine Z u s t i m m u n g f indet . 

Fü r d ie g e p l a n t e E r s c h l i e ß u n g z u d e n B a u g e b i e t e n w i rd d ie bere i ts v o r h a n d e n e 

ö f fen t l i che W e g e v e r b i n d u n g genu tz t . A l s A l te rna t i ve k a m e ine A n b i n d u n g übe r 

d ie 1 . A l l ee in Be t rach t , d ie j e d o c h o h n e na tu rschu tz fach l i che Z u s t i m m u n g n ich t 

rea l i s ie rbar ist. D ie A n b i n d u n g d e r B a u g e b i e t e ist som i t s tark vo rgep räg t . A u s 

d i e s e m G r u n d w u r d e a u c h d ie v e r k e h r s t e c h n i s c h e U n t e r s u c h u n g beau f t rag t , 

u m mög l i che Konf l i k te z u e r k e n n e n . Gu tach te r l i ch w u r d e fes tgeste l l t , d a s s ke i ne 

p a s s i v e n S c h a l l s c h u t z m a ß n a h m e n a n d e n v o r h a n d e n e n W o h n b e b a u u n g e n 

er fo rder l i ch s i nd . D ie A u s f ü h r u n g e n zu r E rsch l i eßung u n d B e b a u u n g im 

A h o m w e g w u r d e n z u r Kenn tn i s g e n o m m e n und d ie G e m e i n d e w i r d m i t d e m 

E rsch l i eßungs t räge r R e g e l u n g e n z u m Baus te l l enve rkeh r t re f fen . 

V o r h a n d e n e G e l ä n d e s i t u a t i o n e n u n d S i c h t b e z i e h u n g e n so l len d a u e r h a f t 

au f rech te rha l t en w e r d e n . S o ist es d a s Z ie l d e r G e m e i n d e d ie B l i c k b e z i e h u n g e n 

v o m Platz b z w . v o n d e m W e n d e p l a t z vo r d e r Sch losszu fah r t u n d b e i m 

R e g e n w a s s e r r ü c k h a l t e b e c k e n in d ie a n g r e n z e n d e landscha f t l i che U m g e b u n g 

o f f en z u ha l ten . E ine e n t s p r e c h e n d e S i ch t schne i se w i rd g e l a s s e n . 

G r ü n f l ä c h e n w e r d e n zu r G l i e d e r u n g d e s B a u g e b i e t e s e i n g e b u n d e n . 

Für d ie G e m e i n d e ist e s w i c h t i g , d a s s e i ne Fre i f läche z w i s c h e n d e m g r o ß e n 

T e i c h a m Sch loss u n d d e r n e u e n S i e d l u n g verb le ib t . E ine e n g e V e r m e n g u n g 

d e r B e b a u u n g a n d e r L i n d e n s t r a ß e ist n ich t v o r g e s e h e n . Es so l l a u f F r e i r a u m 

u m d e m Dor f te i ch , d e r e in w i c h t i g e s landscha f t l i ches E l e m e n t bzw. 

G r ü n g e s t a l t u n g s e l e m e n t dars te l l t , z u b e l a s s e n . 

Un te r Be rücks i ch t i gung d e r Or tsges ta l t u n d der v e r s c h i e d e n e n N u t z u n g e n ist 

e ine e n g e V e r z a h n u n g d e r F r e m d e n v e r k e h r s k a p a z i t ä t e n mi t d e r In f rast ruktur , 

d ie im S c h l o s s g u t G r o ß S c h w a n s e e vo rbere i te t w i r d , v o r g e s e h e n . A u c h 

inne rha lb d e s P l a n g e b i e t e s s ind in f ras t ruk ture l le Mög l i chke i t en g e g e b e n . D ie 

v o r h a n d e n e n in f ras t ruk tu re l len V o r a u s s e t z u n g e n so l len für d ie F e r i e n w o h n - u n d 

F re i ze i twohnbe re i che d e r n e u e n B a u g e b i e t e mi t genu t z t w e r d e n . D ie 

F re i ze i twohn - u n d F e r i e n w o h n g e b i e t e w e r d e n a ls E r g ä n z u n g d e s S c h l o s s g u t e s 

G r o ß S c h w a n s e e g e s e h e n . D ie v o r h a n d e n e n W e g e f ü h r u n g e n , d ie s i ch 

nö rd l i che d e s B e b a u u n g s p l a n e s Nr. 17 u n d a m O s t e n u m d a s S c h l o s s g u t G r o ß 

S c h w a n s e e h e r u m f ü h r e n und b is in d ie h is to r i sche P a r k a n l a g e h ine in füh ren , 

so l len a ls v e r b i n d e n d e s E l e m e n t mi t g e n u t z t w e r d e n . 
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Z u r E r s c h l i e ß u n g 

"Für d ie ges i che r te E rsch l i eßung gilt de r Grundsa tz , d a s s d ie A n f o r d e r u n g e n an 

s ie des to höhe r se in w e r d e n , j e m e h r e in E r h o l u n g s s o n d e r g e b i e t e i n e m 

W o h n g e b i e t i. S. d . § § 3, 4 B a u N V O ähnel t . ... F e m e r h ä n g e n d ie 

A n f o r d e r u n g e n d a v o n ab , o b und inw iewe i t ande re ö f fen t l i che B e l a n g e w i e d e r 

S c h u t z d e s G r u n d w a s s e r s und d e r obe r i rd i schen G e w ä s s e r sow ie de r S c h u t z 

d e r Landscha f t a ls E r h o l u n g s r a u m o d e r d ie S icherhe i t und Le ich t igke i t d e s 

überö r t l i chen V e r k e h r s d u r c h d ie P l a n u n g b e s t i m m t e r S O - G e b i e t e mi t 

E rho lungs funk t i on bee in t räch t ig t w e r d e n k ö n n e n . " (F icker t / F iese ie r , 1 1 . 

A u f l a g e , § 10, R n . 17) 

De r U m f a n g d e r E r s c h l i e ß u n g s a n l a g e n r ichtet s ich n a c h d e m jewe i l i gen 

E rho lungssonde rgeb ie t , w o b e i M i n d e s t a n f o r d e r u n g e n s te ts z u e r fü l len s i nd . Es 

k ö n n e n ggf. g e r i n g e r e A n f o r d e r u n g e n a ls fü r d ie E rsch l i eßung von 

W o h n g e b i e t e n geste l l t w e r d e n . 

A u f G r u n d der F e s t s e t z u n g e n sow ie d e r Lage und der l andscha f t l i chen 

G e g e b e n h e i t e n ist d a v o n a u s z u g e h e n , dass d ie A n f o r d e r u n g e n an die 

E r s c h l i e ß u n g s a n l a g e n fü r Fe r i enhäuse r und W o c h e n e n d h ä u s e r a u c h bei 

ge t renn te r G e b i e t s a u s w e i s u n g g le ich w ä r e n . 

6.3 I n a n s p r u c h n a h m e l a n d w i r t s c h a f t l i c h e r N u t z f l ä c h e n 

Mit G r u n d u n d B o d e n sol l s p a r s a m und s c h o n e n d u m g e g a n g e n w e r d e n (§ 1a 

A b s . 2 B a u G B ) . I n s b e s o n d e r e landwi r tschaf t l i che F l ä c h e n so l len nu r im 

n o t w e n d i g e n U m f a n g genu t z t w e r d e n . 

Mit d e r vo r l i egenden 4 . Ä n d e r u n g d e s F l ä c h e n n u t z u n g s p l a n e s de r G e m e i n d e 

Ka l kho rs t w i rd d ie U m n u t z u n g v o n landwi r tscha f t l i chen F lächen ös t l i ch de r 

L i n d e n s t r a ß e in d e r Or t s lage G r o ß S c h w a n s e e in B a u g e b i e t s f l ä c h e n , 

G r ü n f l ä c h e n und V e r k e h r s f l ä c h e n p lanungs rech t l i ch vorbere i te t . 

De r G e s e t z g e b e r z ie l t au f e ine nachha l t i ge En tw ick lung der F lächen a b und 

somi t au f d ie V e r r i n g e r u n g der I n a n s p r u c h n a h m e v o n landw i r t scha f t l i chen 

F l ä c h e n fü r S i ed l ungs f l ächen u n d letzt l ich d ie vo r rang ige I nnenen tw i ck l ung . 

Für d ie gep lan ten N u t z u n g e n (sh . P u n k t e "P lanungsz ie l " und "S täd tebau l i ches 

K o n z e p t " ) so l len w e i t e r e Mög l i chke i t en fü r d ie F e r i e n b e b a u u n g ü b e r d ie bere i ts 

v o r h a n d e n e n Mög l i chke i ten h i naus p lanungs rech t l i ch g e s c h a f f e n w e r d e n . Som i t 

s ind d ie F lächen inne rha lb d e s I nnenbe re i ches fü r d ie P lanungsz ie l e de r 

G e m e i n d e n icht h e r a n z u z i e h e n . 

W e i t e r h i n w i rd a u f d ie "Va r i an tenun te r suchung -S tando r t a l t e rna t i ven " v e r w i e s e n . 

H ier w u r d e n v e r s c h i e d e n e S tando r te un te rsuch t . E ine En tw i ck lung a u f d e n 

öst l ich de r L i ndens t raße g e l e g e n e n F lächen , w e l c h e au f G r u n d ihrer L a g e gu te 

A n s c h l u s s m ö g l i c h k e i t e n z u m O r t s z e n t r u m und z u d e n tour i s t i schen P u n k t e n , 

w i e d e m Sch loßgu t , b ie ten , w i r d hier a ls b e s o n d e r s gee igne t be t rach te t . 

A l t e rna t i ven , be i d e n e n ke ine landwi r t scha f t l i chen F l ä c h e n in A n s p r u c h 

g e n o m m e n w e r d e n , k ö n n e n von der G e m e i n d e für d ie Ve rw i r k l i chung d e r 

P lanungsz ie le n ich t au fge füh r t w e r d e n ; e b e n s o ke ine g e e i g n e t e n 

I nnenbe re i chs f l ächen . Die G e m e i n d e ha t d e n B e b a u u n s p l a n Nr. 19 au fges te l l t 

und d ie Or ts lage be idse i t ig d e r L i ndens t raße überp lan t . Un te r Be rücks i ch t i gung 

d e r v o r h a n d e n e n s täd tebau l i chen S t ruk tu ren w u r d e a ls P lanungsz ie l bes t immt , 

ke ine we i t e re B e b a u u n g in 2. R e i h e zu en tw i cke ln . D ie v o r g e g e b e n e 

Grunds tückss t ruk tu r lässt d ies a u c h n ich t we i te r z u . Dor t , w o V e r d i c h t u n g e n 

m ö g l i c h w a r e n , ha t d ies die G e m e i n d e im Bere i ch des B e b a u u n g s p l a n e s Nr. 

3.1 u n d d e s s e n Ä n d e r u n g e n real is ier t . 
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Im R a h m e n der A b w ä g u n g hat s i ch d ie G e m e i n d e mi t d e n B e l a n g e n der 

Landw i r t scha f t u n d d e s Landw i r t s a u s e i n a n d e r g e s e t z t . D ie A c k e r f l ä c h e n 

z w i s c h e n L i n d e n s t r a ß e u n d 1 . A l l ee w e r d e n d u r c h d ie beabs i ch t i g te P l a n u n g 

ver r inger t . D ie F lächen w e r d e n f ü r d ie landwi r t scha f t l i che N u t z u n g an e i n e n 

Landw i r t ve rpach te t . V o n d e r Mög l i chke i t e ine r d a u e r h a f t e n N u t z u n g d e r 

P a c h t f l ä c h e n k a n n s o m i t g rundsä tz l i ch n icht a u s g e g a n g e n w e r d e n . J e d e r 

W e g f a l l v o n Pach t f l ä chen , i n s b e s o n d e r e d e r W e g f a l l d e r g r o ß e n 

z u s a m m e n h ä n g e n d e n P a c h t f l ä c h e n im süd l i chen A n s c h l u s s a n d a s F lurs tück 

125 ist mi t N u t z u n g s e i n s c h r ä n k u n g e n du rch G r o ß m a s c h i n e n v e r b u n d e n . Die 

N u t z u n g d e s F lu rs tücks 125 a ls landwi r t scha f t l i che Nu tz f l äche ist we i te rh in 

g e g e b e n . D ie N u t z u n g ist im W e s e n t l i c h e n e ine Fre i f läche , d ie be i sp ie l swe ise 

a ls W e i d e l a n d o d e r te i lwe ise a ls O b s t w i e s e z u nu t zen ist. 

D ie G e m e i n d e ha t s ich a u c h mi t d e r Z u w e g u n g z u d e n landw i r t scha f t l i chen 

F l ä c h e n a u s e i n a n d e r g e s e t z t . Derze i t hande l t es s ich be i d e r 1 . A l lee u m e ine 

ö f fen t l i che V e r k e h r s f l ä c h e . A u c h o h n e d ie E n tw i ck l ung d e s B e b a u u n g s p l a n e s 

Nr. 17 w ä r e e i ne N u t z u n g d e r 1 . A l l ee w o h l e r fo rder l i ch . 

D ie A u s w a h l d e r F l ä c h e n , d ie f ü r d i e bau l i che N u t z u n g vo rbere i te t w e r d e n 

so l l en , e r fo lg te au f d e r G r u n d l a g e d e r v o r g e n a n n t e n V a r i a n t e n u n t e r s u c h u n g z u 

S tando r ta l t e rna t i ven . Der Bee in t r äch t i gung der l andw i r t scha f t l i chen Nu tz f l äche 

w i r d im R a h m e n d e r A b w ä g u n g w e n i g e r Gew ich t b e i g e m e s s e n a ls e ine F läche 

zu e n t w i c k e l n , d ie e rheb l i che Bee in t r äch t i gungen d e s Or t s - und 

Landscha f t sb i l des hervor ru f t . J e d e d e r un te r such ten V a r i a n t e n führ t z u e i ne r 

Bee in t r äch t i gung d e r l andw i r t scha f t l i chen N u t z u n g u n d s o m i t hat s ich d ie 

G e m e i n d e fü r e ine s täd tebau l i ch in tegr ier te L ö s u n g e n t s c h i e d e n , be i 

B e w a h r u n g ihrer s t ä d t e b a u l i c h e n Z i e l s e t z u n g e n . E ine N u t z u n g der 

e n t s t a n d e n e n landw i r t scha f t l i chen Res t f l äche ist a u s S i ch t de r G e m e i n d e n o c h 

m ö g l i c h . 

7. Inhal t d e s B e b a u u n g s p l a n e s 

7.1 Art d e r b a u l i c h e n N u t z u n g 

Im Te i l B - T e x t w a r im V o r e n t w u r f ( B e b a u u n g s p l ä n e Nr. 17.1 und 17.2) 

fes tgese tz t : 

" S o n d e r g e b i e t - F e r i e n g e b i e t (§ 10 A b s . 2 B a u N V O ) 

D a s Fe r i engeb ie t d ien t z u Z w e c k e n der E rho lung d e m tour is t i sch g e n u t z t e n 

f e r i e n m ä ß i g e n W o h n e n u n d d e m F r e i z e i t w o h n e n . 

Z u l ä s s i g s i n d : 

- W o c h e n e n d h ä u s e r , 

Fe r i enhäuse r , 

F e r i e n w o h n u n g e n . 

A u s n a h m s w e i s e zu läss ig s i nd : 

- R ä u m e fü r f re ie Be ru fe g e m ä ß § 13 B a u N V O , d ie de r Z w e c k b e s t i m m u n g d e s 

G e b i e t e s d i e n e n , 

E inze lne W o h n u n g e n fü r D ienst - , Au f s i ch t s - und B e r e i t s c h a f t s p e r s o n e n , sowe i t 

s ie d e r B e t r e u u n g a b g e s c h l o s s e n e r Fe r iene inhe i ten d i e n e n . " 
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A u f G r u n d der A n r e g u n g d e s Landk re i ses N o r d w e s t m e c k l e n b u r g , 

Bau le i t p lanung , z u m Voren twur f , w u r d e d ie Fes t se t zung überarbe i te t . 

Im Te i l B - T e x t w i rd mi t d e m En twur f ( B e b a u u n g s p l a n Nr. 17) fes tgese tz t : 

" S o n d e r g e b i e t - Pr ivat u n d t o u r i s t i s c h g e n u t z t e s F r e i z e i t w o h n e n (§10 

A b s . 2 B a u N V O ) 

D a s S o n d e r g e b i e t - pr ivat u n d tour is t isch genu tz tes F re i ze i twohnen mi t se inen 

Te i lgeb ie ten d ien t d e m W o h n e n in d e r Fre ize i t z u Z w e c k e n d e r E rho lung 

sowoh l z u g u n s t e n e iner tour i s t i schen N u t z u n g für e inen w e c h s e l n d e n 

Pe rsonenk re i s a ls a u c h fü r e i n e n ze i t l ich beg renz ten Au fen tha l t e ines 

b e s t i m m t e n Bes i t ze rs / P e r s o n e n k r e i s e s . 

Zu läss ig s ind Fe r i enhäuse r u n d W o c h e n e n d h ä u s e r . 

D ie D a u e r w o h n n u t z u n g ist g rundsä tz l i ch a u s g e s c h l o s s e n . " 

Die G e m e i n d e Ka lkhors t beabs ich t ig t ös t l ich de r b e s t e h e n d e n Or t s l age G r o ß 

S c h w a n s e e e r g ä n z e n d zu r v o r h a n d e n e n s täd tebau l i chen S t ruk tu r n e u e 

B e b a u u n g s m ö g l i c h k e i t e n fü r d a s W o h n e n in d e r Fre izei t im R a h m e n e ines 

E rho lungsau fen tha l t es in d e r Freizei t , in d e n Fer ien , im Ur laub u n d a m 

W o c h e n e n d e zu s c h a f f e n . Es bes teh t d a s Z ie l , d ie p lanungs rech t l i che 

G r u n d l a g e für d ie Er r i ch tung v o n G e b ä u d e n , d ie s o w o h l z u g u n s t e n e iner 

tour i s t i schen N u t z u n g für e i n e n w e c h s e l n d e n P e r s o n e n k r e i s a ls a u c h für e inen 

zei t l ich b e g r e n z t e n Au fen tha l t i n s b e s o n d e r e a m W o c h e n e n d e g e e i g n e t s ind , zu 

scha f f en . Es bes teh t somi t d a s Z ie l Fe r i enhäuse r u n d W o c h e n e n d h ä u s e r 

e r r i ch ten z u k ö n n e n . 

Die G e m e i n d e beabs ich t i g t n ich t d ie Er r i ch tung d e r Fe r i enhäuse r und der 

W o c h e n e n d h ä u s e r in j ewe i l s s e p a r a t e n Geb ie ten oder n e b e n e i n a n d e r l i e g e n d e n 

C lus te rn f es t zuse t zen , s o n d e r n ver t räg l i ch n e b e n e i n a n d e r i nne rha lb e ines 

Geb ie tes . 

Mit d iese r N u t z u n g s m i s c h u n g v o n F e r i e n h ä u s e r n und W o c h e n e n d h ä u s e r n ziel t 

d ie G e m e i n d e au f d ie g a n z j ä h r i g e B e l e b u n g d e s g e s a m t e n P langeb ie tes ab . 

Es w i rd a u f d ie A u s f ü h r u n g e n in d iese r B e g r ü n d u n g unter Pkt . 1.4 zur 

s täd tebau l i chen G r u n d i d e e s o w i e 6.2 z u m s täd tebau l i chen K o n z e p t v e r w i e s e n . 

W i e bere i ts au fge füh r t , sol l d ie vo r l i egende Bau le i tp lanung d a z u d i e n e n , e ine 

N u t z u n g s d u r c h m i s c h u n g v o n f e r i e n m ä ß i g e m W o h n e n und F re i ze i twohnen z u 

e r re i chen , d . h. v o n F e r i e n h ä u s e r n sow ie v o n W o c h e n e n d h ä u s e r n . 

D iese be iden N u t z u n g e n s ind in § 10 B a u N V O gerege l t . Be ide d i e n e n d e m 

Erho lungsau fen tha l t . Sie u n t e r s c h e i d e n s ich j e d o c h vone inande r : 

- W o c h e n e n d h a u s g e b i e t 

" D a s W o c h e n e n d h a u s g e b i e t d ien t n a c h se ine r Z w e c k b e s t i m m u n g z u m 

zei t l ich b e g r e n z t e n Au fen tha l t an de r W o c h e n e n d e n , in d e r Fe r ien / im 

Ur laub o d e r in sons t i ge r Fre izei t in me is t landschaf t l i ch bevo rzug te r 

G e g e n d . " ( K o m m e n t a r F icker t / F iese ier , 1 1 . Au f l . , § 10 , R n . 2 1 a ) 

Fe r i enhausgeb ie t 

G e m ä ß § 10 A b s . 4 B a u N V O d i e n e n Fe r i enhausgeb ie te ü b e r w i e g e n d und 

au f D a u e r e i n e m w e c h s e l n d e n Pe rsonenk re i s zur E r h o l u n g . En t sche idend 

im Hinb l ick au f d ie Z w e c k b e s t i m m u n g so l l d ie B e n u t z u n g d e r Fe r i enhäuse r 

du rch E r h o l u n g s s u c h e n d e (Fe r i engäs te ) im s tänd igen W e c h s e l se in . "Das 

Bere i ts te l len de r F re i ze i twohnge legenhe i t en "auf Dauer " ist in e rs te r Linie 

dah in z u v e r s t e h e n , d a s s d ie Fe r ienhäuse r / F e r i e n w o h n u n g e n d e r 

Fe r i enhausgeb ie te so b e s c h a f f e n se in m ü s s e n , dass s ie e n t s p r e c h e n d der 

l andscha f t l i chen B e s o n d e r h e i t e n ( G e b i r g e , Au fen tha l t a m M e e r ) für e ine 
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d a u e r n d e tou r i s t i sche V e r m i e t u n g gee igne t s ind . " ( K o m m e n t a r F icker t / 

F iese ier , 1 1 . Au f l . , § 10 R n . 34 ) . 

Im G e g e n s a t z d a z u s teh t bspw. e in W o c h e n e n d h a u s e i n e m b e s t i m m t e n 

Bes i tze r / P e r s o n e n k r e i s n a c h d e s s e n ze i t l i chen W ü n s c h e n z u r V e r f ü g u n g 

und w i r d i. A. n ich t g e w e r b l i c h vermie te t . 

Mi t d e m § 10 B a u N V O hat d e r G e s e t z g e b e r d ie rech t l i che G r u n d l a g e 

g e s c h a f f e n , d e m W u n s c h n a c h z u k o m m e n , d ie Fre ize i t a u ß e r h a l b d e s 

W o h n o r t e s a n e i g e n s g e e i g n e t e n S tando r ten in w o h n a r t i g e r W e i s e , w i e bspw . 

in W o c h e n e n d h ä u s e r n o d e r Fe r i enhäuse rn ode r -Wohnungen, z u v e r b r i n g e n . 

G e m ä ß § 10 B a u N V O k ö n n e n so lche S o n d e r g e b i e t e f es tgese t z t w e r d e n , d ie 

de r E r h o l u n g d i e n e n u n d du rch d ie Z w e c k b e s t i m m u n g d e r E r h o l u n g in 

V e r b i n d u n g mi t e ine r spez i f i sch h ie rauf ausge r i c h t e t en W o h n f o r m g e p r ä g t s i nd , 

( g e m ä ß K o m m e n t a r F icker t / F iese ier , 1 1 . Au f l . , § 10 R n . 3 .1) . 

In § 10 A b s . 1 B a u N V O er fo lg t e ine be isp ie lha f te A u f z ä h l u n g mög l i che r 

S o n d e r g e b i e t s t y p e n , d ie d e r E rho lung d i e n e n . D iese A u f z ä h l u n g ist n icht 

a b s c h l i e ß e n d , w a s mi t d e r F o r m u l i e r u n g „ k o m m e n i n s b e s o n d e r e in Be t rach t " 

in § 10 A b s . 1 B a u N V O b e g r ü n d e t w e r d e n k a n n . Die G e m e i n d e Ka lkhors t ist 

som i t e rmäch t i g t e in e i g e n e s S o n d e r g e b i e t g e m ä ß § 10 A b s . 2 B a u N V O 

f e s t z u s e t z e n . Es m u s s s i ch j e d o c h i m m e r u m e in Geb ie t h a n d e l n , d a s s d e m 

ze i twe i l i gen F r e i z e i t w o h n e n in da fü r v o r g e s e h e n e n G e b ä u d e n und A n l a g e n 

d ient . 

D ie G e m e i n d e Ka l kho rs t beabs ich t i g t mi t d e m vo r l i egenden B e b a u u n g s p l a n d ie 

M i s c h u n g v o n W o c h e n e n d h ä u s e r n und F e r i e n h ä u s e r n z u z u l a s s e n (h ie rzu s h . 

Pkt . 6.2 d i ese r B e g r ü n d u n g z u m s täd tebau l i chen Konzep t ) . Z u r E r re i chung 

d ieses P lanz ie ls w i r d e in S o n d e r g e b i e t n a c h § 10 A b s . 2 B a u N V O , d a s de r 

E rho lung d ien t , f es tgese tz t . A u s d e r B e z e i c h n u n g " S o n d e r g e b i e t - Pr iva t und 

tour i s t i sch g e n u t z t e s F r e i z e i t w o h n e n " g e h t d ie Z w e c k b e s t i m m u n g d e s 

S o n d e r g e b i e t s e indeu t i g hervor . Es hande l t s i ch u m e in S o n d e r g e b i e t das de r 

E rho lung d ien t . D ie z u l ä s s i g e n N u t z u n g e n d a s Fe r i en - u n d F r e i z e i t w o h n e n z u m 

Z w e c k e d e r E r h o l u n g so l l en in un te rsch ied l i che r F o r m n e b e n e i n a n d e r 

z u g e l a s s e n w e r d e n 

Die F e s t s e t z u n g e i nes s o n s t i g e n S o n d e r g e b i e t e s g e m ä ß § 11 B a u N V O w i rd 

n ich t v o r g e n o m m e n , d a d ie A n w e n d u n g d e s § 11 B a u N V O ers t in Be t rach t 

g e z o g e n w e r d e n k a n n , w e n n e in F e s t s e t z u n g s g e h a l t gewo l l t ist, d e r k e i n e m d e r 
in d e n 

§ § 2 - 1 0 B a u N V O g e r e g e l t e n G e b i e t s t y p e n z u g e o r d n e t w e r d e n k a n n und der 

s ich d e s h a l b s a c h g e r e c h t a u c h mi t e ine r a u f s ie ges tü t z t en F e s t s e t z u n g n icht 
e r re i chen lässt (F icker t / F iese ier , 1 1 . Au f l . , § 11 R n . 4) . 

D ie G e m e i n d e Ka l kho rs t se tz t e in S o n d e r g e b i e t , d a s d e r E r h o l u n g d ien t fes t 

u n d b e s t i m m t d ie Z w e c k b e s t i m m u n g g e m ä ß § 10 A b s . 2 B a u N V O se lbs t . Es 

w i rd e in G e b i e t f es tgese tz t , w e l c h e s e i n e m g e r e g e l t e n Geb ie t s t yp (§ 10 

B a u N V O ) en tsp r i ch t u n d § 11 B a u N V O ist h ie r fü r n ich t a n w e n d b a r . 

D ie G e m e i n d e v e r w e n d e t in de r Fes t se t zung d ie Begr i f fe " F e r i e n h ä u s e r " und 

" W o c h e n e n d h ä u s e r " . D i e s w i r d dam i t beg ründe t , d a s s d iese Begr i f f e bere i ts in 

de r B a u N V O v e r w e n d e t w e r d e n . F e r i e n h ä u s e r u n d W o c h e n e n d h ä u s e r im S inne 

der B a u N V O so l len in d i e s e m S o n d e r g e b i e t n a c h § 10 A b s . 2 B a u N V O zu läss ig 

se in , j e d o c h n ich t i nne rha lb n a c h der N u t z u n g s a r t in g e t r e n n t e n G e b i e t e n 

( F e r i e n h a u s g e b i e t bzw. W o c h e n e n d h a u s g e b i e t ) , s o n d e r n g e m i s c h t innerha lb 

e ines G e b i e t e s . 
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Fe r i enhäuse r und W o c h e n e n d h ä u s e r so l len g le i chberech t ig t n e b e n e i n a n d e r 

v o r h a n d e n se in . 

A u f d ie Fes t se t zung von a u s n a h m s w e i s e z u l a s s u n g s f ä h i g e n N u t z u n g e n 

ve rz i ch te t d ie G e m e i n d e im Z u g e d e s Au fs te l l ungsve r fah rens mi t d e m Entwur f . 

Es b e s t e h e n h in re i chend Mög l i chke i ten innerha lb de r O r t s l age e r g ä n z e n d e 

N u t z u n g e n un te rzub r i ngen . Es b ie ten s ich g e n ü g e n d Mög l i chke i t en innerha lb 
de r U m g e b u n g d e s P langeb ie tes a n , R ä u m e fü r f re ie Beru fe , w i e 
B e r u f s g r u p p e n mi t se lbs ts tänd ig a u s g e ü b t e r Tät igke i t , v o r n e h m l i c h a u s d e m 
he i lberu f l i chen ode r d e m ku l tu re l len Be re i ch , w i e Hei lprakt iker , 

K r a n k e n g y m n a s t e n / M a s s e u r , Fußp f l ege , etc. , d ie d e m E r h o l u n g s z w e c k 

d ien l ich s i nd , e i nzu r i ch ten . Gle ichfa l ls bes teh t d ie Mög l i chke i t d ie V e r s o r g u n g 

des P langeb ie t s innerha lb d e r Or ts lage s i che r z u s te l len . 

W o h n u n g e n i.S. e iner a l l geme inen W o h n n u t z u n g s ind a u s g e s c h l o s s e n . Die 

a l l g e m e i n e W o h n n u t z u n g in d e m Geb ie t ist n ich t P lanungsz ie l de r G e m e i n d e 

und sol l in d e r v o r h a n d e n e n Or ts lage rea l is ier t w e r d e n . 

7.2 M a ß d e r b a u l i c h e n N u t z u n g 

D a s M a ß d e r bau l i chen N u t z u n g w i rd fü r d a s fes tgese tz te S o n d e r g e b i e t - pr ivat 

und tour is t i sch g e n u t z t e s F re i ze i twohnen mi t s e i n e n Te i l geb ie ten 1 bis 6 du rch 

die F e s t s e t z u n g 

- d e r max . zu l äss i gen G r u n d f l ä c h e n z a h l G R Z v o n 0 ,20 , 

- de r m a x . zu läss igen Grund f l äche v o n 1 2 0 m 2 g e m ä ß § 10 A b s . 3 und 4 

B a u N V O , 

- d e r m a x . A n z a h l d e r V o l l g e s c h o s s e ( m a x . 1 V o l l g e s c h o s s ) 

- d e r m a x . z u l ä s s i g e n T r a u f h ö h e ( m a x . T H = 3 ,80 m, max . T H nur für 

R e e t d ä c h e r = 4 ,30 m ) 

- d e r m a x . zu l äss i gen F i rs thöhe ( m a x . F H = 9,50 m, m a x . F H nur für 

R e e t d ä c h e r = 10 ,00 m ) 

bes t immt . 

Die e n t s p r e c h e n d e n F e s t s e t z u n g e n s ind g e m ä ß N u t z u n g s s c h a b l o n e 

Bes tand te i l d e s B e b a u u n g s p l a n e s . 

D ie F e s t s e t z u n g der G rund f l ächenzah l e r fo lg t für d a s f es tgese tz te S o n d e r g e b i e t 
- pr ivat und tour is t i sch g e n u t z t e s F re i ze i twohnen mi t s e i n e n Te i l geb ie ten 1 b is 6 
e inhe i t l i ch mi t e ine r m a x i m a l e n G r u n d f l ä c h e n z a h l v o n 0 ,20 a ls H ö c h s t m a ß . Es 

sol l e ine e h e r ge r i nge Ve rs i ege lung e r fo lgen . Die f es tgese tz te G rund f l äche v o n 

0,20 da r f g e m ä ß § 19 A b s . 4 B a u N V O u m bis zu 5 0 % mit d e n dor t au fge füh r ten 

A n l a g e n überschr i t ten w e r d e n . 

G e m ä ß § 10 A b s . 3 B a u N V O ist d ie G rund f l äche für W o c h e n e n d h ä u s e r im 

B e b a u u n g s p l a n nach d e r b e s o n d e r e n E igenar t d e s Geb ie tes un te r 

B e r ü c k s i c h t i g u n g d e r l andscha f t l i chen G e g e b e n h e i t e n f e s t z u s e t z e n . Für 

F e r i e n h ä u s e r k a n n e i ne so l che Fes t se t zung e r fo lgen . 

Be ide N u t z u n g s a r t e n für s ich b e d i n g e n e i n e n E rho lungsau fen tha l t in 

l andscha f t l i ch bevo rzug te r G e g e n d , s o d a s s h ins icht l i ch de r S t a n d o r t w a h l 

g le i che R a h m e n b e d i n g u n g e n ge l tend g e m a c h t w e r d e n . D a d ie G e m e i n d e f ü r 

d ie F e r i e n h a u s n u t z u n g e b e n s o w i e fü r d ie W o c h e n e n d h a u s n u t z u n g e ine 

k le in te i l ige B e b a u u n g vors ieh t , ist a u c h h ins icht l i ch d e r E r s c h l i e ß u n g von e i n e m 

g le i chen A u f w a n d a u s z u g e h e n . 
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Unter Be rücks i ch t i gung d e r N u t z u n g s m i s c h u n g se tz t d ie G e m e i n d e e ine 

m a x i m a l e G r u n d f l ä c h e v o n 120 m 2 j e W o c h e n e n d - / F e r i e n h a u s fest . Es hande l t 

s i ch hier u m d ie G rund r i ss f l äche j ewe i l s e i nes W o c h e n e n d h a u s e s / 

F e r i e n h a u s e s . 

Es w i r d m a x i m a l 1 V o l l g e s c h o s s fü r d ie g e p l a n t e B e b a u u n g fes tgese tz t . 

In d e m g e p l a n t e n S o n d e r g e b i e t Fe r i engeb ie t sol l e ine k le in te i l ige B e b a u u n g mi t 

E inze l - und D o p p e l h ä u s e r n fü r F e r i e n w o h n - u n d F r e i z e i t w o h n z w e c k e 

e rmög l i ch t w e r d e n . D u r c h d ie F e s t s e t z u n g von e iner m a x . G r u n d f l ä c h e n z a h l 

v o n 0,20 in V e r b i n d u n g mi t d e r F e s t s e t z u n g v o n e iner m a x i m a l e n G r u n d f l ä c h e 

v o n 120 m 2 j e W o c h e n e n d h a u s / F e r i e n h a u s und von m a x . 1 V o l l g e s c h o s s k a n n 

d i eses P lanungsz ie l e r re i ch t w e r d e n . Es gi l t d ie j ewe i l s e n g e r e F e s t s e t z u n g . D. 

h. w e n n a u f G r u n d d e r f es tgese t z t en G r u n d f l ä c h e n z a h l v o n 0 ,20 e ine g r ö ß e r e 

B e b a u u n g a ls mi t d e n f es tgese t z t en 120 m 2 G r u n d f l ä c h e m ö g l i c h w ä r e n , so 

ge l ten d o c h d ie 120 m 2 a ls O b e r g r e n z e fü r d ie G r u n d f l ä c h e d e s 

W o c h e n e n d h a u s e s / F e r i e n h a u s e s ; e b e n s o im u m g e k e h r t e n Fa l l . 

W e i t e r h i n e r fo lg ten d ie F e s t s e t z u n g e n d e r max . G R Z v o n 0 ,20 u n d m a x . 1 

V o l l g e s c h o s s un te r Be rücks i ch t i gung der b e s o n d e r e n E igena r t d e s G e b i e t e s 

und un te r B e r ü c k s i c h t i g u n g d e r l andscha f t l i chen G e g e b e n h e i t e n . D ie 

E i n b i n d u n g in d ie L a n d s c h a f t w i rd d u r c h die F e s t s e t z u n g v o n m a x . 1 

V o l l g e s c h o s s gewäh r l e i s t e t u n d übe rd imens ion i e r t e Baukö rpe r , d ie s tö rend au f 

d a s Landscha f t sb i l d w i r k e n , s ind n ich t zu läss ig . 

D a für W o c h e n e n d h a u s g e b i e t e und Fe r i enhausgeb ie te g e m ä ß § 17 B a u N V O 

jewe i l s fü r s ich g e n o m m e n un te rsch ied l i che O b e r g r e n z e n fü r d a s M a ß d e r 

bau l i chen N u t z u n g b e s t i m m t s i nd , w i rd mi t d e r Fes t se t zung v o n e ine r max . G R Z 

v o n 0 ,20 fü r d a s f e s t g e s e t z t e S o n d e r g e b i e t Fe r iengeb ie t bere i ts d ie O b e r g r e n z e 

fü r W o c h e n e n d h a u s g e b i e t e e i n g e h a l t e n ; d ie fü r Fe r i enhausgeb ie te o h n e h i n . 

D ie m a x . zu l äss i ge G r u n d f l ä c h e n a c h § 19 A b s . 2 B a u N V O dar f d u r c h d ie n a c h 

§ 19 A b s . 4 m i t z u r e c h n e n d e n A n l a g e n u m bis z u 5 0 % überschr i t ten w e r d e n . 

W i e s c h o n au fge füh r t , w i r d a u c h d ie F e s t s e t z u n g der A n z a h l d e r V o l l q e s c h o s s e 

a ls H ö c h s t m a ß als e r fo rder l i ch e rach te t . I nsbesonde re un te r Be rücks i ch t i gung 

d e s Or t s - u n d L a n d s c h a f t s b i l d e s w i r d h ier m a x i m a l 1 V o l l g e s c h o s s fes tgese tz t . 

W e i t e r h i n ist fü r W o c h e n e n d h ä u s e r d ie E inha l tung d e r O b e r g r e n z e fü r d ie 

G e s c h o s s f l ä c h e n z a h l z u b e a c h t e n . D ies gi l t a u c h , w e n n d ie G e m e i n d e au f d ie 

F e s t s e t z u n g e ine r G e s c h o s s f l ä c h e n z a h l verz ich te t . De r N a c h w e i s w i rd h ier 

e rb rach t . D a d ie f e s t g e s e t z t e m a x . G R Z 0,2 und max . 1 V o l l g e s c h o s s d ie 

E inha l t ung der O b e r g r e n z e v o n 0,2 fü r d ie G e s c h o s s f l ä c h e in ihrer K o m b i n a t i o n 

b e d i n g e n , w i rd a u f d ie F e s t s e t z u n g e ine r m a x . G R Z verz ich te t . 

In V e r b i n d u n g mi t § 16 A b s . 2 B a u N V O w i rd d ie H ö h e d e r bau l i chen A n l a g e n 

übe r d ie m a x i m a l z u l ä s s i g e T r a u f h ö h e u n d d ie m a x i m a l zu läss ige F i r s thöhe 

bes t immt . I nne rha lb d e s f e s t g e s e t z t e n S o n d e r g e b i e t e s ist für d ie Er r i ch tung v o n 

E inze l - u n d D o p p e l h ä u s e r n e i ne m a x i m a l e T rau f - u n d F i r s thöhe v o r g e s e h e n 

und fes tgese tz t . D ie H ö h e n e n t s p r e c h e n d e r o r t süb l i chen B a u w e i s e . 

D a r ü b e r h inaus w e r d e n A b w e i c h u n g e n fü r R e e t d ä c h e r fes tgese tz t , da d iese 

a u s kons t ruk t i ven G r ü n d e n a n d e r e A n f o r d e r u n g e n a ls H a r t d ä c h e r h a b e n . Som i t 

ist fü r R e e t d ä c h e r j e w e i l s e i ne e r h ö h t e T rau f - bzw. F i r s thöhe zu läss ig . 
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Mit d e n F e s t s e t z u n g e n w e r d e n d ie A n f o r d e r u n g e n a n d a s Or t s - und 

Landscha f t sb i l d in d i e s e m Bere ich beach te t . 

Zu r e i ndeu t i gen B e s t i m m u n g der H ö h e n w e r d e n d ie B e z u g s p u n k t e def in ier t u n d 

fes tgese tz t , dam i t e in rech tss i chere r B e z u g gewähr le i s te t ist. Es w i rd a u f d e n 

Abschn i t t 7 .10 " H ö h e n l a g e " d ieser B e g r ü n d u n g v e r w i e s e n . 

Die Trau f - und F i r s thöhen w e r d e n a ls obe re B e z u g s p u n k t e def in ier t und 

fes tgese tz t . 

7.3 B a u w e i s e , ü b e r b a u b a r e G r u n d s t ü c k s f l ä c h e n 

"Für d ie F lächen im G e l t u n g s b e r e i c h d e s B e b a u u n g s p l a n e s ist sämt l i ch die 

o f f ene B a u w e i s e zu l äss i g . " 

" Ü b e r s c h r e i t u n g e n der B a u g r e n z e n d u r c h H a u p t g e b ä u d e s ind unzu läss ig . 

A u s n a h m s w e i s e s ind Übe rsch re i t ungen der B a u g r e n z e n für un te rgeo rdne te 

Baute i le , w i e E rke r o d e r be ton te E ingangsbe re i che g e m ä ß § 2 3 A b s . 3 Sa tz 3 

B a u N V O bis z u e iner Bre i te von 1/4 de r j ewe i l i gen G e b ä u d e s e i t e u n d e iner 

T ie fe von 1,50 m zu läss i g . " 

Für d a s f es tgese tz te Sonde rgeb ie t - pr ivat u n d tour is t i sch genu tz tes 

F re i ze i twohnen w i r d d ie o f f e n e B a u w e i s e fes tgese tz t . 

D ie ü b e r b a u b a r e n F l ä c h e n w e r d e n mi t B a u g r e n z e n fes tgese tz t . 

Ü b e r s c h r e i t u n g e n d e r B a u g r e n z e n s ind unzu läss ig . A u s n a h m s w e i s e s ind 

Ü b e r s c h r e i t u n g e n w ie fes tgese tz t zu läss ig . 

Für d ie Er r i ch tung d e r W o c h e n e n d h ä u s e r und F e r i e n h ä u s e r bes teh t innerha lb 

d e r f es tgese tz ten B a u g r e n z e n a u s r e i c h e n d S p i e l r a u m . Som i t sol l e ine 

Übe rsch re i t ung der B a u g r e n z e n nur a u s n a h m s w e i s e in g e r i n g e m U m f a n g 

e rmög l i ch t w e r d e n , d ie d e n p lane r i schen Z i e l se t zungen n icht en tgegens teh t . 

Es w i r d d a r a u f h i n g e w i e s e n , d a s s d ie b a u o r d n u n g s r e c h t l i c h e n 

A b s t a n d s r e g e l u n g e n g e m ä ß L a n d e s b a u o r d n u n g M-V ( L B a u O M-V) e inzuha l t en 

s i nd . 

7.4 G r ö ß e der B a u g r u n d s t ü c k e 

" Innerha lb d e s S o n d e r g e b i e t e s Fer iengeb ie t s ind G r u n d s t ü c k e in e iner 

M i n d e s t g r ö ß e v o n 500 m 2 v o r z u s e h e n . A u s n a h m s w e i s e s ind für e inze lne 

G r u n d s t ü c k e A b w e i c h u n g e n , d ie b is z u 10 % d e r f es tgese tz ten 

M i n d e s t g r u n d s t ü c k s f l ä c h e be t ragen dü r fen , nach un ten zu läss ig . " 

U m d ie P lanungsz ie le z u e r re i chen und e ine e n t s p r e c h e n d lockere B e b a u u n g 

zu e rz ie len , w i r d im P langeb ie t für d a s f es tgese tz te S o n d e r g e b i e t e ine 

M i n d e s t g r ö ß e v o n 500 m 2 fü r d ie B a u g r u n d s t ü c k e fes tgese tz t . H ie run te r ist d ie 

j ewe i l i ge B a u g e b i e t s f l ä c h e des G r u n d s t ü c k s z u v e r s t e h e n ; es er fo lg t ke ine 

A n r e c h n u n g d e r f es tgese t z t en pr iva ten Grün f l äche . 

D a r ü b e r h inaus w i r d fes tge leg t , d a s s bei e i nze lnen G r u n d s t ü c k e n 

a u s n a h m s w e i s e e i ne 1 0 % - i g e A b w e i c h u n g v o n d e r M indes tg runds tücks f l äche 

n a c h un ten m ö g l i c h se in sol l . D a s ich d ie Parze l l i e rung n icht i m m e r g e n a u 

e r g e b e n w i rd , w i rd d i ese a u s n a h m s w e i s e R e g e l u n g a ls z w e c k m ä ß i g e rach te t . 

7.5 N e b e n a n l a g e n , S te l lp lä tze u n d G a r a g e n 
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"S te l lp lä tze u n d ü b e r d a c h t e Ste l lp lä tze s ind nu r i nne rha lb d e r ü b e r b a u b a r e n 

G r u n d s t ü c k s f l ä c h e n zu läss ig . G a r a g e n s ind u n z u l ä s s i g . 

Innerha lb d e r ü b e r b a u b a r e n G r u n d s t ü c k s f l ä c h e n s ind g e m ä ß § 14 A b s . 1 

Sa tz 3 B a u N V O nur N e b e n a n l a g e n im S inne d e s § 14 A b s . 1 B a u N V O zu läss ig , 

d ie d e m N u t z u n g s z w e c k d e s G e b i e t e s d i e n e n . S ie d ü r f e n e ine G rund f l äche v o n 

i n s g e s a m t 15 m 2 j e G r u n d s t ü c k n ich t übe rsch re i t en . " 

D ie ü b e r b a u b a r e n G r u n d s t ü c k s f l ä c h e n s ind mi t B a u g r e n z e n fes tgese tz t . D iese 

s ind so w e i t r e i c h e n d a n g e o r d n e t , d a s s a u c h bei U n t e r b r i n g u n g d e r S te l lp lä tze 

u n d ü b e r d a c h t e n Ste l lp lä tze innerha lb d e r ü b e r b a u b a r e n G r u n d s t ü c k s f l ä c h e n 

n o c h h in re i chend Flexib i l i tä t für d ie B e b a u u n g d e r G r u n d s t ü c k e besteht . Der 

A b s t a n d v o n d e r H a u p t e r s c h l i e ß u n g s s t r a ß e be t räg t s o m i t m i n d e s t e n s 5 m , v o n 

d e n u n t e r g e o r d n e t e n W e g e n fü r d ie h inter l i egenden G r u n d s t ü c k e m i n d e s t e n s 

3 m . G le ichze i t ig w i rd h ie rdu rch ges icher t , d a s s s i ch d ies au f d a s Bi ld d e s 

S t r a ß e n r a u m e s pos i t i v ausw i r k t und dam i t a u c h a u f d ie s täd tebau l i che 

G e s a m t s i t u a t i o n . 

Mit de r F e s t s e t z u n g z u r R e g e l u n g der N e b e n a n l a g e n im S inne d e s § 14 A b s . 1 

B a u N V O w i rd b e z w e c k t , d a s s N e b e n a n l a g e n n u n s o w o h l a ls e i g e n s t ä n d i g e 

G e b ä u d e v o r g e n o m m e n als a u c h in das H a u p t g e b ä u d e in tegr ier t w e r d e n 

k ö n n e n . 

7.6 Z a h l d e r W o h n u n g e n 

"D ie h ö c h s t z u l ä s s i g e Z a h l d e r W o h n u n g e n w i r d j e E inze lhaus u n d j e 

D o p p e l h a u s h ä l f t e au f m a x i m a l 1 W o h n u n g beg renz t . " 

Mi t d e r F e s t s e t z u n g d e r Z a h l d e r zu l äss i gen W o h n e i n h e i t e n n i m m t d ie 

G e m e i n d e d i rek ten E in f luss a u f d ie Z a h l d e r kün f t i gen Fe r iengäs te un te r 

B e r ü c k s i c h t i g u n g d e s K o n z e p t e s mi t d e m Z ie l e i ne r l ocke ren B e b a u u n g . 

G le ich fa l l s b e s c h r ä n k t d ie G e m e i n d e d e n N u t z u n g s d r u c k au f u m l i e g e n d e 

F re i f l ächen und d e n K ü s t e n b e r e i c h . 

7 .7 V o n d e r B e b a u u n g f r e i z u h a l t e n d e F l ä c h e n - S i c h t f l ä c h e n 

" I nne rha lb d e r v o n B e b a u u n g f r e i zuha l t enden S ich t f l ächen s ind 

S i c h t b e h i n d e r u n g e n mi t e ine r H ö h e v o n m e h r a ls 0,70 m übe r d e r 

F a h r b a h n h ö h e unzu läss ig . 

Zu läss i g s ind e inze lne h o c h s t ä m m i g e B ä u m e mi t e ine r K r o n e n a n s a t z h ö h e übe r 

2 ,50 m . Be i k le inen S i ch t f l ächen ent fä l l t d ie Rands igna tu r . " 

D ie F e s t s e t z u n g w i rd un te r d e m A s p e k t d e r G e w ä h r l e i s t u n g d e r 

V e r k e h r s s i c h e r h e i t in d ie Bau le i t p l anung a u f g e n o m m e n . D a m i t w i rd 

gewähr le i s te t , d a s s F lächen v o n B e b a u u n g gene re l l f r e igeha l ten u n d B e w u c h s 

n u r im R a h m e n d e r Fes t se t zung w e r d e n . 

7 .8 F l ä c h e n fü r A u f s c h ü t t u n g e n u n d A b g r a b u n g e n 

Mit d e m V o r e n t w u r f w u r d e n f o l g e n d e F e s t s e t z u n g e n ge t ro f f en : 

"D ie na tü r l i che G e l ä n d e o b e r f l ä c h e ist z u e rha l t en . A b g r a b u n g e n und 

A u f s c h ü t t u n g e n s i nd nu r fü r d ie g e s o n d e r t u m g r e n z t e n F lächen zu läss ig . D ie 

F l ä c h e n w e r d e n im w e i t e r e n V e r f a h r e n fes tgese tz t . 
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A u f s c h ü t t u n g e n s ind nur zur A n g l e i c h u n g der G e b ä u d e a n d a s natür l i che 

G e l ä n d e innerha lb de r ü b e r b a u b a r e n G r u n d s t ü c k s f l ä c h e n zu läss ig . " 

W ä h r e n d d e s Au fs te l l ungsve r fah rens verz ich te t d ie G e m e i n d e au f d ie 

F e s t s e t z u n g e n . F lächen für A u f s c h ü t t u n g e n und A b g r a b u n g e n so l len mi t d e m 

B e b a u u n g s p l a n n ich t v o r g e s e h e n w e r d e n . 

Die na tür l i che G e l ä n d e o b e r f l ä c h e , a lso d ie O b e r k a n t e des v o r h a n d e n e n bzw. 

g e w a c h s e n e n B o d e n ist z u e rha l ten ; d . h. d ie b e s t e h e n d e Ge lände topog ra f i e ist 
w e i t e s t g e h e n d z u e rha l ten . 

7.9 Mit G e h - , F a h r - u n d L e i t u n g s r e c h t e n b e l a s t e t e F l ä c h e n 

"D iese F l ä c h e n w e r d e n z u g u n s t e n de r A l l geme inhe i t bzw. An l i ege r und 

z u g u n s t e n der Ve r - u n d En tso rge r fes tgese tz t . A u s n a h m s w e i s e s ind 
A b w e i c h u n g e n v o n d e n f es tgese tz ten F lächen für G e h - , Fahr - und 

Le i tungs rech te zu läss ig , w e n n es z u e ine r a n d e r e n Parze l l i e rung der 
G r u n d s t ü c k e k o m m t . " 

Du rch d ie f es tgese t z t en G e h - , Fahr- und Le i tungs rech te für An l i ege r und d ie 

Ve r - und E n t s o r g u n g ist d ie ve rkeh r l i che und t echn i sche E rsch l i eßung der 

G r u n d s t ü c k e u n d B e b a u u n g in de r „ zwe i ten R e i h e " ges icher t . 

Im Z u g e der Rea l i s ie rung der P l a n u n g k a n n es z .B . du rch d ie Te i l ung der 

G r u n d s t ü c k e zu A b w e i c h u n g e n a u c h h ins icht l i ch de r L a g e der f es tgese tz ten 

F lächen mi t G e h - , Fahr - und Le i t ungs rech ten k o m m e n . U m d a s s täd tebau l i che 

K o n z e p t j e d o c h we i te rh in fü r e ine Rea l i s i e rung z u s i che rn , dü r fen d ie 

f es tgese tz ten F lächen mi t G e h - , Fahr - und Le i t ungs rech ten nur in ihrer L a g e 

a b w e i c h e n . 

7.10 V o r k e h r u n g e n z u m S c h u t z v o n s c h ä d l i c h e n U m w e l t e i n w i r k u n g e n 

Unter Be rücks i ch t i gung d e s G u t a c h t e n s w i rd g e m ä ß § 9 A b s . 1 Nr. 2 4 B a u G B 

f o l g e n d e F e s t s e t z u n g ge t ro f f en : 

"D ie F a h r b a h n d e r f es tgese tz ten V e r k e h r s f l ä c h e b e s o n d e r e r Z w e c k b e s t i m m u n g 

"Ve rkeh rsbe ruh ig te r Be re i ch - M i s c h v e r k e h r s f l ä c h e " ist im Bere i ch d e r 
E i n m ü n d u n g in d ie L indens t raße z u aspha l t i e ren . " 

D ie m a x i m a l zu l äss i ge H ö c h s t g e s c h w i n d i g k e i t v o n 3 0 k m / h ist e inzuha l ten . D ies 

k a n n j e d o c h n ich t a ls Fes t se t zung im B e b a u u n g s p l a n ge t ro f fen w e r d e n . 

7.11 H ö h e n l a g e 

G e m ä ß § 9 A b s . 3 B a u G B w i r d die H ö h e n l a g e w i e folgt f e s t g e s e t z t : 

"A ls un te re r B e z u g s p u n k t fü r d ie H ö h e n l a g e gil t : 

- Der B e z u g s p u n k t für d ie H ö h e n l a g e ist a u f g r u n d der H ö h e n p u n k t e de r 

P l a n z e i c h n u n g d e s B e b a u u n g s p l a n e s im unbee in t räch t ig ten Z u s t a n d z u 
e rm i t te ln . 

- Die B e z u g s h ö h e ist g le ich de r mi t t le ren G e l ä n d e h ö h e d e s übe rbau ten 

Grunds tücks te i l s . D ie mi t t le re G e l ä n d e h ö h e ist un ter Be rücks i ch t i gung der 

H ö h e n l a g e n der E c k p u n k t e d e s j ewe i l i gen G e b ä u d e s zu e rm i t te ln . 

Die kons t ruk t i ve S o c k e l h ö h e dar f m a x i m a l 50 c m über d e m fes tgese tz ten 

B e z u g s p u n k t l i egen . D a s M a ß der kons t ruk t i ven S o c k e l h ö h e bez ieh t s ich au f 
d e n ve r t i ka len A b s t a n d d e r E r d g e s c h o s s f u ß b o d e n o b e r k a n t e (Fe r t i g fußboden) 
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und d e m u n t e r e n B e z u g s p u n k t . D ie kons t ruk t i ve S o c k e l h ö h e ist g le ich d e m 

Schn i t t punk t v o n O b e r k a n t e E r d g e s c h o s s f u ß b o d e n ( F e r t i g f u ß b o d e n ) und 

a u f s t r e b e n d e m M a u e r w e r k . De r E r d g e s c h o s s f u ß b o d e n dar f m a x i m a l 30 c m 

un te r d e m B e z u g s p u n k t l i egen . " 

De r un te re B e z u g s p u n k t für d ie H ö h e n l a g e der G e b ä u d e im fes tgese tz ten 

S o n d e r g e b i e t w i r d un te r Be rücks i ch t i gung d e r un te rsch ied l i chen v o r h a n d e n e n 

G e l ä n d e h ö h e n ( te i lwe ise b e w e g t e s G e l ä n d e mi t un te rsch ied l i ch s ta rk 

a u s g e p r ä g t e n H a n g l a g e n ) gewäh l t . Es w e r d e n v e r s c h i e d e n e V a r i a n t e n in 

Be t rach t g e z o g e n . Es bes teh t das Z ie l , d ie v o r h a n d e n e G e l ä n d e t o p o g r a f i e z u 

e rha l ten u n d d ie g e p l a n t e B e b a u u n g h a r m o n i s c h e i n z u f ü g e n . Es ist z u 

b e a c h t e n , d a s s d ie E r s c h l i e ß u n g s s t r a ß e a n s t e i g e n d bzw. ab f a l l end i m G e l ä n d e 

g e p l a n t ist. D a s G e l ä n d e d e r B a u g r u n d s t ü c k e ist eben fa l l s ab fa l l end b z w . 

a n s t e i g e n d . H ö h e n u n t e r s c h i e d e l iegen a u f G r u n d der G e l ä n d e f o r m u n g vor, 

w e l c h e m i t d e r Bau le i t p l anung beach te t w e r d e n so l l en , u m pos i t iv a u f d ie 

G e s t a l t u n g d e s Or tsb i l des und d e s Landscha f t sb i l des e i n z u w i r k e n . 

D a h e r w ä h l t d ie G e m e i n d e d e n B e z u g zu r na tü r l i chen G e l ä n d e o b e r f l ä c h e mi t 

d e r H ö h e n e n t w i c k l u n g d e r bau l i chen A n l a g e n . 

7 .12 V e r k e h r s f l ä c h e n 

Die F e s t s e t z u n g v o n ö f fen t l i chen V e r k e h r s f l ä c h e n er fo lg t au f Bas is d e s 

s t ä d t e b a u l i c h e n K o n z e p t e s fü r d ie A c h s e zu r H a u p t e r s c h l i e ß u n g d e s 

Fe r i engeb ie tes s o w i e im Bere i ch de r Q u e r u n g d e r 1. A l l ee u n d f ü r l ängere 

S t i c h w e g e , be i d e n e n v o n d e r B e fah rung mi t A b f a l l e n t s o r g u n g s f a h r z e u g e n z u 

r e c h n e n ist. A n s o n s t e n w i r d für d ie k ü r z e r e n S t i c h w e g e a u f d e n 

v o r h e r g e h e n d e n A b s c h n i t t 7.9 v e r w i e s e n . 

Die H a u p t e r s c h l i e ß u n g s a c h s e w i rd a ls V e r k e h r s f l ä c h e b e s o n d e r e r 

Z w e c k b e s t i m m u n g " M i s c h v e r k e h r s f l ä c h e " f es tgese tz t . 

D ie A u s b i l d u n g a ls M i s c h v e r k e h r s f l ä c h e b e g r ü n d e t s ich w i e fo lg t : 

• D ie S t r a ß e bes i tz t aussch l i eß l i ch E r s c h l i e ß u n g s f u n k t i o n ; ke ine Durch fah r t 

mi t K r a f t f a h r z e u g e n . 

• Es ist mi t g e r i n g e r V e r k e h r s s t ä r k e z u r e c h n e n . 

• n u r A n l i e g e r v e r k e h r ; ke in ö f fen t l i cher P e r s o n e n n a h v e r k e h r 

• D ie Au fen tha l t squa l i t ä t s teh t a ls b e s o n d e r e r N u t z u n g s a n s p r u c h im Fokus . 

• H a u p t b e g e g n u n g s f a l l Kfz : P k w / P k w . 

D ie l ä n g e r e n S t i c h w e g e mi t W e n d e a n l a g e s o w i e de r Be re i ch de r 1. A l lee w i rd 

a ls v o r h a n d e n e r l andw i r t scha f t l i che r W e g a ls V e r k e h r s f l ä c h e b e s o n d e r e r 

Z w e c k b e s t i m m u n g " V e r k e h r s b e r u h i g t e r B e r e i c h " fes tgese tz t . 

D ie V e r k e h r s f l ä c h e n im unm i t t e l ba ren Be re i ch d e r Q u e r u n g der 1. A l l ee s ind a ls 

S t r a ß e n v e r k e h r s f l ä c h e fes tgese tz t , u m d e n V o r r a n g g e g e n ü b e r de r 1 . A l lee z u 
v e r d e u t l i c h e n . 

D ie A n o r d n u n g v o n W e n d e a n l a g e n w u r d e n a c h s täd tebau l i chen 

G e s i c h t s p u n k t e n und v e r k e h r s t e c h n i s c h e n E r fo rde rn i ssen fes tgese tz t . 

E ine A n b i n d u n g an d a s nordös t l i ch d e s G e l t u n g s b e r e i c h e s d e s vo r l i egenden 

B e b a u u n g s p l a n e s Nr. 17 g e l e g e n e W o h n g e b i e t ist fü r d e n K ra f t f ah rzeugve rkeh r 

n ich t v o r g e s e h e n . S o m i t w u r d e h ier nu r a ls A n b i n d u n g an d ie 1. A l l ee e ine 

V e r k e h r s f l ä c h e b e s o n d e r e r Z w e c k b e s t i m m u n g fü r e i n e n G e h - u n d R a d w e g 

s o w i e fü r d e n Havar ie fa l l f ü r E insa tz - u n d R e t t u n g s f a h r z e u g e fes tgese tz t . Für 
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S i c h e r u n g der U m s e t z u n g soll b s p w . e in v e r s e n k b a r e r Pol ler e ingese tz t 

w e r d e n . 

Z u m G r u n d s a t z der E rsch l i eßung v o n F e r i e n h ä u s e r n und W o c h e n e n d h ä u s e r n 

s iehe a u c h Abschn i t t 6 .2 "S täd tebau l i ches Konzep t " d ieser B e g r ü n d u n g . 

Da d ie ve rkeh r l i che A n b i n d u n g d e r E c k g r u n d s t ü c k e über d ie S t i chs t raßen 

e r f o l gen so l l , w u r d e n e n t s p r e c h e n d an de r H a u p t v e r k e h r s a c h s e für d iese 

G r u n d s t ü c k e Bere i che o h n e E in - u n d Aus fah r t v o r g e s e h e n . Dami t k ö n n e n 

e n t l a n g der H a u p t v e r k e h r s a c h s e d ie U n t e r b r e c h u n g e n d e r Anp f l anz f l äche 

m in im ie r t w e r d e n . 

7 .13 F l ä c h e n fü r d ie V e r - u n d E n t s o r g u n g 

L ö s c h w a s s e r z i s t e r n e 

Im B e b a u u n g s p l a n sol l e in S tando r t für d ie V e r s o r g u n g mi t L ö s c h w a s s e r i m 

zen t ra len Bere i ch fes tge leg t w e r d e n . E in zen t ra le r S tando r t e rmög l i ch t d ie 

E r re i chbarke i t d e s g e s a m t e n B a u g e b i e t e s im Rad ius von 3 0 0 m mit 

L ö s c h w a s s e r (h ierzu a u c h sh . Punk t 12.3 "B randschu t z / L ö s c h w a s s e r " d iese r 

B e g r ü n d u n g ) . D a d iese F läche j e d o c h a ls B l i ckachse v o n B e b a u u n g 

f r e i geha l t en w e r d e n so l l , ist zu r L ö s c h w a s s e r v e r s o r g u n g e ine un te r i rd ische 

Z i s t e rne he rzus te l l en . Dahe r tr i f f t d ie G e m e i n d e d ie Fes tse tzung der 

V e r s o r g u n g s f l ä c h e " L ö s c h w a s s e r z i s t e r n e " g e m ä ß § 9 A b s . 1 Nr. 12 B a u G B . 

R e g e n w a s s e r r ü c k h a l t e b e c k e n 
G e m ä ß d e m K o n z e p t zur N i e d e r s c h l a g s w a s s e r e n t s o r g u n g (sh . Pkt . 12 .2 

" O b e r f l ä c h e n w a s s e r b e s e i t i g u n g " d i ese r B e g r ü n d u n g ) ist im P langeb ie t e ine 

F l ä c h e für d ie R e g e n w a s s e r r ü c k h a l t u n g f es t zu l egen . Die F läche im zen t ra len 

B e r e i c h d e s P langeb ie tes w i rd a ls S tando r t mi t de r Fes tse tzung g e m ä ß § 9 

A b s . 1 Nr . 14 B a u G B ges icher t . 

A b w a s s e r p u m p w e r k 
Im B e b a u u n g s p l a n sol l e in S tando r t für e in n e u z u e r r i ch tendes 

A b w a s s e r p u m p w e r k im nörd l i chen P langeb ie t fes tge leg t w e r d e n (h ierzu a u c h 

s h . Pkt . 12.1 " W a s s e r v e r s o r g u n g / A b w a s s e r b e s e i t i g u n g " d iese r B e g r ü n d u n g ) . 

D a h e r tr i f f t d ie G e m e i n d e d ie F e s t s e t z u n g der En t so rgungs f l äche 

" A b w a s s e r p u m p w e r k " g e m ä ß § 9 A b s . 1 Nr. 12 B a u G B . 

8. Ör t l i che B a u v o r s c h r i f t e n ü b e r d i e ä u ß e r e G e s t a l t u n g b a u l i c h e r A n l a g e n 

Die G e m e i n d e Ka lkhors t hat bere i ts e ine Or t sges ta l t ungssa t zung . E ine 

Ü b e r a r b e i t u n g d ieser w i r d derze i t v o r g e n o m m e n . Für d a s g e p l a n t e Baugeb ie t 

d e s v o r l i e g e n d e n B e b a u u n g s p l a n e s Nr. 17 sol l d iese j e d o c h a u c h zukün f t ig 

n ich t g e l t e n . 

D ie G e m e i n d e Ka lkhors t m a c h t d a v o n G e b r a u c h d a v o n , e inze lne 

F e s t s e t z u n g e n zu r ä u ß e r e n Ges ta l t ung bau l i cher A n l a g e n g e m ä ß § 9 A b s . 4 

B a u G B in V e r b i n d u n g mi t § 86 A b s . 1 L B a u O M-V, für d e n Ge l t ungsbe re i ch d e s 

B e b a u u n g s p l a n e s zu t re f fen . 
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" 1 . D ie A u ß e n w ä n d e v o n G e b ä u d e n innerha lb d e r S O - G e b i e t e s ind a ls 

gepu tz te W a n d f l ä c h e n o d e r a ls V e r b l e n d m a u e r w e r k he rzus te l l en . 

K o m b i n a t i o n e n der A r t e n d e r W a n d g e s t a l t u n g s ind zu läss ig . 

Für d ie A u ß e n w ä n d e a u s V e r b l e n d m a u e r w e r k s ind f o l g e n d e F a r b e n der 

R A L - D e s i g n - S y s t e m s ( R A L D E S I G N ) z u v e r w e n d e n : 

- Ge lb 0 7 0 80 4 0 

- O r a n g e 0 5 0 6 0 6 0 

- Ro t 040 6 0 50 . 

Für gepu tz te F a s s a d e n s ind zu r F a r b g e b u n g g e d e c k t e na tu r f a rbene 

Fa rb töne z u v e r w e n d e n in d e n zu läss igen F a s s a d e n f a r b e n g e m ä ß R A L -

D e s i g n - S y s t e m ( R A L D E S I G N ) : 

- Fa rben d e r F a r b t ö n e (= F a r b r e i h e n ) 0 5 0 , 0 6 0 , 0 7 0 a ls G r u n d f a r b e n mi t 

d e m jewe i l s he l ls ten Fa rb ton ( W e r t Hel l igke i t = 90 ) . 

Unzu läss ig s ind G e b ä u d e mi t b lauer o d e r g rüne r A u ß e n w a n d . 

D ie A u ß e n w ä n d e k ö n n e n a u c h in H o l z f a c h w e r k mi t 

M a u e r w e r k s a u s f a c h u n g e n b e s t e h e n . 

Ho lz da r f v e r w e n d e t w e r d e n , w e n n es n ich t m e h r a ls 30 % e ine r 

W a n d f l ä c h e bes t immt ; d ies gi l t n ich t für A n b a u t e n und e i g e n s t ä n d i g e 

N e b e n g e b ä u d e . 

2 . D ie D a c h d e c k u n g dar f i nne rha lb d e s G e b i e t e s nur a ls H a r t d a c h e i n d e c k u n g 

rot ode r in Ree t e r f o l gen . G las ie r te D a c h p f a n n e n s ind u n z u l ä s s i g . D ie 

D a c h n e i g u n g e n der G e b ä u d e dü r fen m a x i m a l 60° f ü r r ee tgedeck te 

G e b ä u d e , m a x i m a l 4 6 ° fü r üb r ige G e b ä u d e in d e n S O - G e b i e t e n n icht 

übe rsch re i t en . D ie M i n d e s t d a c h n e i g u n g be t räg t für r ee tgedeck te G e b ä u d e 

50° und fü r üb r i ge G e b ä u d e in d e n S O - G e b i e t e n 4 0 ° . 

D ie f e s t g e s e t z t e n D a c h n e i g u n g e n ge l ten n ich t fü r D ä c h e r v o n 

u n t e r g e o r d n e t e n D a c h a u f b a u t e n u n d G e b ä u d e t e i l e n ( z .B . Q u e r g i e b e l , 

V e r a n d e n , W i n t e r g ä r t e n , Erker , e tc . ) . 

3. G l a s b a u s t e i n e d ü r f e n an A u ß e n w ä n d e n , d ie z u r ö f f en t l i chen S t r a ß e / 

E r sch l i eßungs f l äche ge r i ch te t s i n d , n ich t v e r w e n d e t w e r d e n . 

4 . E l o x i e r u n g e n u n d Meta l l i c -E f fek te a n A u ß e n w a n d f l ä c h e n , F e n s t e r n und 

T ü r e n s ind u n z u l ä s s i g . 

5. W e r b e a n l a g e n s ind nur a n d e r S tä t te d e r Le i s tung zu läss ig . W e r b e t r ä g e r 

d ü r f e n d ie G l i e d e r u n g e ine r F a s s a d e n icht ü b e r s c h n e i d e n und Fens te r bzw. 

a n d e r e Deta i ls n ich t v e r d e c k e n . W e r b e a n l a g e n s ind a n G e b ä u d e n in Fo rm 

v o n Sch i l de rn in e ine r G r ö ß e v o n m a x i m a l 0,30 x 0,60 q m er laub t , so fe rn 
Z u s a m m e n h a n g mi t d e r G r u n d s t ü c k s n u t z u n g bes teh t . F re i s t ehende 

W e r b e a n l a g e n in e ine r m a x i m a l e n G r ö ß e v o n 2 ,00 q m s i nd nur a ls 

In fo rmat ions - b z w . Or ien t i e rungs ta fe l u n d nur unmi t te lba r a n d e r E in fahr t in 

d a s S o n d e r g e b i e t e s v o n d e r L i ndens t raße aus zu läss ig . 

6 . E in f r i edungen s ind z u m ö f fen t l i chen Bere i ch bzw. z u s o n s t i g e n 

E r s c h l i e ß u n g s f l ä c h e n h in i nne rha lb d e s S o n d e r g e b i e t e s a ls H e c k e ode r 

N a t u r s t e i n m a u e r ode r in K o m b i n a t i o n v o n H e c k e und N a t u r s t e i n m a u e r mi t 

e ine r m a x i m a l e n H ö h e v o n 1,50 m, b e z o g e n au f d ie F a h r b a h n h ö h e der 

z u g e h ö r i g e n E r s c h l i e ß u n g s f l ä c h e bzw. d e r a n g r e n z e n d e n ö f fen t l i chen 

F läche , zu l äss i g . U n t e r b r e c h u n g e n s ind fü r j e e ine G r u n d s t ü c k s z u f a h r t j e 

B a u g r u n d s t ü c k in e ine r m a x i m a l e n Bre i te v o n 4 ,00 m zu läss ig . W e n n e in 

G r u n d s t ü c k s o w o h l a n d e r H a u p t e r s c h l i e ß u n g s a c h s e a ls a u c h a n e i n e m 
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S t i c h w e g l iegt, hat d ie Zu fahr t v o n de r u n t e r g e o r d n e t e n S t i chs t raße zu 

e r f o l gen . Sons t i ge E in f r i edungen dü r fen e ine H ö h e von 1,50 m nicht 

übe rsch re i t en . 

7. A l s Be fes t i gungsa r ten für d ie Ste l lp lä tze u n d d ie G e h w e g e auf d e n 

G r u n d s t ü c k e n s ind k le in te i l ige Baus to f f e , w i e Naturs te inp f las ter , 
Be tonp f las te r ode r P f las terk l inker z u v e r w e n d e n . Zu läss ig ist auch die 

Hers te l l ung w a s s e r g e b u n d e n e r D e c k e n ode r d ie Hers te l lung b i tum inöser 
be fes t ig te r F lächen . 

8. Innerha lb d e r S o n d e r g e b i e t e ist j e W o h n u n g m i n d e s t e n s e in PKW-S te l l p l a t z 
z u e r r i ch ten . 

9. Innerha lb G e l t u n g s b e r e i c h e s s ind Ab fa l l behä l te r au f d e m e igenen 

G r u n d s t ü c k un te rzub r i ngen Die S tando r te für Ab fa l l behä l te r s ind gä r tne r i sch 

e i n z u b i n d e n . 

10. Bußge ldvo rsch r i f t 

W e r vorsä tz l i ch ode r fah r läss ig g e g e n d ie ges ta l te r i schen Fes t se t zungen 
un te r 1 bis 9 vers tößt , hande l t rech tsw id r ig im S inne des § 8 4 A b s . 1 Nr. 1 

und k a n n mi t B u ß g e l d im S inne d e s § 8 4 A b s . 3 L B a u O M-V g e a h n d e t 
w e r d e n . " 

D ie ü b e r b r a c h t e n Bau t rad i t i onen so l len E i n g a n g in d ie Ges ta l t ung d e s 

f es tgese tz ten S o n d e r g e b i e t s f i n d e n . Die ges ta l te r i schen V o r g a b e n s ind un te r 

Be rücks i ch t i gung d e r dö r f l i chen S i tua t ion ge t ro f fen und s te l len s o e inen B e z u g 

d e s P langeb ie tes z u m dör f l i chen S i e d l u n g s g e f ü g e her . 

D a s B a u g e b i e t be f inde t s ich im d i rek ten Ü b e r g a n g z u m f re ien 

L a n d s c h a f t s r a u m . Die Ges ta l t ung der G e b ä u d e ha t somi t d i rek ten Ein f luss au f 

das Landscha f t sb i l d . Es w e r d e n d a h e r F e s t s e t z u n g e n ge t ro f fen , u m d ie 

G e b ä u d e in d e n Ü b e r g a n g z u m f re ien L a n d s c h a f t s r a u m e i nzub inden . 

I n s b e s o n d e r e w e r d e n w e n i g e g r u n d l e g e n d e F e s t s e t z u n g e n für f o l gende 

Kr i te r ien ge t ro f f en : 

- A u ß e n w ä n d e , 
D a c h e i n d e c k u n g , 

E l o x i e r u n g e n u n d Meta l l i c -E f fek te , 
W e r b e a n l a g e n , 

E i n f r i e d u n g e n , 

- Ges ta l t ung v o n be fes t ig ten F l ächen , 
Ab fa l l behä l te r . 

D ä c h e r 

G e m ä ß d e r reg iona l t yp i schen B a u w e i s e s ind d ie D ä c h e r h ins icht l i ch de r 

D a c h d e c k u n g j e n a c h D a c h n e i g u n g z u u n t e r s c h e i d e n . H ie rbe i f i nden d ie 

reg iona l t yp i schen D a c h d e c k u n g e n Zu läss igke i t a ls ro te H a r t e i n d e c k u n g ode r in 

R e e t Be rücks i ch t i gung . 

Die Zu läss igke i t v o n S o l a r a n l a g e n b le ib t h ie rvon unberüh r t . 

D ie f es tgese tz ten D a c h n e i g u n g e n bas ie ren eben fa l l s auf de r v o r h e r r s c h e n d e n 

reg iona l t yp i schen B a u w e i s e . 

U m d a s Or tsb i ld pos i t iv z u bee in f l ussen u n d z u ges ta l ten w i rd zu r s i che ren 

Hers te l l ung stei l gene ig te r D ä c h e r e ine M i n d e s t d a c h n e i g u n g fes tgese tz t . 
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W e i t e r h i n w i rd k largeste l l t , d a s s d ie f es tgese t z t en D a c h n e i g u n g e n n icht für 

D ä c h e r v o n D a c h a u f b a u t e n und G e b ä u d e t e i l e n , w i e z .B . Q u e r g i e b e l , V e r a n d e n , 

W i n t e r g ä r t e n , Erker , e tc . ge l t en . 

F a s s a d e n 

Die F a s s a d e n s ind g e m ä ß der reg iona l t yp i schen B a u w e i s e z u l ä s s i g , e b e n s o in 

K o m b i n a t i o n d iese r Mate r ia l i en un te re inander . 

W e i t e r h i n d ü r f e n d ie G e b ä u d e e ine Ho l zve rk l e i dung e rha l ten , j e d o c h nur a ls 

E r g ä n z u n g ( m a x i m a l e r An te i l ist f es tgese tz t ) . K o m p l e t t e H o l z f a s s a d e n s ind 

s o m i t a u s g e s c h l o s s e n . De r m a x i m a l zu l äss i ge An te i l v o n H o l z a n de r F a s s a d e 

gi l t n ich t fü r A n b a u t e n u n d e i g e n s t ä n d i g e N e b e n g e b ä u d e , d a m i t d iese ggf . 

komp le t t a u c h mi t e ine r H o l z f a s s a d e er r ich te t w e r d e n dü r f en . 

G l a s b a u s t e i n e d ü r f e n a n A u ß e n w ä n d e n , d ie zu r ö f fen t l i chen S t r a ß e / 

E r sch l i eßungs f l äche ge r i ch te t s i nd , n ich t v e r w e n d e t w e r d e n . 

E l o x i e r u n g e n und Meta l l i c -E f fek te an A u ß e n w a n d f l ä c h e n , F e n s t e r n und T ü r e n 

s ind u n z u l ä s s i g , d a d iese n ich t d e r reg iona l t yp i schen B a u w e i s e e n t s p r e c h e n 

u n d d a s Or tsb i ld bee in t räch t i gen . 

W e r b e a n l a g e n 

U m B e e i n t r ä c h t i g u n g e n d e s Or tsb i l des z u v e r m e i d e n , w e r d e n bezüg l i ch d e r 

W e r b e a n l a g e n V o r g a b e n h ins ich t l i ch de r L a g e u n d G r ö ß e fes tgese tz t . 

E i n f r i e d u n g e n 
Z u r pos i t i ven G e s t a l t u n g d e s Or t sb i l des w e r d e n bezüg l i ch d e r 

G r u n d s t ü c k s e i n f r i e d u n g e n e n t s p r e c h e n d e F e s t s e t z u n g e n ge t ro f f en , d ie mi t d e r 

ö r t l i chen B a u w e i s e e i n h e r g e h e n . 

S o n s t i g e F e s t s e t z u n g e n 
Z u r pos i t i ven G e s t a l t u n g d e s Or tsb i l des w e r d e n bezüg l i ch d e r B e f e s t i g u n g d e r 
F l ä c h e n au f d e n G r u n d s t ü c k e n s o w i e z u r M i n d e s t - A n z a h l v o n P k w -
S t e l l p l ä t z e n v o r g e n o m m e n , dam i t le tz tere in a u s r e i c h e n d e r A n z a h l au f d e m 

e i g e n e n G r u n d s t ü c k zu r V e r f ü g u n g s t e h e n . 

Innerha lb G e l t u n g s b e r e i c h e s s ind A b f a l l b e h ä l t e r a u f d e m e i g e n e n G r u n d s t ü c k 

u n t e r z u b r i n g e n . D ie S t a n d p l ä t z e a u f d e n G r u n d s t ü c k e n s ind gä r tne r i sch 

e i n z u b i n d e n . D iese F e s t s e t z u n g d ien t g le ich fa l ls d e r pos i t i ven 

Or t sb i l dges ta l t ung . 

B u ß g e l d v o r s c h r i f t 
Diese F e s t s e t z u n g d ien t d a z u , u m V e r s t ö ß e g e g e n d ie v o r g e n a n n t e n 

F e s t s e t z u n g e n ü b e r d ie ä u ß e r e Ges ta l t ung bau l i che r A n l a g e n a h n d e n z u 

k ö n n e n . 

9. G r ü n f l ä c h e n . A n p f l a n z u n g s - u n d E r h a l t u n q s g e b o t e 

Im B e b a u u n g s p l a n w u r d e n f o l g e n d e g r ü n o r d n e r i s c h e F e s t s e t z u n g e n ge t ro f fen 
(9 .1 b is 9 .4 d i ese r B e g r ü n d u n g ) . D iese w e r d e n im U m w e l t b e r i c h t e n t s p r e c h e n d 
b e g r ü n d e t . 
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9.1 G r ü n f l ä c h e n 

" I nne rha lb de r f es tgese tz ten pr iva ten Grün f l äche mi t de r Z w e c k b e s t i m m u n g 

„ S c h u t z g r ü n " ist e ine S c h u t z p f l a n z u n g aus e i nhe im ischen , s t a n d o r t g e r e c h t e n 

G e h ö l z e n g e m ä ß Pf lanz l is te III .3.1 a n z u l e g e n und daue rha f t zu e rha l ten . 

D ie M indes tb re i te de r P f lanz f lächen be t räg t 5 m. Die G e h ö l z e s ind im V e r b a n d 

1,2 x 1,2 m zu p f lanzen u n d daue rha f t z u e rha l ten . ( K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e n 

- K M 3 ) 

Innerha lb de r f es tgese tz ten ö f fen t l i chen Grün f l äche mi t de r Z w e c k b e s t i m m u n g 

„ S c h u t z g r ü n " ist e ine S c h u t z p f l a n z u n g aus e i n h e i m i s c h e n , s t ando r tge rech ten 

G e h ö l z e n g e m ä ß Pf lanz l is te III.3.1 a n z u l e g e n und daue rha f t z u e rha l ten . 

D ie M indes tb re i te de r P f lanz f lächen be t räg t 5 m. Die G e h ö l z e s ind im V e r b a n d 

1,2 x 1,2 m z u p f lanzen u n d d a u e r h a f t z u e rha l ten . ( K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e n 

- K M 7 ) 

Die G r ü n f l ä c h e mi t de r Z w e c k b e s t i m m u n g „ G r a b e n " ist a ls G r a b e n b e r e i c h u n d 

W i e s e n f l ä c h e herzus te l len bzw. z u e rha l t en . D ie nicht als G r a b e n genu tz te 

F läche d ien t de r G r a b e n u n t e r h a l t u n g sow ie de r E rsch l i eßung v o n 

acke rbau l i chen F lächen . 

Die G r ü n f l ä c h e mi t d e r Z w e c k b e s t i m m u n g „Beg le i tg rün" ist als w e g e b e g l e i t e n d e 

G r ü n f l ä c h e parkar t ig z u ges ta l t en . D a s A n l e g e n von F u ß w e g e n u n d d a s 

Au fs te l l en von S i t z e l e m e n t e n s ind zu läss ig . V o r n e h m l i c h s ind P f l anzen g e m ä ß 

Liste un te r III .3.1 zu v e r w e n d e n . A u s n a h m s w e i s e k ö n n e n a u c h n ich t h e i m i s c h e , 

s t ando r tge rech te Z ie rp f l anzen au f m a x i m a l 10 % der G e s a m t f l ä c h e v e r w e n d e t 

w e r d e n . ( K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e n - K M 6 ) 

9.2 M a ß n a h m e n z u m S c h u t z , z u r P f l e g e u n d z u r E n t w i c k l u n g v o n Natur u n d 

L a n d s c h a f t 

" K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e - K M 1 

D ie K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e K M 1 ist e n t s p r e c h e n d der Fes t se t zung un te r 

I I I .3.2 herzus te l l en und daue rha f t zu e rha l t en . 

K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e - K M 2 

D ie K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e K M 2 ist e n t s p r e c h e n d d e r Fes t se t zung un te r 

I I I .3.4 herzus te l l en und daue rha f t zu e rha l t en . 

K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e - K M 3 

Die K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e K M 3 ist e n t s p r e c h e n d d e r Fes t se t zung un te r 

III .1.1 herzus te l l en und daue rha f t z u e rha l t en . 

K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e - K M 4 

Zu r V e r b e s s e r u n g d e s Hab i ta ts fü r A m p h i b i e n u n d Rept i l ien ist d ie 

U fe rvege ta t i on de r K l e i n g e w ä s s e r ( § 2 0 N a t S c h A G M-V B io tope N W M 0 4 8 7 0 

und N W M 0 4 8 7 6 ) au f s tock- bzw. be i W e i d e n au f Kop f z u s e t z e n . Die U f e r z o n e n 

s ind a m p h i b i e n g e r e c h t z u ges ta l t en . 

A ls K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e für e i n e n Te i l ver lus t an L a n d l e b e n s r ä u m e n bzw. 

M ig ra t i onsko r r i do ren für A m p h i b i e n u n d Rept i l ien s ind W in te rqua r t i e re 

a n z u l e g e n . 

A ls M a ß n a h m e so l l ten L e s e s t e i n h a u f e n a m R a n d der Gehö l zs t ruk tu ren und u m 

die G e w ä s s e r ange leg t w e r d e n , d ie e i n e n Ante i l von e twa 3 0 u n b e l a s t e t e m 

T o t h o l z h a b e n so l l ten . D ie S t e i n h a u f e n (e twa 2 K u b i k m e t e r j e H a u f e n s ind mi t 

e iner 15 c m s ta r ken Erdsch ich t z u ü b e r d e c k e n . Die K o r n g r ö ß e d e r S te ine so l l te 

mög l i chs t v ie l fä l t ig se in . D ie H o h l r ä u m e z w i s c h e n d e n S te inen so l l ten s o 
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g e w ä h l t w e r d e n , d a s s P räda to ren w ie M a r d e r n icht d ie ü b e r w i n t e r n d e n T ie re 

s c h ä d i g e n k ö n n e n . 

D ie üb r ige M a ß n a h m e n f l ä c h e ist a ls W i e s e n f l ä c h e mi t e x t e n s i v e m P f l ege reg ime 

(1x j äh r l i che M a h d ) v o r z u s e h e n . Ve re inze l t e G e h ö l z g r u p p e n s ind zu l äss i g . 

A n s o n s t e n ist d ie F l ä c h e v o n a n d e r e n N u t z u n g e n f re i zuha l t en . 

K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e - K M 5 

En t l ang der A l l ee ist e in 15 m bre i ter S a u m s t r e i f e n ( K r a u t s a u m ) herzus te l l en 

und daue rha f t zu e rha l t en . D ie v o r h a n d e n e in tens ive a c k e r b a u l i c h e N u t z u n g ist 

e inzus te l l en . D ie M a ß n a h m e n f l ä c h e ist a n s c h l i e ß e n d a ls W i e s e n f l ä c h e 

a n z u l e g e n u n d d a u e r h a f t ex tens iv , du rch e ine 1-schür ige M a h d im Jahr , z u 

p f l egen . 

K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e - K M 6 

Die K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e K M 6 ist e n t s p r e c h e n d d e r F e s t s e t z u n g un te r 

III. 1.4 he rzus te l l en u n d daue rha f t z u e rha l ten . 

K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e - K M 7 

Die K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e K M 7 ist e n t s p r e c h e n d d e r F e s t s e t z u n g unter 

I I I .1.2 he rzus te l l en u n d d a u e r h a f t z u e rha l t en . 

M i n i m i e r u n g s m a ß n a h m e - M1 

Be i d e r Hers te l l ung v o n bau l i chen A n l a g e n , N e b e n a n l a g e n s o w i e V e r - und 

E n t s o r g u n g s a n l a g e n ist z u m S c h u t z de r v o r h a n d e n e n G e h ö l z e im 

W u r z e l b e r e i c h d ie D I N 1 8 9 2 0 „ S c h u t z v o n B ä u m e n , P f l a n z e n b e s t ä n d e n und 

V e g e t a t i o n s f l ä c h e n be i B a u m a ß n a h m e n " a n z u w e n d e n . De r W u r z e l b e r e i c h 

de f in ie r t s ich a u s d e r K ronen t rau fe d e s G e h ö l z e s zuzüg l i ch 1,50 m. 

M i n i m i e r u n g s m a ß n a h m e - M 2 

Z u r M i n i m i e r u n g d e r B e e i n t r ä c h t i g u n g e n der A r t e n g r u p p e n d e r A m p h i b i e n / 

Rept i l i en ist au f d ie V e r w e n d u n g v o n H o c h b o r d e n z u ve rz i ch ten . 

M i n i m i e r u n g s m a ß n a h m e - M 3 

Z u r M i n i m i e r u n g d e r Bee in t r äch t i gungen der A r t e n g r u p p e n B ru tvöge l , 

A m p h i b i e n u n d Rep t i l i en ist a u f M a h d - u n d M u l c h a r b e i t e n und s o n s t i g e d iese 

A r t e n g r u p p e n b e e i n t r ä c h t i g e n d e n P f legearbe i ten w ä h r e n d d e r Bru tze i t v o n 

V ö g e l n u n d in d e n Z e i t r ä u m e n d e r M ig ra t ion von A m p h i b i e n u n d Rept i l ien zu 

v e r z i c h t e n . 

M i n i m i e r u n g s m a ß n a h m e - M 4 

Im Q u e r u n g s b e r e i c h d e r S t r a ß e mi t d e r 1 . A l lee ist nu r e ine Te i l ve rs iege lung 

der S t r a ß e mi t G r o ß p f l a s t e r v o r z u s e h e n . 

D ie G r a d i e n t s d e r E r s c h l i e ß u n g s s t r a ß e w i rd so gewäh l t , d a s s s ich im 

Q u e r u n g s b e r e i c h mi t d e r 1 . A l lee nu r e in ge r i nge r Au f - bzw. A b t r a g n o t w e n d i g 

w i r d . 

Im K r o n e n t r a u f b e r e i c h v o n A l l e e b ä u m e n s ind d ie E rda rbe i t en au f d a s 

n o t w e n d i g e M a ß z u b e s c h r ä n k e n u n d b a u m p f l e g e r i s c h z u beg le i t en . 

Be i d e r Fer t igs te l lung d e r t echn i schen P l a n u n g s ind Bee in t r äch t i gungen d e s 

w e i t e r e n B a u m b e s t a n d e s a u s z u s c h l i e ß e n . E s ist v o r g e s e h e n d ie d re i 
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bee in t räch t ig ten B ä u m e du rch e in U m p f l a n z e n daue rha f t zu e rha l ten . Für d a s 

U m p f l a n z e n s ind f o l g e n d e Punk te z u b e a c h t e n : 

- d ie B ä u m e s ind vor d e m U m p f l a n z e n f a c h g e r e c h t vo rzube re i t en , 

- d ie B ä u m e s ind e insch l ieß l i ch W u r z e l b a l l e n u m z u p f l a n z e n , 

- Wurze l schn i t t und gg fs . A b r i s s e s ind f a c h g e r e c h t zu b e h a n d e l n , 

an d e n n e u e n B a u m s t a n d o r t e ist e in B o d e n a u s t a u s c h mi t O b e r b o d e n 
v o r z u n e h m e n , d ie B a u m g r u b e n s ind e n t s p r e c h e n d au f zu locke rn , 

nach der V e r p f l a n z u n g ist u m d e n W u r z e l b a l l e n e ine 4 0 c m bre i te und 
40 c m t iefe Rehab i l i t a t i onszone mi t g e e i g n e t e m Mater ia l he rzus te l l en 

- d ie u m g e p f l a n z t e n B ä u m e s ind mi t te ls V e r a n k e r u n g z u s i che rn , 

- de r Ver lus t an W u r z e l n ist du rch e inen K ronen rückschn i t t 
auszug le i chen , 

d ie B a u m s c h e i b e ist mi t R i n d e n m u l c h a b z u d e c k e n , 

n a c h d e m U m p f l a n z e n ist fü r d ie B ä u m e e ine 3- jähr ige En tw i ck lungsp f l ege 

d u r c h z u f ü h r e n , e insch l ieß l ich a u s r e i c h e n d b e m e s s e n e r B e w ä s s e r u n g s g ä n g e . 

9.3 A n p f l a n z u n g e n v o n B ä u m e n u n d S t r ä u c h e r n u n d s o n s t i g e n 

B e p f l a n z u n g e n 

Für A n p f l a n z u n g e n s ind aussch l ieß l i ch he im ische s tando r tge rech te G e h ö l z e 

g e m ä ß Pf lanz l is te in f o l g e n d e n P f lanzqua l i t ä ten z u v e r w e n d e n : 

B ä u m e 1 . O r d n u n g - H o c h s t a m m , 3xv , S t a m m u m f a n g 18-20 c m , 

B ä u m e 2 . O r d n u n g - Heis ter , H ö h e 175 /200 c m 

o d e r H o c h s t a m m , 3xv , S t a m m u m f a n g 18-20 c m . 

S t r ä u c h e r - 1 2 5 / 1 5 0 c m . 

B ä u m e 1 . O r d n u n g : S t ie l -E iche ( Q u e r c u s robur ) , 

A h o r n (Acer p la tano ides , A c e r pseudop la tanus ) , 

W in te r -L i nde (Ti l ia co rda ta ) , 

S o m m e r - L i n d e (Ti l ia p la typhy l los ) , 

W e i d e n in A r ten und S o r t e n (Sal ix a lba , Sa l i x f rag i l is ) , 

R o t - B u c h e ( F a g u s sy lva t i ca ) , 

B ä u m e 2. O r d n u n g : F e l d - A h o r n ( A c e r c a m p e s t r e ) , 

H a i n - B u c h e (Ca rp inus be tu lus ) , 

E b e r e s c h e ( S o r b u s aucupa r i a ) , 

S c h w e d i s c h e M e h l b e e r e (So rbus in te rmed ia ) , 

R o t - D o m ( C r a t a e g u s laev iga ta ' P a u l ' s Sca r l e t ' ) . 

S c h w a r z - Er le (A lnus g lu t i nosa ) . 

S t r ä u c h e r Eingr i f f l iger W e i ß d o r n ( C r a t a e g u s m o n o g y n a ) , 

Zwe ig r i f f l i ge r W e i s s d o r n (C ra taegus laev igata) , 

H a s e l (Co ry lus ave l l ana ) , 

S c h l e h e ( P r u n u s sp inosa ) , 

Ho lunde r ( S a m b u c u s n igra) , 

Ro te r Har t r iege l ( C o r n u s s a n g u i n e a ) , 

B r o m b e e r e ( R u b u s f ru t i cosus ) , 
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P u r g i e r - K r e u z d o r n ( R h a m n u s car tha t i ca ) , 

H u n d s r o s e ( R o s a can ina ) u.a. W i l d r o s e n a r t e n , 

R a i n - W e i d e (L igus t rum vu lga re ) , 

G e w ö h n l i c h e r S c h n e e b a l l ( V i b u r n u m opo lus ) , 

S t r a u c h - W e i d e n in A r t e n (Sa l ix ssp . ) . 

D ie F läche z u m A n p f l a n z e n v o n B ä u m e n , S t r ä u c h e r n und sons t i gen 

B e p f l a n z u n g e n i nne rha lb d e r S o n d e r g e b i e t e s ind a ls z w e i - bis d re i re ih ige 

H e c k e a u s z u b i l d e n und d a u e r n d z u e rha l ten . Es s ind aussch l i eß l i ch h e i m i s c h e 

und s t a n d o r t g e r e c h t e G e h ö l z e de r in I I I .3.1 g e n a n n t e n A r t e n und 

P f lanzqua l i t ä ten z u v e r w e n d e n . D ie G e h ö l z e s ind in e i n e m R e i h e n a b s t a n d v o n 

1,0 m u n d in e i n e m P f l a n z a b s t a n d v o n 1,20 m z u p f l anzen . J e e ine 

G r u n d s t ü c k s z u f a h r t p ro B a u g r u n d s t ü c k in e ine r Bre i te v o n m a x i m a l 4 ,0 m ist 

zu läss ig . ( K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e n - K M 1 ) 

D ie be iden unm i t t e l ba r be t ro f f enen A l l e e b ä u m e im Be re i ch d e r Q u e r u n g der 1 . 

A l l ee d u r c h d ie E r s c h l i e ß u n g s s t r a ß e und d ie b e i d e n A l l e e b a u m im Be re i ch d e s 

H a v a r i e w e g e s ös t l i ch d e s B e b a u u n g s p l a n e s Nr. 3.2 s i nd u m z u p f l a n z e n . D ie 

n e u e n B a u m s t a n d o r t e s ind i nne rha lb de r v o r h a n d e n e n A l l ee f e s t z u l e g e n . Die 

e r fo lg re i che E n t w i c k l u n g d e r u m g e p f l a n z t e n B ä u m e ist du rch e i ne 3- jähr ige 

E n t w i c k l u n g s p f l e g e a b z u s i c h e r n . Be i A b g a n g d e r A l l e e b ä u m e n a c h der 

U m p f l a n z u n g s ind d i e s e a r tg le i ch in de r Qua l i tä t H o c h s t a m m , S T U 16-18 c m z u 

e r s e t z e n . 

Für d ie f e s t g e s e t z t e n be i sp ie lha f ten E i n z e l b ä u m e s ind B ä u m e 1 . ode r 2. 

O r d n u n g g e m ä ß Pf lanz l i s te un te r I I I .3.1 z u v e r w e n d e n . 

( K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e n - K M 2 ) 

9 .4 B i n d u n g e n fü r B e p f l a n z u n g e n u n d fü r die E r h a l t u n g v o n B ä u m e n u n d 
S t r ä u c h e r n u n d s o n s t i g e n B e p f l a n z u n g e n s o w i e v o n G e w ä s s e r n 

Die mi t E r h a l t u n g s g e b o t e n f es tgese t z t en E i n z e l b ä u m e s ind d a u e r h a f t z u 

e rha l ten u n d z u p f l egen . G e h ö l z e s ind be i A b g a n g a r teng le i ch n a c h z u 

p f l anzen . 

9 .5 S c h u t z g e b i e t e u n d S c h u t z o b j e k t e im S i n n e d e s N a t u r s c h u t z r e c h t s 

Die mi t d e r U m g r e n z u n g für S c h u t z g e b i e t e und S c h u t z o b j e k t e f es tgese tz ten 

F lächen ( § 2 0 N a t S c h A G M-V B io tope N W M 0 4 8 7 0 u n d N W M 0 4 8 7 6 ) s ind 

d a u e r h a f t z u e rha l t en . P f l e g e m a ß n a h m e n g e m ä ß Fes t se t zung I I I .2.4 und 

G e w ä s s e r e r h a l t u n g s m a ß n a h m e n s ind zu läss ig . 

10. I m m t s s i o n s - u n d K l i m a s c h u t z 

L ä r m i m m i s s i o n e n 

D ie im Z u s a m m e n h a n g mi t d e m K o n z e p t e n t s t e h e n d e n A n f o r d e r u n g e n a n 

imm iss i onsschu t z rech t l i che B e l a n g e s ind z u b e t r a c h t e n . H ie rzu g e h ö r t a u c h , 

d a s s d ie beabs i ch t i g te ve rkeh r l i che A n b i n d u n g in B e z u g a u f ihre A u s w i r k u n g e n 

a u f v o r h a n d e n e B e b a u u n g überp rü f t w i r d . D ie A n f o r d e r u n g e n der 

S c h a l l u n t e r s u c h u n g und d ie E r g e b n i s s e d e s S t e l l u n g n a h m e v e r f a h r e n s s ind 

e n t s p r e c h e n d z u b e r ü c k s i c h t i g e n . N a c h Ü b e r p r ü f u n g k a n n d a v o n a u s g e g a n g e n 

w e r d e n , d a s s d ie A n f o r d e r u n g e n a n g e s u n d e W o h n - u n d Lebensve rhä l t n i sse 
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e n t s p r e c h e n d gewähr le i s te t w e r d e n k ö n n e n . Es w u r d e überprü f t , inw ie fern s ich 

im Zu fah r t sbe re i ch A n f o r d e r u n g e n an S c h u t z m a ß n a h m e n e r g e b e n . Un te r 

Be rücks i ch t i gung der E i n g a n g s d a t e n k o m m t die S c h a l l u n t e r s u c h u n g zu d e m 

Ergebn i s , d a s s i n s b e s o n d e r e an de r Zu fah r t für d ie W o h n h ä u s e r an de r 

L i ndens t raße d ie Beur te i l ungspege l un te r d e n für W o h n g e b i e t e ge l t enden 

I m m i s s i o n s g r e n z w e r t e n de r 16 . B l m S c h V v o n 5 9 d B ( A ) a m T a g und 4 9 d B ( A ) in 

der Nach t l i egen . S o m i t w e r d e n du rch d a s P l a n v o r h a b e n in de r de rze i t i gen 

Abs i ch t ke ine A n s p r ü c h e au f S c h a l l s c h u t z m a ß n a h m e n an v o r h a n d e n e n 

G e b ä u d e n im S inne der Kr i ter ien für den N e u b a u von S t r a ß e n ausge lös t . Es ist 

dabe i vo rausgese t z t , dass d ie P lans t raße im Bere ich d e r E i n m ü n d u n g in d ie 

L i ndens t raße aspha l t ie r t und d ie zu läss ige Höchs tgeschw ind igke i t au f 30 k m / h 

beg renz t w i rd . W e i t e r g e h e n d e U n t e r s u c h u n g e n k o m m e n zu d e m Ergebn is , 

d a s s ke ine Er fo rdern isse z u S c h a l l s c h u t z m a ß n a h m e n g e g e b e n s i nd . Du rch 

R e d u z i e r u n g der zu läss igen Höchs tgeschw ind igke i t auf de r L i ndens t raße von 

50 k m / h au f 30 k m / h lassen s ich im S inne d e r L ä r m m i n i m i e r u n g 

V e r b e s s e r u n g e n e r re i chen . 

Im Bere i ch d e r A n b i n d u n g d e r A n b i n d u n g d e r E r s c h l i e ß u n g s a c h s e an d ie 

L i ndens t raße w e r d e n übe r d a s recht l ich e r fo rder l i che M a ß h inaus M a ß n a h m e n 

zu r M i n i m i e r u n g in B e z u g au f d e n Scha l l schu tz (Ve rkeh rs l ä rm) mi t d e m 

G r u n d s t ü c k s e i g e n t ü m e r a b g e s t i m m t . 

Zu r Störanfä l l igke i t i nnerha lb d e s P langeb ie tes 

A u f G r u n d der L a g e und d e n landscha f t l i chen G e g e b e n h e i t e n gi l t f ü r d ie 

B e b a u u n g im P langeb ie t e inhe i t l i ch d a s Z ie l , e i n g e s c h o s s i g e H ä u s e r mi t 

D a c h g e s c h o s s u n d mi t m a x i m a l 1 W o h n e i n h e i t j e E i nze lhaus / j e 

D o p p e l h a u s h ä l f t e z u e r r i ch ten . 

D a s fes tgese tz te M a ß der bau l i chen N u t z u n g gi l t e inhei t l ich fü r d a s g e s a m t e 

P langeb ie t . S o m i t ge l ten a u c h fü r Fe r i enhäuse r d ie g le i chen F e s t s e t z u n g e n w ie 

für W o c h e n e n d h ä u s e r . 

Die S töran fä l l igke i t e ines W o c h e n e n d h a u s g e b i e t e s k a n n der S töranfä l l igke i t 

e ines re inen W o h n g e b i e t e s g le ichgeste l l t w e r d e n (sh . Beib lat t 1 zu r D IN 18005 , 

T 1 ( A n h a n g 7.1) ist de r Or ien t i e rungswer t fü r W o c h e n e n d h ä u s e r d e m für W R 

g le i chgese tz t ) ; für Fe r i enhausgeb ie te e b e n s o . J e d o c h bes teh t d ie A u f f a s s u n g , 

d a s s Fe r i enhausgeb ie te ihrer Z w e c k b e s t i m m u n g und der j ewe i l i gen E igenar t 

des G e b i e t e s a u c h w e i t g e h e n d d e n a l l g e m e i n e n W o h n g e b i e t e n W A 

g le i chzuse t zen s i nd . In d i e s e m Fal l w ä r e d ie Störanfä l l igke i t und m i th in a u c h 

d e r Or i en t i e rungswer t für Fe r i enhausgeb ie te a b w e i c h e n d von Beib la t t 1 de r D I N 

18005 d e s h a l b d e n W A - G e b i e t e n g le ichgese tz t . 

A u f G r u n d d e r g e t r o f f e n e n F e s t s e t z u n g e n sow ie d e r L a g e u n d der 

l andscha f t l i chen G e g e b e n h e i t e n sch luss fo lge r t d ie G e m e i n d e , d a s s d ie 

F e r i e n h ä u s e r und die W o c h e n e n d h ä u s e r g le ich z u behande ln s ind und s o m i t 

von g le i che r S töran fä l l igke i t fü r Fe r i enhäuse r u n d W o c h e n e n d h ä u s e r 

a u s z u g e h e n ist. Die Störanfä l l igke i t ist g le i chzuse tzen mi t e i n e m re inen 

W o h n g e b i e t W R , w i e im Beib la t t 1 d e r D IN 1 8 0 0 5 v o r g e s e h e n . 

- A u s w i r k u n g e n au f d a s W o h n g e b i e t " A m Park " 
Die A u s w i r k u n g e n du rch G e r ä u s c h e m i s s i o n e n w e r d e n beach te t . D e m 
A r g u m e n t im W o h n g e b i e t „ A m Park" w ü r d e n ke ine l ä r m v e r u r s a c h e n d e n 

N u t z u n g e n v o r h e r r s c h e n , w e l c h e die F e r i e n n u t z u n g in i h rem Ruhebedü r fn i s z u 
j e d e r T a g e s z e i t emp f ind l i ch stört , k a n n n icht gete i l t w e r d e n (z .B . R a s e n m ä h e n 

a m Nachmi t t ag ) . In d e m Beib la t t 1 zu r D I N 18005 geh t m a n von d e r 

Ve rg le i chbarke i t de r Fe r i enhaus - , W o c h e n e n d h a u s g e b i e t e mi t re inen 
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W o h n g e b i e t e n a u s . Somi t dü r f te d ie S töran fä l l igke i t für d a s vo r l i egende 

S o n d e r g e b i e t n o c h s t renge r a ls fü r d a s W A - G e b i e t , d a s mi t d e m 

B e b a u u n g s p l a n Nr. 3.2 ge rege l t w u r d e , s e i n . 

In B e z u g au f d ie G e r u c h s i m m i s s i o n ist a u c h zukün f t i g d a v o n a u s z u g e h e n , d a s s 
d ie A u s w i r k u n g e n d e r na tü r l i chen landw i r t scha f t l i chen Bew i r t scha f t ung 

h i n z u n e h m e n s i nd . 

11. V e r k e h r l i c h e E r s c h l i e ß u n g 

E r r e i c h b a r k e i t d e s P l a n g e b i e t e s 
Die O r t s l a g e G r o ß S c h w a n s e e be f inde t s ich im N o r d w e s t e n d e s Geb ie tes d e r 

G e m e i n d e Ka lkhors t . 

Die n ä c h s t e r r e i c h b a r e A u t o b a h n A 2 0 be f inde t s ich süd l i ch v o n S c h ö n b e r g bzw. 

G r e v e s m ü h l e n in ca . 2 0 k m En t f e rnung . 

G r o ß S c h w a n s e e ist v o m Ortste i l Ka l kho rs t a u s z u e r r e i c h e n , o d e r übe r d e n 

N e u h ä g e n e r W e g a ls A b z w e i g v o n der L a n d e s s t r a ß e L 0 1 . 

De r Or ts te i l G r o ß S c h w a n s e e k a n n nur von S ü d e n übe r die L i ndens t raße du rch 

d e n K f z - V e r k e h r e r s c h l o s s e n w e r d e n . Im N o r d e n g renz t d ie O s t s e e d i rek t an 

d ie O r t s l age . V o r d e m S c h l o ß g u t G r o ß S c h w a n s e e ist e in P la tz ges ta l te t , d e r 

a u s r e i c h e n d W e n d e m ö g l i c h k e i t e n o f fenhä l t . V o n d i e s e m Platz , d e r inmi t ten v o n 

B ä u m e n b e s t a n d e n ist, w i r d e in Pa rkp la t z , de r R i c h t u n g S t r a n d führ t , 

a n g e f a h r e n . D a r ü b e r h i naus s ind in ös t l i che R i c h t u n g e n a u c h d ie A n b i n d u n g 

d e s S c h l o s s e s u n d d e r v o r h a n d e n e n W o h n b e b a u u n g g e g e b e n . 

D a s P l a n g e b i e t w i rd d u r c h e ine A n b i n d u n g an d ie L i ndens t raße e r s c h l o s s e n . 

Die z u k ü n f t i g e ve rkeh r l i che E r s c h l i e ß u n g s ieh t vor , a u s d e m Or t szen t rum 

h e r a u s e i ne zusä tz l i che A n b i n d u n g v o n d e r L i n d e n s t r a ß e in ös t l i che R i ch tung 

zu g e s t a l t e n . A n d iese r Zu fah r t ss t r aße so l l ten d a n n d ie e n t s p r e c h e n d e n 

beabs i ch t i g ten B a u g e b i e t e und B a u g r u n d s t ü c k e mi t berücks ich t ig t w e r d e n . 

A l t e rna t i v w u r d e e ine A n b i n d u n g d e s e i n e n Te i l s v o n de r L i n d e n s t r a ß e und d e s 

a n d e r e n Te i l s übe r d ie Zu fah r t z u m S c h l o ß g u t G r o ß S c h w a n s e e geprü f t . D ieses 

w u r d e mi t B e s c h l u s s übe r d e n V o r e n t w u r f un te r Be rücks i ch t i gung d e r 

S c h a l l u n t e r s u c h u n g v e r w o r f e n . 

Zu r A l te rna t i ve d e r A n b i n d u n g d e s P langeb ie t s w i rd au f d e n Pkt . 7 " P r o g n o s e 

a n d e r e r P l a n u n g s m ö g l i c h k e i t e n " im "Te i l 2 P rü fung d e r U m w e l t b e l a n g e -

U m w e l t b e r i c h t " d iese r B e g r ü n d u n g v e r w i e s e n . 

Die G e m e i n d e hat s ich bere i ts para l le l z u m Au fs te l l ungsve r fah ren d e s 

B e b a u u n g s p l a n e s im Z u g e d e r t e c h n i s c h e n P l a n u n g mi t m ö g l i c h e n V a r i a n t e n 

z u m B a u s t e l l e n v e r k e h r a u s e i n a n d e r g e s e t z t . M a ß g e b l i c h w u r d e n 4 V a r i a n t e n 

he rausgea rbe i t e t : 

V a r i a n t e I: Z u w e g u n g aussch l i eß l i ch über d ie L i n d e n s t r a ß e -

Z w e i r i c h t u n g s v e r k e h r ; 

V a r i a n t e I I : Z u w e g u n g übe r d ie L i n d e n s t r a ß e u n d 1 . A l lee -

E in r i ch tungsve rkeh r ; v e r b u n d e n mi t A u f s c h o t t e r u n g d e r 1 . A l lee (ca . 

9 0 0 m ) und B a u m s c h u t z ( ca . 155 S tck . ) , 
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Var ian te I I I : Z u w e g u n g übe r die L indens t raße u n d e iner B a u s t r a ß e 

paral le l zu r 1 . A l l ee a u ß e r h a l b d e s K r o n e n t r a u f b e r e i c h e s -

E in r i ch tungsverkehr , 

Va r i an te IV: Z u w e g u n g aussch l i eß l i ch über e ine Para l le le zu r 1 . A l lee -

Zwe i r i ch tungsve rkeh r . 

D ie Va r i an ten h a b e n un te rsch ied l i che Vor - und Nach te i l e . D ie V a r i a n t e n 
be inha l ten die V e r k e h r s f ü h r u n g fü r d ie Baus te l l en fah rzeuge w ä h r e n d der 

Bauze i t . Es sol l te be t rach te t w e r d e n , o b e ine M in im ie rung d e r A n w o h n e r v o n 
G r o ß S c h w a n s e e h ins ich t l i ch d e r Bee in t räch t i gungen m ö g l i c h ist. In d e n 
Va r i an ten , in d e n e n d ie L i n d e n s t r a ß e n icht für den V e r k e h r zu r V e r f ü g u n g s teht , 

s ind Be lange des N a t u r s c h u t z e s be t ro f fen bzw. ist ein E ingr i f f in E i g e n t u m v o n 

Dr i t ten er fo rder l i ch , w a s n icht abges i che r t w e r d e n kann . Mi t de r V a r i a n t e I w ä r e 

ke ine I n a n s p r u c h n a h m e v o n E i g e n t u m Dri t ter v e r b u n d e n u n d es s ind ke ine 

B e l a n g e d e s N a t u r s c h u t z e s v e r b u n d e n . Die v o r h a n d e n e In f ras t ruk tur sol l 
genu tz t w e r d e n . Die A n w o h n e r d e r Or t s lage G r o ß S c h w a n s e e w ä r e n j e d o c h 

du rch d ie Fahr ten de r B a u f a h r z e u g e bee in t rächt ig t . Be i S c h ä d e n d u r c h d ie 

B a u f a h r z e u g e w ä r e d ie L i n d e n s t r a ß e im N a c h g a n g a u s z u b e s s e r n . Es b le ib t 

a n z u f ü h r e n , d a s s d ie V a r i a n t e I d ie kos tengüns t i gs te Va r i an te ist. Un te r 

A b w ä g u n g al ler B e l a n g e so l l vo rauss ich t l i ch die V a r i a n t e I fü r d ie 

Baus te l l en fah r ten z u m t ragen k o m m e n . 

Interne E r s c h l i e ß u n g 

Z u r E rsch l i eßung in B e z u g au f d ie N u t z u n g (Fe r ienhäuser / W o c h e n e n d h ä u s e r ) 

s iehe a u c h Pkt. 6.2 "S täd tebau l i ches K o n z e p t " d ieser B e g r ü n d u n g . 

Es ist gep lan t , übe r e ine H a u p t e r s c h l i e ß u n g s a c h s e d ie g r u n d l e g e n d e 

E rsch l i eßung der B a u g e b i e t e v o r z u n e h m e n . D iese quer t d ie 1 . A l lee u n d e n d e t 

in e ine r W e n d e a n l a g e . E ine D u r c h w e g u n g v o n der W e n d e a n l a g e zu r 1 . A l lee in 

R i ch tung d e s v o r h a n d e n e n W o h n g e b i e t e s ist nur für F u ß g ä n g e r und Rad fah re r 

v o r g e s e h e n , u m h ier ke ine Konf l i k te au f G r u n d d e s K f z -Ve rkeh rs he rvo rzu ru fen . 

We i t e rh i n ist fü r d e n Havar ie fa l l d ie B e n u t z u n g für E insa tz - u n d 

R e t t u n g s f a h r z e u g e fes tgese tz t . Für S i c h e r u n g der U m s e t z u n g sol l bspw . e in 

v e r s e n k b a r e r Pol ler e ingese tz t w e r d e n . 

Die E rsch l i eßung d e r h inter l i egenden G r u n d s t ü c k e w i rd übe r d ie F e s t s e t z u n g 

v o n G e h - , Fahr - u n d Le i t ungs rech ten ges icher t , d a d ies led ig l ich S t i c h w e g e z u r 
E rsch l i eßung der a n l i e g e n d e n G r u n d s t ü c k e in d e r zwe i ten Re ihe s ind . 

D ie l änge ren S t i c h w e g e s ind mi t A b f a l l e n t s o r g u n g s f a h r z e u g e n zu be fah ren u n d 

so l len d e m e n t s p r e c h e n d mi t e ine r W e n d e a n l a g e a m Ende ausges ta t te t . 

R u h e n d e r V e r k e h r 

Ste l lp lä tze s ind i nne rha lb d e s P langeb ie tes in a u s r e i c h e n d e r A n z a h l au f d e m 

jewe i l s e i g e n e n G r u n d s t ü c k z u e r r i ch ten . Innerha lb de r V e r k e h r s f l ä c h e n w e r d e n 

ke ine ö f fen t l i chen Parkp lä t ze v o r g e s e h e n , da mi t e i n e m Z ie l ve rkeh r z u r e c h n e n 

ist. 

12. V e r - u n d E n t s o r g u n g 

Hins ich t l i ch de r V e r - und E n t s o r g u n g s ind n a c h g r u n d l e g e n d e r konzep t ione l l e r 

E ra rbe i t ung der Z ie le fü r d ie B e b a u u n g d ie e n t s p r e c h e n d e n A b s t i m m u n g e n mi t 

d e n z u s t ä n d i g e n V e r - und E n t s o r g e r n z u f ü h r e n . D a z u z ä h l e n d ie B e l a n g e : 

W a s s e r v e r s o r g u n g 
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V e r s o r g u n g mi t e lek t r i scher Ene rg ie 

F e r n m e l d e v e r s o r g u n g 

F e u e r s c h u t z e i n r i c h t u n g e n 

A b w a s s e r e n t s o r g u n g - S c h m u t z w a s s e r 

A b w a s s e r e n t s o r g u n g - O b e r f l ä c h e n w a s s e r 

- A b f a l l e n t s o r g u n g 

G a s v e r s o r g u n g . 

Es ist z w i s c h e n d e m Z w e c k v e r b a n d G r e v e s m ü h l e n u n d d e m V o r h a b e n t r ä g e r 

v o n S a t z u n g s b e s c h l u s s e ine E r s c h l i e ß u n g s v e r e i n b a r u n g a b z u s c h l i e ß e n . 

Es w i r d d a r a u f h i n g e w i e s e n , d a s s d e r B a u u n d d ie B e n u t z u n g e ine r 

E i g e n w a s s e r g e w i n n u n g s a n l a g e (z .B . zu r R e g e n w a s s e r n u t z u n g ) g e s o n d e r t 

b e i m Z w e c k v e r b a n d z u b e a n t r a g e n ist und d i ese d e r G e n e h m i g u n g bedar f . 

D a s G e b i e t un te r l ieg t d e m A n s c h l u s s - u n d B e n u t z u n g s z w a n g g e m ä ß d e r 

gü l t i gen S a t z u n g e n d e s Z w e c k v e r b a n d e s und ist e n t s p r e c h e n d d e r 

B e i t r a g s s a t z u n g im A b w a s s e r b e r e i c h be i t ragsp f l i ch t ig . 

Z u r E r s c h l i e ß u n g in B e z u g auf d ie N u t z u n g (Fe r i enhäuse r / W o c h e n e n d h ä u s e r ) 

s i e h e a u c h Pkt . 6 .2 "S täd tebau l i ches K o n z e p t " d iese r B e g r ü n d u n g . 

I n f o rma t i onen im R a h m e n der Be te i l i gung d e r B e h ö r d e n u n d sons t i gen T r ä g e r 

ö f fen t l i cher B e l a n g e w e r d e n d a z u e r b e t e n . 

12.1 W a s s e r v e r s o r g u n g / A b w a s s e r b e s e i t i g u n g 

Die W a s s e r v e r s o r g u n g d e s G e b i e t e s sol l du r ch d e n Z w e c k v e r b a n d 

G r e v e s m ü h l e n gewäh r l e i s t e t w e r d e n . Die de rze i t v o r h a n d e n e 

T r i n k w a s s e r v e r s o r g u n g d e r Or t s lage G r o ß S c h w a n s e e ist zu r V e r s o r g u n g d e s 

P l a n g e b i e t e s n ich t a u s r e i c h e n d . Z u r V e r s o r g u n g d e s g e p l a n t e n Baugeb ie tes ist 

e i ne zusä tz l i che V e r s o r g u n g s l e i t u n g zu e r r i ch ten . 

D a z u w i r d de rze i t be re i t s d ie t echn i sche P l a n u n g v o r a n g e t r i e b e n . 

Z u m B e s t a n d w e r d e n se i tens d e s I ngen ieu rbü ros Möl ler , G r e v e s m ü h l e n , 

f o l g e n d e A u s s a g e n ge t ro f fen ( g e m ä ß e m a i l a n d e n Z w e c k v e r b a n d v. 2 7 . 

N o v e m b e r 2 0 1 3 ) : D a s g e s a m t e N e t z d e r Or t s lage G r o ß S c h w a n s e e w i rd derze i t 

übe r n u r e i ne Zu le i t ung D N 100 gespe is t . A m O r t s e i n g a n g be f inde t s ich e in 

D r u c k m i n d e r e r . Z u r Ze i t s ind in G r o ß S c h w a n s e e ke ine E n g p ä s s e in d e r 

W a s s e r v e r s o r g u n g h ins icht l i ch D ruck bzw. be re i t s t ehende r W a s s e r m e n g e 

b e k a n n t . R e c h n e r i s c h ist d e m n a c h d a s v o r h a n d e n e N e t z d u r c h d ie v o r h a n d e n e 

B e b a u u n g bere i ts ausge las te t . D ie Rea l i s i e rung d e s B e b a u u n g s p l a n e s Nr. 17 in 

G r o ß S c h w a n s e e e r h ö h t d e n W a s s e r b e d a r f d e s Or tes u m ca . 1/3. R e c h n e r i s c h 

ist e i ne a u s r e i c h e n d e V e r s o r g u n g d a n n n ich t m e h r g e g e b e n . 

Es w u r d e v o m Ingen ieu rbü ro Mö l le r de r B a u e ine r z w e i t e n A n b i n d u n g v o n d e r 

Haup t l e i t ung a n d e r K re iss t raße K11 en t l ang der 1 . A l l ee z u d e n gep lan ten 

B a u g e b i e t e n d e s v o r l i e g e n d e n B e b a u u n g s p l a n e s u n d we i t e r f üh rend d e r 

R i n g s c h l u s s a n d ie Le i tung in de r L i n d e n s t r a ß e v o r g e s c h l a g e n . D a d u r c h w ä r e 

d ie Ve rso rgungss tab i l i t ä t g e g e b e n u n d d a r ü b e r h i naus k ö n n e n d u r c h d ie 

S c h a f f u n g e i nes R i n g s y s t e m s a u s g e g l i c h e n e Druckve rhä l t n i sse u n d 

Be t r i ebss i che rhe i t e r re ich t w e r d e n . 

D i e s e V a r i a n t e so l l te we i t e r ver fo lg t w e r d e n . A b s t i m m u n g e n in B e z u g au f d ie 

t e c h n i s c h e P l a n u n g u n d Rea l i s i e rung w e r d e n w ä h r e n d d e s 

A u f s t e l l u n g s v e r f a h r e n s v o r g e n o m m e n . 

Für d ie V e r s o r g u n g d e s nö rd l i chen P langeb ie tes (öst l ich d e r e r s ten A l l ee ) sol l 

e i ne Le i t ung in d e r P lans t raße ve r leg t w e r d e n , d ie d a n n übe r d e n gep lan ten 
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G e h - , R a d - und H a v a r i e w e g in d ie v o r h a n d e n e Le i tung in de r P a r k s t r a ß e 

e inb inde t . 

A u f e i n e n s p a r s a m e n U m g a n g mit T r i n k w a s s e r ist zu a c h t e n . D e m e n t s p r e c h e n d 

s ind fü r wasse r i n tens i ve P r o z e s s e w a s s e r s p a r e n d e T e c h n o l o g i e n a n z u w e n d e n . 

D ie E n t s o r g u n g d e s an fa l l enden S c h m u t z w a s s e r s sol l d u r c h d e n Z w e c k v e r b a n d 

G r e v e s m ü h l e n gewähr le i s te t w e r d e n . De r v o r h a n d e n e n A n l a g e n b e s t a n d ist 

e n t s p r e c h e n d z u e rwe i t e rn . D ie t echn i sche P lanung w i rd paral le l zur Au f s t e l l ung 

d e s B e b a u u n g s p l a n e s bearbe i te t . Es ist v o r g e s e h e n , im N o r d e n e in 

A b w a s s e r p u m p w e r k z u e r r i ch ten . V o n dor t ge lang t d a s S c h m u t z w a s s e r übe r 

e ine bere i ts v o r h a n d e n e , derze i t a b e r n ich t genu tz te Le i tung in d ie v o r h a n d e n e 

A b w a s s e r d r u c k l e i t u n g in de r L i ndens t raße ; und letzt l ich in d ie K lä ran lage 

D a s s o w . D a s g e p l a n t e A b w a s s e r p u m p w e r k l iegt i nnerha lb d e s 

G e l t u n g s b e r e i c h e s u n d w i rd e n t s p r e c h e n d fes tgese tz t . 

Für d e n süd l i chen Te i l d e s P langeb ie tes (süd l ich d e s H o c h p u n k t e s ) so l l e i ne 

Ab le i t ung des S c h m u t z w a s s e r s mi t E inb indpunk t in de r L i ndens t raße 

v o r g e n o m m e n w e r d e n . Hier sol l e in neue r S c h a c h t gese tz t w e r d e n . 

12.2 O b e r f l ä c h e n w a s s e r b e s e i t i g u n g 

Z u m N a c h w e i s de r N i e d e r s c h l a g s w a s s e r a b l e i t u n g w u r d e e in B o d e n g u t a c h t e n 

ge fer t ig t ( "Geo techn i sche r Ber i ch t " v o m 10. O k t o b e r 2 0 1 3 , erste l l t v o n 

Ingen ieurgese l l scha f t für G r u n d b a u u n d Umwe l t t echn i k m b H , W i t t en fö rden ) . 

Hier he iß t es : "D ie W a s s e r d u r c h l ä s s i g k e i t und dam i t d ie Ve rs i cke rungs fäh igke i t 

d e r a n s t e h e n d e n B ö d e n ist un te rsch ied l i ch . Im Un te r suchungsgeb ie t t re ten 

haup tsäch l i ch b ind ige B ö d e n auf , d ie für e ine V e r s i c k e r u n g n icht gee igne t s i nd . " 

Es so l l d ie komp le t te Ab le i t ung d e s N i e d e r s c h l a g s w a s s e r s sowoh l v o n d e n 

V e r k e h r s f l ä c h e n a ls a u c h v o n d e n B a u g r u n d s t ü c k e n v o r g e n o m m e n w e r d e n . 

Im no rdwes t l i chen Te i l d e s G e l t u n g s b e r e i c h e s ist e in G r a b e n v o r h a n d e n , 

w e l c h e r e ine A n l a g e d e s W a s s e r - u n d B o d e n v e r b a n d e s "Wa l l ens te i ng raben -

K ü s t e " ist ( G e w ä s s e r Nr. 11 :0 :16 /3 ) . D ie Un te rha l tung d ieses G e w ä s s e r s dar f 

d u r c h d ie vo r l i egende P l a n u n g n icht e r schwer t ode r ve rh inder t w e r d e n . 

E n t s p r e c h e n d e F e s t s e t z u n g e n s ind z u t re f fen . Der W a s s e r - und B o d e n v e r b a n d 

ha t mi tgetei l t , d a s s d a s G e w ä s s e r zu r Ab le i t ung d e s N i e d e r s c h l a g s w a s s e r s 

genu tz t w e r d e n k a n n . 

Im Z u g e d e r t echn i schen P l a n u n g , d ie bere i ts paral le l zur Au fs te l l ung d e s 

B e b a u u n g s p l a n e s v o r a n g e t r i e b e n w i rd , hat d e r W a s s e r - und B o d e n v e r b a n d 

mi tgete i l t , d a s s d ie R e g e n w a s s e r a b l e i t u n g n icht d i rekt in das G e w ä s s e r Nr. 

11 :0 :16 /3 e r fo lgen k a n n . Im R a h m e n d e r t echn i schen P lanung w u r d e n 

v e r s c h i e d e n e M a ß n a h m e n zu r R ü c k h a l t u n g und Ab le i t ung v o n R e g e n w a s s e r 

geprü f t : 

Rückha l t ung innerha lb e i nes Roh r l e i t ungssys tems : ke ine zusä tz l i chen 

F lächen fü r R ü c k h a l t e a n l a g e n , b ie te t s ich an für d e n no rdös t l i chen 

Bere ich d e s B e b a u u n g s p l a n e s (öst l ich de r 1. A l l ee ) , de r B a u e i nes 

S taukana l s in d e r nörd l i ch d e s Baugeb ie tes S O F G 6 g e l e g e n e n 

Grün f l äche ist a n g e d a c h t , ggf . e b e n s o d ie g le ichze i t ige N u t z u n g z u 

F e u e r l ö s c h z w e c k e n . 

N u t z u n g d e s G e w ä s s e r s Nr. 11 :0 :16 /3 in Abschn i t t en zu r 

R e g e n w a s s e r r ü c k h a l t u n g : D iese Va r i an te w i rd n ich t we i ten /e r fo lg t . Es 

w ä r e n U m b a u m a ß n a h m e n a m G e w ä s s e r er forder l ich (Schwe l l en ) , d ie 

e in loka les A u f s t a u e n d e s W a s s e r s e r m ö g l i c h e n . V o r a u s s e t z u n g w ä r e 
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ein l angw ie r i ges G e n e h m i g u n g s v e r f a h r e n , a u ß e r d e m w ä r e n d ie F l ä c h e n 

h ie r fü r n ich t a u s r e i c h e n d und e s w ä r e e ine V e r g r ö ß e r u n g d e r 

G r ü n f l ä c h e u n d e i n h e r g e h e n d e ine V e r r i n g e r u n g d e r Baugeb ie t s f l äche 

n o t w e n d i g . 

R ü c k h a l t u n g v o n R e g e n w a s s e r übe r d a s bere i ts v o r h a n d e n e R R B 

4 5 0 0 3 R 5 1 0 4 (no rdwes t l i ch d e s P langeb ie tes ) : D a z u s ind 

U m b a u m a ß n a h m e n e r fo rder l i ch . D ies stel l t z u m derze i t i gen Ze i t punk t 

n o c h e i ne O p t i o n dar , vo rauss i ch t l i ch w i rd j e d o c h au f d iese L ö s u n g n icht 

z u r ü c k g e g r i f f e n w e r d e n m ü s s e n . 

N u t z u n g d e s v o r h a n d e n e n K l e i n g e w ä s s e r s im zen t ra len Be re i ch d e s 

B e b a u u n g s p l a n e s (wes t l i ch d e r 1 . A l l ee ) : D iese Va r i an te w i r d n ich t 

we i te rve r fo lg t . Es hande l t s ich u m e in n a c h § 20 B N a t S c h G g e s c h ü t z t e s 

B io top . Für e i ne N u t z u n g a ls R e g e n w a s s e r r ü c k h a l t e b e c k e n m ü s s t e e in 

Übe r l au f in e ine Vor f lu t g e s c h a f f e n w e r d e n , w a s e i ne s t a r k e 

B e e i n t r ä c h t i g u n g / Z e r s t ö r u n g d e s g e s c h ü t z t e n B io tops bedeu te t . Be i 

e ine r N u t z u n g a ls R e g e n w a s s e r r ü c k h a l t e b e c k e n ist i m m e r v o n e i n e m 

t e c h n i s c h e n B a u w e r k a u s z u g e h e n . 

E r r i ch tung e i nes R e g e n w a s s e r r ü c k h a l t e b e c k e n s im G e l t u n g s b e r e i c h : fü r 

e in o b e r i r d i s c h e s R e g e n w a s s e r r ü c k h a l t e b e c k e n e i g n e n s ich d ie F l ä c h e n 

z w i s c h e n d e m v o r g e n a n n t e n K l e i n g e w ä s s e r ( geschü t z tes B io top ) u n d 

d e r P lans t raße . Die F l ä c h e g e g e n ü b e r w i r d a u f G r u n d d e r 

G e l ä n d e t o p o g r a f i e ( b e w e g t e s G e l ä n d e ) n icht fü r e in obe r i r d i sches 

R e g e n w a s s e r r ü c k h a l t e b e c k e n g e e i g n e t g e h a l t e n , da d ie E inbe t t ung 

e ines R e g e n w a s s e r r ü c k h a l t e b e c k e n s in H a n g l a g e schw ie r ig ist und 

n ich t d e n l andscha f t sp l ane r i s chen Z ie l s te l l ungen en tspr ich t . S o m i t sol l 

d ie F läche z w i s c h e n d e m K l e i n g e w ä s s e r und d e r P lans t raße f ü r d ie 

E r r i ch tung e ines R e g e n w a s s e r r ü c k h a l t e b e c k e n s f es tgese t z t w e r d e n , 

fü r d a s süd l i che P langeb ie t sol l d ie R e g e n w a s s e r a b l e i t u n g in d a s 

G e w ä s s e r I I . O r d n u n g Nr. 11 :0 :16 /3 e inge le i te t w e r d e n . H ie rzu so l l en 

M a ß n a h m e n z u r ze i t ve r zöge r t en E in le i tung inne rha lb de r V e r k e h r s f l ä c h e 

a u s g e f ü h r t w e r d e n . 

Die E in le i tung v o n N i e d e r s c h l a g s w a s s e r bedar f g rundsä t z l i ch de r E r l aubn i s . Im 

R a h m e n der A u s f ü h r u n g s ind d ie g e l t e n d e n a n e r k a n n t e n R e g e l n d e r T e c h n i k , 

R ich t l in ien , V e r o r d n u n g e n u n d G e s e t z e e i nzuha l t en . D ies ist mi t d e r 

An t rags te l l ung der G e w ä s s e r b e n u t z u n g n a c h z u w e i s e n . 

Für d ie E r r i ch tung d e s R e g e n w a s s e r r ü c k h a l t e b e c k e n s sol l im P langeb ie t e i ne 

F läche ges i che r t w e r d e n ; e ine e n t s p r e c h e n d e F e s t s e t z u n g w i rd v o r g e n o m m e n 

(sh . Pkt . 7 .12 " F l ä c h e n für d ie V e r - u n d E n t s o r g u n g " ) . 

12.3 B r a n d s c h u t z / L ö s c h w a s s e r 

Der L ö s c h w a s s e r b e d a r f ist nach D V G W - W 4 0 5 z u d i m e n s i o n i e r e n . H ie rnach ist 

d ie so e rmi t te l te L ö s c h w a s s e r m e n g e fü r d ie D a u e r v o n m i n d . 2 S t u n d e n z u 

s i che rn . Be i o f f e n e n G e w ä s s e r n s ind L ö s c h w a s s e r e n t n a h m e e i n r i c h t u n g e n 

v o r z u s e h e n , w e l c h e e i ne L ö s c h w a s s e r e n t n a h m e in a u s r e i c h e n d e r M e n g e z u 

j e d e r Jah resze i t g e w ä h r l e i s t e n ( i n s b e s o n d e r e be i Fros t , be i l a n g a n h a l t e n d e r 

T rockenhe i t ) . 

Für d a s P l a n g e b i e t ist auf G r u n d d e r B e b a u u n g s m ö g l i c h k e i t e n v o n e ine r 

L ö s c h w a s s e r m e n g e v o n 96 m 3 / h fü r d ie D a u e r von m i n d e s t e n s 2 S t u n d e n 

a u s z u g e h e n . A u f G r u n d v o n A b s t i m m u n g e n im R a h m e n der t e c h n i s c h e n 

P l a n u n g mi t d e m Z w e c k v e r b a n d G r e v e s m ü h l e n zu r Löschwasse rbe re i t s te l l ung 

ist d i ese M e n g e übe r d a s T r i n k w a s s e r n e t z nu r z u e i n e m Tei l rea l is ierbar . 
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Die Mög l i chke i t en zu r Löschwasse rbe re i t s te l l ung w e r d e n w ä h r e n d d e s 

P lanve r f ah rens geprü f t : 

- E r r i ch tung von H y d r a n t e n (T r i nkwasse rne tz ) mit in d e r S u m m e m a x i m a l 

4 0 m 3 / h übe r d ie D a u e r v o n 2 S t u n d e n ( K n o t e n p u n k t e P lans t raße C/ A; 

n e b e n d e r 1 . A l l ee kurz vo r d e r K r e u z u n g mi t d e r P lans t raße ; 

P lans t raße I/ A ) . 

L ö s c h w a s s e r e n t n a h m e über d ie v o r h a n d e n e E n t n a h m e s t e l l e a m 

R e g e n w a s s e r r ü c k h a l t e b e c k e n 4 5 0 0 3 R 5 1 0 4 (no rdwes t l i che d e s 

P langeb ie t s ) für e inen Te i l be re i ch d e s P langeb ie tes , d e r im 3 0 0 m -

Rad ius l iegt. A u f g r u n d der L a g e und Zugäng l i chke i t v o m P langeb ie t a u s 

sol l d ieses R e g e n w a s s e r r ü c k h a l t e b e c k e n j e d o c h n ich t fü r 

L ö s c h w a s s e r z w e c k e im P langeb ie t genu tz t w e r d e n . 

- N u t z u n g d e s G e w ä s s e r s Nr. 11 :0 :16 /3 in A b s c h n i t t e n zu r 

R e g e n w a s s e r r ü c k h a l t u n g u n d somi t a u c h zur L ö s c h w a s s e r e n t n a h m e : 

D iese Va r i an te w i r d n ich t we i te rve r fo lg t ( sh . a u c h Pkt . 12.2 

" O b e r f l ä c h e n w a s s e r b e s e i t i g u n g " d iese r B e g r ü n d u n g ) . E ine N u t z u n g fü r 

L ö s c h w a s s e r e n t n a h m e k o m m t somi t a u c h n ich t m e h r in F r a g e . 

N u t z u n g d e s v o r h a n d e n e n K l e i n g e w ä s s e r s im zen t ra len Bere i ch d e s 

B e b a u u n g s p l a n e s (wes t l i ch d e r 1 . A l l ee ) : D iese V a r i a n t e w i r d n icht 

we i te rve r fo lg t . Es hande l t s ich u m e in n a c h § 20 B N a t S c h G g e s c h ü t z t e s 

B io top . D ie N u t z u n g a ls L ö s c h w a s s e r t e i c h w ü r d e d ie A u f g a b e d e s 

S c h u t z s t a t u s a ls g e s c h ü t z t e s B io top n a c h § 2 0 B N a t S c h G b e d e u t e n . 

A u f g r u n d d e s U m b a u s für d ie L ö s c h w a s s e r e n t n a h m e ist n a c h e iner 

V o r a b s t i m m u n g mi t d e r un te ren N a t u r s c h u t z b e h ö r d e d a v o n 

a u s z u g e h e n , d a s s e s s ich u m e ine U m g e s t a l t u n g in e in t echn i sches 

B a u w e r k hande l t ; e in a d ä q u a t e s B io top in de r unmi t t e lba ren U m g e b u n g 

w ä r e he rzus te l l en . 

E r r i ch tung e ine r un te r i rd i schen Z is te rne im G e l t u n g s b e r e i c h : es e i g n e n 

s i ch d ie F lächen g e g e n ü b e r d e m K le i ngewässe r (geschü tz tes B io top) 

no rdwes t l i ch d e r P lans t raße . A u f g r u n d d e r G e l ä n d e t o p o g r a f i e ( b e w e g t e s 

G e l ä n d e ) w i r d d ie F läche n icht fü r e in obe r i rd i sches B e c k e n a ls gee igne t 

g e h a l t e n , d a d ie E inbe t t ung e ines B e c k e n s in H a n g l a g e schw ie r ig ist 

u n d n ich t d e n l andscha f t sp l ane r i s chen Z ie l s te l l ungen en tspr i ch t . Som i t 

e r fo lg t d ie Fes tse tzung d e r F läche fü r e ine un te r i rd ische Z i s te rne . 

R ü c k h a l t u n g innerha lb e i nes Roh r l e i t ungssys tems : ke ine zusä tz l i chen 

F lächen fü r R ü c k h a l t e a n l a g e n , b ietet s ich an fü r d e n no rdös t l i chen 

Be re i ch d e s B e b a u u n g s p l a n e s (öst l ich d e r 1 . A l lee) , d e r B a u e ines 

S t a u k a n a l s in d e r nörd l i ch d e s B a u g e b i e t e s S O F G 6 g e l e g e n e n 

G r ü n f l ä c h e ist a n g e d a c h t , ggf . e b e n s o d ie g le ichze i t ige N u t z u n g zu 

F e u e r l ö s c h z w e c k e n . D ie R ü c k h a l t u n g sol l so gebau t w e r d e n , d a s s e in 

W a s s e r v o r r a t v o r g e h a l t e n w i r d , d e r für F e u e r l ö s c h z w e c k e s tänd ig zu r 

V e r f ü g u n g s teht . 

D ie K o m b i n a t i o n d e r v e r s c h i e d e n e n Mög l i chke i ten zur L ö s c h w a s s e r e n t n a h m e 

d ien t d e r A b d e c k u n g d e s B e d a r f e s d e r L ö s c h w a s s e r m e n g e fü r d e n 

v o r l i e g e n d e n B e b a u u n g s p l a n . 

We i t e rh i n w i rd d a r a u f h i n g e w i e s e n , d a s s d ie b a u o r d n u n g s r e c h t l i c h e 
Zu läss igke i t zu r Er r i ch tung v o n G e b ä u d e n mi t B e d a c h u n g e n ( s o g e n a n n t e 

w e i c h e B e d a c h u n g ) , w e l c h e n ich t g e g e n s t rah lende W ä r m e u n d F lug feuer 

w i d e r s t a n d s f ä h i g s i nd , d ie B e a c h t u n g und E inha l tung d e r im § 3 2 L B a u O M-V 

v o r g e s c h r i e b e n e n A b s t ä n d e z u G r u n d s t ü c k s g r e n z e n und z w i s c h e n G e b ä u d e n 
er forder t . 
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12.4 E n e r g i e v e r s o r g u n g 

Die S t r o m v e r s o r g u n g sol l d u r c h d ie A n b i n d u n g an d a s ör t l ich v o r h a n d e n e 

V e r s o r g u n g s n e t z s icherges te l l t w e r d e n . D ie E . O N ed is A G tei l te z u m 

V o r e n t w u r f mi t , d a s s ke ine B e d e n k e n zu r v o r g e l e g t e n P lanung b e s t e h e n . Für 

e i n e n A n s c h l u s s a n d a s V e r s o r g u n g s n e t z ist e ine E r w e i t e r u n g d e r 

S t r o m v e r t e i l u n g s a n l a g e n e r fo rde r l i ch . 

D ie k o n k r e t e n Mög l i chke i ten w e r d e n w ä h r e n d d e s P lanve r f ah rens geprü f t . 

D ie V e r s o r g u n g mi t E r d g a s sol l d u r c h A n s c h l u s s an d a s ör t l ich v o r h a n d e n e 

G a s n e t z e r f o l gen . D ie k o n k r e t e n Mög l i chke i t en w e r d e n w ä h r e n d d e s 

P l a n v e r f a h r e n s geprü f t . 

12.5 T e l e k o m m u n i k a t i o n 

Der A u s b a u d e s T e l e k o m m u n i k a t i o n s n e t z e s d e r T e l e k o m w i rd w ä h r e n d d e s 

P l a n v e r f a h r e n s bezüg l i ch d e r g e p l a n t e n N u t z u n g e n geprü f t . 

D e m L a g e p l a n , w e l c h e r d e r S t e l l u n g n a h m e d e r T e l e k o m z u m V o r e n t w u r f 

be ige füg t wa r , ist z u e n t n e h m e n , d a s s im P langeb ie t d e s v o r l i e g e n d e n 

B e b a u u n g s p l a n e s ke ine T e l e k o m m u n i k a t i o n s l i n i e n de r T e l e k o m v o r h a n d e n 

s i n d . D ie T e l e k o m ha t d a r a u f h i n g e w i e s e n , d a s s d ie V e r s o r g u n g v o n 

F e r i e n g e b i e t e n n ich t d e r Un ive rsa ld iens tve rp f l i ch tung unter l iegt . Sol l te d ie 

A u s b a u e n t s c h e i d u n g pos i t i v aus fa l l en , m ü s s e n d ie A u f w e n d u n g e n der T e l e k o m 

bei d e r V e r w i r k l i c h u n g d e s B e b a u u n g s p l a n e s s o ge r ing w i e mög l i ch geha l t en 

w e r d e n . Fü r d e n rech tze i t i gen A u s b a u d e s T e l e k o m m u n i k a t i o n s n e t z e s s o w i e 

d ie K o o r d i n i e r u n g mi t d e m S t r a ß e n b a u und d e n B a u m a ß n a h m e n der a n d e r e n 

Le i t ungs t räge r ist es n o t w e n d i g , d a s s Beg inn u n d A b l a u f d e r 

E r s c h l i e ß u n g s m a ß n a h m e n im B e b a u u n g s p l a n g e b i e t d e r D e u t s c h e n T e l e k o m 

T e c h n i k G m b H so f r üh w i e m ö g l i c h , m i n d e s t e n s 6 M o n a t e vo r B a u b e g i n n , 

schr i f t l i ch a n g e z e i g t w e r d e n . E ine V e r s o r g u n g d e s B a u g e b i e t e s mi t 

T e l e k o m m u n i k a t i o n s i n f r a s t r u k t u r in un te r i rd i scher B a u w e i s e ist a u s 

w i r t scha f t l i chen G r ü n d e n nur be i A u s n u t z u n g a l le r Vor te i le e ine r koord in ie r ten 

E r s c h l i e ß u n g sow ie e i ne r a u s r e i c h e n d e n P lanungss i che rhe i t mög l i ch . 

12 .6 A b f a l l e n t s o r g u n g 

Die A b f a l l e n t s o r g u n g ob l ieg t d e m d a m i t beau f t r ag t en E n t s o r g u n g s u n t e r n e h m e n 

e n t s p r e c h e n d d e r Ab fa l l sa t zung d e s L a n d k r e i s e s N o r d w e s t m e c k l e n b u r g . 

A m T a g d e r A b h o l u n g s ind d ie A b f a l l s a m m e l b e h ä l t e r v o n d e n 

G r u n d s t ü c k s e i g e n t ü m e r n b z w . d e r e n Beau f t r ag te zu r A b h o l u n g du rch d a s 

beau f t r ag te E n t s o r g u n g s u n t e r n e h m e n a n d e n ö f fen t l i chen S t r a ß e n und W e g e n 

be re i t zus te l l en . D ie A n l i e g e r in s o g e n a n n t e r zwe i t e r Re ihe , d ie übe r e i n e n 

p r i va ten S t i c h w e g e r s c h l o s s e n w e r d e n , s te l len ihre Ab fa l l behä l te r eben fa l l s a n 

d e n ö f fen t l i chen S t r a ß e n u n d W e g e n bere i t . Im B e b a u u n g s p l a n w u r d e n 

M ü l l b e h ä l t e r s a m m m e l p l ä t z e a n d e n E i n m ü n d u n g e n in d ie H a u p t v e r k e h r s a c h s e 

o h n e N o r m c h a r a k t e r darges te l l t ; d . h. d ie e n d g ü l t i g e n S tando r te w e r d e n im 

Z u g e d e r t e c h n i s c h e n P l a n u n g fes tge leg t . 

A u f d e r W e n d e a n l a g e im nö rd l i chen B e b a u u n g s p l a n g e b i e t a m E n d e d e r 

H a u p t v e r k e h r s a c h s e ist e in B a u m z u m A n p f l a n z e n fes tgese tz t . De r 

D u r c h m e s s e r d e r P f lanz inse l ist n ich t f es tgese tz t . D ie G r ö ß e der P f lanz inse l ist 

im R a h m e n d e r w e i t e r f ü h r e n d e n P l a n u n g u n d D u r c h f ü h r u n g d e r 

B a u m a ß n a h m e n f e s t z u l e g e n . D e r Ab fa l lw i r t scha f t sbe t r i eb d e s Landk re i ses 

N o r d w e s t m e c k l e n b u r g reg te in se i ne r S t e l l u n g n a h m e z u m V o r e n t w u r f a n , d a s s 

s o w o h l d e r W e n d e k r e i s r a n d a ls a u c h d ie P f lanz inse l n icht mi t H o c h b o r d e n 

Planungsstand: Entwurf vom 27. Februar 2014 48 

Begründung ; tzung über den Bebauungsplan Nr. 17 der Gemeinde Kalkhorst über jebiet 
östlich der Line, .raße in Groß Schwansee 

ausge füh r t w e r d e n so l l en ; d ie R ä n d e r so l len übe r fah rba r se in . De r 

W e n d e k r e i s r a n d m u s s f re i v o n H inde rn i ssen w ie S c h a l t s c h r ä n k e n , L i ch tmas ten 

etc. se in . Be i A u s w a h l d e r Bep f l anzung so l l te da rau f geach te t w e r d e n , d a s s d a s 

L ich t raumpro f i l d e r S t r a ß e bzw. W e n d e a n l a g e a u c h d a u e r h a f t n icht 

bee in t räch t ig t w i rd . D ie T rag fäh igke i t d e r S t r a ß e ink lus ive W e n d e a n l a g e m u s s 

so ausge leg t se in , d a s s S a m m e l f a h r z e u g e bis 32 t G e s a m t g e w i c h t h ier f a h r e n 

k ö n n e n . De r Ab fa l lw i r t scha f t sbe t r ieb we is t au f d ie M indes tdu rch fah rb re i t e v o n 

3 ,55m sow ie e ine H ö h e v o n m i n d e s t e n s 4 . 5 0 m hin (ke ine E i n s c h r ä n k u n g d e s 

L ich t raumpro f i l s ) . 

Die P l a n s t r a ß e n , d e r e n L ä n g e w e n i g e r a ls 6 0 m bet räg t , w e r d e n im 

B e b a u u n g s p l a n a ls G e h - , Fahr - und Le i tungs rech t z u g u n s t e n de r A l l geme inhe i t 

sow ie An l i ege r u n d V e r - u n d En tso rge r mi t e ine r Bre i te v o n 5 m o h n e 

W e n d e a n l a g e fes tgese tz t . 
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13. F l ä c h e n n a c h w e i s 

Die G e s a m t f l ä c h e innerha lb d e r G r e n z e n d e s G e l t u n g s b e r e i c h e s d e s 

B e b a u u n g s p l a n e s Nr. 17 be t rägt e t w a 9,7 ha . 

Für d e n B e b a u u n g s p l a n erg ib t s ich f o l g e n d e F lächenve r te i l ung : 

F l ä c h e n n u t z u n g 
F l ä c h e n g r ö ß e 

B a u g e b i e t s f l ä c h e n 

• S O F G 1 

• S O F G 2 

• S O F G 3 

• S O F G 4 

- S O F G 5 

• S O F G 6 

10 .631 ,4 

1.883,1 

2 .221 ,5 

15 .044 ,9 

5 .818,6 

17 .681 ,8 

53.281,3 

V e r k e h r s f l ä c h e n 

• S t r a f i e n v e r k e h r s f l ä c h e 

• V e r k e h r s f l ä c h e bes . Z B (V) 

• V e r k e h r s f l ä c h e bes . Z B ( V M ) 

• G e h - und R a d w e g , Havar ie , E insa tz - u n d 

R e t t u n g s f a h r z e u g e 

2 6 6 , 7 

4 .937 ,2 

3 .028 ,3 

2 2 4 , 2 

8.456,4 

F l ä c h e n f ü r V e r - u n d E n t s o r g u n g 

• L ö s c h w a s s e r z i s t e r n e 
• R e g e n w a s s e r r ü c k h a l t e b e c k e n 

9 5 6 , 3 

3 1 4 , 9 

1.271,2 

G r ü n f l ä c h e n 

• G r a b e n , öff. 

• S c h u t z g r ü n , pr iv. ( K M 3 ) 

• S c h u t z g r ü n , öff. ( K M 7 ) 

• B e g l e i t g r ü n , öff. ( K M 6 ) 

1.617,5 

7 .528 ,6 

2 .775 ,6 

270 ,1 

12.191,8 

M a ß n a h m e n u n d F l ä c h e n z u m S c h u t z , z u r 

P f l e g e u n d z u r E n t w i c k l u n g v o n Natur u n d 

L a n d s c h a f t 

• K M 4 

• K M 5 

12 .654 ,3 

8 .313 ,8 

20.968,1 

W a s s e r f l ä c h e n 

• W a s s e r f l ä c h e n ( § 2 0 ) 

• G r a b e n 

1.234,3 

6 4 , 6 

1.298,9 

G e s a m t f l ä c h » d e s P l a n g e b i e t e s 97 ,467 ,7 
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Für d ie Baugeb ie te erg ib t s ich dabe i f o l g e n d e F lächenve r te i l ung : 

Art de r 
N u t z u n g 

B a u g e b i e t B a u f l ä c h e darin enthalten 

G R Z 
damit 
mögl. G R 

Fläche 
innerhalb dei 
Baugrenzen 

max. 
Überschreitung 

S O F G 1 10.631,4 m 2 0,20 2.126,3 m 2 7.028,7 m 2 

50% gem. § 19 Abs. 
4 S . 3 BauNVO 
= 1.063,1 m 2 

S O F G 2 1.883,1 m 2 0,20 376,6 m 2 1.036,1 m 2 

50% gem. § 19 Abs. 
4 S. 3 BauNVO 
= 188,3 m 2 

S O F G 3 2.221,5 m 2 0,20 444,3 m 2 1.114,3 m 2 

50% gem. § 1 9 Abs. 
4 S. 3 BauNVO 
= 222,1m 2 

S O F G 4 15.044,9 m 2 0,20 3.009,0 m 2 9.764,8 m 2 

50% gem. § 1 9 Abs. 
4 S . 3 BauNVO 
= 1.504,5 m 2 

S O F G 5 5.818,6 m 2 0,20 1.163,7 m 2 3.538,8 m 2 

50% gem. § 1 9 Abs. 
4 S . 3 BauNVO 
= 581,8 m 2 

S O F G 6 17.681,8 m 2 0,20 3.536,4 12.277,0 m 2 

50% gem. § 19 Abs. 
4 S. 3 BauNVO 
= 1.768,2 m 2 

Z w i s c h e n 

s u m m e 
10.656,3 m 2 34.759,7m 2 5328,0 m 2 

S u m m e 53.281,3 m 2 
15.984,3 m J 

( G R i n k l . Ü b e r s c h r e i t u n g ) 

A u s de r v o r h e r g e h e n d e n G e g e n ü b e r s t e l l u n g ist e r kennba r , d a s s d ie 

fes tgese tz te G r u n d f l ä c h e n z a h l i nne rha lb de r B a u g r e n z e n a u s g e s c h ö p f t w e r d e n 

k a n n . 

14. A u s w i r k u n g e n der P l a n u n g 

A u s w i r k u n g e n de r P l a n u n g e r g e b e n s ich du rch d ie Rea l i s ie rung de r 

W o c h e n e n d - und F e r i e n h a u s a n l a g e in G r o ß S c h w a n s e e . 

Der Ante i l a n F e r i e n h ä u s e r n u n d - w o h n u n g e n sow ie v o n W o c h e n e n d h ä u s e r n 

e rhöh t s i ch . De r Ante i l a n W o h n n u t z u n g e n sol l in G r o ß S c h w a n s e e w e n i g s t e n s 

s tabi l e rha l ten w e r d e n , s o d a s s n e b e n d e m W o c h e n e n d - u n d F e r i e n w o h n e n 

a u c h e ine d a u e r h a f t e W o h n n u t z u n g g e g e b e n ist. 

D u r c h d e n zusä tz l i ch induz ie r ten V e r k e h r e r g e b e n s ich A u s w i r k u n g e n auf d e n 

süd l i chen Abschn i t t d e r L indens t raße . D ies w u r d e e n t s p r e c h e n d un te rsuch t und 

bewer te t . In B e z u g a u f d a s V e r k e h r s v e r h a l t e n w i rd da rau f or ient ier t , d a s s du rch 

e n t s p r e c h e n d e Vo rs i ch t u n d R ü c k s i c h t n a h m e ke ine e r h e b l i c h e n 
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iber das Gebiet 

B e e i n t r ä c h t i g u n g e n e r fo l gen . D a s zusä tz l i che V e r k e h r s a u f k o m m e n w i rd a ls 

z u m u t b a r e ingeschä tz t . 

Es w i r d e i ngeschä tz t , d a s s s ich d ie A u s w i r k u n g e n au f d e n S t rand und d e n 

E r h o l u n g s r a u m n icht e rheb l i ch v e r ä n d e r n . 

H ins ich t l i ch d e r in f ras t ruk ture l len A u s s t a t t u n g ist g e w ü n s c h t , d a s s s ich 

i nne rha lb d e s B a u g e b i e t e s zusä tz l i che Mög l i chke i t en a n In f ras t ruk tur u n d 

F e r i e n w o h n - u n d F re i ze i twohnkapaz i t ä t en e r g e b e n . 

Es w e r d e n s i ch V e r ä n d e r u n g e n d e s Landscha f t sb i l des e r g e b e n . D ie 

I n a n s p r u c h n a h m e v o n landw i r t scha f t l i chen F l ä c h e n er fo lg t in n ich t 

u n e r h e b l i c h e m M a ß e . Da d ie G e m e i n d e j e d o c h d ie F lächen im Vo r fe l d 

a b g e p r ü f t hat u n d e ine s täd tebau l i ch a b g e r u n d e t e L ö s u n g in ih rer 

V a r i a n t e n u n t e r s u c h u n g vo rbere i te t ha t , w i r d d i ese En tw i ck lung du rch d ie 

G e m e i n d e beg rüß t . 

D a d u r c h w i r d d ie f r e m d e n v e r k e h r l i c h e En tw i ck lung d e r G e m e i n d e Ka l kho rs t 

w e i t e r pos i t iv bee in f luss t . 

15. N a c h r i c h t l i c h e Ü b e r n a h m e n u n d H i n w e i s e 

15.1 B a u d e n k m a l e / B o d e n d e n k m a l e 

B a u d e n k m a l e s ind im P langeb ie t n ich t v o r h a n d e n . 

N a c h g e g e n w ä r t i g e m K e n n t n i s s t a n d s ind im P langeb ie t B o d e n d e n k m a l e 

v o r h a n d e n . 

Es hande l t s i ch u m B o d e n d e n k m a l e , d e r e n V e r ä n d e r u n g ode r Bese i t i gung 

g e m ä ß § 7 D S c h G M-V g e n e h m i g t w e r d e n k a n n , so fe rn vor B e g i n n j eg l i che r 

E r d a r b e i t e n d ie f a c h g e r e c h t e B e r g u n g u n d D o k u m e n t a t i o n d iese r 

B o d e n d e n k m a l e s icherges te l l t w i r d . A l le d u r c h d i ese M a ß n a h m e n a n f a l l e n d e n 

K o s t e n hat d e r V e r u r s a c h e r d e s E ingr i f fs z u t r agen (§ 6 A b s . 5 D S c h G M-V) . 

Ü b e r d ie in Auss i ch t g e n o m m e n e n M a ß n a h m e n zu r B e r g u n g u n d 

D o k u m e n t a t i o n d e r B o d e n d e n k m a l e ist d a s L a n d e s a m t für Ku l tu r u n d 

D e n k m a l p f l e g e rechtze i t ig vo r B e g i n n de r E rda rbe i t en z u un te r r i ch ten . D ie z u 

e r te i l enden G e n e h m i g u n g e n s ind a n d ie E inha l t ung d iese r B e d i n g u n g e n 

g e b u n d e n . 

D ie B o d e n d e n k m a l e w u r d e n nachr i ch t l i ch g e m ä ß § 9 A b s . 6 B a u G B in d e n 

v o r l i e g e n d e n B e b a u u n g s p l a n ü b e r n o m m e n . 

W e n n w ä h r e n d d e r E rda rbe i t en F u n d e o d e r au f fä l l ige B o d e n v e r f ä r b u n g e n 

e n t d e c k t w e r d e n , ist g e m ä ß § 11 G e s e t z z u m S c h u t z und zu r P f l ege d e r 

D e n k m a l e im L a n d e M e c k l e n b u r g - V o r p o m m e r n ( D e n k m a l s c h u t z g e s e t z -

D S c h G M-V) d ie z u s t ä n d i g e u n t e r e D e n k m a l s c h u t z b e h ö r d e z u benach r i ch t i gen 

u n d d e r F u n d u n d d ie Funds te l l e b is z u m E in t re f fen v o n Mi ta rbe i te rn o d e r 

B e a u f t r a g t e n d e s L a n d e s a m t e s fü r Ku l tu r u n d D e n k m a l p f l e g e in u n v e r ä n d e r t e m 

Z u s t a n d z u e rha l t en . Ve ran two r t l i ch s ind h ier für d e r En tdecker , d e r Le i ter de r 

A r b e i t e n , d e r G r u n d e i g e n t ü m e r s o w i e zu fä l l i ge Z e u g e n , d ie d e n W e r t d e s 

F u n d e s e r k e n n e n . Die Ve rp f l i ch tung er l i sch t 5 W e r k t a g e n a c h Z u g a n g d e r 

A n z e i g e . 

Es w e r d e n bere i t s w ä h r e n d d e r Au f s te l l ung d e r Bau le i t p lanung U n t e r s u c h u n g e n 

z u d e n B o d e n d e n k m a l e n du r chge füh r t . 
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15.2 A n z e i g e d e s B a u b e g i n n s bei E r d a r b e i t e n 

Der Beg inn d e r E rda rbe i ten ist de r un te ren D e n k m a l s c h u t z b e h ö r d e und d e m 

L a n d e s a m t fü r B o d e n d e n k m a l p f l e g e spä tes tens v ier W o c h e n vo r T e r m i n 

schr i f t l ich und verb ind l i ch mi tzu te i len , um zu gewäh r l e i s t en , d a s s Mi tarbe i ter 

o d e r Beau f t r ag te d e s L a n d e s a m t e s fü r B o d e n d e n k m a l p f l e g e bei d e n 

Erdarbe i ten z u g e g e n se in k ö n n e n und eventue l l au f t r e t ende F u n d e g e m ä ß § 11 

D S c h G M e c k l e n b u r g - V o r p o m m e r n unve rzüg l i ch b e r g e n u n d d o k u m e n t i e r e n . 

D a d u r c h w e r d e n V e r z ö g e r u n g e n d e r B a u m a ß n a h m e n v e r m i e d e n (vg l . § 11 

A b s . 3 D S c h G M-V) . 

15.3 V e r h a l t e n s w e i s e bei u n n a t ü r l i c h e n V e r f ä r b u n g e n b z w . G e r ü c h e n d e s 
B o d e n s 

Sol l ten w ä h r e n d der E rda rbe i t en Auf fä l l i gke i ten , w i e unna tü r l i che V e r f ä r b u n g e n 

bzw. G e r ü c h e d e s B o d e n s au f t re ten , ist de r Landra t a ls z u s t ä n d i g e B e h ö r d e zu 

in fo rm ie ren . G runds tücksbes i t ze r s ind a ls Ab fa l l bes i t ze r zur o r d n u n g s g e m ä ß e n 

E n t s o r g u n g d e s be las te ten B o d e n a u s h u b s ode r Bauab fa l l s verpf l ich te t . S ie 

un te r l i egen dam i t g le ichze i t ig de r Anze igep f l i ch t . 

15.4 B o d e n s c h u t z 

W e r d e n schäd l i che B o d e n v e r ä n d e r u n g e n ode r A l t las ten im S inne des 

B u n d e s b o d e n s c h u t z g e s e t z e s ( B B o d S c h G ) fes tgeste l l t , s ind mi t d e r zus tänd igen 

B e h ö r d e , Landrä t i n des Landk re i ses N o r d w e s t m e c k l e n b u r g , g e m ä ß § 13 

B B o d S c h G d ie n o t w e n d i g e n M a ß n a h m e n a b z u s t i m m e n 

( S a n i e r u n g s u n t e r s u c h u n g , S a n i e r u n g s p l a n u n g , S a n i e r u n g bzw. S i che rung ) . Be i 

d e r Er fü l lung d iese r Pf l ich ten ist d ie p lanungs rech t l i ch zu läss ige N u t z u n g der 

G r u n d s t ü c k e u n d d a s s ich d a r a u s e r g e b e n d e Schu t zbedü r f n i s z u b e a c h t e n , 

sowe i t d i eses mi t d e n B o d e n f u n k t i o n e n n a c h § 2 A b s . 2 B B o d S c h G z u 

v e r e i n b a r e n ist. Für j e d e M a ß n a h m e , d ie a u f d e n B o d e n e inwi rk t , hat der 

V e r u r s a c h e r d ie e n t s p r e c h e n d e V o r s o r g e zu t re f fen , d a s s schäd l i che 

B o d e n v e r ä n d e r u n g e n n icht he rvo rge ru fen w e r d e n . B o d e n e i n w i r k u n g e n s ind zu 

v e r m e i d e n b z w . z u v e r m i n d e r n , sowe i t d a s im R a h m e n der B a u m a ß n a h m e n 

v e r h ä l t n i s m ä ß i g ist. Bei de r S i che rung von schäd l i chen B o d e n v e r ä n d e r u n g e n 

ist zu g e w ä h r l e i s t e n , d a s s d u r c h d ie v e r b l e i b e n d e n S c h a d s t o f f e ke ine Ge fahr 

o d e r e rheb l i che , nachte i l ige Be las tung für d e n E inze lnen o d e r d ie A l l geme inhe i t 

en t s t ehen . Im Fal le e iner S a n i e r u n g m u s s der V e r u r s a c h e r da fü r s o r g e n , d a s s 

d ie V o r b e l a s t u n g e n d e s B o d e n s bzw. d ie A l t l as ten sowe i t en t fe rn t w e r d e n , d a s s 

d ie fü r d e n j ewe i l i gen S tando r t zu l äss i gen N u t z u n g s m ö g l i c h k e i t e n w i e d e r 

herges te l l t w e r d e n . D iese H inwe i se w e r d e n a l l geme ingü l t i g dargeste l l t , da 

b isher fü r d e n S tando r t ke ine A l t las ten bekann t s i nd . Es hande l t s ich led ig l ich 

u m e i n e n vo rso rg l i chen H inwe i s . 

15.5 M u n i t i o n s f u n d e 

N a c h b i she r i gen E r f ah rungen ist es n ich t a u s z u s c h l i e ß e n , d a s s E inze l funde 

au f t re ten k ö n n e n . A u s d i e s e m G r u n d e s ind T i e fbaua rbe i t en mi t e n t s p r e c h e n d e r 

Vors i ch t d u r c h z u f ü h r e n . So l l ten be i T i e fbaua rbe i t en kampfm i t t e l ve rdäch t i ge 

G e g e n s t ä n d e o d e r Mun i t i on g e f u n d e n w e r d e n , s ind a u s S i che rhe i t sg ründen d ie 

A rbe i t en an d e r Funds te l le und der unmi t te lba ren U m g e b u n g so for t e inzus te l len 

u n d der M u n i t i o n s b e r g u n g s d i e n s t ist z u b e n a c h r i c h t i g e n . Nöt igen fa l l s ist d ie 

Po l ize i ode r O r d n u n g s b e h ö r d e h inzuzuz iehen . 

K o n k r e t e u n d aktue l le A n g a b e n über d ie Kamp fm i t t e l be las tung 

( K a m p f m i t t e l b e l a s t u n g s a u s k u n f t ) de r in R e d e s t e h e n d e n F läche ist 
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gebührenp f l i ch t i g be im L a n d e s a m t fü r zen t ra le A u f g a b e n u n d T e c h n i k d e r 

Po l ize i , B r a n d - u n d K a t a s t r o p h e n s c h u t z M-V z u e rha l ten . 

15.6 H i n w e i s z u B e l e u c h t u n g s a n l a g e n u n d L e u c h t r e k l a m e n in V e r b i n d u n g mit 
S c h i f f f a h r t s z e i c h e n 

Be i d e r B e b a u u n g ist d a r a u f z u a c h t e n , d a s s ke ine L ich ter b z w . 

B e l e u c h t u n g s a n l a g e n e r r i ch te t w e r d e n , d ie d ie Sch i f f fahr t s tö ren , z u 

V e r w e c h s l u n g e n mi t Sch i f f f ah r t sze i chen A n l a s s g e b e n ode r d ie Sch i f f f üh re r 

d u r c h B l e n d e i n w i r k u n g e n o d e r S p i e g e l u n g e n i r re führen . 

G e p l a n t e B e l e u c h t u n g s a n l a g e n ode r L e u c h t r e k l a m e n , d ie v o n d e r 

W a s s e r s t r a ß e a u s s i ch tbar s i nd , s ind d e m W a s s e r - und Sch i f f f ah r t samt L ü b e c k 

f rühze i t ig a n z u z e i g e n . V o n d e r W a s s e r s t r a ß e a u s so l len f e rne r w e d e r rote, 

g e l b e , g r ü n e , b l aue n o c h mi t N a t r i u m d a m p f l a m p e n d i rek t l euch tende o d e r 

ind i rek t be leuch te te F l ä c h e n s i ch tba r se in . 

15.7 G e w ä s s e r r a n d s t r e i f e n 

G e m ä ß § 38 W a s s e r h a u s h a l t s g e s e t z ist be i obe r i r d i schen G e w ä s s e r n zu r 

E i nha l t ung u n d V e r b e s s e r u n g d e r ö k o l o g i s c h e n F u n k t i o n , d e r 

W a s s e r s p e i c h e r u n g , d e r S i che rung d e s W a s s e r a b f l u s s e s sow ie de r 

V e r m i n d e r u n g v o n S to f f e i n t rägen e in G e w ä s s e r r a n d s t r e i f e n v o n m i n d e s t e n s 

5 ,00 m a b d e r B ö s c h u n g s o b e r k a n t e im A u ß e n b e r e i c h e inzuha l ten . 

15.8 Z e i t r a u m fü r d ie R e a l i s i e r u n g v o n B e g r ü n u n g s - , A u s g l e i c h s - u n d 

E r s a t z m a ß n a h m e n 

Die P f l a n z m a ß n a h m e n ( B e g r ü n u n g s - , A u s g l e i c h s - und E r s a t z m a ß n a h m e n ) 

i nne rha lb und a u ß e r h a l b d e s P l a n b e r e i c h e s s ind i m R a h m e n der E r s c h l i e ß u n g 

d u r c h z u f ü h r e n und inne rha lb d e r P f l anzpe r i ode n a c h Fer t igs te l lung d e r 

E r s c h l i e ß u n g s a n l a g e n a b n a h m e f ä h i g a b z u s c h l i e ß e n . 

15.9 E n t w i c k l u n g s p f l e g e 

Für al le P f l a n z u n g e n , d ie a ls K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e n inne rha lb d e s 

P langeb ie tes e r fo lgen , ist e i ne 3- jähr ige En tw i ck l ungsp f l ege v o r z u s e h e n . 

15.10 A r t e n s c h u t z r e c h t l i c h e B e l a n g e 

Die Bese i t i gung v o n G e h ö l z e n g e m ä ß § 3 9 (5 ) S a t z 2 d e s 

B u n d e s n a t u r s c h u t z g e s e t z e s da r f nu r im Z e i t r a u m z w i s c h e n 1 . O k t o b e r und 1 . 

M ä r z d u r c h g e f ü h r t w e r d e n . A u s n a h m e n s ind z u l ä s s i g , so fe rn de r gu tach te r l i che 

N a c h w e i s d u r c h d e n V e r u r s a c h e r e rb rach t w i r d , d a s s innerha lb d e r gehö l z f re i en 

F l ä c h e n ke ine B ru tvöge l b rü ten o d e r A m p h i b i e n v o r h a n d e n s ind u n d d ie 

Z u s t i m m u n g der z u s t ä n d i g e n B e h ö r d e vor l ieg t . 

Z u r V e r m e i d u n g d e r Bee in t r äch t i gung v o n B ru tvöge ln so l l ten E ingr i f fe in d ie 

V e g e t a t i o n s d e c k e in de r E r s c h l i e ß u n g s p h a s e mög l i chs t im Z e i t r a u m v o n 
S e p t e m b e r bis Apr i l e r f o l gen . 

De r G r a s s a u m un te r d e r A l l ee ist in d e r Ze i t v o n Apr i l b is A u g u s t n icht z u 

m ä h e n o d e r z u m u l c h e n , d a s i ch h ie r un te r a n d e r e m d ie G e l e g e v o n 

G r a u a m m e r u n d a n d e r e n A r t e n b e f i n d e n . 
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Bei E rda rbe i t en ist da rau f z u a c h t e n , d a s s stei le B ö s c h u n g e n v e r m i e d e n 

w e r d e n bzw. d ie G r ä b e n u n d G r u b e n schne l l s tmög l i ch z u ve rsch l i eßen s i nd . 
Vo rhe r s ind he re inge fa l l ene T ie re a u s d e n G r ä b e n z u b e r g e n . 

15.11 E x t e r n e K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e n 

A n g r e n z e n d an d ie Or t s lage Kle in S c h w a n s e e w e r d e n 1.946 m 2 d e s 

F lu rs tückes 6 5 / 1 , in de r F lur 2 d e r G e m a r k u n g G r o ß S c h w a n s e e a ls 

S t reuobs tw iese en tw icke l t . D ie „S teuobs twe i se " ist a ls ex tens i ve W i e s e 

a n z u l e g e n u n d d a u e r h a f t z u e rha l ten . A u f d e r F läche ist e ine e i n - bis 
z w e i m a l i g e M a h d im J a h r un te r Ab t ranspo r t d e s M a h d g u t e s v o r z u n e h m e n . Es 

ist j e a n g e f a n g e n e r 125 m 2 W i e s e n f l ä c h e e in e i n h e i m i s c h e r u n d 

s tando r tge rech te r O b s t b a u m al ter So r ten g e m ä ß Pf lanz l is te un te r V. 11 z u 

p f l anzen . D ie O b s t b ä u m e s ind daue rha f t z u e rha l ten und bei A b g a n g du rch e ine 

N e u a n p f l a n z u n g z u e r s e t z e n . Es s ind O b s t b ä u m e a l ter S o r t e n f o l g e n d e r A r t e n 

z u v e r w e n d e n : A p f e l (Ma lus ) , z .B . „Gravens te ine r " , „P r i nzenap fe l " , B i rne 
(Pyrus) , z .B . "Augus tb i rne " , „Gra f Mo l t ke" , K i r sche (P runus ) , z .B . 

„More l len feuer " , „ K a s s e n s F rühe Herzk i rsche" . 

15.12 G e w ä s s e r s c h u t z 

Mit d e n B a u a r b e i t e n s i nd a u f d e m G r u n d s t ü c k even tue l l e v o r h a n d e n e 

D ra inage le i t ungen und s o n s t i g e Vor f lu t le i tungen in ihrer Funk t ions fäh igke i t z u 

e rha l ten bzw. w i e d e r h e r z u s t e l l e n / u m z u v e r l e g e n . Jeg l i che r U m g a n g mi t 

w a s s e r g e f ä h r d e n d e n S t o f f e n hat au f d e r G r u n d l a g e d e s § 6 2 

W a s s e r h a u s h a l t s g e s e t z ( W H G ) und § 2 0 L a n d e s w a s s e r g e s e t z M-V ( L W a G M-

V ) so z u e r f o l gen , d a s s e ine G e f ä h r d u n g d e s G r u n d - u n d O b e r f l ä c h e n w a s s e r s 

n ich t z u b e s o r g e n ist. W e r d e n be i d e r D u r c h s e t z u n g der P l a n u n g 

E rdau f sch lüsse ( a u c h F lächenko l l ek to ren ode r E r d w ä r m e s o n d e n für 

W ä r m e p u m p e n ) n o t w e n d i g , mi t d e n e n unmi t te lba r o d e r m i t te lbar au f d ie 

B e w e g u n g ode r d ie Bescha f f enhe i t d e s G r u n d w a s s e r s e ingew i rk t w i r d , s ind 

d iese g e m ä ß § 4 9 A b s . 1 W H G e inen M o n a t vo r B a u b e g i n n be i d e r un te ren 

W a s s e r b e h ö r d e a n z u z e i g e n . D ies tr i f f t e b e n s o für even tue l l n o t w e n d i g e 

G r u n d w a s s e r a b s e n k u n g e n z u . 

15.13 B u n d e s w e h r 

D a s P langeb ie t be f inde t s ich innerha lb d e s I n te ressenbe re i ches de r 

V e r t e i d i g u n g s a n l a g e E lmenho rs t . D a r a u s e r g e b e n s ich j e d o c h ke ine 
A n f o r d e r u n g e n an d ie P l a n u n g . 

15.14 F e s t p u n k t e d e s G e o d ä t i s c h e n F e s t p u n k t n e t z e s 

Im P langeb ie t und se ine r n ä h e r e n U m g e b u n g be f i nden s ich Fes tpunk te d e r 

amt l i chen g e o d ä t i s c h e n G r u n d l a g e n n e t z e d e s L a n d e s M-V. 
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Bel. jng zur Satzung über den Bebauungsplan Nr. 17 der Gemeinde Kalk' 
östlicn der Lindenstraße in Groß Schwansee 

über das Gebiet Begründung z 
östlich der Lind.. 

2ung über den Bebauungsplan Nr. 
..aße in Groß Schwansee 

17 der Gemeinde Kalkhorst über eblet 

T E I L 2 P r ü f u n g d e r U m w e l t b e l a n g e - U m w e l t b e r i c h t 

1. A n l a s s u n d A u f g a b e n s t e l l u n g 

A n d ie pos i t i ve E n tw i ck l ung d e r v e r g a n g e n e n J a h r e in de r Or t s lage G r o ß 

S c h w a n s e e in H inb l ick au f d e m F r e m d e n v e r k e h r sol l m i t d e r Au fs te l l ung d e s 

B e b a u u n g s p l a n e s Nr. 17 a n g e k n ü p f t w e r d e n . S y n e r g i e n z w i s c h e n bere i ts 

v o r h a n d e n e n F r e m d e n v e r k e h r s e n t w i c k l u n g e n i n s b e s o n d e r e im Z u s a m m e n h a n g 

mi t d e m S c h l o ß g u t so l len h ie rbe i genu t z t w e r d e n . 

De r B e b a u u n g s p l a n Nr. 17 w u r d e u rsp rüng l i ch in z w e i G e l t u n g s b e r e i c h e und 

d a m i t z w e i s e p a r a t e B e b a u u n g s p l ä n e 17.1 u n d 17.2 unter te i l t . D iese s ind n u n 

z u s a m m e n g e f a s s t w o r d e n u n d G e g e n s t a n d d ieses U m w e l t b e r i c h t e s ist d e r 

B e b a u u n g s p l a n Nr. 17. 

Mi t d e m v o r l i e g e n d e n B e b a u u n g s p l a n Nr. 17 sol l d ie p l anungs rech t l i chen 

V o r a u s s e t z u n g e n für d ie S c h a f f u n g e i nes Fe r i enhausgeb ie tes herges te l l t 
w e r d e n . 

G e m ä ß § 2 a B a u G B ist d e r B e g r ü n d u n g z u m B e b a u u n g s p l a n e in Umwe l t be r i ch t 

b e i z u f ü g e n . Innerha lb d e s U m w e l t b e r i c h t e s ist e ine P rü fung der U m w e l t b e l a n g e 

d u r c h z u f ü h r e n . 

D ie de ta i l l i e r ten P lanungsz ie le u n d d ie p l anungs rech t l i che S i tua t ion w e r d e n im 

s t ä d t e b a u l i c h e n Te i l d i ese r B e g r ü n d u n g un te r Punk t 3 " G r ü n d e fü r d ie 

Au f s te l l ung d e s B e b a u u n g s p l a n e s u n d Punk t 6 "P lanungsz ie l e und 

s t ä d t e b a u l i c h e s K o n z e p t " dargeste l l t . 

2 . S t a n d o r t . Ar t u n d U m f a n g s o w i e B e d a r f a n G r u n d u n d B o d e n 

D e r Or ts te i l G r o ß S c h w a n s e e d e r G e m e i n d e Ka l kho rs t l iegt in de r 

n a t u r r ä u m l i c h e n Haup te inhe i t „ N o r d w e s t l i c h e s H ü g e l l a n d u n d W i s m a r b u c h t " . 

K l e i n r ä u m i g lässt s ich d a s G e b i e t d e r Landscha f t se inhe i t „ D a s s o w e r B e c k e n " 

z u o r d n e n . 

D e r G e l t u n g s b e r e i c h fü r d ie g e p l a n t e bau l i che En t w i ck l ung fü r d e n 

B e b a u u n g s p l a n Nr. 17 be f i nde t s ich ös t l i ch de r Or t s lage G r o ß S c h w a n s e e . 

M i t t en d u r c h d e n G e l t u n g s b e r e i c h füh r t d ie s o g e n a n n t e 1 . A l l ee , d ie 

l andscha f t l i ch s e h r p r ä g e n d ist. 

D e r P l a n g e l t u n g s b e r e i c h u m f a s s t e i ne F l ä c h e v o n ca . 9,7 ha . 

D a v o n s ind 3 ,4 ha a ls G r ü n f l ä c h e bzw. M a ß n a h m e n f l ä c h e n fes tgese tz t . 

3 . U m w e l t z i e l e d e r v o r l i e g e n d e n F a c h g e s e t z e u n d F a c h p l ä n e 

Der U m w e l t b e r i c h t e r fo rder t g e m ä ß A n l a g e z u § 2 A b s . 4 u n d § 2 a B a u G B d ie 

Da rs te l l ung d e r für d e n B e b a u u n g s p l a n re levan ten Umwe l t z i e l e d e r 

F a c h g e s e t z e u n d F a c h p l ä n e . 

Ü b e r g e o r d n e t e Z ie le für d ie S c h u t z g ü t e r w u r d e n u.a. be i d e r A u s w e i s u n g d e r 

Bau f l ächen beach te t , Z ie le fü r Schu tzgü te r d e s Na tu rhausha l t es f l ö s s e n in 

d e r e n B e w e r t u n g e in . D ie A u s s a g e n d e r ü b e r g e o r d n e t e n P l a n u n g e n s ind 

bere i ts in der B e g r ü n d u n g im s täd tebau l i chen Te i l un te r Punk t 4 " E i n o r d n u n g in 

ü b e r g e o r d n e t e u n d ör t l iche P l a n u n g e n " en tha l t en . 

D ie Z ie le d e s N a t u r s c h u t z e s u n d d e r L a n d s c h a f t s p f l e g e g e m ä ß 

§ 1 B u n d e s n a t u r s c h u t z g e s e t z , A l l g e m e i n e G r u n d s ä t z e z u Bee in t räch t i gungen 

v o n Na tu r und L a n d s c h a f t (Ve ru rsacherp f l i ch ten ) , g e m ä ß 

§ 13 B u n d e s n a t u r s c h u t z g e s e t z , a r tenschu tz rech t l i che B e l a n g e , g e m ä ß 

§ 4 4 B u n d e s n a t u r s c h u t z g e s e t z e tc . w e r d e n im n a c h f o l g e n d e n Umwe l t be r i ch t 

B e s c h r e i b u n g u n d B e w e r t u n g d e r U m w e l t a u s w i r k u n g e n berücks ich t ig t . 

H ins icht l ich d e r z u be rücks i ch t i genden S c h u t z g ü t e r w e r d e n e b e n s o d ie 

j ewe i l i gen , r e l e v a n t e n G e s e t z e w i e z .B . B u n d e s - B o d e n s c f r u f z g e s e f z , 

L a n d e s w a s s e r g e s e t z , L a n d e s w a l d g e s e t z und N a t u r s c h u t z a u s f ü h r u n g s g e s e t z 

M-V beach te t . 

4 . S c h u t z g e b i e t e u n d S c h u t z o b j e k t e 

Natu ra 2 0 0 0 G e b i e t e 

V o g e l s c h u t z g e b i e t e ( S P A ) s ind in d e r d i rek ten U m g e b u n g d e s 

V o r h a b e n s t a n d o r t e s n icht v o r h a n d e n . 

D a s in de r n a c h f o l g e n d e n A b b i l d u n g darges te l l te F F H - Geb ie t be f inde t s ich in 

e ine r En t f e rnung v o n ca . 700 m z u m P langeb ie t . V o r G r o ß S c h w a n s e e g e h ö r e n 

nur d ie W a s s e r f l ä c h e n z u m F F H - Geb ie t . 

A b b . 2 : A u s z u g a u s w w w . u m w e l t k a r t e n . m v - r e a i e r u n a . d e : F F H - Geb ie t : „Küs te 

K lü tze r W i n k e l u n d Ufe r v o n D a s s o w e r S e e und T r a v e " ( D E 2 0 3 1 - 3 0 1 ) . 
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B e i d e r h ier v o r l i e g e n d e n F F H - U n t e r s u c h u n g d e r 4 . Ä n d e r u n g d e s 

F l ä c h e n n u t z u n g s p l a n e s d e r G e m e i n d e Ka lkhors t w u r d e d ie Mög l i chke i t de r 

B e e i n t r ä c h t i g u n g e n d e s F F H - G e b i e t e s „Küs te K lü tze r W i n k e l u n d Ufe r v o n 

D a s s o w e r S e e u n d T r a v e " ( D E 2 0 3 1 - 3 0 1 ) d u r c h d ie E r h ö h u n g des 

E r h o l u n g s t o u r i s m u s un te rsuch t . De r be t rach te ten 4 . Ä n d e r u n g d e s 

F l ä c h e n n u t z u n g s p l a n e s l i egen d ie Z i e l s e t z u n g e n u n d A n n a h m e n zu r 

Au f s t e l l ung d e s B e b a u u n g s p l a n e s Nr. 17 , z u n ä c h s t a ls B e b a u u n g s p l a n Nr. 17.1 

u n d Nr . 17 .2 v o r g e s e h e n , d e r G e m e i n d e Ka l kho rs t in de r O r t s l a g e G r o f i 

S c h w a n s e e z u g r u n d e . B e e i n t r ä c h t i g u n g e n du rch a n d e r e N u t z u n g e n , w i e 

be i sp ie l swe ise R a d f a h r e n u n d W a n d e r n w u r d e n a ls v e r n a c h l ä s s i g b a r 

e inges tu f t . A u c h bei h o h e r F r e q u e n z d e s S t r a n d b e r e i c h e s vo r G r o f i S c h w a n s e e 

d u r c h d ie z u e r w a r t e n d e n zusä t z l i chen Fe r i engäs ten ist e ine nachha l t i ge o d e r 

e rheb l i che Bee in t r äch t i gung d e r E rha l tungsz ie le d e r po ten t ie l len F F H -

L e b e n s r ä u m e n ich t g e g e b e n . 

? i max. 130 Plo^Parkplätze 

] X-JST,^:;^ Theoretische Verteilung dar Strandbesucher 
j • Annahme: Slrandnutzung bis zu max 500m 

• 
beidseitig des Strandzuganges 

Strandbereich außerhalb FFH-Gebiet 
Konzentration der Strandbesucher erwünscht 

Besucherströme zu Strandzugangen 

A b b . 3 : A n a l y s e k a r t e S t r a n d n u t z u n g 

Fü r d e n S t r a n d z u g a n g 3 s ind d u r c h d ie g e p l a n t e E rwe i t e rung im Be re i ch d e s 

B e b a u u n g s p l a n e s Nr . 17 ke i ne V e r ä n d e r u n g e n d e r b e s t e h e n d e n 

B e s u c h e r z a h l e n z u e r w a r t e n . 
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Die potent ie l le E r h ö h u n g d e r B e s u c h e r z a h l e n im Be re i ch d e s 

S t r a n d z u g a n g e s 5 w i rd a ls une rheb l i ch e ingeschä tz t . D ie Be re i che d e s 

S t r a n d z u g a n g s 7 be f i nden s i ch a u ß e r h a l b d e s F F H - G e b i e t e s . Som i t s ind 

ke ine e rheb l i chen V e r s c h l e c h t e r u n g e n d e s ak tue l len Z u s t a n d e s z u 

a b z u s e h e n . 

Die G e m e i n d e Ka l kho rs t beabs ich t i g t du rch B e s c h i l d e r u n g d ie Sens ib i l i tä t de r 

B e s u c h e r in B e z u g auf F F H - L e b e n s r ä u m e z u e r h ö h e n . 

D a r a u s sch luss fo lge rnd w i r k e n d ie A u s w i r k u n g e n der B a u v o r h a b e n , 

resu l t ie rend a u s d e m B e b a u u n g s p l a n Nr. 17 sow ie d e s Badebe t r i ebes 

i n s g e s a m t n ich t in e r h e b l i c h e m M a ß e nega t i v a u f d ie E rha l tungsz ie le d e s F F H -

G e b i e t e s u n d a u f a n g r e n z e n d e F F H - L e b e n s r ä u m e im G e m e i n d e g e b i e t von 

Ka lkho rs t , i n s b e s o n d e r e d e r O r t s l age G r o ß S c h w a n s e e , e i n . 

Mi t d e r S c h a f f u n g d e r Fe r i enhausgeb ie te d e s B e b a u u n g s p l a n e s Nr. 17 ist v o n 

e ine r E r h ö h u n g d e r N u t z u n g d e r S t r andbe re i che vo r G r o ß S c h w a n s e e 

a u s z u g e h e n . 

D ie Mög l i chke i t d e s Au f t r e t ens e rheb l i che r Bee in t r äch t i gungen d e s hier 

be t rach te ten F F H - G e b i e t e s in s e i n e n fü r d ie E rha l tungsz ie le m a ß g e b l i c h e n 

Bes tand te i l en k a n n nicht o h n e we i t e res e indeu t i g a u s g e s c h l o s s e n w e r d e n . 

Desha lb ist e ine FFH-Ve r t r äg l i chke i t sun te r suchung g e m ä ß § 3 4 B N a t S c h G 

d u r c h z u f ü h r e n . 

D a r a u s läss t s ich s c h o n v o r a b ab le i ten , d a s s s c h w e r p u n k t m ä ß i g d ie 

A u s w i r k u n g e n d e s E r h o l u n g s t o u r i s m u s auf d a s F F H - G e b i e t un te rsuch t w e r d e n 

u n d h ierbe i d ie S t r a n d n u t z u n g a ls A t t rak t i onsbe re i ch fü r B e s u c h e r e ine 

e n t s c h e i d e n d e B e d e u t u n g sp ie len w i r d . 

D e s h a l b w u r d e un te r Be rücks i ch t i gung der v o r h a n d e n e n Kapaz i t ä ten du rch 

E i n w o h n e r und T a g e s - und Fe r i engäs te s o w i e d i e Kapaz i t ä t en , d ie s ich a u s d e n 

z u k ü n f t i g e n E n t w i c k l u n g e n e r g e b e n d a s Poten t ia l f ü r e rheb l i che 

Bee in t r äch t i gungen d e s F F H - G e b i e t e s „Küs te K lü tzer W i n k e l und Ufe r v o n 

D a s s o w e r S e e u n d T r a v e " (DE 2 0 3 1 - 3 0 1 ) bewer te t . 

Dabe i ist beach t l i ch , d a s s s ich Te i le d e s S t r a n d e s inne rha lb d e s F F H - G e b i e t e s 

be f i nden u n d Te i le d e s S t r a n d e s n ich t z u m Bes tand te i l d e s F F H - G e b i e t e s 

g e h ö r e n , ( s i ehe A u s z u g a u s w w w . u m w e l t k a r t e n . m v - r e q i e r u n q . d e o b e r h a l b ) 

De r n icht z u m Bes tand te i l d e s F F H - G e b i e t e s g e h ö r e n d e S t randabschn i t t 

be f inde t s ich d i rek t vo r d e r S i e d l u n g s l a g e G r o ß S c h w a n s e e u n d ist v o m 

P langeb ie t a u s g u t z u e r r e i c h e n . D ie Sens ib i l i tä t de r B e s u c h e r in B e z u g a u f d ie 

S c h u t z w ü r d i g k e i t d e r F F H - L e b e n s r ä u m e sol l du r ch B e s c h i l d e r u n g e rhöh t 

w e r d e n . Es fo lg t e i ne B e t r a c h t u n g in B e z u g a u f d ie A u s w i r k u n g e n d u r c h 

v o r h a n d e n e u n d zukün f t i ge S t r a n d b e s u c h e r . Da fü r w i r d d ie Be t ten -

/ B e h e r b e r g u n g s k a p a z i t ä t und d ie S t randpa rkp la t zkapaz i t ä t ins Verhä l tn i s 

gese tz t . 

Z u s a m m e n f a s s e n d ist d ie G e m e i n d e ist z u d e m E rgebn i s g e k o m m e n , d a s s s ich 

ke ine Ä n d e r u n g e n b z w . A n f o r d e r u n g e n fü r d i e we i t e re p lane r i sche B e a c h t u n g 

e r g e b e n , we i l d ie zu r V e r f ü g u n g s t e h e n d e S t rand f l äche h in re i chend g r o ß 
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b e m e s s e n ist, u m a u c h d e n zusä t z l i chen S t r a n d b e s u c h e r n g e n ü g e n d R a u m zu r 

V e r f ü g u n g z u s te l l en . 

Zusä tz l i ch beabs i ch t i g t d ie G e m e i n d e Ka lkhors t z u m S c h u t z d e r 

L e b e n s r a u m t y p e n h ie r i n s b e s o n d e r e d e r e in jäh r igen u n d m e h r j ä h r i g e n 

S p ü l s ä u m e und z u m S c h u t z d e r D ü n e n a b e r a u c h z u d e n a n d e r e n 

L e b e n s r a u m t y p e n e n t s p r e c h e n d e H i n w e i s - u n d Or ien t i e rungs ta fe ln zu r 

Schu t zwü rd i gke i t u n d z u m Zie l u n d Z w e c k de r e u r o p ä i s c h e n 

Schu t zgeb ie t sku l i s se z u ins ta l l i e ren . D a d u r c h sol l E in f luss a u f d ie Sens ib i l i tä t 

E i nwohne r , T a g e s - u n d F e r i e n g ä s t e g e n o m m e n w e r d e n . 

D a s V e r h a l t e n a m S t r a n d ist ü b e r d ie " S a t z u n g über d ie S o n d e r n u t z u n g d e s 

S t r a n d b e r e i c h e s d e r G e m e i n d e Ka lkhors t z u B a d e z w e c k e n v o m 2 7 . 0 3 . 2 0 0 8 " 

gerege l t . 

Im w e i t e r e n A u f s t e l l u n g s v e r f a h r e n ist e ine Ü b e r p r ü f u n g d e r S t r a n d s a t z u n g a u f 

d ie na tu r schu t z fach l i chen A n f o r d e r u n g e n beabs ich t ig t . 

Bere i ts de rze i t ist d e r S t r a n d se i t v ie len J a h r e n v o n e ine r g r ö ß e r e n Kapaz i t ä t an 

B e s u c h e r n überp räg t . D ie B e s u c h e r nu tzen d e n S t rand an S o m m e r t a g e n a ls 

L iege f l äche u n d in d e r ü b r i g e n Jah resze i t z u m W a n d e r n . 

N a t u r s c h u t z g e b i e t e ( N S G ) u n d L a n d s c h a f t s s c h u t z g e b i e t e ( L S G ) 

N S G „ B r o o k e r W a l d " (Nr. 2 4 ) , no rdös t l i ch v o n G r o ß S c h w a n s e e 

N S G „ K ü s t e n l a n d s c h a f t z w . Pr iwa l l u. Ba rendo r f mi t 

H a r k e n b ä k n i e d e r u n g " ( N r . 144 ) , no rdwes t l i ch von G r o ß S c h w a n s e e 

L S G L e n o r e n w a l d , südös t l i ch v o n G r o ß S c h w a n s e e (Nr. 113 ) 

A b b . 4 : A u s z u g a u s w w w . u m w e l t k a r t e n . m v - r e a i e r u n g . d e : N S G u n d L S G 

G e s c h ü t z t e B i o t o p e / A l l e e n 

- wes t l i ch d e r A l l ee (Nr . N W M 0 4 8 7 0 , G I S - C o d e : 0 4 0 4 - 1 1 1 B 5 1 2 2 ) , 

p e r m a n e n t e s K l e i n g e w ä s s e r ; G e h ö l z ; W e i d e ; K o p f b a u m (Gese tzesbegr i f f : 

S t e h e n d e K l e i n g e w ä s s e r , e i nsch l . d e r U f e r v e g ) 
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- ös t l i ch d e r A l l ee (Nr. N W M 0 4 8 7 6 , G I S - C o d e : 0 4 0 4 - 1 1 1 B 5 1 2 8 ) , 

p e r m a n e n t e s K le ingewässe r ; S tauden f l u r (Gese tzesbegr i f f : S t e h e n d e 

K le ingewässe r , e i nsch l . de r U fe rveg . ) 

G e m ä ß § 19 A b s . 1 N a t S c h A G M V s ind „ ... d ie Bese i t i gung v o n A l l een u n d 

e inse i t igen B a u m r e i h e n sow ie al le H a n d l u n g e n , d ie z u d e r e n Z e r s t ö r u n g , 

B e s c h ä d i g u n g , oder nach te i l i gen V e r ä n d e r u n g f ü h r e n k ö n n e n . . . " v e r b o t e n . 

N a c h § 19 N a t S c h A G M-V A b s . 2 k a n n d ie N a t u r s c h u t z b e h ö r d e unter d e n 

V o r a u s s e t z u n g e n d e s § 6 7 A b s . 1 und 3 d e s B u n d e s n a t u r s c h u t z g e s e t z e s 

Be f re i ungen er te i len . D ie p lanungs rech t l i che Vo rbe re i t ung d e s 

B e b a u u n g s p l a n e s Nr. 17 m a c h t nach A l te rna t i venp rü fung d ie U m s e t z u n g von 2 

R o ß - K a s t a n i e n e r fo rder l i ch . D ie e r fo rde r l i chen A u s n a h m e a n t r ä g e n a c h § 19 

N a t S c h A G M-V w u r d e n geste l l t . D ie G e m e i n d e hat im Z u g e d e s 

Bau le i t p lanve r fah rens beg ründe t , w a r u m d ie g e w ä h l t e ve rkehr l i che 

E rsch l i eßung g e e i g n e t ist, un te r Be rücks i ch t i gung w e i t e r g e h e n d e r Va r i an ten 

d a s G e b i e t z u e rsch l i eßen . M a ß g e b l i c h s ind da fü r d ie ge r i nge ren 

na tu rschu tz fach l i chen und a u c h d ie g e r i n g e r e n v e r k e h r s t e c h n i s c h e n und 

immiss ionsschu tz rech t l i chen A u s w i r k u n g e n . Für d ie G e m e i n d e ist d ie 

En tw i ck lung d e s Fe r i enhausgeb ie tes un te r Be rücks i ch t i gung der U m s e t z u n g 

d e r f r e m d e n v e r k e h r l i c h e n Z ie l se t zung ex is tenz ie l l . 

D ie V o r a u s s e t z u n g fü r d ie U m s e t z u n g d e s V o r h a b e n s ist d ie G e n e h m i g u n g der 

z u s t ä n d i g e n N a t u r s c h u t z b e h ö r d e zu r Q u e r u n g der A l lee . M a ß n a h m e n zur 

E ing r i f f sm in im ie rung s ind e n t s p r e c h e n d v o r g e s e h e n . 

5. B e s c h r e i b u n g u n d B e w e r t u n g der U m w e l t a u s w i r k u n g e n 

5.1 A b g r e n z u n g d e s U n t e r s u c h u n g s r a h m e n s u n d B e w e r t u n g s m e t h o d i k 

5.1.1 B e w e r t u n g s m e t h o d i k 

Ar t u n d G r ö ß e d e s P l a n g e l t u n g s b e r e i c h e s e r fo rde rn d ie B e s c h r e i b u n g und 

B e w e r t u n g d e r A u s w i r k u n g e n d e r P lanung a u f d ie S c h u t z g ü t e r de r U m w e l t in 

e i n e m Umwe l tbe r i ch t . 

F o l g e n d e U m w e l t a s p e k t e / S c h u t z g ü t e r s ind im a l l g e m e i n e n Bes tand te i l d e r 
B e s t a n d s e r f a s s u n g : 

T ie re , P f l anzen , B io log i sche Vie l fa l t , B o d e n , W a s s e r , Luft, K l ima , Landscha f t , 

Mensch l i che G e s u n d h e i t , 

Ku l tu rgü te r und sons t i ge S a c h g ü t e r und 

Erha l tungsz ie le u n d S c h u t z z w e c k v o n N A T U R A 2 0 0 0 G e b i e t e n . 

G e m ä ß § 1 A b s . 6 Nr. 7, B u c h s t a b e n e-i s ind d e s W e i t e r e n z u be rücks i ch t i gen : 

V e r m e i d u n g v o n E m i s s i o n e n , s a c h g e r e c h t e r U m g a n g mi t Ab fä l l en u n d 

A b w ä s s e r n , 

Nu tzung e r n e u e r b a r e r Ene rg ien und s p a r s a m e r U m g a n g / N u t z u n g v o n Energ ie , 

Dars te l l ung v o n L a n d s c h a f t s p l ä n e n u n d s o n s t i g e n P l ä n e n i n s b e s o n d e r e d e s 

W a s s e r - , Ab fa l l - u n d Immiss i onsschu t z rech t s , 

E rha l tung bes tmög l i che r Lu f tqua l i tä t und 

W e c h s e l w i r k u n g e n z w i s c h e n d e n e inze lnen B e l a n g e n d e s U m w e l t s c h u t z e s 

nach d e n B u c h s t a b e n a, c u n d d . 
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Begründung zur Satzung über den Bebauungsplan Nr. 17 der Gemeinde Kalkhorst über das Gebiet 
östlich der Lindenstraße in Groß Schwansee 

Im R a h m e n der P r ü f u n g d e r U m w e l t b e l a n g e s ind ke ine vo l l s tänd igen u n d 

u m f a s s e n d e n B e s t a n d s a n a l y s e n a l ler S c h u t z g ü t e r e r fo rder l i ch . Deta i l l ie r te 

E r m i t t l ungen , B e s c h r e i b u n g e n und B e w e r t u n g e n e r fo lgen nur be i d e n 

U m w e l t m e r k m a l e n , d ie d u r c h d ie P l a n u n g vo rauss ich t l i ch e rheb l i ch bee in f l uss t 
w e r d e n . F a c h p l a n u n g e n u n d Rech tsvo rsch r i f t en w e r d e n berücks ich t ig t . 

G r u n d l a g e für d ie B e s t a n d s e r m i t t l u n g u n d B e w e r t u n g b i lden ör t l i che 
E r f a s s u n g e n . 

Die B e w e r t u n g er fo lg t n a c h B e w e r t u n g s m a ß s t ä b e n , d ie a u f d ie B e d e u t u n g 

(Le is tungs fäh igke i t ) u n d Empf ind l i chke i t d e r e inze lnen S c h u t z g ü t e r fü r d e n 

N a t u r h a u s h a l t a m k o n k r e t e n P lans tando r t e i n g e h e n . Un te r d e m Begr i f f 

Le i s tungs fäh igke i t ist d ie Qua l i t ä t j e d e s e i nze lnen S c h u t z g u t e s im ak tue l len 

Z u s t a n d geme in t . D ie B e w e r t u n g r ichtet s i ch n a c h der Natür l i chke i t / 

Unberüh r the i t bzw. d e m G r a d d e r Ges tö r the i t ode r V e r ä n d e r u n g a m S c h u t z g u t 

b e z o g e n au f d ie j ewe i l i ge Funk t i on im Na tu rhausha l t . 

U n t e r d e m Begr i f f Emp f i nd l i chke i t e ines S c h u t z g u t e s ist se i ne Anfä l l igke i t b z w . 

se in g e g e n w ä r t i g b e s t e h e n d e s P u f f e r v e r m ö g e n g e g e n ü b e r E ingr i f fen u n d 

S t ö r u n g e n z u v e r s t e h e n , w o d u r c h w i e d e r u m d ie Le is tungs fäh igke i t bee in f luss t 

w i r d . D ie V o r b e l a s t u n g e n d e r j e w e i l i g e n U m w e l t m e r k m a l e w e r d e n im R a h m e n 

d e r B e w e r t u n g berücks ich t ig t . E b e n s o w e r d e n M i n i m i e r u n g s m a ß n a h m e n im 

R a h m e n der B e w e r t u n g d e s E ingr i f fes e i n b e z o g e n . 

Die E r f a s s u n g und B e w e r t u n g der Le is tungs fäh igke i t u n d Empf ind l i chke i t de r 

S c h u t z g ü t e r g e g e n ü b e r d e n E ingr i f fen er fo lg t mi t te ls e iner 4 -s tu f igen 

B e w e r t u n g s s k a l a : 

Le is tungs fäh igke i t / Empf ind l i chke i t : 

s e h r h o c h : S t u f e 4 

h o c h : S t u f e 3 

mi t te l : S t u f e 2 

g e r i n g : S t u f e 1 

D ie Begr i f fe Le i s tungs fäh igke i t bzw. Empf ind l i chke i t k ö n n e n n icht p a u s c h a l fü r 

a l le S c h u t z g ü t e r g l e i c h l a u t e n d def in ie r t w e r d e n . Es m u s s d e s h a l b e i ne 

E i n z e l b e w e r t u n g d e r S c h u t z g ü t e r h ins ich t l i ch ihrer Le is tungs fäh igke i t im 

N a t u r h a u s h a l t sow ie ih rer Emp f i nd l i chke i t g e g e n ü b e r Bee in t r äch t i gungen o d e r 

V e r ä n d e r u n g e n v o r g e n o m m e n w e r d e n . 

5 .1 .2 V o r b e l a s t u n g e n 

B e e i n t r ä c h t i g u n g e n d e s G e l t u n g s b e r e i c h e s fü r d e n B e b a u u n g s p l a n Nr. 17 

b e s t e h e n d u r c h d ie a n t h r o p o g e n e n V o r b e l a s t u n g e n der F lächen a u f g r u n d d e r 

l andw i r t scha f t l i chen N u t z u n g . D ie in tens ive N u t z u n g der F l ä c h e n füh r te u.a. z u 

Z e r s t ö r u n g e n d e s na tü r l i chen B o d e n g e f ü g e s . 
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uegründung zur Satzung über den Bebauungsplan Nr. , , der Gemeinde Kalkhorst über das Gebiet östlich der Li. idenstraße in Groß Schwansee 

5.2 Beschreibung und Bewertung der zu berücksichtigenden Umweltbelange 

Umweltbelang voraus
sichtliche 
Betroffen
heit 

Bestand und Bewertung 
Ergänzung im weiteren Planverfahren 

Auswirkungen, Maßnahmen und Bewertung 
Ergänzung im weiteren Planverfahren 

a1) Mensch unerheblich dörflich geprägter Bereich in der 
Umgebung des Vorhabenstandortes; durch 
Ackerflächen geprägt. 
Landschaftsraum mit mittlerer -hoher 
Bedeutung für Naherholung und Tourismus 

Errichtung eines Feriengebietes entsprechen der 
Ausweisung als Tourismusmusschwerpunktraum im 
RREP (siehe Punkt 4. im städtebaulichen Tei l ) ; 

Die im Zusammenhang mit dem Konzept entstehenden 
Anforderungen an immissionsschutzrechtliche Belange 
sind zu betrachten. Hierzu gehört auch, dass die 
beabsichtigte verkehrliche Anbindung in Bezug auf ihre 
Auswirkungen auf vorhandene Bebauung überprüft wird. 

In Bezug auf die Geruchsimmission ist auch zukünftig 
davon auszugehen, dass die Auswirkungen der 
natürlichen landwirtschaftlichen Bewirtschaftung 
hinzunehmen sind. 

Unter Einhaltung der gesetzlichen Vorgaben und 
Hinweise des Gutachtens sind nach derzeitigem 
Kenntnisstand keine erheblichen Beeinträchtigungen zu 
erwarten. 

a2-a4) Pflanzen, 
Tiere, biologische 
Vielfalt 

erheblich insgesamt geringe Bedeutung der 
Ackerflächen; 
mittlere Bedeutung des Kleingewässers 
westlich der Allee, geringe Bedeutung des 
Kleingewässers östlich der Allee, 
Allee besteht überwiegend aus 
Neuanpflanzungen; 

Uberbauung der Ackerflächen und damit 
Lebensraumverlust; erheblich im Sinne des 
Naturschutzrechtes. 

Eingriffs- und Ausgleichsbilanzierung ist beigefügt und 
interne Kompensationsmaßnahmen benannt. Im Rahmen 
der fortschreitenden Planung werden weitere geeignete 

Planungsstand: Entwurf vom 27. Februar 2014 63 

Seite 52 von 83



Begründung zur Satzung über den Bebauungsplan Nr. 17 der Gemeinde Kalkhorst über das Gebiet östlich der Lindenstraße in Groß Schwansee 

Umweltbelang voraus
sichtliche 
Betroffen
heit 

Bestand und Bewertung 
Ergänzung im weiteren Planverfahren 

Auswirkungen, Maßnahmen und Bewertung 
Ergänzung im weiteren Planverfahren 

externe Kompensationsmaßnahmen festgelegt (siehe 
Punkt 5.4 - Umweltteil). 

Mit Bezug auf die zur Erschließung notwendige Querung 
der 1. Allee fanden bereits mit der zuständigen 
Naturschutzbehörde erste Vorabstimmungen statt. Zur 
Realisierung der Querung wäre die Umpflanzung von 
zwei Jungbäumen notwendig. Zusätzlich wird die 
Umpflanzung von 2 Alleebäumen im nördlichen Bereich 
für die Anbindung eines teilversiegelt vorgesehenen 
Weges notwendig. Die Gemeinde hat die Anforderungen 
an den Wegebau überprüft und in der Begründung zur 
verkehrlichen Erschließung im Gliederungspunkt 
„Erreichbarkeit des Plangebietes" begründet. Die 
Gemeinde hat den Vorzug einer neuen 
Erschließungsstraße von der Lindenstraße gegenüber 
dem Ausbau der Straße „Am Park" und gegenüber der 
Nutzung der 1. Allee gewählt; dies wurde begründet in 
Bezug auf immissionsschutzrechtliche und 
naturschutzfachliche Auswirkungen. 

Die vorhandenen geschützten Kleinwässer berücksichtigt, 
Verbesserungen der Habitatstrukturen vorgesehen 

Das Planungsgebiet Nr. 17 besitzt aufgrund der Nähe zu 
Störelementen keine potentielle Eignung als 
Äsungsfläche (siehe Teil 2 Punkt 5.3.3). Bei Umsetzung 
des Vorhabens kommt es potentiell zu einer Verringerung 
der nutzbaren Äsungsfläche durch Verschiebung des 
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Begründung zur Satzung über den Bebauungsplan Nr. 17 der Gemeinde Kalkhorst über das Gebiet östlich der Lindenstraße in Groß Schwansee 

Umweltbelang voraus
sichtliche 
Betroffen
heit 

Bestand und Bewertung 
Ergänzung im weiteren Planverfahren 

Auswirkungen, Maßnahmen und Bewertung 
Ergänzung im weiteren Planverfahren 

Außenrandes des Ackerschlages. Dieser geringfüge 
Verlust von untergeordneten Äsungsflächen östlich der 
Allee wird als unerheblich eingeschätzt. Durch die 
Schaffung geeigneter Grünstrukturen und somit einer 
Einbindung der Bebauung in die Landschaft wird die 
Beeinträchtigung minimiert. 

Maßnahmen im Zusammenhang mit 
artenschutzrechtlichen Belangen werden berücksichtigt, 
(siehe Punkt 5.3 - Umweltteil). Grundlage bildeten die 
Untersuchungen des Gutachterbüros Bauer. 
Innerhalb des Plangebietes werden 
Lebensraumverbesserungen für verschiedene 
Artengruppen empfohlen: 
Pflegemaßnahmen für die umgesetzten Bäume der 1. 
Allee. 

Brutvögel/ Rastvögel 

Schaffung von Saum- und Gehölzstrukturen 

Amphibien/ Reptilien 

Aufstocksetzen der Randvegetation der Kleingewässer 
Anlage von Lesesteinhaufen als Winterquartiere 

a5-a6) Boden, 
Wasser 

erheblich Im Bereich des Vorhabenstandortes 
Plangebiet stehen sickerwasser- und 
grundwasserbestimmte Lehme und 
Tieflehme an; Grundwasserflurabstand 
>10m und somit vor flächenhaft 

Zunahme des Oberflächenabflusses durch neu 
versiegelte Flächen, geringfügige Reduzierung der 
Bedeutung für Grundwassemeubildung, 

Die Möglichkeiten zur Ableitung des Oberflächenwassers 
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Begründung zur Satzung über den Bebauungsplan Nr. 17 der Gemeinde Kalkhorst über das Gebiet östlich der Lindenstraße in Groß Schwansee 

Umweltbelang voraus
sichtliche 
Betroffen
heit 

Bestand und Bewertung 
Ergänzung im weiteren Planverfahren 

Auswirkungen, Maßnahmen und Bewertung 
Ergänzung im weiteren Planverfahren 

eindringenden Schadstoffen geschützt; 
(vvww.umweltkarten.mv-reqierunq.de) 
mittlere- hohe Bedeutung für Boden und 
Wasser; 

werden während des Planverfahrens geprüft. Es ist zu 
prüfen, in wie weit eine Versickerung erfolgen kann. 
Weiterhin soll wie oben aufgeführt die Ableitung des 
anfallenden Oberflächenwassers in ein naturnahes 
Konzept über die Ausgestaltung von Gräben und die 
Nutzung vorhandener Gewässer eingebunden werden. 

Versickerung des anfallenden Oberflächenwassers auf 
den Grundstücken wird angestrebt. Der Einbau von 
Zisternen zur Straßenentwässerung wird überprüft. Diese 
könnten auch für Löschwasserzwecke genutzt werden. 

Erhebliche Beeinträchtigungen durch Versiegelungen im 
Sinne des Naturschutzrechtes, Ermittlung und Bewertung 
des Eingriffes und Darstellung von 
Ausgleichsmaßnahmen betrachtet (siehe Punkt 5.4 -
Umweltteil) 

a7-a8) Luft, Klima unerheblich dörflich geprägte Umgebung; 
geringe - mittlere Bedeutung Ackerflächen 
für die Frischluftentstehung; 

Stärkere Erwärmung, Verlust/ Verminderung der 
Kaltluftentstehung die jedoch nur kleinklimatisch wirksam 
wird. 
Keine Eingriffe in klimatisch relevante Flächen; keine 
nachhaltige Störung der Luftzirkulation durch die 
Bebauung; 

a9) Landschaftsbild Unerheblich, 
da gute 
Einbindung 

Umgebung der Ortslage Grofi Schwansee 
entspricht einem landschaftlichen Freiraum 
mit hoher Bedeutung. Der 

Aufgrund der Lage des Anderungsbereiches im direkten 
Anschluss an die Siedlungslage wird einer Zersiedlung 
entgegen gewirkt. 
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Begründung zur Satzung über den Bebauungsplan Nr. 17 der Gemeinde Kalkhorst über das Gebiet östlich der Lindenstraße in Groß Schwansee 

Umweltbelang voraus
sichtliche 
Betroffen
heit 

Bestand und Bewertung 
Ergänzung im weiteren Planverfahren 

Auswirkungen, Maßnahmen und Bewertung 
Ergänzung im weiteren Planverfahren 

in den 
Landschafts
raum durch 
niedrige 
Höhenlage 
und geplante 
Anpflanzung 
von 
Gehölzstruk
turen. 

Anderungsbereich der 4. Änderung des 
Flächennutzungsplanes befindet sich 
aufgrund der Siedlungsrandlage außerhalb 
des landschaftlichen Freiraumes (und 
ebenfalls außerhalb eines Bereiches mit 
besonderer Bedeutung für die Sicherung 
der Freiraumstruktur); 
Landschaftsbildraum: Ackerland des 
Klützer Winkels mit geringer bis mittlerer 
Bedeutunq; (www.umweltkarten.mv-
reqierunq.de) 

Bei Umsetzung des Vorhabens wird es zu einer 
geringfügigen Verschiebung der Grenze des 
hochwertigen schutzwürdigen landschaftlichen 
Freiraumes in östlicher Richtung und damit einer 
geringfügigen Verkleinerung des landschaftlichen 
Freiraumes kommen. 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes umsäumt den 
nordöstlichen Teil der Ortslage Groß Schwansee. 
Vorhandene Wege und Landschaftselemente werden 
eingebunden bzw. als Arrondierung und Begrenzung 
genutzt (1 . Allee bzw. Kleinstrukturen der landschaftlichen 
Ausstattung wie Solle). Der östliche Teil des 
Bebauungsplanes, der ursprünglich als Bebauungsplan 
Nr. 17.1 aufgestellt werden sollte, dient als Arrondierung 
der nordöstlichen Siedlungslage im Zusammenhang mit 
dem Schlossgut; der Bereich zwischen Lindenstraße und 
1. Allee schließt sich direkt östlich an den Siedlungsraum 
an. 

Generell niedrige Höhenlage mindert die Beeinträchtigung 
des Landschaftsbildes und war entscheidendes Kriterium 
für die Standortwahl (siehe Anhang: 
Variantenuntersuchung - Standortalternativen). 

Gelände steigt nach Süden hin an, höchst gelegenen 
Bereiche nicht bebaut. Begrenzung der Firsthöhe auf 
9,5 m bzw. max 10 m bei Reetdächern 

in den 
Landschafts
raum durch 
niedrige 
Höhenlage 
und geplante 
Anpflanzung 
von 
Gehölzstruk
turen. 

abwechslungsreiche Topographie mit 
Höhenunterschieden von bis zu ca. 7 m ; 

Bei Umsetzung des Vorhabens wird es zu einer 
geringfügigen Verschiebung der Grenze des 
hochwertigen schutzwürdigen landschaftlichen 
Freiraumes in östlicher Richtung und damit einer 
geringfügigen Verkleinerung des landschaftlichen 
Freiraumes kommen. 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes umsäumt den 
nordöstlichen Teil der Ortslage Groß Schwansee. 
Vorhandene Wege und Landschaftselemente werden 
eingebunden bzw. als Arrondierung und Begrenzung 
genutzt (1 . Allee bzw. Kleinstrukturen der landschaftlichen 
Ausstattung wie Solle). Der östliche Teil des 
Bebauungsplanes, der ursprünglich als Bebauungsplan 
Nr. 17.1 aufgestellt werden sollte, dient als Arrondierung 
der nordöstlichen Siedlungslage im Zusammenhang mit 
dem Schlossgut; der Bereich zwischen Lindenstraße und 
1. Allee schließt sich direkt östlich an den Siedlungsraum 
an. 

Generell niedrige Höhenlage mindert die Beeinträchtigung 
des Landschaftsbildes und war entscheidendes Kriterium 
für die Standortwahl (siehe Anhang: 
Variantenuntersuchung - Standortalternativen). 

Gelände steigt nach Süden hin an, höchst gelegenen 
Bereiche nicht bebaut. Begrenzung der Firsthöhe auf 
9,5 m bzw. max 10 m bei Reetdächern 

Planungsstand: Entwurf vom 27. Februar 2014 67 

Seite 56 von 83



Begründung zur Satzung über den Bebauungsplan Nr. 17 der Gemeinde Kalkhorst über das Gebiet östlich der Lindenstraße in Groß Schwansee 

Umweltbelang voraus
sichtliche 
Betroffen
heit 

Bestand und Bewertung 
Ergänzung im weiteren Planverfahren 

Auswirkungen, Maßnahmen und Bewertung 
Ergänzung im weiteren Planverfahren 

Minderung der Beeinträchtigungen durch Einbindung der 
geplanten Bebauung mit Gehölzstrukturen am Rand des 
Plangebietes; 

Aufgrund der niedrigen Höhenlage des 
Änderungsbereiches, der geplanten Einbindung in den 
Landschaftsraum durch Gehölzstrukturen und der nur 
geringfügigen Verkleinerung des angrenzenden 
landschaftlichen Freiraumes, werden Auswirkungen auf 
das Landschaftsbild als unerheblich eingeschätzt. 
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Begründung zur Satzung über den Bebauungsplan Nr. 17 der Gemeinde Kalkhorst über das Gebiet östlich der Lindenstraße in Groß Schwansee 

Umweitbelang voraus
sichtliche 
Betroffenheit 

Bestand und Bewertung 
Ergänzung im weiteren 
Planverfahren 

Auswirkungen, Maßnahmen und Bewertung 
Ergänzung im weiteren Planverfahren 

b) Erhaltungsziele/ 
Schutzzweck Natura 2000 
Gebiete 

Abstand der geplanten baulichen 
Entwicklung zum FFH- Gebiet 
minimal ca. 700 m; 

Aufgrund der Entfernung des Vorhabenstandortes zum 
Schutzgebiet sind keine direkten Auswirkungen zu 
erwarten; 

Betriebsbedingte Auswirkungen der Erholungsnutzung im 
Strandbereich werden im Rahmen einer FFH-
Verträglichkeitsuntersuchung betrachtet und bewertet. 

Die Strandkapazitäten außerhalb des FFH-Gebietes 
werden auch unter Berücksichtigung der zusätzlichen 
Feriengäste des Bebauungsplanes Nr. 17 als ausreichend 
abgeschätzt. 

Besucherlenkung und -information sind vorgesehen, um 
Gäste für die mit dem FFH-Gebiet verbundenen Zielen 
vertraut zu machen und ein größeres Verständnis zu 
erreichen. 

Eine Detailierung der Maßnahmen erfolgt im Rahmen der 
Vorbereitung und Umsetzung der Vorhaben gemäß 
Planungsabsicht. 

c) Umweltbezogene 
Auswirkungen auf 
Menschen, Gesundheit 
und Bevölkerung 

unerheblich siehe zu a1 und a7 -a8; Unter Berücksichtigung von Vorschriften und Gesetzen 
nach derzeitigem Kenntnisstand voraussichtlich 
unerheblich; 

Gebiet dient der Erholung. 

d) Umweltbezogene Ausw. 
auf Kulturgüter u. sonst. 

erheblich 2 Bodendenkmale im Plangebiet 
vorhanden, Kategorie: blau 

Laut Aussage des Landesamtes für Kultur und 
Denkmalpflege Mecklenburg-Vorpommern ist vor 
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Begründung zur Satzung über den Bebauungsplan Nr. 17 der Gemeinde Kalkhorst über das Gebiet östlich der Lindenstraße in Groß Schwansee 

Umweltbelang voraus
sichtliche 
Betroffenheit 

Bestand und Bewertung 
Ergänzung im weiteren 
Planverfahren 

Auswirkungen, Maßnahmen und Bewertung 
Ergänzung im weiteren Planverfahren 

Sachgüter Voruntersuchungen Für den 
Bereich konnten bei einer 
Voruntersuchung 57 archäologisch 
relevante Befunde aus dem 
Neolithikum (4.600-1.800 v. Chr.) 
und der Bronzezeit (1.800-550 v. 
Chr.) ermittelt werden. 

Baubeginn eine Hauptuntersuchung und Dokumentation 
der erhaltenen Siedlungsstruktur im Baubereich 
unumgänglich. Diese sollte abgesehen von den 
Baustraßen weitere Bereiche des Fundplatzes umfassen. 

Es bestehen konkrete Verträge zwischen dem Landesamt 
für Kultur und Denkmalpflege Mecklenburg-Vorpommern 
und der LGE Landesgrunderwerb Mecklenburg-
Vorpommern GmbH. 

Bei Umsetzung des Vorhabens wird eine irreparable 
Zerstörung der Bodendenkmale erwartet. Daher werden 
die Auswirkungen auf die Bodendenkmale als erheblich 
eingeschätzt. 

Sonstige Kultur- bzw. Sachgüter sind nicht bekannt (siehe 
im städtebaulichen Teil). 

e) Vermeidung von 
Emissionen, 
sachgerechter Umgang mit 
Abfällen/ Abwässern 

unerheblich Werden bei Einhaltung der gesetzliche Vorgaben als 
unerheblich eingeschätzt. 

f) Nutzung erneuerbarer 
Energien/ sparsame, 
effiziente Nutzung von 
Energie 

in Diskussion 
unerheblich 

Regenerative Energiekonzepte werden in der technischen 
Planung mit erörtert, um die Anforderungen an heute 
repräsentative Energiekonzepte gerecht zu werden. 

g) Landschaftspläne u. a. 
insb. des Wasser-, Abfall-
und 
Immissionsschutzrechts 

erheblich wirksamer Flächennutzungsplan 
liegt vor; Plangebiet als Flächen 
für Landwirtschaft dargestellt; 
Anpassung des 

Im Zuge der Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 17 
erfolgt die Aufstellung und Einarbeitung eines 
Landschaftsplanes sowie parallel die Durchführung der 
4. Änderung des Flächennutzungsplanes. Der 
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Begründung zur Satzung über den Bebauungsplan Nr. 17 der Gemeinde Kalkhorst über das Gebiet östlich der Lindenstraße in Groß Schwansee 

Umweltbelang voraus
sichtliche 
Betroffenheit 

Bestand und Bewertung 
Ergänzung im weiteren 
Planverfahren 

Auswirkungen, Maßnahmen und Bewertung 
Ergänzung im weiteren Planverfahren 

Flächennutzungsplanes notwendig 

Landschaftsplan liegt nicht vor; 

Bei Umsetzung des 
Bebauungsplanes Nr. 17 der 
Gemeinde Kalkhorst wird 
insbesondere aus Sicht der 
zuständigen Behörden des 
Landkreises 
Nordwestmecklenburg eine 
wesentliche Veränderung von 
Natur und Landschaft erwartet. 
Daher ist zur Rechtssicherheit die 
Aufstellung eines 
Landschaftsplanes erforderlich. 
Die Gemeinde stellt in den 
Mittelpunkt ihrer Betrachtungen 
bei der Aufstellung des 
Landschaftsplanes die 
Entwicklungsabsichten für Groß 
Schwansee. 

Landschaftsplan wird sich auf maßgebliche Auswirkungen 
im Zusammenhang mit der Entwicklung der Bereiche der 
4. Änderung des Flächennutzungsplanes beziehen und 
somit werden auch die Belange des in Aufstellung 
befindlichen Bebauungsplanes Nr. 17 entsprechend 
behandelt und beachtet. 

h) Erhaltung 
bestmöglicher Luftqualität 

nicht betroffen 

i) Wechselwirkungen 
zwischen einzelnen 
Belangen des 

nicht betroffen Aufgrund der Wechselwirkungen zwischen den 
Schutzgütern bedingen Auswirkungen des Vorhabens 
einander. Die Bodenversiegelungen bedingen u.a. 
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Begründung zur Satzung über den Bebauungsplan Nr. 17 der Gemeinde Kalkhorst über das Gebiet östlich der Lindenstraße in Groß Schwansee 

Umweltbelang voraus
sichtliche 
Betroffenheit 

Bestand und Bewertung 
Ergänzung im weiteren 
Planverfahren 

Auswirkungen, Maßnahmen und Bewertung 
Ergänzung im weiteren Planverfahren 

Umweltschutzes nach den 
Buchstaben a, c, und d 

Beeinträchtigungen der Grundwasserneubildung und der 
Oberflächenwasserversickerung. Mit dem Verlust von 
Boden sind gleichzeitig Verluste von Lebensräumen für 
Pflanzen und Tiere verbunden. Die Bedeutung 
verbleibender Biotopstrukturen für Pflanzen und Tiere 
ändert sich, weil bisher vorhandene Freiräume verloren 
gehen. 
Minderung der negativen Auswirkungen erfolgen durch 
die Kompensationsmaßnahmen und festgelegten 
Maßnahmen im Rahmen der artenschutzrechtlichen 
Untersuchung. 
Die zusätzliche Erholungsnutzung nimmt gleichzeitig 
Einfluss auf das Schutzgut Mensch, Tiere und 
Landschaftsbild. Die Bedeutung der Flächen für den 
Menschen als Erholungsraum und das 
Landschaftserleben werden einerseits beeinträchtigt, 
andererseits entspricht die geplante bauliche Entwicklung 
dem Ziel der Entwicklung als 
Tourismusentwicklungsraum. 

Planungsstand: Entwurf vom 27. Februar 2014 72 

Seite 61 von 83



i idling zur Satzung über den Bebauungsplan Nr. 17 der Gemeinde Ki jt über das Gebiet 
ösinun der Lindenstraße in Groß Schwansee 

5.3 A r t e n s c h u t z r e c h t l i c h e r F a c h b e i t r a g 

U n t e r s u c h u n g e n d e r A r t e n g r u p p e n B ru tvöge l , R a s t v ö g e l , Rept i l ien und 

A m p h i b i e n w u r d e n du rch d a s G u t a c h t e r b ü r o B a u e r v o r g e n o m m e n . Es w i rd nu r 

v o n e i n e m V o r k o m m e n u n d po ten t ie l len Bee in t räch t i gung d i ese r A r t e n g r u p p e n 

a u s g e g a n g e n . D ie "Faun i s t i s che B e s t a n d s e r f a s s u n g und A r tenschu tz rech t l i che r 

Fachbe i t r ag (a ls Be i t rag z u m Umwe l t be r i ch t " ( S t a n d : E N T W U R F 23.Ju l i 2 0 1 2 ) 

fü r d e n B e b a u u n g s p l a n 17 de r G e m e i n d e Ka lkhors t des G u t a c h t e r b ü r o s Baue r 

l iegt v o r u n d b i lde t d ie G r u n d l a g e für d ie n a c h f o l g e n d e n A u s f ü h r u n g e n . 

5 .3 .1 A u f g a b e n s t e l l u n g u n d Gese tz l i che G r u n d l a g e n 

Inne rha lb de r B e r ü c k s i c h t i g u n g a r tenschu tz rech t l i che r B e l a n g e ist d a r z u l e g e n , 

i nw ie fe rn d ie A u s w i r k u n g e n d e s V o r h a b e n s , d ie du rch d ie P l a n u n g vo rbere i te t 

w e r d e n , n ich t g e g e n § 4 4 d e s B N a t S c h G , Vo rsch r i f t en f ü r b e s o n d e r s 

g e s c h ü t z t e u n d b e s t i m m t e a n d e r e T ie r - u n d P f l anzena r ten , v e r s t o ß e n . Für 

d i eses V o r h a b e n gi l t i n s b e s o n d e r e § 4 4 A b s . 5, w o d u r c h d e r V e r b o t s t a t b e s t a n d 

e i n g e s c h r ä n k t w i r d . 

W e i t e r h i n ist, z u r Be rücks i ch t i gung d e s E u r o p a r e c h t e s z u p rü fen , o b g e g e n 

e inen V e r b o t s t a t b e s t a n d d e r F F H - Richt l in ie Ar t . 12 ,13 bzw. Ar t . 5 de r V S - R L 

v e r s t o ß e n w i r d . 

Fü r d ie B e t r a c h t u n g w i rd d e r ak tue l le na tu r räum l i che B e s t a n d s o w i e d ie 

"Faun i s t i s che B e s t a n d s e r f a s s u n g u n d A r tenschu tz rech t l i che r F a c h b e i t r a g ( A F B ) 

a ls Be t rag z u m Umwe l t be r i ch t " d e s G u t a c h t e r b ü r o s B a u e r h e r a n g e z o g e n . 

5 .3 .2 Ku rzda rs te l l ung d e r r e l evan ten V e r b o t e 

„ S c h ä d i g u n g s v e r b o t (ggf. im Z u s a m m e n h a n g mi t d e m T ö t u n g s v e r b o t , § 4 4 

A b s . 1 Nr. 3 u n d 4 in V e r b i n d u n g § 4 4 A b s . 5 B N a t S c h G ; ggf . im 

Z u s a m m e n h a n g mi t § 4 4 A b s . 1 Nr. 1): E s ist verboten, Fortpflanzungs- oder 

Ruhestätten der wildlebenden Tiere der besonders geschützten Arten aus der 

Natur zu entnehmen, zu beschädigen oder zu zerstören oder wildlebende 

Pflanzen der besonders geschützten Arten oder ihre Entwicklungsformen aus 

der Natur zu entnehmen, sie oder ihre Standorte zu beschädigen oder zu 

zerstören. 

D a s V e r b o t tr i t t e i n , w e n n d ie ö k o l o g i s c h e Funk t i on d e r Fo r t p f l anzungs - o d e r 

R u h e s t ä t t e fü r d ie be t ro f f enen T ie r i nd i v i duen bzw. d e r (bes iede l te ) 

P f l a n z e n s t a n d o r t n ich t d u r c h v o r g e z o g e n e A u s g l e i c h s m a ß n a h m e n ( „CEF" ) im 

r ä u m l i c h e n Z u s a m m e n h a n g e rha l ten w i r d . 

U n v e r m e i d b a r e T ö t u n g o d e r V e r l e t z u n g v o n T i e r e n , d ie im Z u s a m m e n h a n g mi t 

d e r S c h ä d i g u n g v o n F o r t p f l a n z u n g s - o d e r R u h e s t ä t t e n auftr i t t , k a n n eben fa l l s 

d u r c h M a ß n a h m e n zu r Funk t i onse rha l t ung o h n e E in t re ten d e s V e r b o t e s 

a u s g e g l i c h e n w e r d e n . 

S t ö r u n g s v e r b o t (§ 4 4 A b s . 1 Nr. 2 ) " Es ist v e r b o t e n , w i l d l e b e n d e T ie re d e r 

s t r e n g g e s c h ü t z t e n A r t e n u n d d e r e u r o p ä i s c h e n V o g e l a r t e n w ä h r e n d d e r 

Fo r t p f l anzungs - , Au fzuch t - , Mause r - , Ü b e r w i n t e r u n g s - u n d W a n d e r u n g s z e i t e n 

e rheb l i ch z u s t ö r e n . 

D a s V e r b o t tr i t t e i n , w e n n s ich d u r c h d ie S t ö r u n g der E r h a l t u n g s z u s t a n d d e r 

l oka len Popu la t i on e iner Ar t ve rsch lech te r t . 
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D a s E in t re ten d e s V e r b o t s t a t b e s t a n d e s k a n n du rch popu la t i onss tü t zende 
M a ß n a h m e n v e r m i e d e n w e r d e n . 

Tötungsverbo t_ (ohne Z u s a m m e n h a n g mi t Schäd igungsve rbo t , § 4 4 A b s . 1 Nr. 

1 B N a t S c h G ) : Es ist ve rbo ten , w i l d l e b e n d e n T ie ren der b e s o n d e r s g e s c h ü t z t e n 

A r t e n nachzus te l l en , s ie z u f a n g e n , z u ve r le tzen ode r z u t ö ten ode r ihre 

E n t w i c k l u n g s f o r m e n a u s de r Na tu r zu e n t n e h m e n , z u b e s c h ä d i g e n o d e r zu 

z e r s t ö r e n . 

D a s Verbo t : 

tritt e i n , w e n n s ich d a s Lebens r i s i ko v o n Ind iv iduen der g e s c h ü t z t e n A r t e n 

a u f g r u n d d e r Rea l i s ie rung d e r P l a n u n g ( i .d.R. be t r i ebsbed ing t ) s ign i f i kant 

e rhöh t , 

u m f a s s t a u c h unbeabs ich t i g te T ö t u n g o d e r Ver le tzung u n d 

ist n icht du rch v o r g e z o g e n e A u s g l e i c h s m a ß n a h m e n ( „CEF") z u ü b e r w i n d e n . " 

D a n a c h s ind nach fo l gende A r t e n z u be rücks i ch t i gen : 

I a l le w i l d l ebenden V o g e l a r t e n 

II sämt l i chen A r t e n d e s A n h a n g s IVa F F H - R L , 

III S tando r te w i ld l e b e n d e r P f l anzen d e r in A n h a n g IVb d e r Richt l in ie 

9 2 / 4 3 / E W G au fge füh r ten A r t e n 

5.3.3 R e l e v a n z p r ü f u n g 

D u r c h d a s Gu tach te rbü ro B a u e r w u r d e e ine "Faun is t i sche B e s t a n d s e r f a s s u n g 

und A r tenschu tz rech t l i che r Fachbe i t rag ( A F B ) a ls Bet rag z u m Umwe l tbe r i ch t " 

für d e n B e b a u u n g s p l a n 17 de r G e m e i n d e Ka lkhors t vorbere i te t . N a c h f o l g e n d 

w e r d e n d ie re levan ten Inha l te z u s a m m e n g e f a s s t . 

I a l le w i l d l e b e n d e n V o g e l a r t e n 

B r u t v ö g e l 

D a s Gu tach te rbü ro B a u e r führ te im J a h r 2011 zu r E rm i t t l ung de r 

a r tenschu tz rech t l i chen Be t ro f fenhe i t de r A r t e n g r u p p e Bru tvöge l e ine 

B e s t a n d s e r f a s s u n g d u r c h . 

Es k o n n t e n im U n t e r s u c h u n g s g e b i e t (P lange l t ungsbe re i ch 17) i n s g e s a m t 21 

B ru tvoge la r ten n a c h g e w i e s e n w e r d e n . D a b e i hande l t es s ich u m d a s 

A r t e n s p e k t r u m e ines S i e d l u n g s r a n d e s mi t G e h ö l z e n bzw. e ine r ha lbo f f enen 

Ag ra r l andscha f t . De r ü b e r w i e g e n d e Te i l d e r A r t e n brütet in G e b ü s c h e n bzw. in 

d e r Bodenvege ta t i on in d e r N ä h e von G e b ü s c h e n und G e h ö l z e n . E n t s p r e c h e n d 

konzen t r i e ren s ich d ie Rev ie r zen t ren au f d e n R a n d b e r e i c h bzw. d ie 

Ü b e r g a n g s b e r e i c h e z u m S i e d l u n g s r a u m bzw. d e n Bere ich u m d ie A l l ee . Es 

w u r d e n ke ine W e r t a r t e n fes tgeste l l t . A l le fes tges te l l ten B ru tvoge la r ten k ö n n e n 

a ls w e n i g e r s tö rungsemp f i nd l i ch e inges tu f t w e r d e n . 

A l le fes tges te l l ten V o g e l a r t e n s ind g e m ä ß Voge lschu tz r i ch t l i ne ( V o g e l S c h R ) im 

Ar t ike l 1 au fge führ t . D ie fes tges te l l t en A r ten s ind eben fa l l s n a c h der 

B u n d e s a r t e n s c h u t z v e r o r d n u n g a ls „ B e s o n d e r s geschü tz t " e ingestu f t . 

In de r f o l g e n d e n Tabe l l e w e r d e n al le 21 im U G fes tges te l l ten B ru t voge la r t en 

dargeste l l t . V o n a l len in d e r T a b e l l e au fge füh r t en A r ten e r fo lg ten N a c h w e i s e , 

d a s a u f Rev ie rb i ndung sch l i eßen lässt . 
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Begründung zur Satzung über den Bebauungsplan Nr. 17 der Gemeinde Kalkhorst über das Gebiet 
östlich der Lindenstraße in Groß Schwansee 

Deutscher Artname wissenschaf t l icher Artname m 
o 

> 2 , o 

lf
d

. 
N

r. in 
o 
O) 

B
A

rt
S

c
t 

R
L

 
M

-V
 

N 

• 

cc 
1 Ringeltaube Columba palumbus X Bf) 
2 Kuckuck Cuculus canorus X Bg V 

3 Buntspecht Dendrocopos major X Bg 
4 Blaumeise Parus caeruleus X Bg 
5 Kohlmeise Paws major X Bg 

6 Fitis Phylloscopus trochilus X Bg 
7 Sumpfrohrsänger Acrocephalus palustris X Bg 
8 Mönchsgrasmücke Sylvia atriucapilla X Bfl 
9 Gartengrasmücke Silvia borin X Bg 

10 Zaunkönig Troglodytes troglodytes X Bg 

11 Star Sturnus vulgaris X Bg 
12 Amsel Turdus merula X Bg 
13 Grauschnäpper Muscicapa striata X Bg 
14 Rotkehlchen Erithacus rubecula X Bg 
15 Bachstelze Motacilla alba X Bg 
16 Grünfink Carduelis chloris X Bg 
17 Bluthänfling Carduelis cannabina X Bg V 

18 Stieglitz Carduelis carduelis X Bg 
19 Feldlerche Alauda arvensis X Bg 3 

20 Goldammer Emberiza citrinella X Bg 
21 Grauammer Emberiza calandra X Bg 3 

Tabelle 1: Gesamtartenliste der Brutvögel im Untersuchungsgebiet 

Die Gefährdungskategorien werden entsprechend der Rote Liste der gefährdeten 
Brutvogelarten Mecklenburg-Vorpommerns (E ICHSTÄDT ET AL . 2003) und der Roten 
Liste der Brutvögel Deutschlands ( S Ü D B E C K ET AL . 2009) angegeben. 

Gefährdungskategorien der Roten L isten 
V Art der Vorwarnliste, Bestandsrückgang oder Lebensraumverlust, aber (noch) 
keine akute Bestandsgefährdung 

Einstufung der Arten gemäß Vogelschutzrichtl inie (VogelSchRL) 
X Art gemäß Artikel 1 
I Art gemäß Anhang I 

Einstufung gemäß Bundesartenschutzverordnung (BArtSchV) 
Bg Besonders geschützte Arten 
Sg Streng geschützte Art 
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R a s t v ö g e l 

Z u r Ermi t t lung d e r a r tenschu tz rech t l i chen Bet ro f fenhe i t de r A r t e n g r u p p e der 

R a s t v ö g e l e r fo lg te e ine E r f a s s u n g der Ras tvöge l im He rbs t /W in te r 2 0 1 1 / 2 0 1 2 . 

D a d a s Z u g - / R a s t g e s c h e h e n in d iese r Pe r iode a u f g r u n d der W i t t e r u n g n icht 

regu lär abl ief, er fo lg t e ine Po tenz ia l abschä t zung a u f g r u n d der v o r h a n d e n e n 

S t ruk tu ren w i e Re l ie fs i tua t ion , L a g e von S tö rque l l en u n d ak tue l l em 

Fe ld f r uch tanbau . 

Der ös t l i che Be re i ch d e s B e b a u u n g s p l a n e s Nr. 17 bes i tz t po tenz ie l l e ine 

E i g n u n g a ls N a h r u n g s f l ä c h e für G ä n s e und S c h w ä n e au f d e r Zug ras t . 

A l l e rd ings w i rd v o n d e n T i e ren o h n e h i n e in A b s t a n d von e t w a 300 m z u 

S t ö r e l e m e n t e n w i e de r A l lee a m W e s t r a n d und d e m S i e d l u n g s r a n d der Or ts lage 

G r o ß S c h w a n s e e e i ngeha l t en . Z u we i t e ren S t ö r e l e m e n t e n w i e W a l d r ä n d e r n 

w i rd eben fa l l s d iese r A b s t a n d e i ngeha l t en . 

E n t s p r e c h e n d bes i tz t der Be re i ch d e s V o r h a b e n s ke ine potenz ie l le E i g n u n g a ls 

Ä s u n g s f l ä c h e . D u r c h d ie V e r s c h i e b u n g der S i e d l u n g s a u ß e n g r e n z e k o m m t es 

a b e r potenz ie l l un te r Be t rach tung d e s M i n d e s t a b s t a n d e s v o n 300 m zu 

S t ö r e l e m e n t e n z u e iner V e r r i n g e r u n g der potenz ie l l zur V e r f ü g u n g s t e h e n d e n 

N a h r u n g s f l ä c h e au f d e m A c k e r s c h l a g . 

De r wes t l i che Bere i ch d e s B e b a u u n g s p l a n e s Nr. 17 bes i tz t du rch d ie N ä h e v o n 

S t ö r e l e m e n t e n w i e de r A l lee a m O s t r a n d und d e m S i e d l u n g s r a n d d e r Or ts lage 

ke ine E i g n u n g a ls N a h r u n g s f l ä c h e fü r Ras tvöge l . Es s ind d a h e r du rch d ie 

vo r l i egende P l a n u n g ke ine A u s w i r k u n g e n au f A s u n g s f l ä c h e n v o n Ras t - u n d 

Z u g v ö g e l a r t e n z u e rwa r ten . 

II s ä m t l i c h e Ar ten d e s A n h a n g s IVa F F H - R L 

Für d ie A n h a n g IV A r ten w i r d a ls G r u n d l a g e e ine L is te d e s L a n d e s a m t e s für 

U m w e l t und N a t u r ( L U N G ) d e r in M-V v o r k o m m e n d e n A r t e n d e s A n h a n g IV 
z u g r u n d e ge leg t , ( s iehe n a c h f o l g e n d e n Tabe l l e ) . 

III S t a n d o r t e w i ld l e b e n d e r P f l a n z e n der in A n h a n g IVb d e r R ich t l in ie 
9 2 / 4 3 / E W G a u f g e f ü h r t e n A r t e n 

A ls G r u n d l a g e der Be t rach tung II/III w i r d d ie Tabe l l e : „ In M e c k l e n b u r g -
V o r p o m m e r n l e b e n d e , du rch A u f n a h m e in d e n A n h a n g IV d e r F F H - Richt l in ie 
„s t reng geschü t z te " P f lanzen u n d T ie ra r ten " ve rwende t . 

D ie Spa l te 4 w u r d e un te r Be rücks i ch t i gung der L e b e n s r a u m a n s p r ü c h e der 

A r t e n / A r t e n g r u p p e n h ins icht l i ch d e s potent ie l len V o r k o m m e n s im P langeb ie t 

e rgänz t . 

1 . 2 3 4 
Gruppe w i s s . 

Artname 
dt. Artname Relevanz Im Plangebiet 

Gefäßpflanzen Angelica 
palustris 

Sumpf-
Engelwurz 

Für die Arten sind keine 
geeigneten Biotopstrukturen im 
Plangebiet vorhanden. Der 
Untersuchungsraum umfasst 
hauptsächlich stark anthropogen 
überformte landwirtschaftliche 
Flächen. 

Gefäßpflanzen Apium repens Kriechender 
Scheiberich, 
Sellerie 

Für die Arten sind keine 
geeigneten Biotopstrukturen im 
Plangebiet vorhanden. Der 
Untersuchungsraum umfasst 
hauptsächlich stark anthropogen 
überformte landwirtschaftliche 
Flächen. 

Gefäßpflanzen Botrychium 
simplex 

Einfacher 
Rautenfarn 

Für die Arten sind keine 
geeigneten Biotopstrukturen im 
Plangebiet vorhanden. Der 
Untersuchungsraum umfasst 
hauptsächlich stark anthropogen 
überformte landwirtschaftliche 
Flächen. 
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1 2 3 4 " ; v ; : • 
Gruppe w i s s . 

Artname 
dt. Artname Relevanz im Plangebiet 

Gefäßpflanzen Caldesia 
parnassifolia 

Herzlöffel 

Gefäßpflanzen Cypripedium 
calceolus 

Frauenschuh 

Gefäßpflanzen Jurinea 
cyanoides 

Sand-
Silberscharte 

Gefäßpflanzen Liparis loeselii Sumpf-
Glanzkraut 

Gefäßpflanzen Luronium 
natans 

Schwimmendes 
Froschkraut 

Gefäßpflanzen Pulsatilla 
patens 

Finger-
Küchenschelle 

Gefäßpflanzen Saxifraga 
hirculus 

Moor-Steinbrech 

Gefäßpflanzen Thesium 
ebracteatum 

Vorblattloses 
Leinblatt 

Weichtiere Anisus 
vorticulus 

Zierliche 
Tellerschnecke 

Da keine geeigneten Gewässer 
(bevorzugt in kleinen Tümpeln, die 
mit Wasserl insen) vorhanden sind, 
ist das Vorkommen 
ausgeschlossen. 

Weichtiere Unio crassus Gemeine 
Bachmuschel 

Da keine geeigneten Gewässer 
(Rand von Bächen) vorhanden 
sind, ist das Vorkommen 
ausgeschlossen. 

Libellen Aeshna viridis Grüne 
Mosaikjungfer 

Für die Arten sind keine 
geeigneten Biotopstrukturen (z.B. 
strukturreiche Gewässer) im 
Plangebiet vorhanden, daher kann 
das Vorkommen ausgeschlossen 
werden. 

Libellen Gomphus 
flavipes 

Asiatische 
Keiljungfer 

Für die Arten sind keine 
geeigneten Biotopstrukturen (z.B. 
strukturreiche Gewässer) im 
Plangebiet vorhanden, daher kann 
das Vorkommen ausgeschlossen 
werden. 

Libellen Leucorrhinia 
albifrons 

Ostliche 
Moosjungfer 

Für die Arten sind keine 
geeigneten Biotopstrukturen (z.B. 
strukturreiche Gewässer) im 
Plangebiet vorhanden, daher kann 
das Vorkommen ausgeschlossen 
werden. 

Libellen Leucorrhinia 
caudalis 

Zierliche 
Moosjungfer 

Für die Arten sind keine 
geeigneten Biotopstrukturen (z.B. 
strukturreiche Gewässer) im 
Plangebiet vorhanden, daher kann 
das Vorkommen ausgeschlossen 
werden. 

Libellen Sympercna 
paedisca 

Sibirische 
Winterlibelle 

Für die Arten sind keine 
geeigneten Biotopstrukturen (z.B. 
strukturreiche Gewässer) im 
Plangebiet vorhanden, daher kann 
das Vorkommen ausgeschlossen 
werden. 

Libellen Leucorrhinia 
pectoralis 

Große 
Moosjungfer 

Für die Arten sind keine 
geeigneten Biotopstrukturen (z.B. 
strukturreiche Gewässer) im 
Plangebiet vorhanden, daher kann 
das Vorkommen ausgeschlossen 
werden. 

Käfer Cerambyx 
cerdo 

Großer 
Eichenbock, 
Heldbock 

Für die Art sind keine geeigneten 
Biotopstrukturen (locker 
gegliederte, lichte Wälder mit 
hohem Eichenanteil) im Plangebiet 
vorhanden, daher kann das 
Vorkommen ausgeschlossen 
werden. 

Käfer Dytiscus 
latissimus 

Breitrand Da keine geeigneten Gewässer 
(größere Standgewässer) 
vorhanden sind, ist das 
Vorkommen ausgeschlossen. 

Käfer Graphoderus 
bilineatus 

Schmalbindiger 
Breitf lügel-
Tauchkäfer 

Da keine geeigneten Gewässer 
(größere Standgewässer) 
vorhanden sind, ist das 
Vorkommen ausgeschlossen. 
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1 2 3 4 
Gruppe w i s s . 

Artname 
dt. Artname Relevanz im Plangebiet 

Käfer Osmoderma 
eremita 

Eremit, 
Juchtenkäfer 

Für die Arten sind keine 
geeigneten Biotopstrukturen 
(Baumhöhlen - naturnahe Wälder) 
im Plangebiet vorhanden, daher 
kann das Vorkommen 
ausgeschlossen werden. 

Falter Euphydryas 
maturna 

Eschen-
Scheckenfalter 

Für die Arten sind keine 
geeigneten Biotopstrukturen (lichte 
Wälder) im Plangebiet vorhanden, 
daher kann das Vorkommen 
ausgeschlossen werden. 

Falter Lopinga 
achine 

Gelbringfalter Für die Arten sind keine 
geeigneten Biotopstrukturen (lichte 
Wälder mit Sauer- bzw. 
Süßgrasschicht) im Plangebiet 
vorhanden, daher kann das 
Vorkommen ausgeschlossen 
werden. 

Falter Lycaena 
dispar 

Großer 
Feuerfalter 

Da keine geeigneten 
Feuchtgebiete/ Überflutungsräume 
vorhanden bzw. betroffen sind, 
kann das Vorkommen 
ausgeschlossen werden. 

Falter Lycaena helle Blauschillernder 
Feuerfalter 

Da keine geeigneten 
Feuchtgebiete/ 
Überflutungsräume/ Moorwiesen 
etc. vorhanden sind, kann das 
Vorkommen ausgeschlossen 
werden. 

Falter Maculinea 
arion 

Schwarzfleckiger 
Ameisen-Bläuling 

Aufgrund hoher Ansprüche an 
seinen Lebensraum (Magerrasen 
und Wacholderheiden mit reichlich 
Feldthymian) kann das 
Vorkommen ausgeschlossen 
werden. 

Falter Proserpinus 
proserpina 

Nachtkerzen
schwärmer 

Da keine geeigneten 
Feuchtgebiete/ 
Überflutungsräume/ feuchte 
Staudenfluren im Plangebiet 
vorhanden sind, kann das 
Vorkommen ausgeschlossen 
werden. 

Fische Coregonus 
oxyrinchus 

Nordseeschnäpel Da keine geeigneten Gewässer 
vorhanden sind, ist das 
Vorkommen ausgeschlossen. Fische Acipenser 

sturio 
Europäischer 
Stör 

Da keine geeigneten Gewässer 
vorhanden sind, ist das 
Vorkommen ausgeschlossen. 

Fische Acipenser 
oxyrinchus 

Atlantischer Stör 

Da keine geeigneten Gewässer 
vorhanden sind, ist das 
Vorkommen ausgeschlossen. 
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1 2 •3/ 4 

Gruppe w i s s . 
Artname 

dt. Artname Relevanz im Plangebiet 

Lurche Bombina 
bombina 

Rotbauch-Unke Laut Untersuchungen von B A U E R 
konnte diese Art im 
planungsrelevanten Bereich nicht 
nachgewiesen werden. 

Lurche Bufo calamita Kreuzkröte Da keine geeigneten Lebensräume 
in Form von 
Überschwemmungsbereiche 
natürlicher oder naturnaher 
Flussauen vorhanden sind, kann 
das Vorkommen ausgeschlossen 
werden. 

Lurche Bufo viridis Wechselkröte Da keine geeigneten Lebensräume 
in Form offene, trockenwarme 
Standorten mit grabbaren, 
unbewachsenen Böden, und zur 
Fortpflanzung gut besonnte, nicht 
oder kaum mit Pflanzen 
bewachsene Laichgewässer mit 
längerer Wasserführung und 
flachen Ufern vorhanden sind, 
kann das Vorkommen 
ausgeschlossen werden. 

Lurche Hyla arborea Europäischer 
Laubfrosch 

Diese Art konnte laut der 
Untersuchungen von B A U E R 
sowohl in den Gewässern im 
Untersuchungsraum (UR) als auch 
in den Gewässern des 
angrenzenden Siedlungsraumes 
nachgewiesen werden. Nur im 
Gewässer 1 kann im UR als 
Reproduktionsstandort 
angenommen werden. Gewässer 2 
wird durch das jährlich 
trockenfallen ausgeschlossen. 
Dem eigentlichen Vorhabengeiet 
kommt nur eine untergeordnete 
Bedeutung als Habitat zu. 
Entsprechend ist nicht von einer 
artenschutzrechtlichen 
Betroffenheit auszugehen. 

Lurche Pelobates 
fuscus 

Knoblauchkröte Laut Untersuchungen von B A U E R 
konnte diese Art im 
planungsrelevanten Bereich nicht 
nachgewiesen werden. 

Lurche Rana arvalis Moorfrosch Da keine geeigneten Lebensräume 
in Form Nass- und Feuchtwiesen, 
Zwischen- und Niedermoore oder 
Erlen- und Birkenbrüche 
vorhanden sind, kann ein 
Vorkommen der Art 
ausgeschlossen werden. 
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1 2 3 4 I 
Gruppe w i s s . 

Artname 
dt. Artname Relevanz im Plangebiet 

Lurche Rana 
dalmatina 

Springfrosch Da keine geeigneten Lebensräume 
in Form trockenen, lichten, 
krautreichen Laub- und 
Laubmischwäldern, die ein 
ausreichendes Angebot an 
Laichgewässern aufweisen, 
vorhanden sind, kann ein 
Vorkommen der Art 
ausgeschlossen werden. 

Lurche Rana 
lessonae 

Kleiner 
Wasserfrosch 

Diese Art meidet vom Menschen 
stärker überformte Lebensräume. 
Ein Vorkommen wurde nicht 
erfasst. 

Lurche Triturus 
cristatus 

Kammmolch Laut Untersuchungen von B A U E R 
konnte diese Art im 
planungsrelevanten Bereich nicht 
nachgewiesen werden. 

Kriechtiere Coronella 
austriaca 

Glatt-
/Schlingnatter 

Geeignete Biotope sind nicht 
vorhanden. Ein Vorkommen kann 
daher ausgeschlossen werden. 

Kriechtiere Emys 
orbicularis 

Europäische 
Sumpfschildkröte 

Da keine geeigneten Gewässer 
und Lebensbedingungen 
vorhanden sind, ist das 
Vorkommen ausgeschlossen. 

Kriechtiere Lacerta agilis Zauneidechse Das Vorkommen ist aufgrund 
fehlender, geeigneter 
Habitatstrukturen und 
Vernetzungselemente, nahezu 
ausgeschlossen, (siehe B A U E R ) 

Meeressäuger Phocoena 
phocoena 

Schweinswal -

Fledermäuse Barbastella 
barbastellus 

Mopsfledermaus Für die Arten sind keine 
geeigneten Biotopstrukturen im 
Plangebiet vorhanden. Fledermäuse Eptesicus 

nilssonii 
Nordfledermaus 

Für die Arten sind keine 
geeigneten Biotopstrukturen im 
Plangebiet vorhanden. 

Fledermäuse Eptesicus 
serotinus 

Breitflügelfleder-
maus 

Für die Arten sind keine 
geeigneten Biotopstrukturen im 
Plangebiet vorhanden. 

Fledermäuse Myotis 
brandtii 

Große 
Bartfledermaus 

Für die Arten sind keine 
geeigneten Biotopstrukturen im 
Plangebiet vorhanden. 

Fledermäuse Myotis 
dasycneme 

Teichfledermaus 

Für die Arten sind keine 
geeigneten Biotopstrukturen im 
Plangebiet vorhanden. 

Fledermäuse Myotis 
daubentonii 

Wasserfleder
maus 

Für die Arten sind keine 
geeigneten Biotopstrukturen im 
Plangebiet vorhanden. 

Fledermäuse Myotis myotis Großes Mausohr 

Für die Arten sind keine 
geeigneten Biotopstrukturen im 
Plangebiet vorhanden. 

Fledermäuse Myotis 
mystacinus 

Kleine 
Bartfledermaus 

Für die Arten sind keine 
geeigneten Biotopstrukturen im 
Plangebiet vorhanden. 

Fledermäuse Myotis Fransenfleder-

Für die Arten sind keine 
geeigneten Biotopstrukturen im 
Plangebiet vorhanden. 
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1 2 3 4 

Gruppe w i s s . 
Artname 

dt. Artname Relevanz Im Plangebiet 

nattereri maus 
Fledermäuse Nyctalus 

leisleri 
Kleinabendsegler 

Fledermäuse Nyctalus 
noctula 

Abendsegler 

Fledermäuse Pipistrellus 
nathusii 

Rauhhautfleder
maus 

Fledermäuse Pipistrellus 
pipistrellus 

Zwergfleder
maus 

Fledermäuse Pipistrellus 
pygmaeus 

Mücken
f ledermaus 

Fledermäuse Plecotus 
auritus 

Braunes Langohr 

Fledermäuse Plecotus 
austriacus 

Graues Langohr 

Fledermäuse Vesperti l io 
murinus 

Zweifarb
f ledermaus 

Landsäuger Bison 
bonasus 

Wisent Für die Arten sind keine 
geeigneten Biotopstrukturen im 
Plangebiet vorhanden. Landsäuger Castor fiber Biber 

Für die Arten sind keine 
geeigneten Biotopstrukturen im 
Plangebiet vorhanden. 

Landsäuger Cricetus 
cricetus 

Europäischer 
Feldhamster 

Für die Arten sind keine 
geeigneten Biotopstrukturen im 
Plangebiet vorhanden. 

Landsäuger Canis lupus Wolf 

Für die Arten sind keine 
geeigneten Biotopstrukturen im 
Plangebiet vorhanden. 

Landsäuger Felis 
sylvestris 

Wildkatze 

Für die Arten sind keine 
geeigneten Biotopstrukturen im 
Plangebiet vorhanden. 

Landsäuger Lutra lutra Eurasischer 
Fischotter 

Für die Arten sind keine 
geeigneten Biotopstrukturen im 
Plangebiet vorhanden. 

Landsäuger Lynx lynx Eurasischer 
Luchs 

Für die Arten sind keine 
geeigneten Biotopstrukturen im 
Plangebiet vorhanden. 

Landsäuger Muscardinus 
avellanarius 

Haselmaus 

Für die Arten sind keine 
geeigneten Biotopstrukturen im 
Plangebiet vorhanden. 

Landsäuger Muscardinus 
avellanarius 

Europäischer 
Wildnerz 

Für die Arten sind keine 
geeigneten Biotopstrukturen im 
Plangebiet vorhanden. 

Landsäuger Sicista 
betulina 

Waldbirkenmaus 

Für die Arten sind keine 
geeigneten Biotopstrukturen im 
Plangebiet vorhanden. 

Landsäuger Ursus arctos Braunbär 

Für die Arten sind keine 
geeigneten Biotopstrukturen im 
Plangebiet vorhanden. 

Zugr i f f s - , Bes i t z - u n d V e r m a r k t u n g s v e r b o t e n a c h (2 ) d e s § 4 4 d e s B N a t S c h G 

w e r d e n n ich t berühr t . 

D ie B e s t i m m u n g e n d e r Abschn i t t e 3 und 4 d e s § 4 4 d e s B N a t S c h G s ind n icht 

be t ro f fen . 

5 .3 .4 A u s w i r k u n g e n u n d M a ß n a h m e n d e s V o r h a b e n s 

Baubedingte Auswirkungen und Maßnahmen 

B a u b e d i n g t e , e rheb l i che B e e i n t r ä c h t i g u n g e n d e r g e s c h ü t z t e n T ie ra r ten k ö n n e n 

n a h e z u a u s g e s c h l o s s e n w e r d e n . Es k a n n z u r T ö t u n g e inze lne r Ind iv iduen 

w ä h r e n d d e r B a u m a ß n a h m e n k o m m e n , w e l c h e d ie F läche a ls Nah rungshab i t a t 

n u t z e n . Even tue l l e b a u b e d i n g t e V e r g r ä m u n g e n i n s b e s o n d e r e du rch V e r l ä r m u n g 
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w e r d e n a ls n icht e rheb l i ch a n g e s e h e n , d a d iese zei t l ich bef r is te t und somi t n ich t 

e rheb l i ch s i nd . 

Es k a n n in de r E r s c h l i e ß u n g s p h a s e bis zu r endgü l t i gen Fer t igs te l lung de r 

B e b a u u n g s ich d a s A r t e n s p e k t r u m der B ru tvöge l v e r ä n d e r n . 

Zu r V e r m e i d u n g der Bee in t räch t i gung v o n B ru tvöge ln sol l te d ie Bese i t i gung v o n 

G e h ö l z e n g e m ä ß § 39 (5 ) Sa tz 2 d e s B u n d e s n a t u r s c h u t z g e s e t z e s dar f nur im 

Z e i t r a u m z w i s c h e n 1 . O k t o b e r und 1 . M ä r z du rchge füh r t w e r d e n . A u s n a h m e n 

s ind zu läss ig , so fe rn de r gu tach te r l i che N a c h w e i s d u r c h d e n V e r u r s a c h e r 

e rb rach t w i rd , d a s s innerha lb de r gehö lz f re ien F lächen ke ine B ru tvöge l b rü ten 

o d e r A m p h i b i e n v o r h a n d e n s ind und d ie Z u s t i m m u n g der z u s t ä n d i g e n B e h ö r d e 

vor l iegt . 

We i t e rh i n so l l ten Eingr i f fe in d ie V e g e t a t i o n s d e c k e in d e r E r s c h l i e ß u n g s p h a s e 

mög l i chs t im Z e i t r a u m v o n S e p t e m b e r bis Apr i l e r fo lgen . Der G r a s s a u m un te r 

d e r A l l ee ist in d e r Zei t v o n Apr i l bis A u g u s t n icht z u m ä h e n oder zu m u l c h e n , 

da s ich h ier un te r a n d e r e m die G e l e g e von G r a u a m m e r u n d a n d e r e n A r t e n 

be f i nden . 

Be i E rda rbe i t en ist da rau f z u a c h t e n , d a s s s te i le B ö s c h u n g e n v e r m i e d e n 

w e r d e n bzw. d ie G r ä b e n und G r u b e n schne l l s tmög l i ch z u ve rsch l i eßen s ind . 

V o r h e r s ind he re inge fa l l ene T ie re a u s d e n G r ä b e n zu b e r g e n . 

We i t e rh i n ist mi t B a u m u m p f l a n z u n g e n v o r g e s e h e n . 

Anlagebedingte Auswirkungen und Maßnahmen 

A n l a g e b e d i n g t s ind ke ine e rheb l i chen A u s w i r k u n g e n z u e r w a r t e n . A u f d e n 

v e r b l e i b e n d e n F re i f l ächen b le iben B io tope d e s S i e d l u n g s r a u m e s e rha l ten bzw. 

w e r d e n n e u e hochwer t i ge B io tope in F o r m von Gehö l zs t r uk tu ren . 

De r potent ie l le Funk t ionsver lus t (u .a . W a n d e r u n g s f u n k t i o n ) fü r A m p h i b i e n u n d 

Rept i l ien w i rd d u r c h d ie v e r b e s s e r t e Hab i ta tqua l i tä t d e r K l e i ngewässe r u n d 

u m g e b e n d e n V e g e t a t i o n min im ie r t bzw. kompens ie r t . 

D u r c h d ie A n l a g e von zusä tz l i chen W in te rqua r t i e ren (Leses te i nhau fen ) in d e n 

R a n d s t r u k t u r e n lässt s ich d ie Funk t ion von d e r e igen t l i chen V o r h a b e n f l ä c h e in 

d ie R a n d s t r u k t u r e n ve r l age rn . " (s iehe B A U E R "Faun is t i sche B e s t a n d s e r f a s s u n g 

und A r tenschu tz rech t l i che r Fachbe i t rag (a ls Be i t rag z u m Umwe l t be r i ch t " ) 

Betriebsbedingte Auswirkungen und Maßnahmen 

Be t r i ebsbed ing t s ind k a u m nega t i ve A u s w i r k u n g e n au f d a s A r ten inven ta r im 

P langeb ie t z u e rwa r ten . 

5 .3.5 Z u s a m m e n f a s s u n g A r tenschu tz rech t l i che r Fachbe i t rag 

In A u s w e r t u n g d e r o b i g e n B e t r a c h t u n g e n even tue l l be t ro f fener A r t e n u n d 

m ö g l i c h e r A u s w i r k u n g e n d e s V o r h a b e n s au f d iese w i rd n a c h f o l g e n d 

z u s a m m e n f a s s e n d fes tgeste l l t : 
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Die A u s w i r k u n g e n d e s V o r h a b e n s , d ie d u r c h die P l a n u n g vorbere i te t w e r d e n , 

v e r s t o ß e n somi t n ich t g e g e n die Vo rsch r i f t en für b e s o n d e r s g e s c h ü t z t e und 

b e s t i m m t e a n d e r e T ie r - u n d P f l anzena r ten d e s § 4 4 d e s B N a t S c h G . 

So l l t en bis zu r U m s e t z u n g d e s V o r h a b e n s n e u e E rkenn tn i sse vo r l i egen , d ie d a s 

b e s o n d e r e A r t e n s c h u t z r e c h t t ang ie ren , s ind d iese B e l a n g e im R a h m e n d e s 

B a u g e n e h m i g u n g s v e r f a h r e n z u b e r ü c k s i c h t i g e n . 

P r ü f u n g d e r E inha l t ung d e r o .g . Vo rsch r i f t en d e s § 4 4 B N a t S c h G in V e r b i n d u n g 

mi t A b s . 5 B N a t S c h G - Be t rach te t w e r d e n d ie re levan ten A r t e n / A r t e n g r u p p e n 

d ie v o m V o r h a b e n be t ro f fen se in k ö n n t e n : 

§ 4 4 A b s . 1 Nr .1 B N a t S c h G : Es ist v e r b o t e n , w i ld l e b e n d e n T ie ren d e r 

b e s o n d e r s g e s c h ü t z t e n A r t e n nachzus te l l en , s ie z u f a n g e n , zu ve r l e t zen o d e r 

zu t ö ten o d e r ihre E n t w i c k l u n g s f o r m e n a u s de r N a t u r z u e n t n e h m e n , zu 

b e s c h ä d i g e n o d e r z u z e r s t ö r e n . 

§ 4 4 A b s . 1 Nr .2 B N a t S c h G : Es ist v e r b o t e n , w i l d l e b e n d e T ie re de r s t r e n g 

g e s c h ü t z t e n A r t e n und der e u r o p ä i s c h e n V o g e l a r t e n w ä h r e n d d e r 

Fo r tp f l anzungs - , A u f z u c h t - , Mause r - , U b e r w i n t e r u n g s - u n d W a n d e r u n g s z e i t e n 

e rheb l i ch z u s t ö r e n ; e ine e rheb l i che S t ö r u n g l iegt vor , w e n n s ich d u r c h d ie 

S t ö r u n g der E r h a l t u n g s z u s t a n d d e r l oka len Popu la t ion e ine r Ar t ve rsch lech te r t . 

§ 4 4 A b s . 1 Nr. 3 B N a t S c h G : Es ist v e r b o t e n , Fo r tp f l anzungs - und Ruhes tä t t en 

d e r w i ld l e b e n d e n T ie re d e r b e s o n d e r s g e s c h ü t z t e n A r ten ode r ihre 

E n t w i c k l u n g s f o r m e n a u s de r Na tu r z u e n t n e h m e n , z u b e s c h ä d i g e n o d e r z u 

z e r s t ö r e n : 

§ 4 4 A b s . 1 Nr. 4 B N a t S c h G : Es ist v e r b o t e n , w i ld l ebende P f l a n z e n d e r 

b e s o n d e r s g e s c h ü t z t e n A r t e n ode r ihre E n t w i c k l u n g s f o r m e n a u s d e r Na tu r z u 

e n t n e h m e n , z u b e s c h ä d i g e n o d e r z u z e r s t ö r e n . 

B e s o n d e r s g e s c h ü t z t e P f l anzena r ten s ind a m V o r h a b e n s t a n d o r t n ich t z u 

e r w a r t e n . 

5.4 E i n g r i f f s - / A u s g l e i c h s e r m i t t l u n g 

D u r c h d e n v o r l i e g e n d e n B e b a u u n g s p l a n Nr. 17 u n d der dam i t v e r b u n d e n e n 

S c h a f f u n g e i n e s F e r i e n h a u s g e b i e t e s k o m m t es z u E ingr i f fen , d ie a ls e rheb l i ch 

im S i n n e d e s Na tu r schu t z rech t s g e l t e n . 

A u s d i e s e m G r u n d w i r d e i ne E ingr i f f s - u n d Ausg le i chse rm i t t l ung du rchge füh r t . 

A u s d e n S c h l u s s f o l g e r u n g e n d iese r Ermi t t l ung w e r d e n n o t w e n d i g e u n d 

g e e i g n e t e K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e n fes tge leg t . 

5.4.1 Gese tz l i che G r u n d l a g e n 

G e m ä ß § 12 A b s . 1 Nr. 12 N a t S c h A G M-V ist i n s b e s o n d e r e d ie Er r i ch tung 

bau l i che r A n l a g e n au f b isher bau l i ch n i ch t g e n u t z t e n G r u n d s t ü c k e n a ls E ingr i f f 

in d e n N a t u r h a u s h a l t z u w e r t e n . G e m ä ß § 15 B N a t S c h G M-V ha t de r 

V e r u r s a c h e r be i de r P l a n u n g d ie B e e i n t r ä c h t i g u n g e n da rzus te l l en u n d inne rha lb 

e ine r b e s t i m m t e n Fr ist so a u s z u g l e i c h e n , d a s s n a c h d e m Eingr i f f o d e r A b l a u f 
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der Fr ist ke ine e rheb l i chen ode r nachha l t i gen B e e i n t r ä c h t i g u n g e n d e s 
Na tu rhausha l t es zu rückb le i ben . 

„ Ist e in Eingr i f f n icht in d e m er fo rder l i chen M a ß e ausg le i chbar , hat de r 

V e r u r s a c h e r mög l i chs t in d e r von Eingr i f f be t ro f fenen G r o ß l a n d s c h a f t du rch 

gee igne te M a ß n a h m e n d ie bee in t räch t ig ten S t r uk tu ren , Funk t i onen und 

P rozesse v o n N a t u r und Landscha f t mög l i chs t g le i chwer t ig ode r ähn l i ch z u 
e rse tzen . . . " 

In de r Schr i f ten re ihe d e s L a n d e s a m t e s für Umwe l t , Na tu r schu t z und Geo log ie 

M e c k l e n b u r g - V o r p o m m e r n 1999 / Hef t 3 w e r d e n mi t d e n „ H i n w e i s e n zu r 

E ing r i f f s rege lung" E m p f e h l u n g e n zu r Ermi t t lung d e s K o m p e n s a t i o n s b e d a r f s be i 

E ingr i f fen in d e n N a t u r h a u s h a l t g e g e b e n . Mi t d e n H i n w e i s e n sol l d e m P laner 

e ine G r u n d l a g e fü r e i ne mög l i chs t e inhe i t l i che H a n d h a b u n g der 

na tu rschu tz rech t l i chen E ingr i f f sbeur te i lung g e g e b e n w e r d e n . D ie H inwe i se s ind 

s e h r um fang re i ch und b e s t e h e n a u s e i n e m Text te i l A - G r u n d s ä t z e z u m Vo l l zug 

de r E ing r i f f s rege lung und e i n e m Tei l B - Fach l i che G r u n d l a g e n u n d An le i t ungen 

( A n l a g e 1 - 17 ). W ä h r e n d im An lage te i l d ie A n l e i t u n g zu r E ingr i f f se rmi t t lung 

schr i t twe ise er läu ter t w i r d und zah l re i che Tabe l l en a ls B e w e r t u n g s - und 

B e m e s s u n g s g r u n d l a g e zu r V e r f ü g u n g geste l l t w e r d e n , w e r d e n im Tex t te i l 

a l l g e m e i n e G r u n d s ä t z e zu r H a n d h a b u n g der E ingr i f f s rege lung in M e c k l e n b u r g -

V o r p o m m e r n er läuter t . 
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5.4 .2 B e s t a n d s b e s c h r e i b u n g und B i l a n z i e r u n g s g r u n d l a g e n 

Naturraum und Geologie 

Die G e m e i n d e Ka lkhors t l iegt in d e r L a n d s c h a f t s z o n e " O s t s e e k ü s t e n l a n d " . 

K l e i n r ä u m i g läss t s ich d a s G e b i e t d e r G r o ß l a n d s c h a f t " N o r d w e s t l i c h e s 

H ü g e l l a n d " u n d d e r Landscha f t se inhe i t „ D a s s o w e r B e c k e n " z u o r d n e n . 

D ie g e o l o g i s c h e St ruk tu r u m G r o ß S c h w a n s e e w u r d e d u r c h m e h r e r e 

E i s v o r s t ö ß e d e s Quar tä rs bes t immt . M a ß g e b l i c h w a r e n d ie P r o z e s s e d e r 

j ü n g s t e n We ichse le i sze i t . Im R a u m G r o ß S c h w a n s e e s t e h e n ü b e r w i e g e n d 

G e s c h i e b e m e r g e l a u s t on igen b is k ies igen S u b s t r a t e n a n . D ie B ö d e n mi t 

h o h e m G e s c h i e b e l e h m - u n d T o n a n t e i l w e i s e n i .d.R. e ine g u t e na tür l i che 

E r t rags fäh igke i t auf . L e h m b ö d e n bes i t zen h e r v o r r a g e n d e Puf fe r - u n d 

S p e i c h e r e i g e n s c h a f t e n . S ie k ö n n e n d a s e i nd r i ngende N i e d e r s c h l a g s w a s s e r und 

z u g e f ü h r t e Näh rs to f f e über l ange Ze i t s p e i c h e r n . 

Im G e m e i n d e b e r e i c h h e r r s c h e n s i c ke rwasse r - bis g r u n d w a s s e r b e s t i m m t e 

L e h m e bzw. T i e f l e h m e vor . Es k o m m t be i na tü r l i cher En tw i ck lung zur 

H e r a u s b i l d u n g v o n T i e f l e h m - / L e h m - P s e u d o g l e y e n / P a r a b r a u e r d e n -

P s e u d o g l e y e n o d e r G l e y - P s e u d o g l e y e n . 

D ie B ö d e n im G e m e i n d e g e b i e t w e r d e n a ls B ö d e n mi t h o h e r na tü r l i cher 

E r t rags fäh igke i t e ingeschä tz t . 

Im G e l t u n g s b e r e i c h des v o r l i e g e n d e n B e b a u u n g s p l a n e s l iegen H ö h e n d e s 

na tü r l i chen G e l ä n d e s bei 15-21 m über H N . D a s G e l ä n d e ste ig t n a c h S ü d e n a n . 

( s i ehe w w w . u m w e l t k a r t e n . d e ) 

Untersuchungsraum, Lage und vorhandenen Biotopstrukturen 

Der G e l t u n g s b e r e i c h d e s B e b a u u n g s p l a n e s Nr. 17 be f inde t s ich öst l ich d e s 

S i e d l u n g s r a u m e s d e r Or t s lage G r o ß S c h w a n s e e . 

Für d ie h ie r vo r l i egende na tu r räum l i che Be t rach tung w i r d d e r 

p l anungs rech t l i che B e s t a n d d e r a n g r e n z e n d e n B e b a u u n g s p l ä n e und d e r e n 

B i o t o p k a r t i e r u n g e n z u g r u n d e ge leg t sow ie I n f o rma t i onen aus Lu f tb i ldern u n d 

V o r - O r t - B e g e h u n g e n h e r a n g e z o g e n . 

D a s P l a n g e b i e t be f inde t s i ch z w i s c h e n der Or t s lage G r o ß S c h w a n s e e und der 

s o g e n a n n t e 1 . A l l ee , ös t l ich d e r Or t s l age . 

In nö rd l i che r R i ch tung d e s P l a n g e b i e t e s sch l i eß t s ich de r im rech tk rä f t i gen 

B e b a u u n g s p l a n Nr. 3.2 de r G e m e i n d e Ka lkhors t a n . Im nordös t l i ch Te i l be f inde t 

s i ch e i n b e b a u t e s Geb ie t ( O E R ) . D ie z u g e o r d n e t e n Ga r tena rea le s ind a ls 

Z i e r g ä r t e n ( P G Z ) ausgeb i lde t . No rdwes t l i ch ist e i ne Fre i f läche zu f i n d e n , d ie a ls 
S t r e u o b s t w i e s e ( A G S ) f es tgese t z t ist. 

W e i t e r nö rd l i ch d e s P l a n g e b i e t e s be f inde t s i ch d e r rech tsk rä f t ige 

B e b a u u n g s p l a n Nr .1 d e r G e m e i n d e Ka lkhors t . D iese u m f a s s t d a s S c h l o ß g u t 

G r o ß S c h w a n s e e . 
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Nörd l ich d e s P langeb ie tes sch l i eßen s ich d ie A u ß e n a n l a g e n , w e l c h e du rch 

e inen ä l te ren B a u m b e s t a n d und ex tens iv gep f leg te G r a s b e r e i c h e gepräg t . 

Desha lb w u r d e n d iese Bere i che a ls s t ruk tu r re iche , ä l te re P a r k a n l a g e ( P P R ) 

kart ier t . 

We i t e r nörd l ich d a v o n be f i nden s ich g r ö ß e r e R a s e n f l ä c h e n ( P E R ) , fü r w e l c h e 

z u m Te i l A u s s t a t t u n g s e l e m e n t e w i e Pav i l l ons v o r g e s e h e n s ind u n d e i n e m 

genere l l i n tens ive ren P f l ege reg ime un te r l i egen . 

Im R a h m e n d e s o b e n g e n a n n t e n B e b a u u n g s p l a n e s s ind Te i le a ls 

Sonde rgeb ie t -Ho te l / F r e m d e n b e h e r b e r g u n g fes tgese tz t . D ieses S o n d e r g e b i e t 

w u r d e im R a h m e n d e s vo r l i egenden B e b a u u n g s p l a n e s Nr .17 .1 a ls 

Fe r i enhausgeb ie t ( P Z F ) kar t ier t . 

Im Ü b e r g a n g z w i s c h e n d e n öst l ich g e l e g e n e n landwi r t scha f t l i chen F lächen 

be f inde t s ich e ine F läche mi t re lat iv h o h e m A l t bauman te i l ( P S A ) . 

Nörd l i ch , no rdwes t l i ch , nordös t l i ch und süd l ich d e s P langeb ie tes be f inden s ich 

landwi r tschaf t l i ch g e n u t z t e n A c k e r f l ä c h e n ( A C L ) . 

Wes t l i ch d e s P langeb ie tes ver läuf t , im Ü b e r g a n g zu r b e b a u t e n Or ts lage , e in 

G r a b e n ( F G B ) . De r G r a b e n ist g rößten te i l s gehö lz f re i und v o n a r t e n a r m e n 

R a s e n g e s ä u m t ( P E R ) . 

Z w i s c h e n der ös t l ich d e s P langeb ie tes g e l e g e n e n L i ndens t raße und d e m 

P langeb ie t be f i nde t s ich W o h n b e b a u u n g mi t rückse i t ig z u g e o r d n e t e n 

Nu tzgä r ten ( P G N ) . W e s t l i c h d e r L i ndens t raße ist a u c h e ine G r ü n a n l a g e mi t 

A l t b ä u m e n z u f i nden ( P S A ) . 

D ie P langeb ie t sg renze w i r d d u r c h e inen F e l d w e g ( O V U ) mi t e ine r A l lee ( B A R ) 

gequer t . Te i lwe ise s ind d i ese Bere i che a u c h Bes tand te i l d e s P langeb ie tes . Der 

Fe ldweg w i rd v o n e i n e m ca . 3 m bre i ten Kr iech rasens t re i fen ( R H K ) begle i te t . 

Die A l l ee bes teh t im nö rd l i chen Bere ich z u m größten te i l s a u s J u n g b ä u m e n . Es 

w u r d e n R o s s k a s t a n i e n (Aesculus hippocastanum) a u f g e n o m m e n . A l l e e n - bzw. 

B a u m r e i h e n s ind nach § 1 9 N a t S c h A G geschü tz t . Der F e l d w e g ist g röß ten te i l s 

unbe fes t ig t bzw. te i lvers iege l t . 

D a s P langeb ie t d e s B e b a u u n g s p l a n e s Nr. 17 se lbs t w i rd d u r c h se ine 

acke rbau l i che N u t z u n g gep räg t . 

A n d e r nö rd l i chen P langeb ie t sg renze ver läu f t e in unbe fes t ig te r W e g ( O V U ) , de r 

un ter a n d e r e n als Z u w e g u n g für d ie öst l ich g e l e g e n e n landwi r t scha f t l i chen 

F lächen genu tz t w i r d . 

Innerha lb d e s P langeb ie tes be f inden s ich z w e i K l e i n g e w ä s s e r ( S E L - § 2 0 

N a t S c h A G ) . D a s K l e i n g e w ä s s e r im S ü d o s t e n d e s P langeb ie tes fäl l t ze i twe ise 

t rocken . De r U fe rbe re i ch ist d ich t b e w a c h s e n u n d w u r d e a ls S tando r t t yp i sche r 

G e h ö l z s a u m an s t e h e n d e n G e w ä s s e r n ( V S X - § 20 N a t S c h A G ) a u f g e n o m m e n . 

Haup tsäch l i ch s ich W e i d e n (Sal ix ssp . ) z u f i n d e n . A u f g r u n d se ine r Vege ta t i on 

w i r d d a s K l e i n g e w ä s s e r se lbs t a ls W a s s e r l i n s e n - , F roschb i ss - und 

K r e b s s c h e r e n - S c h w e b e d e c k e ( S E L ) kart ier t . D a s K le i ngewässe r e insch l ieß l i ch 

se iner U fe rvege ta t i on ist g e m ä ß § 20 N a t S c h A G geschü tz t . D a s K le i ngewässe r 

im w e s t l i c h e n Te i l d e s P langebe i t es ist im U fe rbe re i ch du rch Röhr i ch t und 

Ige lko lben g e p r ä g t ( V R T ) . Es s ind a m G e w ä s s e r s a u m G e h ö l z e w i e 

S i l be rwe iden (Salix alba) v o r h a n d e n . 
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Naturschutzfachliche Einstufung der betroffenen Biotoptypen 

Für d e n fü r d ie B e m e s s u n g d e s A u s g l e i c h s h e r a n g e z o g e n e n B io top typ er fo lg t 

e ine Beu r te i l ung n a c h ihrer Qua l i tä t und Funk t ion fü r d e n loka len Na tu rhausha l t . 

D ie B e w e r t u n g er fo lg t au f d e r G r u n d l a g e d e r Regene ra t i ons fäh igke i t s o w i e d e r 

reg iona len E ins tu fung d e r „ R o t e n L iste de r g e f ä h r d e t e n B io top t ypen d e r 

B u n d e s r e p u b l i k D e u t s c h l a n d " . Be i d e r B e w e r t u n g w i rd de r j ewe i l s h ö h e r e W e r t 

für d ie B e w e r t u n g der kar t ie r ten B io tope h e r a n g e z o g e n . 

Tabe l l e 1 - Na tu rschu tz fach l i che W e r t s t u f e n 

W e r t e i n 

s t u f u n g 

K o m p e n s a t i o n s 

e r fo rdern is 

( K o m p e n s a t i o n s 

we r t zah l ) 

B e m e r k u n g 

0 0 - 0 ,9 fach Be i d e r W e r t e i n s t u f u n g „0 " s ind 

K o m p e n s a t i o n s e r f o r d e r n i s s e j e n a c h d e m 

G r a d d e r V o r b e l a s t u n g ( z .B . V e r s i e g e l u n g ) 

bzw. d e r ve rb l i ebenen ö k o l o g i s c h e n Funk t i on 

in Dez ima ls te l l en zu ermi t te ln 

1 1 - 1 , 5 f a c h A n g a b e in h a l b e n ode r g a n z e n Z a h l e n 

Bei Vo l l ve r s i ege lung v o n F l ä c h e n e rhöh t s i ch 
d a s K o m p e n s a t i o n s e r f o r d e r n i s u m e i n e n 

Be t rag v o n 0,5 (be i Te i l ve rs iege lung u m 0,2) . 

2 2 - 3,5 f a c h 

A n g a b e in h a l b e n ode r g a n z e n Z a h l e n 

Bei Vo l l ve r s i ege lung v o n F l ä c h e n e rhöh t s i ch 
d a s K o m p e n s a t i o n s e r f o r d e r n i s u m e i n e n 

Be t rag v o n 0,5 (be i Te i l ve rs iege lung u m 0,2) . 
3 4 - 7,5 f a c h 

A n g a b e in h a l b e n ode r g a n z e n Z a h l e n 

Bei Vo l l ve r s i ege lung v o n F l ä c h e n e rhöh t s i ch 
d a s K o m p e n s a t i o n s e r f o r d e r n i s u m e i n e n 

Be t rag v o n 0,5 (be i Te i l ve rs iege lung u m 0,2) . 4 > 8 f a c h 

A n g a b e in h a l b e n ode r g a n z e n Z a h l e n 

Bei Vo l l ve r s i ege lung v o n F l ä c h e n e rhöh t s i ch 
d a s K o m p e n s a t i o n s e r f o r d e r n i s u m e i n e n 

Be t rag v o n 0,5 (be i Te i l ve rs iege lung u m 0,2) . 

D ie G r u n d l a g e für d ie K o m p e n s a t i o n s w e r t z a h l b i ldet T A B E L L E 1 , w e l c h e a u s 

d e n „ H i n w e i s e n zu r E ingr i f f se rm i t t l ung" ü b e r n o m m e n w u r d e . E n t s p r e c h e n d d e r 

A u s p r ä g u n g d e r e i n z e l n e n B io tope var i ie r t d ie K o m p e n s a t i o n s w e r t z a h l 

z w i s c h e n d e n v o r g e g e b e n e n W e r t e n . E in mi t t le rer W e r t w u r d e be i n o r m a l e r 

A u s p r ä g u n g d e s B io top typs gewäh l t . Be i b e s o n d e r s sch lech t /gu t a u s g e p r ä g t e n 

B i o t o p e n e r fo lg te e ine A b w e r t u n g / A u f w e r t u n g . 

Es w u r d e n nu r d ie im U n t e r s u c h u n g s r a u m (P lange l t ungsbe re i ch ink lus iver 

f es tge leg te r W i r k z o n e n ) l i egenden B io tope bewer te t . D ie F e s t l e g u n g d e s 

K o m p e n s a t i o n s w e r t e s für d i ese B io top typen w i r d im A n s c h l u s s b e g r ü n d e t . 
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Tabe l l e 2 - Na tu rschu tz fach l i che E ins tu fung d e r B e s t a n d s b i o t o p e 

B io top typ M-V Bewer tung M-V 

K
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e
rt
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B i o top typ 
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te
 

S
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K
-W

e
rt

 

2 .5 .1 B A G G e s c h l o s s e n e A l l ee 
B e w e r t u n g g e m ä ß 

S c h u t z d e r A l len n a c h 

5 19 N a t S c h A G M-V 

4 .5 .2 F G B 
G r a b e n mi t in tens iver 

Ins tandha l tung 
1 1 

5.4.3 S E L 
W a s s e r l i n s e n - , F roschb i ss - und 

K r e b s s c h e r e n - S c h w i m m d e c k e 
2 § 2 0 2,5 

6.2.6 V R T Rohrko lben röh r i ch t 2 1 § 2 0 2,5 

6.6.6 V S X S tando r t t yp i sche r G e h ö l z s a u m 3 3 § 2 0 4 ,5 

10 .1 .4 R H K Rudera le r K r i ech rasen 2 2 

12 .1 .2 A C L L e h m - A c k e r 1 1 

12 .2 .4 A G S S t reuobs tw iese 3 3 4 ,5 

13 .3 .2 . P E R A r t e n a r m e r Z ie r rasen - 0,3 

13.3 .2 P E R A r t e n a r m e r Z i e r r a s e n - S c h l o ß g u t - " 0,5 

13.4.1 P P R St ruk tu r re iche , ä l te re P a r k a n l a g e 3 2 ( § 1 8 ) 5 

13 .8 .3 P G N Nu tzga r t en - 0,5 

13 .8 .4 P G Z Z ie rga r ten - 0,4 

13.9 .6 P Z F Fe r i enhausgeb ie t - 0 

13 .10 .1 P S A 
Sons t i ge G r ü n a n l a g e mi t 

A l t b ä u m e n 
1/2 1 

13 .10 .1 P S A 
Sons t i ge G r ü n a n l a g e mi t 

A l t b ä u m e n 
1/2 2 

14.4 .3 O E R 
V e r d i c h t e t e s E inze l - und 

R e i h e n h a u s g e b i e t 
0,2 

14.7 .3 O V U W i r t s c h a f t s w e g , unve rs iege l t 0,1 

14 .7 .4 O V W W i r t s c h a f t s w e g , ve rs iege l t 0 

14.7 .5 O V L S t r a ß e 0 

Für d ie g e s c h l o s s e n e A l l e e ( B A G ) e r fo lg t e ine g e s o n d e r t e Be t rach tung g e m ä ß 

d e m S c h u t z d e r A l l een ( § 1 9 und N a t S c h A G M-V) . D ie A l lee bes teh t g rößten te i l s 

a u s J u n g b ä u m e n der R o ß - Kas tan ie ( A e s c u l u s h i p p o c a s t a n u m ) . 
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Die R o f i - K a s t a n i e n s t e h e n in d e m ca . 3,5 m bre i ten Rudera ls t re i fen z w i s c h e n 

d e r 1 . A l lee u n d d e n a n g r e n z e n d e n A c k e r f l ä c h e n . Z u m te i l ve rs iege l ten W e g 

bes teh t e in A b s t a n d v o n ca . 2 ,0 m. 

Un te r Be rücks i ch t i gung d e r e r fo lg ten N a c h p f l a n z u n g e n w i rd fü r d ie A l l ee d ie 

B e s t a n d s f o r m ermi t te l t . De r P f l a n z a b s t a n d de r B ä u m e be t räg t 8 -13 m. D ie 

Aus fä l l e b e t r a g e n w e n i g e r a ls 5 % . N a c h d e m Gemeinsamen Erlass des 

Wirtschaftsministeriums und des Umweltministeriums vom 19. April 2002 über 

Neuanpflanzungen von Alleen und einseitigen Baumreihen in Mecklenburg-

Vorpommern hande l t es s ich be i d e r A l l ee u m d ie B e s t a n d s f o r m „ G e s c h l o s s e n e 

A l lee " . 

In n a c h f o l g e n d e r T a b e l l e s ind B e s t a n d s w e r t e de r K a s t a n i e n au fge führ t . 

B a u m Nr. B a u m a r t 

S
ta

m
m



u
m

fa
n

g
 

K
ro

n
e
n



d
u

rc
h

m
e
s
s
e
r 

B a u m 1 A e s c u l u s h i p p o c a s t a n u m 2 5 0 c m 10,0 m 

B a u m 2 A e s c u l u s h i p p o c a s t a n u m 50 c m 3,0 m 

B a u m 3 A e s c u l u s h i p p o c a s t a n u m 52 c m 3,0 m 

B a u m 4 A e s c u l u s h i p p o c a s t a n u m 6 9 c m 4 ,0 m 

B a u m 5 A e s c u l u s h i p p o c a s t a n u m 6 5 c m 4 ,0 m 

De r z w i s c h e n der S i e d l u n g s l a g e u n d d e r Acke r f l äche be f ind l i che G r a b e n - mit 

i n t e n s i v e r I n s t a n d h a l t u n g ( F G B ) ist 2 0 0 4 e n t s t a n d e n und w u r d e bere i t s im 

Z u s a m m e n h a n g mi t d e m B e b a u u n g s p l a n Nr. 3 kart ier t . Er ist v o n R a s e n 

b e w a c h s e n , w e l c h e r r e g e l m ä ß i g g e m ä h t w i r d . Der G r a b e n be f i nden s ich d u r c h 

d ie a n g r e n z e n d e B e b a u u n g u n d in tens iv g e n u t z t e n A c k e r f l ä c h e n in e i n e m s ta rk 

a n t h r o p o g e n ü b e r f o r m t e n Be re i ch . 

Im R a h m e n d e s B e b a u u n g s p l a n e s Nr. 1 , w e l c h e r in A n l a g e d e s S c h l o ß g u t s 

u m f a s s t , w u r d e n z u v o r ve r roh r t e G r ä b e n geö f fne t . D iese w u r d e n a u c h a ls F G B 

kar t ier t . A n g r e n z e n d an d ie G r ä b e n be f i nden s ich B a u g e b i e t e s für d ie Hote l u n d 

F r e m d e n b e h e r b e r g u n g . Es w i rd e in K o m p e n s a t i o n s w e r t v o n 1 angese tz t . 

D ie v o r h a n d e n e n K l e i n g e w ä s s e r w u r d e n a u f g r u n d ih rer V e g e t a t i o n a ls 

K l e i n g e w ä s s e r mi t W a s s e r l i n s e n - , F r o s c h b i s s - u n d K r e b s s c h e r e n -

S c h w i m m d e c k e ( S E L ) kar t ier t . S ie be f i nden s ich inmi t ten in tens iv g e n u t z t e r 

A c k e r f l ä c h e n . Es w i r d e in mi t t le rer K o m p e n s a t i o n s w e r t v o n 2 ,5 v e r w e n d e t . 

R o h r k o l b e n r ö h r i c h t ( V R T ) d o m i n i e r t d ie U fe rvege ta t i on d e s o b e n g e n a n n t e n 

K l e i n g e w ä s s e r s . Es w u r d e R ö h r i c h t e n d e s Ä s t i g e n Ige lko lbens , U fe r -

S t a u d e n f l u r e n u n d U f e r g e h ö l z e n w i e S i l be rwe ide (Salix alba) kar t ier t . D a s 

K l e i n g e w ä s s e r ist u m g e b e n v o n in tens iv g e n u t z t e n A c k e r f l ä c h e n . Es w i r d e i n 

mi t t le rer K o m p e n s a t i o n s w e r t v o n 2 ,5 v e r w e n d e t . 
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Der K r i e c h r a s e n ( R H K ) ist s tark du rch d ie L a g e in e i n e m s tark a n t h r o p o g e n 

übe r f o rm ten R a u m gep räg t . D ieser w i rd auf de r e inen Se i te du rch A c k e r f l ä c h e n 

und a u f d e r a n d e r e n Se i te du rch d ie Lage en t lang d e s F e l d w e g e s begrenz t und 

in se iner A u s b r e i t u n g beschränk t . Durch d ie a n g r e n z e n d e n N u t z u n g e n b ietet 

s ich w e n i g E n t w i c k l u n g s r a u m . Desha lb w i rd e in un te re r K o m p e n s a t i o n s w e r t von 

2 angese tz t . 

D ie A c k e r f l ä c h e n ( A C L ) w e r d e n du rch e ine in tens ive N u t z u n g charak ter is ie r t . 

Du rch d e n E insa tz c h e m i s c h e r P f lanzenschu tzmi t te l sow ie du rch w iede rho l t e 

B o d e n b e a r b e i t u n g s ind die Acke r f l ächen s e h r a r t e n a r m ausgeb i lde t . Es w i rd ein 

un te re r K o m p e n s a t i o n s w e r t v o n 1 ve rwende t . 

A l s A u s g l e i c h s m a ß n a h m e d e s a n g r e n z e n d e n B e b a u u n g s p l a n s Nr. 3.2 de r 

G e m e i n d e Ka lkhors t w u r d e e ine S t r e u o b s t w i e s e ( A G S ) fes tge legt . D iese 

be f inde t s ich in e ine r do r f t yp i schen S i tua t ion u m g r e n z t von e ine Fre i f läche mi t 

Dor f te i ch , l andwi r t scha f t l i chen F lächen und A u ß e n b e r e i c h e n d e s S c h l o ß g u t e s . 

A u s d e n au fge füh r t en G r ü n d e n w i rd e in mi t t le rer K o m p e n s a t i o n s w e r t v o n 4 ,5 

v e r w e n d e t . 

D ie Vege ta t i on d e s o b e n b e s c h r i e b e n e n G r a b e n s v o n 2 0 0 4 ist a ls A r t e n a r m e r 
Z i e r r a s e n ( P E R ) kar t ier t w o r d e n . A u f g r u n d de r L a g e im stark a n t h r o p o g e n 

bee in f l uss ten Be re i ch z w i s c h e n B e b a u u n g und in tens iv genu t z ten 

A c k e r f l ä c h e n . Rude ra l i s i e rungen in F o r m v o n H o c h s t a u d e n s ind k a u m 

e r k e n n b a r u n d w e r d e n du rch d e n Schni t t r ege lmäß ig un te rd rück t . 

En t l ang d e s o b e n b e s c h r i e b e n e n G r a b e n s n a h e d e s S c h l o ß g u t e s und an 

F a h r b a h n r ä n d e r n ist eben fa l l s P E R kart ier t w o r d e n . A u f g r u n d der L a g e im s tark 

a n t h r o p o g e n bee in f l uss ten Bere i ch sow ie de r re la t iven A r t e n a r m u t w i rd e in 

K o m p e n s a t i o n s w e r t v o n 0,3 v e r w e n d e t . 

I nnerha lb de r P a r k a n l a g e d e s Sch loßgu ts w u r d e A r t e n a r m e r Z i e r r a s e n ( P E R ) 

- S c h l o ß g u t kar t ier t . Es hande l t s ich u m e inen relat iv s ta rk genu t z ten Be re i ch , 

in w e l c h e n d a s Au fs te l l en v o n A u s s t a t t u n g s g e g e n s t ä n d e n w i e Pav i l l ons 

zu läss ig ist. Es w i rd e in K o m p e n s a t i o n s w e r t v o n 0,5 angese tz t . 

D ie s t r u k t u r r e i c h e , ä l te re P a r k a n l a g e ( P P R ) ist g e p r ä g t du rch e inen relat iv 

h o h e n Ante i l v o n A l t b ä u m e n . A n t h r o p o g e n e V o r b e l a s t u n g e n s ind du rch d ie 

ös t l i ch a n g r e n z e n d e n A c k e r f l ä c h e n sow ie d ie wes t l i ch bzw. südwes t l i ch 

v o r h a n d e n e B e b a u u n g , E rsch l i eßung u n d Pa rkp lä t ze (Fes t se t zungen 

B e b a u u n g s p l a n Nr. 1) g e g e b e n . Es a u s d e n b e s c h r i e b e n e n G r ü n d e n e in 

K o m p e n s a t i o n s w e r t v o n 5 ve rwende t . 

D ie wes t l i ch d e s P langeb ie tes g e l e g e n e n N u t z g ä r t e n ( P G N ) s ind b e s t i m m t 

du rch t yp i sche G e m ü s e - ode r B l u m e n b e e t e sow ie Be re i che d ie der 

K le in t ie rha l tung d i e n e n . A u c h in tens ive R a s e n f l ä c h e n s ind v o r h a n d e n und 

w e r d e n te i lwe ise d u r c h Gehö l ze , z .B . H e c k e n und O b s t b ä u m e , geg l ieder t . D ie 

Nu tzgä r t en e rha l ten e i ne K o m p e n s a t i o n s w e r t z a h l v o n 0,5, we i l du r ch Obs t - und 

Z i e r g e h ö l z e e ine h ö h e r e S t ruk tu r und öko log i sche Vie l fa l t a u f w e i s e n . 

Innerha lb d e s a n g r e n z e n d e n B e b a u u n g s p l a n e s Nr. 3.2 s ind Ga r tenbe re i che 

fes tgese tz t w o r d e n . D iese s ind a ls Z i e r g ä r t e n ( P G Z ) a u f g e n o m m e n . In d e n 

Z ie rgä r ten ü b e r w i e g e n in tens iv gep f leg te Bere i ch mi t Z i e r r asen und -gehö l zen . 

Es w i rd e in K o m p e n s a t i o n s w e r t 0,4 ve rwende t . 
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W e s t l i c h d e r L i ndens t raße be f i nde t s ich e ine S o n s t i g e G r ü n a n l a g e mit 
A l t b ä u m e n ( P S A ) . D ie A n l a g e ist d u r c h R a s e n f l ä c h e n gepräg t . En t l ang d e r 

S t r a ß e ist e ine R e i h e v o n B ä u m e n z u f i n d e n . Die G r ü n a n l a g e ist v o n B e b a u u n g 

beg renz t . Es w i r d a u f g r u n d d e r s ta r ken a n t h r o p o g e n e n Bee in f l ussung der 

R a n d b e r e i c h e in un te re r K o m p e n s a t i o n s w e r t v o n 1 ve rwende t . 

Im Ü b e r g a n g z w i s c h e n d e n ös t l i ch g e l e g e n e n landwi r t scha f t l i chen F l ä c h e n 

be f inde t s ich e ine F läche mi t re la t iv h o h e m A l t bauman te i l . D iese w u r d e a ls 

S o n s t i g e G r ü n a n l a g e mit A l t b ä u m e n ( P S A ) kar t ier t . A n t h r o p o g e n e 

Bee in t r äch t i gungen s ind d u r c h d ie in tens iv g e n u t z t e n landw i r t scha f t l i chen 

F l ä c h e n g e g e b e n . Es w i rd e in K o m p e n s a t i o n s w e r t von 2 v e r w e n d e t . 

Für d ie S t r a ß e n ( O V L ) und a n d e r e n v e r s i e g e l t e n V e r k e h r s f l ä c h e n ( O V W ) 

wi rd e in K o m p e n s a t i o n s w e r t v o n 0 v e r w e n d e t . 

Fü r d ie u n v e r s i e g e l t e n b z w . t e i l v e r s i e g e l t e n W i r t s c h a f t s w e g e ( O V U ) w i r d 

e in K o m p e n s a t i o n s w e r t v o n 0,1 angese t z t . 

D ie a ls v e r d i c h t e t e s E i n z e l - u n d R e i h e n h a u s g e b i e t ( O E R ) ka r t ie r ten 

B e r e i c h e u m f a s s e n n e b e n d e n ve rs iege l t en F lächen fü r G e b ä u d e und 

E r s c h l i e ß u n g usw. a u c h e inen An te i l unve rs iege l t e r Be re i che . D e s h a l b w i r d e in 

K o m p e n s a t i o n s w e r t v o n 0,2 z u g e o r d n e t . 

E ingr i f f s - /Ausg le i chsb i l anz ie rung 

A u s g a n g s d a t e n fü r d ie E ingr i f f sb i lanz ie rung 

B a u b e d i n g t e W i r k u n g e n 

Be i d e n b a u b e d i n g t e n A u s w i r k u n g e n hande l t e s s ich i .d.R. u m ze i t l ich 

b e g r e n z t e , Bee in t r äch t i gungen . D ie im R a h m e n d e r Baua rbe i t en e n t s t e h e n d e n 

B e e i n t r ä c h t i g u n g e n w e r d e n a u f e in M i n i m u m reduz ie r t . D ie in A n s p r u c h 

g e n o m m e n e n N e b e n f l ä c h e n w e r d e n e n t s p r e c h e n d d e s U r s p r u n g s z u s t a n d e s 

w iede rhe rges te l l t . Es w i rd d e s h a l b d a v o n a u s g e g a n g e n , d a s s ke ine 

e ing r i f f s re levan ten B e e i n t r ä c h t i g u n g e n ve rb le i ben . 

A n l a g e n b e d i n g t e W i r k u n g e n 

A n l a g e b e d i n g t e B e l a s t u n g e n e r g e b e n s ich a u s d e n B a u w e r k e n se lbs t . Z u 

n e n n e n s ind h ie r vo r a l l em d a u e r h a f t e F lächenve r l us te du rch V e r s i e g e l u n g und 

Ü b e r b a u u n g bzw. d ie V e r n i c h t u n g v o n B i o t o p b e r e i c h e n . D ie g e p l a n t e 

V e r s i e g e l u n g w i r d fü r d e n B e b a u u n g s p l a n a n h a n d d e r m a x i m a l z u l ä s s i g e n 

V e r s i e g e l u n g ermi t te l t . G r u n d l a g e n h ier für b i lden d ie f e s t g e s e t z t e n 

G r u n d f l ä c h e n z a h l e n für d ie B a u g e b i e t e u n d gep lan ten S t r a ß e n - u n d 

W e g e q u e r s c h n i t t e . E ing r i f f s re levan t ist a u c h d e r Funk t ionsver lus t du rch d ie 

N u t z u n g d e r unve rs iege l t en B e r e i c h e der B a u f l ä c h e n u n d S t r a ß e n n e b e n f l ä c h e n 

z u b e w e r t e n . D iese r Ve r l us t ist e n t s p r e c h e n d z u b i lanz ie ren . 

D ie 1 . A l l ee b le ib t e insch l ieß l i ch B a u m b e s t a n d e rha l t en . Zu r E rsch l i eßung d e s 

G e l t u n g s b e r e i c h e s d e s B e b a u u n g s p l a n e s Nr .17 ist e ine Q u e r u n g der A l l ee 

j e d o c h u n u m g ä n g l i c h . Es w u r d e b e w u s s t fü r d ie Q u e r u n g e ine Ste l le mi t z w e i 
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J u n g b ä u m e n gewäh l t . Es ist v o r g e s e h e n d iese J u n g b ä u m e u m z u s e t z e n . 

We i te rh in w e r d e n mi t de r g e p l a n t e n W e g e e r s c h l i e ß u n g in R i ch tung B-Plan Nr. 

3.2 z w e i we i t e r B ä u m e bee in t rächt ig t . A u c h fü r d iese B ä u m e ist e ine 

U m p f l a n z u n g v o r g e s e h e n . D a r ü b e r h inaus s ind d ie A u s w i r k u n g e n au f d e n 

ve rb l e i benden B a u m b e s t a n d z u b i lanz ie ren . D ie U m s e t z u n g der B ä u m e soll im 

R a h m e n d e s B e b a u u n g s p l a n e s Nr. 17 e r fo lgen . 

Be t r i ebsbed ing te W i r k u n g e n 

Die be t r i ebsbed ing ten W i r k u n g e n resu l t ie ren a u s de r N u t z u n g d e r Baugeb ie te 

und S t r a ß e n n a c h der vo l l s tänd igen Hers te l l ung . M a ß g e b l i c h s ind d ie 

E m i s s i o n e n ( L ä r m , L icht , A b g a s e ) u n d d ie B i o t o p v e r ä n d e r u n g e n . D ie 

E m i s s i o n e n w i r k e n s ich mi t te lbar au f d ie u m l i e g e n d e n F lächen a u s . 

I n s b e s o n d e r e s ind die h o c h w e r t i g e n B io top f l ächen mi t e ine r W e r t s t u f e > = 2 

h ins icht l i ch d e r Bee in t räch t i gungen zu b e w e r t e n . 

Hier s ind i n s b e s o n d e r e d ie g e s c h ü t z t e n Grüns t ruk tu ren inne rha lb und 

a n g r e n z e n d d a s im P langeb ie t z u n e n n e n . D a z u zäh len d a s v o r h a n d e n e 
K le i ngewässe r e insch l ieß l i ch se ine r U fe rvege ta t i on und d ie A l lee . 

Es s ind V e r b e s s e r u n g e n d e s Z u s t a n d e s d e s K l e i n g e w ä s s e r s im Hinb l ick an d ie 
Hab i ta t funk t ion für A m p h i b i e n bzw. Rept i l ien v o r g e s e h e n . 

Es s ind w e i t e r e M a ß n a h m e n w i e d ie S c h a f f u n g v o n G e h ö l z - und 

S a u m s t r u k t u r e n innerha lb d e s P langeb ie tes v o r g e s e h e n , u m Hab i ta tver lus te fü r 

d ie re levan ten A r t e n g r u p p e n v o n Bru t - u n d R a s t v ö g e l , A m p h i b i e n und Rept i l ien 

a u s z u g l e i c h e n . 

Landscha f t sb i l d / Na tü r l i che E r h o l u n g s e i g n u n g 

Du rch d e n v o r l i e g e n d e n B e b a u u n g s p l a n Nr. 17 w i r d e in Te i l de r u m g e b e n d e n 

f re ien L a n d s c h a f t genu tz t . Derze i t fung ie r t d ie 1 . A l lee a ls v isue l le G r e n z e 

z w i s c h e n Or t s l age und f re ier Landscha f t . D ie P l a n u n g w i rd a ls A r r o n d i e r u n g der 

no rdös t l i chen S ied lungs lage im Z u s a m m e n h a n g mi t d e m S c h l o ß g u t bet rachte t . 

Der G e l t u n g s b e r e i c h d e s B e b a u u n g s p l a n e s Nr. 17 l iegt ös t l ich de r Or t s lage , 

und g l ieder t s ich dam i t gu t in d a s Landscha f t sb i l d e i n . 

D ie L a g e d e s P langeb ie tes w u r d e v o r a b un te rsuch t und a b g e w o g e n . Deta i l l ier te 

A u s f ü h r u n g e n s ind in de r " V a r i a n t e n u n t e r s u c h u n g - S tandor ta l t e rna t i ven " zu 
f i nden , d ie a ls A n l a g e d ieser B e g r ü n d u n g be ige füg t ist. E in e n t s c h e i d e n d e s 

Kr i te r ium fü r d ie W a h l d e s h ier vo r l i egenden S tando r tes w a r u.a. d ie 

h ö h e n m ä ß i g n ied r ige re L a g e s o w i e d ie g u t e L a g e b e z i e h u n g z u m S i e d l u n g s k e r n 

und In f ras t ruk tu re in r i ch tungen . D u r c h d ie g ü n s t i g e H ö h e n l a g e s ind w e n i g e r 
s ta rke A u s w i r k u n g e n au f d a s Landscha f t sb i l d z u e r w a r t e n . 

Im Ü b e r g a n g zu r f re ien Landscha f t s ind G e h ö l z p f l a n z u n g e n v o r g e s e h e n u m 

e ine b e s s e r e E inb indung in d a s Landscha f t sb i l d z u gewäh r l e i s t en . 
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Bel ung zur Satzung über den Bebauungsplan Nr. 17 der Gemeinde Kalk über das Gebiet 
östlich der Lindenstraße in Groß Schwansee 

A b g r e n z u n g d e r W i r k z o n e n 

Für d ie In tens i tä t d e r Bee in t r äch t i gungen der be t ro f f enen B io tope inne rha lb und 

a u ß e r h a l b d e s P langeb ie tes w i rd j ewe i l s e in W i r k u n g s f a k t o r ermi t te l t . D abe i 

w u r d e a u f Tabe l l e 6 S. 9 8 d e r „ H i n w e i s e zu r E ing r i f f s rege lung" zu rückgeg r i f f en . 

In A n p a s s u n g an d ie v o r l i e g e n d e P l a n u n g e r fo lg te e i ne s innvo l l a n g e p a s s t e 

Mod i f i ka t i on . D a n a c h e r g e b e n s ich f o l g e n d e W i r k u n g s f a k t o r e n : 

B a u k ö r p e r / B a u f e l d 

1 . ) Vo l l ve rs iege l te F l ä c h e n ( B e b a u u n g , S t r a ß e n ) 

( In tens i tä t sg rad d e s E ingr i f fs 100 % ) 

W i r k u n g s f a k t o r : 1,0 

K o m p e n s a t i o n s f a k t o r + 0,5 

2 . ) Te i l ve rs iege l te W e g e f l ä c h e n 

(Te i l ve r s i ege lung / vo l l s tänd ige r B io topver lus t ) 

( In tens i tä tsg rad d e s E ingr i f fs 100 % ) 

W i r ku n g s fa k to r : 1,0 

K o m p e n s a t i o n s f a k t o r + 0,2 

3. ) Funk t i onsve r l us t f ü r g e p l a n t e G a r t e n b e r e i c h e 

( In tens i tä t sg rad 100 % ) 

W i r ku n g s fa k to r : 1,0 

Für d e n B e b a u u n g s p l a n Nr. 17 w u r d e n u m d ie B a u g e b i e t e zwe i W i r k z o n e n 

fes tge leg t . D ie e rs te W i r k z o n e umfass t d ie F l ächen , d ie e i n e n A b s t a n d v o n 0 bis 

50 m u n d d ie zwe i t e W i r k z o n e v o n 5 0 b is 100 m z u e ing r i f f se rheb l i chen F l ä c h e n 

b z w . B e r e i c h e n h a b e n (s iehe B e s t a n d s p l a n ) . 

E rm i t t l ung d e s F r e i r a u m b e e i n t r ä c h t i g u n g s g r a d e s 

D a s v o r h a n d e n e B e b a u u n g u n d dam i t v e r b u n d e n e E r s c h l i e ß u n g e n und 

N e b e n a n l a g e n w i e S te l l p lä tze s te l len a n t h r o p o g e n e n S tö rque l l e dar . Be re i che , 

d ie e i n e n A b s t a n d v o n m a x i m a l 5 0 m z u d i e s e n F lächen a u f w e i s e n , e rha l ten 

e i n e n F r e i r a u m - B e e i n t r ä c h t i g u n g s g r a d v o n 1 . D ies en tsp r i ch t e i n e m 

Kor rek tu r fak to r ( K F ) v o n x 0 ,75 fü r d ie e rm i t te l ten K o m p e n s a t i o n s e r f o r d e r n i s s e 

de r B i o t o p t y p e n . 

B e r e i c h mi t e i n e m A b s t a n d v o n m a x i m a l 2 0 0 m w i rd e in F r e i r a u m -

B e e i n t r ä c h t i g u n g s g r a d v o n 2 z u g e w i e s e n . D ies en tsp r i ch t e i n e m 

Kor rek tu r fak to r ( K F ) v o n x 1,0 fü r d ie e rmi t te l ten K o m p e n s a t i o n s e r f o r d e r n i s s e 

d e r B i o t o p t y p e n . 

Für d ie Be re i che , w e l c h e s i ch a n d ie no rdwes t l i ch und wes t l i ch v o r h a n d e n e 
B e b a u u n g d e r O r t s l a g e a n s c h l i e ß e n , m i t b is z u 5 0 m A b s t a n d z u o b e n 
g e n a n n t e n S t ö r u n g s q u e l l e n w i rd e i n F r e i r a u m - B e e i n t r ä c h t i g u n g s g r a d v o n 1 

v e r w e n d e t . 

D e n ü b r i g e n B e r e i c h e n w i r d e in F r e i r a u m - B e e i n t r ä c h t i g u n g s g r a d v o n 2 

z u g e o r d n e t . 
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Eing r i f f sbewer tung und Ermi t t lung d e s K o m p e n s a t i o n s b e d a r f s 

B io topver lus t mi t F l ä c h e n v e r s i e g e l u n g , B io topver lus t und 

B io topbee in t räch t i gung 

In d e r Tabe l l e 3 s ind die v o n F lächenver lus t und Funk t ionsver lus t be t ro f fenen 

B io top t ypen er fasst . D ie Dars te l lung b e s c h r ä n k t s ich au f d ie e ingr i f f se rheb l i chen 

Konf l i k te . S ind d a s Bes tandsb io top und d a s B io top n a c h de r vo l l s tänd igen 

Hers te l l ung g le ichwer t ig , z .B . v o r h a n d e n e V e r s i e g l u n g und gep lan te 

V e r s i e g e l u n g ode r R a s e n f l ä c h e n u n d A n l a g e v o n R a s e n b e r e i c h e n , w i rd au f 

e ine Dars te l l ung verz ich te t . 

Tabe l l e 3 - B io topbese i t i gung mi t Te i l - und Vo l l ve rs i ege lung 

Bio toptyp 
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L e h m - b z w T o n a c k e r 
( A C L ) 

R e g e n w a s s e r r ü c k h a l t e 

b e c k e n R R B - F B G 2 287 1 0,2 1 3 4 4 

G e h - u n d Fahr rech t G F - R -

F B G 2 197 1 0,2 1 2 3 6 

Z i s te rne - F B G 2 3 1 5 1 0,2 1 378 

S o n d e r g e b i e t e S O -

F B G 1 4 .017 1 0,5 0,75 4 .519 

S o n d e r g e b i e t e S O -
F B G 2 11 .968 1 0,5 1 17 .952 

S t r a ß e n 

F B G 1 1.705 1 0,5 0,75 1.918 

S t r a ß e n 

F B G 2 4 .630 1 0,5 1 6 .945 

R u d e r a l e r K r i e c h r a s e n 

( R H K ) 

S t r a ß e n - F B G 1 4 6 1 0,5 0,75 52 

W i r t s c h a f t s w e g , n icht 
o d e r t e i l w e i s e v e r s i e g e l t 
( O V U ) 

S t r a ß e n - F B G 1 606 1 0,5 0,75 6 8 2 

Zusä t z l i che Ve rs i ege lung 

in m 2 2 3 . 7 7 1 

Gesamte ing r i f f Ve r s i ege lung 

in m 2 KFÄ 3 3 . 0 2 6 
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Begründung zur Satzung über den Bebauungsplan Nr. 17 der Gemeinde Kalkhorst über das Gebiet 
östlich der Lindenstraße in Groß Schwansee 

Für d ie V e r s i e g e l u n g v o n b isher unve rs iege l t en o d e r te i l ve rs iege l ten F l ä c h e n 

er fo lg t e in Z u s c h l a g a u f d ie K o m p e n s a t i o n s w e r t z a h l v o n 0,5. Be i zukün f t i g 

te i l ve rs iege l ten F l ä c h e n w i r d e in Z u s c h l a g v o n 0,2 v e r w e n d e t , so fe rn d iese n ich t 

vo rhe r ve rs iege l t w a r e n . 

D ie G r u n d f l ä c h e n z a h l de r S o n d e r g e b i e t e bet rägt 0 ,2. Für N e b e n a n l a g e n ist 

e ine Übe rsch re i t ung d e r G r u n d f l ä c h e n z a h l v o n 50 % zu läss i g . S o m i t w i rd s ich 

fü r d ie F läche d e r S o n d e r g e b i e t e e ine m a x i m a l e V e r s i e g e l u n g v o n 3 0 % d e r 

G r u n d f l ä c h e n e r g e b e n . S O u n d de r F läche d e s R e g e n w a s s e r r ü c k h a l t e b e c k e n 

vers iege l t w i rd . Fü r d ie ü b r i g e n 70 % w i rd a n g e n o m m e n , d a s s e ine 

B io topbese i t i gung mi t Funk t i onsve r l us t er fo lgt . 

Für d ie S t r a ß e n v e r k e h r s f l ä c h e w i r d e ine vo l l s tänd ige V e r s i e g e l u n g ( 1 0 0 % ) 

a n g e n o m m e n . 

H ins ich t l i ch d e r F l ä c h e fü r d a s g e p l a n t e R R B e r fo lgen V e r s i e g e l u n g e n nur im 

R a h m e n d e r he rzus te l l enden U m f a h r t u m das R R B . D iese w i r d te i l ve rs iege l t a ls 

S c h o t t e r r a s e n hergeste l l t . Für d ie Te i l ve r s i ege lungen in d i e s e m Be re i ch w i r d e in 

pauscha le r A n s a t z v o n 3 0 % d e r F läche zu A n s a t z g e n o m m e n . A u f d e r 

V e r s o r g u n g s f l ä c h e nörd l i ch d e r S t r a ß e ist d ie Hers te l l ung e ine r Z i s te rne mi t 

e n t s p r e c h e n d e r F e u e r w e h r f a h r z e u g - A u f s t e l l f l ä c h e v o r g e s e h e n . Für d i e s e n 

Bere i ch w i rd e ine vo l l s t änd ige Te i l ve rs iege lung a n g e n o m m e n , w i e d ie 

Au fs te l l f l äche a ls S c h o t t e r r a s e n herges te l l t w i rd und die Z i s te rne vo l l s tänd ig mi t 

B o d e n ü b e r d e c k t w i r d . 

Tabe l l e 4 - B io topbese i t i gung mi t Funk t i onsve r lus t 
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L e h m - b z w T o n a c k e r ( A C L ) 

S o n d e r g e b i e t e S O - F B G 1 9 .372 1 0 ,75 7 .029 

S o n d e r g e b i e t e S O - F B G 2 2 7 . 9 2 5 1 1 2 7 . 9 2 5 

R R B - F B G 2 6 6 9 1 1 6 6 9 

Gesamte ing r i f l 

B io topver lus t in m 2 

G e s a m t f l ä c h e B io topve r lus t in m 2 37 .966 K F A 35 .623 

N e b e n d e r V e r s i e g e l u n g v o n Fre i f lächen er fo lg t i nne rha lb d e s 

B e b a u u n g s p l a n e s a u c h e ine U m n u t z u n g v o n F l ä c h e n im Be re i ch d e r g e p l a n t e n 

B a u f l ä c h e n . D a d u r c h w e r d e n d ie B e s t a n d s b i o t o p t y p e n zers tö r t . D iese 

Ä n d e r u n g e n w i r k e n s i ch un te rsch ied l i ch au f d e n Na tu rhausha l t a u s . Für d ie 

n icht ve rs iege l t en B e r e i c h e d e r g e p l a n t e n S o n d e r g e b i e t e w i r d m i n d e s t e n s e in 

B io topwer t v o n 0 ,4 e rwar te t . D i e s e F l ä c h e n ü b e r n e h m e n b z w . e rha l ten w i ch t i ge 

na tu r räum l i che F u n k t i o n e n . 

Planungsstand: Entwurf vom 27. Februar 2014 95 

Begründung zur Satzung über den Bebauungsplan Nr. 17 der Gemeinde Kalkhorst über das Gebiet 
östlich der Lindenstraße in Groß Schwansee 

Für d a s v o r g e s e h e n e R e g e n w a s s e r r ü c k h a l t e b e c k e n w i rd s ich e ine En tw i ck lung 

a ls s t e h e n d e s G e w ä s s e r mi t W e c h s e l w a s s e r z o n e e r g e b e n . Es w e r d e n w ich t ige 

Funk t i onen d e s Na tu rhausha l t es e rha l ten b le iben b z w . n e u en t s t ehen . Un te r 

Be rücks i ch t i gung d iese r Punk te ist d a v o n a u s z u g e h e n , d a s s d a s 

R e g e n w a s s e r r ü c k h a l t e b e c k e n e inen K o m p e n s a t i o n s w e r t v o n 1 erre icht . Das 

w i rd d u r c h e ine e n t s p r e c h e n d e V e r r i n g e r u n g d e s K o m p e n s a t i o n s e r f o r d e r n i s s e s 

( M i n i m i e r u n g ) berücks ich t ig t . 

Tabe l l e 5 - M i n i m i e r u n g 
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L e h m - b z w T o n a c k e r ( A C L ) 

S o n d e r g e b i e t e S O - F B G 1 9 .372 -0 ,4 0 ,75 -2 .812 

S o n d e r g e b i e t e S O - F B G 2 2 7 . 9 2 5 -0 ,4 1 - 11 .170 

R R B - F B G 2 6 6 9 -1 1 - 5 0 2 

Gesamte ing r i f l 
M in im ie rung in m 2 

G e s a m t f l ä c h e M i n i m i e r u n g in m 2 37.966 K F A - 1 4 . 4 8 4 

Tabe l l e 6 - B io topbee in t räch t i gung inne rha lb d e r W i r k z o n e n 
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Wirkzone 1 

R u d e r a l e r K r i e c h r a s e n ( R H K ) 1.848 2 0,2 739 

S t ruk tu r re i che , ä l te re Pa rkan lage 

( P P R ) 1.710 5 0,2 1.710 

Wirkzone 2 

S t r e u o b s t w i e s e ( A G S ) 1.200 4 ,5 0,05 2 7 0 

Rude ra le r K r i e c h r a s e n ( R H K ) 1.147 2 0 ,05 115 

S t ruk tu r re i che , ä l t e re Pa rkan lage 

( P P R ) 2 .638 5 0 ,05 6 6 0 

S o n s t i g e G r ü n a n l a g e n m i t 

A l t b ä u m e n ( P S A ) 5 8 4 2 0 ,05 58 
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W a s s e r l i n s e n - , F roschb i ss - u n d 

K r e b s s c h e r e n - S c h w i m m d e c k e 

( S E L ) 9 2 6 2,5 0 ,05 116 

G e s a m t f l ä c h e 

B io topbee in t r äch t i gung in m 2 10.053 

Gesamte ing r i f f 

Bee in t räch t i gung 

in m 2 K F A 3.668 

Wirkzone 1 

I nnerha lb de r W i r k z o n e 1 w e r d e n K r i ech rasenbe re i che ( R H K ) , d ie d a s 

P langeb ie t en t l ang d e s F e l d w e g e s q u e r e n , s o w i e Te i le der P a r k a n l a g e n d e s 

S c h l o ß g u t e s ( P P R ) bet rachte t . 

Be idse i t ig d e s F e l d w e g e s d e r 1 . A l lee ist e in S t re i fen K r i e c h r a s e n ( R H K ) 

v o r h a n d e n . D ie K r i e c h r a s e n f l ä c h e n l iegen z w i s c h e n d e m F e l d w e g u n d d e n 

in tens iv g e n u t z t e n A c k e r f l ä c h e n u n d s ind im B e s t a n d in ihrer A u s b r e i t u n g 

besch ränk t . W e i t e r e B e e i n t r ä c h t i g u n g e n s ind d u r c h d ie in tens ive N u t z u n g u n d 

Bew i r t scha f t ung der a n g r e n z e n d e n F lächen v o r h a n d e n . Mi t d e r U m s e t z u n g der 

P lanungsz ie l e w e r d e n en t l ang d e s F e l d w e g e s 15 m bre i ten S a u m s t r e i f e n 

a u s g e w i e s e n , d u r c h d ie d ie n e g a t i v e n A u s w i r k u n g e n reduz ie r t w e r d e n . Un te r 

Be rücks i ch t i gung d iese r P u n k t e w i r d e in W i r k fak to r v o n 0,2 v e r w e n d e t . 

D ie s t ruk tu r re i che , ä l te re P a r k a n l a g e ( P P R ) ist g e p r ä g t du rch e i n e n relat iv 

h o h e n An te i l v o n A l t b ä u m e n . A n t h r o p o g e n e V o r b e l a s t u n g e n s i nd d u r c h d ie 

ös t l i ch a n g r e n z e n d e n A c k e r f l ä c h e n sow ie d ie wes t l i ch b z w . s ü d w e s t l i c h 

v o r h a n d e n e B e b a u u n g , E r s c h l i e ß u n g und Parkp lä t ze g e g e b e n . E ine 

G e h ö l z p f l a n z u n g z w i s c h e n d e r g e p l a n t e n B e b a u u n g d e s B e b a u u n g s p l a n e s Nr. 

17 und der P a r k a n l a g e v e r m i n d e r t d ie A u s w i r k u n g e n . Es w i r d d e s h a l b e in 

W i r k f a k t o r v o n 0,2 v e r w e n d e t . 

Wirkzone 2 

I nnerha lb de r W i r k z o n e 2 w e r d e n e i ne S t r e u o b s t w i e s e ( A G S ) , e in G r ü n a n l a g e 

mi t A l t b ä u m e n ( P S A ) und K r i e c h r a s e n b e r e i c h ( R H K ) en t l ang d e s F e l d w e g e s 

s o w i e d ie P a r k a n l a g e ( P P R ) im B-P lan Nr. 1 be t rach te t . W e i t e r h i n ist e in 

G e w ä s s e r ( S E L ) in d e r O r t s l a g e d u r c h d a s V o r h a b e n be t ro f fen . Für d iese 

B io top t ypen w i r d un te r B e r ü c k s i c h t i g u n g d e r v o r h a n d e n e n Bee in t r äch t i gungen 

e in W i r k f a k t o r v o n 0 ,05 fes tge leg t . 

E in k le iner Te i l be re i ch d e s K l e i n g e w ä s s e r s in d e r Or t s lage l iegt i nne rha lb de r 

W i r k z o n e 1. D iese r Be re i ch w i r d t r o t z d e m der W i r k z o n e 2 z u g e o r d n e t , d a das 

K l e i n g e w ä s s e r m a ß g e b l i c h in d i e s e m W i r k z o n e n b e r e i c h l iegt. 

Berücksichtigung von qualifizierten landschaftlichen Freiräumen 

Der v o r l i e g e n d e B e b a u u n g s p l a n u m f a s s t e i n e n Te i l de r b isher u n b e b a u t e n 

f re ien Landscha f t . D iese r B e r e i c h sch l ieß t s i ch d i rek t an d e n b i she r i gen 

S i e d l u n g s r a u m . Nörd l i ch d e s P l a n g e b i e t e s sch l i eß t s ich u.a. d a s S c h l o ß g u t mi t 

A u ß e n a n l a g e n und Ho te l - u n d F r e m d e n b e h e r b e r g u n g s b e r e i c h e n a n . D ie 
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1 . A l lee , w e l c h e das P langeb ie t quer t , b i ldet e ine räuml i che G r e n z e im 

Ü b e r g a n g zu r f re ien Landscha f t . 

Be i U m s e t z u n g d e s V o r h a b e n s w i r d es zu e i ne r ge r i ng füg igen V e r s c h i e b u n g 

der G r e n z e d e s hochwer t i gen s c h u t z w ü r d i g e n landscha f t l i chen F r e i r a u m e s in 

ös t l i cher R i ch tung und d a m i t e iner ge r i ng füg igen V e r k l e i n e r u n g d e s 

l andscha f t l i chen F re i raumes k o m m e n . 

A u f g r u n d d e r Lage im a n t h r o p o g e n g e p r ä g t e n Bere ich a m S i e d l u n g s r a n d w i rd 

auf e ine w e i t e r e Be rücks i ch t i gung d e r qua l i f i z ie r ten landscha f t l i chen F re i r äume 

verz ich te t . 

Berücksichtigung von faunistischen Sonderfunktionen 

V o n e i n e m zusä tz l i chen K o m p e n s a t i o n s b e d a r f in B e z u g au f faun is t i sche 

S o n d e r f u n k t i o n e n w i rd im Hinb l ick a u f d ie B e s t a n d s n u t z u n g n icht a u s g e g a n g e n . 

A u s f ü h r u n g e n z u m A r t e n s c h u t z s ind unter Punk t 6.3 ausge füh r t . 

Berücksichtigung von abiotischen Sonderfunktionen 

Die Be rücks i ch t i gung ab io t i scher S o n d e r f u n k t i o n e n entfäl l t , we i l hochwe r t i ge 
Be re i che n ich t d i rek t v o m Eingr i f f be t ro f fen s i nd . 

Berücksichtigung von Sonderfunktionen des Landschaftsbildes 

Durch d a s gep lan te V o r h a b e n ist e in L a n d s c h a f t s r a u m be t ro f fen , d e r 

Bee in t r äch t i gungen in Bezug au f d a s Landscha f t sb i l d au fwe is t . 

D a s P langeb ie t sch l ieß t s ich wes t l i ch an d e n S i e d l u n g s r a u m v o n G r o ß 

S c h w a n s e e a n . Nörd l i ch sch l i eß t s ich d a s S c h l o ß g u t mi t we i t l äu f i gen 

P a r k a n l a g e n an und Ho te l - u n d F r e m d e n b e h e r b e r g u n g s b e r e i c h e n . E ine A l lee , 

w e l c h e d a s P langeb ie t q u e r e n w i r d , b i ldet de rze i t d ie v isue l le und räum l i che 

G r e n z e z w i s c h e n S i e d l u n g s r a u m u n d f re ier Landscha f t . 

D ie üb r ige U m g e b u n g und d a s P langeb ie t se lbs t s ich du rch s t ruk tu ra rme 

A c k e r f l ä c h e n charak ter is ie r t in le icht w e l l i g e m G e l ä n d e . 

Mit de r Hers te l l ung de r F e r i e n h a u s a n l a g e w e r d e n a u c h g r ü n o r d n e r i s c h e 

M a ß n a h m e n umgese tz t , d ie d a s P langeb ie t in d e n L a n d s c h a f t s r a u m e i nb i nden 

bzw. e i ne A b g r e n z u n g zur u m g e b e n d e n Landscha f t scha f fen . 

Zu r A b g r e n z u n g d e s P langeb ie tes s ind G e h ö l z p f l a n z u n g e n , w e l c h e m i n d e s t e n s 

a ls 3- re ih ige H e c k e ausgeb i l de t s i n d , v o r g e s e h e n . D iese P f l a n z u n g e n s c h a f f e n 

u.a. e inen v isue l len Ü b e r g a n g v o n d e r gep lan ten B e b a u u n g zu r f re ien 

Landscha f t . 

Z u s a m m e n f a s s e n d w i rd a u s d e n b e n a n n t e n G r ü n d e n d a v o n a u s g e g a n g e n , 

d a s s ke in zusä tz l i che r K o m p e n s a t i o n s b e d a r f h ins icht l ich d e s Landscha f t sb i l des 

bes teh t . 
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Tabe l l e 7- Z u s a m m e n s t e l l u n g d e s mu l t i funk t iona len Eingr i f fs 

V e r s i e g e l u n g 3 3 . 0 2 6 

B io topver lus t 3 5 . 6 2 3 

M i n i m i e r u n g - 1 4 . 4 8 4 

W i r k z o n e n 3 .668 

Mu l t i funk t iona le r Gesamte ing r i f f : 5 7 . 8 3 3 

Für d a s P langeb ie t e rg ib t s ich e in mu l t i f unk t iona le r G e s a m t e i n g r i f f v o n 

5 7 . 8 3 3 m 2 KFÄ . 

Gesetzlicher Baumschutz 

Z w i s c h e n d e n B a u g e b i e t e n d e s B e b a u u n g s p l a n e s 17 ver läu f t e in 

te i l ve rs iege l te r F e l d w e g ( 1 . A l l ee ) , de r d u r c h e ine A l lee beg le i te t w i r d , d ie d e m 

S c h u t z n a c h § 19 N a t S c h A G M-V unter l ieg t . Der ä l te re und lück ige 

B a u m b e s t a n d d e r A l l ee w u r d e d u r c h N a c h p f l a n z u n g e n e rgänz t . D ie g e p l a n t e 

E rsch l i eßungs t rasse fü r d e n B-Plan quer t d e n F e l d w e g . D a d u r c h s ind z w e i 

Kas tan ien a m S tando r t n ich t z u e rha l t en , fü r e i ne w e i t e r e Kas tan ie e r g e b e n s ich 

B e e i n t r ä c h t i g u n g e n d e s po ten t ie l len W u r z e l b e r e i c h e s . W e i t e r h i n w e r d e n im 

Bere i ch d e r W e g e v e r b i n d u n g v o n d e n nö rd l i chen B a u f l ä c h e n z u m Bere i ch d e s 

B e b a u u n g s p l a n e s Nr. 3.2 d e r G e m e i n d e Ka l kho rs t zwe i zusä tz l i che Kas tan ien 

bee in t räch t ig t . 

Für d ie 4 k le ine ren R o ß - K a s t a n i e n ist e in U m p f l a n z e n v o r g e s e h e n . A u f g r u n d 

ihres k le inen S t a m m u m f a n g e s , k ö n n e n s ie ve rp f lanz t u n d d a m i t daue rha f t 

e rha l ten b le i ben . 

Som i t ve rb le ib t a ls z u be rücks i ch t i gende r E ingr i f f d ie Bee in t räch t i gung e i ne 

ä l t e ren A l l e e b a u m e s . Für d ie B e e i n t r ä c h t i g u n g e n d e s W u r z e l b e r e i c h e s w i r d im 

G e m e i n s a m e n Er lass d e s W i r t s c h a f t s m i n i s t e r i u m s und d e s U m w e l t m i n i s t e r i u m s 

v o m 19. Apr i l 2 0 0 2 ü b e r N e u a n p f l a n z u n g e n v o n A l l e e n u n d e inse i t igen 

B a u m r e i h e n in M e c k l e n b u r g - V o r p o m m e r n ke ine A u s s a g e z u m 

A u s g l e i c h s u m f a n g ge t ro f f en . Desha lb w e r d e n d ie F e s t s e t z u n g e n d e s 

B a u m s c h u t z k o m p e n s a t i o n s e r l a s s e s a n g e w e n d e t . H ier w i rd fü r A l l een und 

B a u m r e i h e n d ie n icht a n ö f fen t l i chen o d e r p r i va ten V e r k e h r s f l ä c h e n u n d 

F e l d w e g e n ih ren S t a n d o r t h a b e n bei W u r z e l s c h ä d e n - s i ehe N u m m e r 3.2.3 au f 

N u m m e r 3 .1 .4 d e s B a u m s c h u t z k o m p e n s a t i o n s e r l a s s e s v e r w i e s e n . 
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Tabe l l e : Der Ausg le i ch für d e n Wurze l ve r l us t 
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A e s c u l u s h i p p o c a s t a n u m 2,50 10,0 133 7 0 ,14 

G e s a m t a u s g l e i c h B e e i n t r ä c h t i g u n g : 0 ,14 

Für d ie Bee in t räch t i gung e ines g e s c h ü t z t e n B a u m e s erg ib t s ich e in 

A u s g l e i c h s b e d a r f v o n 0 ,14 B ä u m e n . D ie K o m p e n s a t i o n er fo lgt du rch e i ne 

e n t s p r e c h e n d e A u s g l e i c h s z a h l u n g in d e n A l l e e n f o n d des L a n d e s . 

Un te r B e a c h t u n g der M i n i m i e r u n g s m a ß n a h m e n w i r d d a v o n a u s g e g a n g e n , d a s s 

e in d a u e r h a f t e r Erha l t d e s B a u m e s gewähr le i s te t w e r d e n k a n n . N a c h d e r 

D u r c h f ü h r u n g d e r A u s g l e i c h s z a h l u n g s ind s o m i t d ie gep lan ten E ingr i f fe 

vo l l s tänd ig ausgeg l i chen . 

5.5 G e p l a n t e M a ß n a h m e n z u r V e r m e i d u n g u n d z u m A u s g l e i c h d e s E i n g r i f f s 
a u f d ie Umwel t 

5.5.1 In terne K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e n 

K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e - KM1 

Die F läche z u m A n p f l a n z e n v o n B ä u m e n , S t räuche rn u n d sons t i gen 

B e p f l a n z u n g e n innerha lb d e s S o n d e r g e b i e t e s s ind als z w e i - bis d re i re ih ige 

H e c k e auszub i l den und d a u e r n d z u e rha l t en . Es s ind aussch l ieß l i ch h e i m i s c h e 

u n d s tando r tge rech te G e h ö l z e d e r in III.1.1 g e n a n n t e n A r ten und 
Pf lanzqua l i t ä ten z u v e r w e n d e n . D ie G e h ö l z e s ind in e i n e m R e i h e n a b s t a n d v o n 

1,0 m u n d in e i n e m P f l anzabs tand v o n 1,20 m z u p f lanzen . 

Für d ie M a ß n a h m e w e r d e n e n t s p r e c h e n d Punk t I.4 d e r A n l a g e 11 in d e n 
H i n w e i s e n zur E ing r i f f s rege lung e ine W e r t s t u f e v o n 1 und e in 

K o m p e n s a t i o n s w e r t v o n 1 a n g e n o m m e n . Un te r Be rücks i ch t i gung der in tens iven 

N u t z u n g de r B a u - u n d S t r a ß e n f l ä c h e n w i r d fü r d ie M a ß n a h m e n e in 
Le is tungs fak to r von 0,8 v e r w e n d e t . 

Mi t de r M a ß n a h m e w i r d d ie Divers i tä t d e s N a t u r r a u m e s erhöht . Du rch d ie 

H e c k e n p f l a n z u n g w i rd de r S t r a ß e n r a u m geg l ieder t . 

K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e - K M 2 

A n zen t ra le r Ste l le im W e n d e k r e i s und in d e r g e p l a n t e n Ve rkeh rs inse l ist e in 

E i n z e l b a u m 1 . ode r 2. O r d n u n g g e m ä ß Pf lanz l is te unter III. 1.1 z u p f lanzen . 
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Für d ie M a ß n a h m e w e r d e n e n t s p r e c h e n d Punk t I.5 d e r A n l a g e 11 in d e n 

H i n w e i s e n z u r E ing r i f f s rege lung e ine W e r t s t u f e v o n 1 u n d e in 

K o m p e n s a t i o n s w e r t v o n 1 a n g e n o m m e n . Un te r Be rücks i ch t i gung d e r in tens iven 

N u t z u n g d e r B a u - und S t r a ß e n f l ä c h e n w i rd fü r d ie M a ß n a h m e n e in 

Le i s tungs fak to r v o n 0 ,6 v e r w e n d e t . W e i t e r h i n w i rd e ine F l ä c h e n ä q u i v a l e n t v o n 

2 5 m 2 j e B a u m p f l a n z u n g v e r w e n d e t . 

D iese M a ß n a h m e d ien t d e r G l i e d e r u n g und A u f w e r t u n g d e s S t r a ß e n r a u m e s . 

K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e - K M 3 

I nnerha lb d e r p r i va ten G r ü n f l ä c h e mi t d e r Z w e c k b e s t i m m u n g „ S c h u t z g r ü n " ist 

e ine S c h u t z p f l a n z u n g a u s e i n h e i m i s c h e n , s t a n d o r t g e r e c h t e n G e h ö l z e n g e m ä ß 

Pf lanz l is te 111.1.1 a n z u l e g e n und daue rha f t z u e rha l ten . 

D ie M indes tb re i t e de r P f l anz f l ächen be t räg t 5 m. 

Die G e h ö l z e s i nd im V e r b a n d 1,2 x 1,2 m z u p f l anzen und d a u e r h a f t z u 

e rha l t en . 

Mi t de r M a ß n a h m e w i r d d ie D ivers i tä t d e s N a t u r r a u m e s e rhöh t u n d e in 

hochwe r t i ge r L e b e n s r a u m g e s c h a f f e n . 

D u r c h d ie H e c k e n p f l a n z u n g w i r d e in Ü b e r g a n g v o n S i e d l u n g s r a n d z u d e n 

a n g r e n z e n d e n landw i r t scha f t l i ch g e n u t z t e n F lächen bzw. zu r f re ien L a n d s c h a f t 

g e s c h a f f e n u n d es w e r d e n b e b a u t e G e b i e t e geg l ieder t . W e i t e r h i n er fo lg t e ine 

P u f f e r u n g v o n a n t h r o p o g e n e n Bee in t r äch t i gungen a u s d e n B a u f l ä c h e n . 

Für d ie M a ß n a h m e w e r d e n e n t s p r e c h e n d Punk t I.4 d e r A n l a g e 11 in d e n 

H i n w e i s e n zu r E ing r i f f s rege lung e i ne W e r t s t u f e v o n 2 u n d e in 

K o m p e n s a t i o n s w e r t v o n 2 a n g e n o m m e n . Un te r Be rücks i ch t i gung d e r 

a n g r e n z e n d e n a n t h r o p o g e n e n N u t z u n g e n w i rd e in Le i s tungs fak to r v o n 0 ,8 

v e r w e n d e t . 

K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e - K M 4 

Z u r V e r b e s s e r u n g d e s Hab i ta t s fü r A m p h i b i e n und Rept i l i en ist d ie 

U fe r vege ta t i on d e r g e s c h ü t z t e n K l e i n g e w ä s s e r au f s tock - bzw. be i W e i d e n a u f 

Kop f z u s e t z e n . Die K l e i n g e w ä s s e r s ind z u e n t s c h l a m m e n . D ie U f e r z o n e n s ind 

a m p h i b i e n g e r e c h t z u g e s t a l t e n . 

A l s K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e für e i n e n Te i l ve r lus t an L a n d l e b e n s r ä u m e n bzw. 

M ig ra t i onsko r r i do ren f ü r A m p h i b i e n und Rept i l i en s ind W in te rqua r t i e re 

a n z u l e g e n . D a z u w e r d e n L e s e s t e i n h a u f e n a m R a n d d e r Gehö l zs t r uk tu ren u n d 

u m d ie G e w ä s s e r a n g e l e g t , d ie e i n e n An te i l v o n e twa 30 u n b e l a s t e t e m T o t h o l z 

h a b e n so l l t en . D ie S t e i n h a u f e n (e twa 2 K u b i k m e t e r j e H a u f e n s ind mi t e ine r 15 

c m s t a r k e n E rdsch i ch t z u ü b e r d e c k e n . Die K o r n g r ö ß e der S te ine so l l te 

mög l i chs t v ie l fä l t ig se in . D ie H o h l r ä u m e z w i s c h e n d e n S te i nen so l l ten s o 

g e w ä h l t w e r d e n , d a s s P r ä d a t o r e n w i e M a r d e r n ich t d ie ü b e r w i n t e r n d e n T ie re 

s c h ä d i g e n k ö n n e n . 

Die üb r i ge M a ß n a h m e n f l ä c h e ist a ls W i e s e n f l ä c h e mi t e x t e n s i v e m P f l e g e r e g i m e 

(1x j äh r l i che M a h d ) a n z u l e g e n . Ve re i nze l t e G e h ö l z g r u p p e n s ind zu läss ig . 
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Mit de r M a ß n a h m e w i r d d ie D ivers i tä t d e s N a t u r r a u m e s e rhöh t und e in 

hochwe r t i ge r L e b e n s r a u m i n s b e s o n d e r e fü r A m p h i b i e n und Rept i l i en 

g e s c h a f f e n . 

D ie W i e s e n f l ä c h e n b i lden g le ichze i t ig e inen w e i c h e n Ü b e r g a n g z u d e n 

a n g r e n z e n d e n landwi r tschaf t l i ch g e n u t z t e n F lächen bzw. zu r f re ien Landscha f t . 

Für d ie M a ß n a h m e w e r d e n e n t s p r e c h e n d Punk t I.6 u n d 111.1 der A n l a g e 11 in 

d e n H i n w e i s e n zur E ingr i f f s rege lung e ine W e r t s t u f e von 2 und e in 

K o m p e n s a t i o n s w e r t von 2 a n g e n o m m e n . Un te r Be rücks i ch t i gung der 

a n g r e n z e n d e n a n t h r o p o g e n e n N u t z u n g e n w i rd e in Le is tungs fak to r v o n 0,8 

v e r w e n d e t . 

K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e - K M 5 

En t l ang der A l lee ist e in 15 m bre i ter Saums t re i f en ( K r a u t s a u m ) v o r z u s e h e n . 

Die F läche ist ex tens iv zu p f legen (1x j äh r l i che M a h d ) . 

Mi t d e r M a ß n a h m e w i rd d ie D ivers i tä t d e s N a t u r r a u m e s e rhöh t und e in 

hochwe r t i ge r L e b e n s r a u m , i n s b e s o n d e r e fü r B ru t vöge l , g e s c h a f f e n . D e s 

W e i t e r e n w i rd mi t de r M a ß n a h m e n d e r B e s t a n d , d e r n a c h § 1 9 g e s c h ü t z t e 

A l l ee , geschü tz t . De r Saums t re i f en g l ieder t d e n R a u m en t l ang der 1 . A l l ee . 

Fü r d ie M a ß n a h m e w e r d e n e n t s p r e c h e n d Punk t I.6 d e r A n l a g e 11 in d e n 

H i n w e i s e n zu r E ingr i f f s rege lung e i ne W e r t s t u f e von 2 und e in 

K o m p e n s a t i o n s w e r t v o n 2 a n g e n o m m e n . Un te r Be rücks i ch t i gung der 

a n g r e n z e n d e n a n t h r o p o g e n e n N u t z u n g e n w i rd e in Le is tungs fak to r v o n 0,8 

v e r w e n d e t . 

K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e - K M 6 

Die ö f fen t l i che Grün f l äche mi t de r Z w e c k b e s t i m m u n g „Pa rkan lage" ist parkar t ig 

z u ges ta l t en . D a s A n l e g e n von F u ß w e g e n und d a s Au fs te l len v o n 

S i t z e l e m e n t e n ist zu läss ig . V o r n e h m l i c h s ind P f l anzen g e m ä ß Liste unter I I I .1.1 

z u v e r w e n d e n . Es d ü r f e n h ö c h s t e n s 10 % nicht he im ische , s tando r tge rech te 

Z i e r g e h ö l z e v e r w e n d e t w e r d e n . 

Fü r d ie M a ß n a h m e w e r d e n e n t s p r e c h e n d Punk t I.2 de r A n l a g e 11 in d e n 

H i n w e i s e n zu r E ing r i f f s rege lung e ine W e r t s t u f e von 1 u n d e in 

K o m p e n s a t i o n s w e r t v o n 1 a n g e n o m m e n . Un te r Be rücks i ch t i gung d e r 

a n g r e n z e n d e n a n t h r o p o g e n e n N u t z u n g e n w i rd e in Le is tungs fak to r v o n 0,7 

v e r w e n d e t . 

Mi t d e r M a ß n a h m e w i r d d ie D ivers i tä t d e s N a t u r r a u m e s e rhöh t und e in 

hochwe r t i ge r L e b e n s r a u m g e s c h a f f e n . 

D ie Pa rk f l äche s t ruktur ier t d e n S i e d l u n g s r a u m und bes i tz t Au fen tha l t scha rak te r 

mi t E rho lungswer t . 
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K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e - K M 7 

I nne rha lb d e r ö f fen t l i chen G r ü n f l ä c h e mi t de r Z w e c k b e s t i m m u n g „ S c h u t z g r ü n " 

ist e i ne S c h u t z p f l a n z u n g a u s e i n h e i m i s c h e n , s t a n d o r t g e r e c h t e n G e h ö l z e n 

g e m ä ß Pf lanz l is te I I I .1.1 a n z u l e g e n u n d daue rha f t z u e rha l t en . 

D ie G e h ö l z e s ind im V e r b a n d 1,2 x 1,2 m z u p f l anzen und daue rha f t z u 

e rha l t en . Es ist gep lan t , au f e iner Te i l f l äche d e s M a ß n a h m e n b e r e i c h e s a u c h 

un te r i rd i sche A n l a g e n d e r R e g e n w a s s e r e n t w ä s s e r u n g d e r Baugeb ie te z u 

in teg r ie ren . 

Für d ie M a ß n a h m e w e r d e n e n t s p r e c h e n d Punk t I.4 de r A n l a g e 11 in d e n 

H i n w e i s e n zu r E ing r i f f s rege lung e i ne W e r t s t u f e v o n 2 und e in 

K o m p e n s a t i o n s w e r t v o n 2 a n g e n o m m e n . Un te r Be rücks i ch t i gung der 

a n g r e n z e n d e n a n t h r o p o g e n e n N u t z u n g e n w i rd e in Le i s tungs fak to r v o n 0,9 

v e r w e n d e t . 

Mit d e r M a ß n a h m e w i r d d ie D ivers i tä t d e s N a t u r r a u m e s e rhöh t und e in 

hochwe r t i ge r L e b e n s r a u m g e s c h a f f e n . 

D u r c h d ie H e c k e n p f l a n z u n g w i r d e in Ü b e r g a n g v o n S i e d l u n g s r a n d z u d e n 

a n g r e n z e n d e n landwi r t scha f t l i ch g e n u t z t e n F lächen bzw. zu r f re ien L a n d s c h a f t 

u n d pa rka r t i gen F l ä c h e n g e s c h a f f e n . 

K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e - K M 8 

Z u r K o m p e n s a t i o n d e r E ingr i f fe au f e i n e n n a c h § 19 N a t S c h A G M-V 

g e s c h ü t z t e n A l l e e b a u m er fo lg t e ine A u s g l e i c h s z a h l u n g in d e n A l l e e n f o n d d e s 

L a n d e s . 

M i n i m i e r u n g s m a ß n a h m e - M1 

Bei d e r He rs te l l ung v o n bau l i chen A n l a g e n , N e b e n a n l a g e n s o w i e V e r - u n d 

E n t s o r g u n g s a n l a g e n ist z u m S c h u t z d e r v o r h a n d e n e n G e h ö l z e im 

W u r z e l b e r e i c h d ie D I N 1 8 9 2 0 „ S c h u t z v o n B ä u m e n , P f l a n z e n b e s t ä n d e n und 

V e g e t a t i o n s f l ä c h e n be i B a u m a ß n a h m e n " a n z u w e n d e n . De r W u r z e l b e r e i c h 

def in ie r t s ich a u s d e r K ronen t rau fe d e s G e h ö l z e s z u z ü g l i c h 1,50 m. 

M i n i m i e r u n g s m a ß n a h m e - M2 

Zur M i n i m i e r u n g der B e e i n t r ä c h t i g u n g e n der A r t e n g r u p p e n der A m p h i b i e n / 

Rept i l i en ist a u f d ie V e r w e n d u n g v o n H o c h b o r d e n z u ve rz i ch ten . 

M i n i m i e r u n g s m a ß n a h m e - M3 

Z u r M i n i m i e r u n g d e r B e e i n t r ä c h t i g u n g e n d e r A r t e n g r u p p e n B ru tvöge l , 

A m p h i b i e n u n d Rept i l i en ist a u f M a h d - und M u l c h a r b e i t e n u n d s o n s t i g e d iese 

A r t e n g r u p p e n b e e i n t r ä c h t i g e n d e n P f l egea rbe i t en w ä h r e n d d e r Bru tze i t von 

V ö g e l n u n d in d e n Z e i t r ä u m e n der M ig ra t i on v o n A m p h i b i e n u n d Rept i l ien z u 

v e r z i c h t e n . 
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M i n i m i e r u n g s m a ß n a h m e - M4 

Im Q u e r u n g s b e r e i c h d e r S t r a ß e mi t de r 1. A l lee ist nur e ine Te i l ve rs iege lung 
der S t r a ß e mi t Großp f las te r v o r z u s e h e n . 

Die G rad ien te d e r E rsch l i eßungss t raße w i rd so gewäh l t , d a s s s ich im 

Q u e r u n g s b e r e i c h mi t de r 1 . A l lee nur e in ge r inge r Au f - bzw. A b t r a g n o t w e n d i g 

w i rd . 

Im K ronen t rau fbe re i ch v o n A l l e e b ä u m e n s ind d ie E rda rbe i t en a u f d a s 
n o t w e n d i g e M a ß z u b e s c h r ä n k e n u n d b a u m p f l e g e r i s c h z u beg le i ten . 

Bei d e r Fer t igs te l lung de r t e c h n i s c h e n P lanung s ind Bee in t räch t i gungen d e s 

w e i t e r e n B a u m b e s t a n d e s a u s z u s c h l i e ß e n . Es ist v o r g e s e h e n d ie d re i 

bee in t räch t ig ten B ä u m e du rch e in U m p f l a n z e n daue rha f t zu e rha l t en . Für d a s 

U m p f l a n z e n s ind f o l gende Punk te z u b e a c h t e n : 

- d ie B ä u m e s ind vo r d e m U m p f l a n z e n f a c h g e r e c h t vo r zube re i t en , 

- d ie B ä u m e s ind e insch l ieß l i ch W u r z e l b a l l e n u m z u p f l a n z e n , 

- Wu rze l schn i t t und gg fs . Ab r i sse s ind f a c h g e r e c h t zu b e h a n d e l n , 

- an d e n n e u e n B a u m s t a n d o r t e ist e in B o d e n a u s t a u s c h mi t O b e r b o d e n 

v o r z u n e h m e n , d ie B a u m g r u b e n s ind e n t s p r e c h e n d a u f z u l o c k e r n , 

- n a c h d e r V e r p f l a n z u n g ist u m d e n W u r z e l b a l l e n e ine 4 0 c m bre i te und 

4 0 c m t iefe Rehab i l i t a t i onszone mi t g e e i g n e t e m Mater ia l he rzus te l l en 

- d ie u m g e p f l a n z t e n B ä u m e s ind mi t te ls V e r a n k e r u n g zu s i c h e r n , 

- d e r V e r l u s t a n W u r z e l n ist d u r c h e i n e n K ronen rückschn i t t 
a u s z u g l e i c h e n , 

- d ie B a u m s c h e i b e ist mi t R i n d e n m u l c h a b z u d e c k e n , 

- n a c h d e m U m p f l a n z e n ist für d ie B ä u m e e ine 3- jähr ige 

En tw i ck lungsp f l ege d u r c h z u f ü h r e n , e insch l ieß l ich a u s r e i c h e n d 

b e m e s s e n e r B e w ä s s e r u n g s g ä n g e . 

U n t e r B e a c h t u n g d ieser M a ß n a h m e n w i rd d a v o n a u s g e g a n g e n , dass e in 

d a u e r h a f t e r Erha l t de r B ä u m e a n n e u e n S tando r t gewähr le i s te t w e r d e n kann . 

So l l te w i d e r E r w a r t e n t r o t zdem e in B a u m a b g ä n g i g se in , ist d i ese r du rch e ine 

N e u a n p f l a n z u n g e ine r R o ß - K a s t a n i e (Aescu lus h i p p o c a s t a n u m ) mi t e i n e m 

S t a m m u m f a n g v o n 16-18 c m a u s z u g l e i c h e n . 

5 .5 .2 Ex te rne K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e n 

A n g r e n z e n d an d ie Or t s lage K le in S c h w a n s e e w e r d e n 1 . g 4 6 m 2 d e s 

F lu rs tückes 6 5 / 1 , in d e r F lur 2 d e r G e m a r k u n g G r o ß S c h w a n s e e a ls 

S t r e u o b s t w i e s e en tw icke l t . D ie „ S t e u o b s t w e i s e " ist a ls e x t e n s i v e W i e s e 

a n z u l e g e n u n d daue rha f t z u e rha l t en . A u f d e r F läche ist e i ne e i n - b is 

z w e i m a l i g e M a h d im J a h r un te r A b t r a n s p o r t d e s M a h d g u t e s v o r z u n e h m e n . Es 

ist j e a n g e f a n g e n e r 125 m 2 W i e s e n f l ä c h e e in e i nhe im ische r und 

s t ando r t ge rech te r O b s t b a u m a l ter S o r t e n g e m ä ß Pf lanz l is te un te r V . 11 z u 
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p f l anzen . D ie O b s t b ä u m e s ind d a u e r h a f t zu e rha l ten u n d bei A b g a n g du rch e ine 

N e u a n p f l a n z u n g z u e r se t zen . 

Mi t d i ese r M a ß n a h m e er fo lg t au f 1.946 m 2 d ie Hers te l l ung e i nes h o c h w e r t i g e n 

B io top typs . Es w i rd e in t yp i sche r und na tu rnahe r L e b e n s r a u m d e s dör f l i chen 

S i e d l u n g s r a u m e s g e s c h a f f e n . 

Für d ie M a ß n a h m e w e r d e n e n t s p r e c h e n d Punk t I.6 de r A n l a g e 11 in d e n 

H i n w e i s e n zu r E ing r i f f s rege lung e ine W e r t s t u f e von 2 und e in 

K o m p e n s a t i o n s w e r t v o n 2 a n g e n o m m e n . Un te r Be rücks i ch t i gung der N u t z u n g 

d e r a n g r e n z e n d e n B a u - u n d S t r a ß e n f l ä c h e n w i r d fü r d ie M a ß n a h m e n e in 

Le i s tungs fak to r v o n 0,9 v e r w e n d e t . 

5.5.3 Z u s a m m e n s t e l l u n g der K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e n 

K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e 
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K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e 

- K M 1 
1.934 1 1 0,8 1.547 

K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e 

- K M 2 
50 1 1 0,6 30 

K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e 

- K M 3 
7 .529 2 2 0 ,8 13 .552 

K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e 

- K M 4 
12 .457 2 2 0,8 19 .945 

1.234 2,5 1 0,8 9 8 8 

K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e 

- K M 5 
8 .168 2 2 0,8 13 .069 

K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e 

- K M 6 
2 7 0 1 1 0,8 216 

K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e 

- K M 7 
2 .769 2 2 0,9 4 . 9 8 4 

K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e -

K M 8 

Z a h l u n g im W e r t v o n 0 ,14 B ä u m e n in d e n 

A l l e e n f o n d s 

Ex te rne 

K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e 

- K o m p e n s a t i o n s f l ä c h e 

i nne rha lb d e s F lu rs tückes 
6 5 / 1 , F lur 2 , G e m a r k u n g 

G r o ß S c h w a n s e e 

1.946 2 2 0,9 3 .503 

G e s a m t 57 .834 
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G e s a m t b i l a n z i e r u n g 

Tabe l l e 9 - B i lanz ie rung 

Bedar f ( = B e s t a n d ) P l a n u n g 

K o m p e n s a t i o n s f l ä c h e n ä q u i v a l e n t 

b e s t e h e n d aus : 

- S o c k e l b e t r a g für mu l t i f unk t iona le 

K o m p e n s a t i o n 

- Bee in t räch t i gung n a c h § 1 9 

N a t S c h A G M-V 

K o m p e n s a t i o n s f l ä c h e n ä q u i v a l e n t de r 

g e p l a n t e n K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e n 

b e s t e h e n d aus : 

- i n te rnen K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e n 

- Z a h l u n g in d e n A l l een fonds 

- e x t e r n e K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e 

G e s a m t b i l a n z 

K o m p e n s a t i o n s b e d a r f : 

57.833 rn 2 + 
0 ,14 B ä u m e 

K o m p e n s a t i o n g e m ä ß P l a n u n g . 

57.834 m 2 + 

0 ,14 B ä u m e 

Die K o m p e n s a t i o n s f l ä c h e n ä q u i v a l e n t e d e r P l a n u n g übe rs te igen d e n 

b i lanz ie r ten Bedar f . Mit de r U m s e t z u n g de r in te rnen und e x t e r n e n 

K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e n s o w i e d e r Z a h l u n g von 0 ,14 B ä u m e n in d e n 

A l l e e n f o n d w i rd e ine vo l l s tänd ige K o m p e n s a t i o n de r g e p l a n t e n Eingr i f fe 

er re icht . 

5.6 B e s c h r e i b u n g de r g e p l a n t e M a ß n a h m e n z u r V e r m e i d u n g u n d z u m 
A u s g l e i c h d e s E i n g r i f f s a u f d ie U m w e l t 

I nnerha lb d e s P langeb ie tes s ind f o l g e n d e A n p f l a n z u n g e n v o r g e s e h e n , d ie i m 

T e x t (Te i l B ) fes tgese tz t s i nd : 

1.1 Für A n p f l a n z u n g e n s ind aussch l i eß l i ch h e i m i s c h e s tando r tge rech te 

G e h ö l z e g e m ä ß Pf lanz l is te in f o l g e n d e n P f lanzqua l i tä ten z u v e r w e n d e n : 

B ä u m e 1 . O r d n u n g - H o c h s t a m m , 3xv , S t a m m u m f a n g 18 -20 c m , 

B ä u m e 2. O r d n u n g - He is ter , H ö h e 175 /200 c m 

ode r H o c h s t a m m , 3xv , S t a m m u m f a n g 18-20 c m . 

S t räuche r - 125 /150 c m . 

B ä u m e 1 . O r d n u n g : 

S t ie l -E iche ( Q u e r c u s robur ) , 

A h o r n (Ace r p la tano ides , A c e r p s e u d o p l a t a n u s ) , 

W i n t e r - L i n d e (Ti l ia co rda ta ) , 

S o m m e r L inde (Ti l ia p la typhy l los ) , 

W e i d e n in A r ten und So r ten (Sa l ix a lba , Sa l i x f ragi l is ) , 

R o t - B u c h e ( F a g u s sy lva t i ca) , 

B ä u m e 2. O r d n u n g 

Fe ld -Aho rn (Ace r c a m p e s t r e ) , 

H a i n - B u c h e (Carp inus be tu lus ) , 

E b e r e s c h e ( S o r b u s aucupa r i a ) , 
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S c h w e d i s c h e M e h l b e e r e ( S o r b u s i n te rmed ia ) , 

H a i n - B u c h e ( C a r p i n u s be tu lus ) , 

R o t - D o m ( C r a t a e g u s laev iga ta ' P a u l ' s Sca r l e t ' ) . 

S c h w a r z - Er le (A lnus g lu t i nosa ) . 

S t r ä u c h e r 

E ingr i f f l iger W e i ß d o r n ( C r a t a e g u s m o n o g y n a ) , 

Zwe ig r i f f l i ge r W e i s s d o r n ( C r a t a e g u s laev iga ta ) , 

H a s e l (Cory lus a v e l l a n a ) , 

S c h l e h e ( P r u n u s s p i n o s a ) , 

H o l u n d e r ( S a m b u c u s n ig ra ) , 

Ro te r Har t r iege l ( C o r n u s s a n g u i n e a ) , 

B r o m b e e r e ( R u b u s f ru t i cosus ) , 

P u r g i e r - K r e u z d o r n ( R h a m n u s car tha t i ca ) , 

H u n d s r o s e ( R o s a c a n i n a ) u.a. W i l d r o s e n a r t e n , 

R a i n - W e i d e (L i gus t r um vu lga re ) , 

G e w ö h n l i c h e r S c h n e e b a l l ( V i b u r n u m opo lus ) , 

S t r a u c h - W e i d e n in A r t e n (Sa l ix ssp . ) . 

D ie F läche z u m A n p f l a n z e n von B ä u m e n , S t r ä u c h e r n und sons t i gen 

B e p f l a n z u n g e n i nne rha lb d e r S o n d e r g e b i e t e s ind a ls z w e i - bis d re i re ih ige 

H e c k e auszub i l den u n d d a u e r n d z u e rha l t en . Es s ind aussch l i eß l i ch h e i m i s c h e 

u n d s t a n d o r t g e r e c h t e G e h ö l z e de r in III .1.1 g e n a n n t e n A r t e n und 

P f lanzqua l i t ä ten z u v e r w e n d e n . Die G e h ö l z e s ind in e i n e m R e i h e n a b s t a n d v o n 

1,0 m und in e i n e m P f l a n z a b s t a n d v o n 1,20 m z u p f l anzen . 

( K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e n - K M 1 ) 

Für d ie be iden A l l e e b ä u m e im Bere i ch d e r Zu fah r t z u d e n ös t l i ch und wes t l i che 

g e l e g e n e n B a u g e b i e t e n ist e in U m p f l a n z e n v o r z u n e h m e n . De r S tandor t ist im 

R a h m e n d e r f o r t s ch re i t enden P l a n u n g f e s t z u l e g e n . Die e r fo lg re iche 

En tw i ck l ung der B ä u m e a n d e n n e u e n S t a n d o r t e n ist du rch e ine 3- jähr ige 

E n t w i c k l u n g s p f l e g e a b z u s i c h e r n . Be i A b g a n g d e r A l l e e b ä u m e n a c h d e r 

U m p f l a n z u n g s ind d i ese ar tg le ich in d e r Qua l i t ä t H o c h s t a m m , S T U 18-20 c m z u 

e r s e t z e n . 

D ie m i t E r h a l t u n g s g e b o t e n f es tgese tz ten E i n z e l b ä u m e u n d G e h ö l z - u n d 

B i o t o p b e s t ä n d e s i nd d a u e r h a f t z u e rha l ten und z u p f l egen . G e h ö l z e s ind be i 
A b g a n g a r teng le i ch n a c h z u p f l anzen . 

Für d ie f e s t g e s e t z t e n be isp ie lha f ten E i n z e l b ä u m e s ind B ä u m e 1 . ode r 2. 

O r d n u n g g e m ä ß Pf lanz l is te un te r I I I .1.1 z u v e r w e n d e n . 

( K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e n - K M 2 ) 

I nne rha lb d e r p r i va ten G r ü n f l ä c h e mi t d e r Z w e c k b e s t i m m u n g „ S c h u t z g r ü n " ist 

e i n e S c h u t z p f l a n z u n g a u s e i n h e i m i s c h e n , s t a n d o r t g e r e c h t e n G e h ö l z e n g e m ä ß 

Pf lanz l i s te 111.1.1 a n z u l e g e n u n d daue rha f t z u e rha l ten . 

D ie M indes tb re i t e d e r P f l anz f l ächen be t räg t 5 m. 

Die G e h ö l z e s ind im V e r b a n d 1,2 x 1,2 m z u p f l anzen und daue rha f t zu 

e rha l t en . 

( K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e n - K M 3 ) 
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Die mi t E r h a l t u n g s g e b o t e n f es tgese tz ten E i n z e l b ä u m e und G e h ö l z - u n d 

B i o t o p b e s t ä n d e s ind daue rha f t z u e rha l ten und z u p f l egen . G e h ö l z e s ind be i 
A b g a n g ar teng le ich nach z u p f l anzen . 

Die ö f fen t l i che G r ü n f l ä c h e mi t d e r Z w e c k b e s t i m m u n g „Pa rkan lage " ist parkar t ig 

z u ges ta l t en . D a s A n l e g e n v o n F u ß w e g e n und d a s Au fs te l l en v o n 

S i t z e l e m e n t e n ist zu läss ig . V o r n e h m l i c h s ind P f lanzen g e m ä ß Liste un te r I I I .1.1 

z u v e r w e n d e n . A u s n a h m s w e i s e k ö n n e n a u c h n ich t h e i m i s c h e , s t ando r t ge rech te 

Z i e r g e h ö l z e v e r w e n d e t w e r d e n . ( K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e n - K M 6 ) 

Innerha lb d e r ö f fen t l i chen G r ü n f l ä c h e mi t d e r Z w e c k b e s t i m m u n g „ S c h u t z g r ü n " 

ist e ine S c h u t z p f l a n z u n g a u s e i n h e i m i s c h e n , s tando r tge rech ten G e h ö l z e n 

g e m ä ß Pf lanzl is te III.1.1 a n z u l e g e n u n d daue rha f t z u e rha l ten . 

D ie G e h ö l z e s ind im V e r b a n d 1,2 x 1,2 m zu p f l anzen u n d d a u e r h a f t z u 
e rha l t en . 

D ie O b e r f l ä c h e n e n t w ä s s e r u n g d e s B a u g e b i e t e s mi t d e m B a u b a u u n g s p l a n Nr. 
17 ist h ier z u in tegr ie ren . ( K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e n - K M 7 ) 

K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e - KM1 

Die F läche z u m A n p f l a n z e n von B ä u m e n , S t räuche rn und s o n s t i g e n 

B e p f l a n z u n g e n innerha lb d e s S o n d e r g e b i e t e s s ind a ls z w e i - bis d re i re ih ige 

H e c k e auszub i l den u n d d a u e r n d z u e rha l t en . Es s ind aussch l i eß l i ch h e i m i s c h e 

u n d s tando r tge rech te G e h ö l z e d e r in III .1.1 g e n a n n t e n A r t e n u n d 

P f lanzqua l i tä ten zu v e r w e n d e n . Die G e h ö l z e s ind in e i n e m R e i h e n a b s t a n d v o n 

1,0 m u n d in e i n e m P f l anzabs tand von 1,20 m zu p f l anzen . 

K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e - K M 2 

A u f d e n Ve rkeh rs i nse ln ist e in E i n z e l b a u m 1 . ode r 2. O r d n u n g g e m ä ß 

Pf lanz l is te unter I I I . 1.1 zu p f l anzen . 

K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e - K M 3 

I nne rha lb de r p r i va ten G r ü n f l ä c h e mi t de r Z w e c k b e s t i m m u n g „ S c h u t z g r ü n " ist 

e ine S c h u t z p f l a n z u n g a u s e i n h e i m i s c h e n , s tando r tge rech ten G e h ö l z e n g e m ä ß 
Pf lanz l is te III.1.1 a n z u l e g e n und daue rha f t z u e rha l ten . 
D ie M indes tb re i te de r P f l anz f l ächen be t räg t 5 m. 

D ie G e h ö l z e s ind i m V e r b a n d 1,2 x 1,2 m zu p f l anzen u n d daue rha f t z u 
e rha l t en . 

K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e - K M 4 

Z u r V e r b e s s e r u n g d e s Hab i ta ts fü r A m p h i b i e n u n d Rept i l ien ist d a s öst l ich im 

P langeb ie t l i egende K l e i n g e w ä s s e r e insch l ieß l i ch de r U fe rvege ta t i on ( § 2 0 -

N W M 0 4 8 7 6 ) z u e n t s c h l a m m e n . Die B e s t a n d s g e h ö l z e s ind be i b e i d e n 

K l e i n g e w ä s s e m au f s tock - bzw. be i W e i d e n au f Kop f z u se t zen . Die U f e r z o n e n 

s i nd a m p h i b i e n g e r e c h t z u ges ta l t en . 

A l s K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e für e i n e n Te i l ver lus t an L a n d l e b e n s r ä u m e n b z w . 

M ig ra t i onsko r r i do ren für A m p h i b i e n u n d Rept i l ien s ind W in te rqua r t i e re 

a n z u l e g e n . 
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Als M a ß n a h m e so l l ten L e s e s t e i n h a u f e n a m R a n d der G e h ö l z s t r u k t u r e n und u m 

d ie G e w ä s s e r a n g e l e g t w e r d e n , d ie e i n e n An te i l v o n e t w a 3 0 u n b e l a s t e t e m 

T o t h o l z h a b e n so l l t en . D ie S t e i n h a u f e n (e twa 2 K u b i k m e t e r j e H a u f e n s ind mi t 

e ine r 15 c m s t a r k e n Erdsch ich t z u ü b e r d e c k e n . Die K o r n g r ö ß e d e r S te ine so l l te 

mög l i chs t v ie l fä l t ig se in . D ie H o h l r ä u m e z w i s c h e n d e n S te i nen so l l ten s o 

g e w ä h l t w e r d e n , d a s s P räda to ren w i e M a r d e r n ich t d ie ü b e r w i n t e r n d e n T ie re 

s c h ä d i g e n k ö n n e n . 

Die übr ige M a ß n a h m e n f l ä c h e ist a ls W i e s e n f l ä c h e mi t e x t e n s i v e m P f l e g e r e g i m e 

(1x j äh r l i che M a h d ) v o r z u s e h e n . Ve re inze l t e G e h ö l z g r u p p e n s ind zu l äss i g . 

A n s o n s t e n ist d ie F läche v o n a n d e r e n N u t z u n g e n f re i zuha l t en . 

K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e - K M 5 

En t l ang d e r A l l ee ist e in 5 m bre i te r S a u m s t r e i f e n ( K r a u t s a u m ) v o r z u s e h e n . D ie 

F läche ist ex tens i v z u p f l egen (1x j äh r l i che M a h d ) . 

M i n i m i e r u n g s m a ß n a h m e - M1 

Bei d e r He rs te l l ung v o n bau l i chen A n l a g e n , N e b e n a n l a g e n sow ie V e r - und 

E n t s o r g u n g s a n l a g e n ist z u m S c h u t z d e r v o r h a n d e n e n G e h ö l z e im 

W u r z e l b e r e i c h d ie D I N 1 8 9 2 0 „ S c h u t z v o n B ä u m e n , P f l a n z e n b e s t ä n d e n u n d 

V e g e t a t i o n s f l ä c h e n bei B a u m a ß n a h m e n " a n z u w e n d e n . De r W u r z e l b e r e i c h 

de f in ie r t s ich a u s d e r K ronen t rau fe d e s G e h ö l z e s zuzüg l i ch 1,50 m. 

M i n i m i e r u n g s m a ß n a h m e - M2 

Z u r M i n i m i e r u n g d e r B e e i n t r ä c h t i g u n g e n der A r t e n g r u p p e n d e r A m p h i b i e n / 

Rept i l ien ist a u f d ie V e r w e n d u n g v o n H o c h b o r d e n z u ve rz i ch ten . 

M i n i m i e r u n g s m a ß n a h m e - M3 

Zur M i n i m i e r u n g d e r B e e i n t r ä c h t i g u n g e n d e r A r t e n g r u p p e n B ru t vöge l , 

A m p h i b i e n u n d Rep t i l i en ist a u f M a h d - u n d M u l c h a r b e i t e n u n d s o n s t i g e d i ese 

A r t e n g r u p p e n b e e i n t r ä c h t i g e n d e n P f l egea rbe i t en w ä h r e n d der Bru tze i t v o n 

V ö g e l n u n d in d e n Z e i t r ä u m e n d e r M ig ra t ion von A m p h i b i e n und Rept i l i en z u 

v e r z i c h t e n . 

M i n i m i e r u n g s m a ß n a h m e - M4 

Im Q u e r u n g s b e r e i c h d e r S t r a ß e mi t d e r 1. A l lee ist nu r e ine Te i l ve rs iege lung 

der S t r a ß e m i t G r o ß p f l a s t e r v o r z u s e h e n . 

D ie G r a d i e n t s d e r E r s c h l i e ß u n g s s t r a ß e w i rd so gewäh l t , d a s s s ich im 

Q u e r u n g s b e r e i c h mi t de r 1 . A l l ee nu r e in ge r i nge r Au f - bzw. A b t r a g n o t w e n d i g 

w i r d . 

Im K r o n e n t r a u f b e r e i c h v o n A l l e e b ä u m e n s ind d ie E rda rbe i t en a u f d a s 

n o t w e n d i g e M a ß z u b e s c h r ä n k e n u n d b a u m p f l e g e r i s c h z u beg le i ten . 

Be i d e r Fer t i gs te l l ung de r t e c h n i s c h e n P l a n u n g s ind Bee in t räch t i gungen d e s 

w e i t e r e n B a u m b e s t a n d e s a u s z u s c h l i e ß e n . Es ist v o r g e s e h e n d ie d re i 
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bee in t räch t ig ten B ä u m e du rch e in U m p f l a n z e n daue rha f t z u e rha l t en . Für d a s 

U m p f l a n z e n s ind f o l g e n d e P u n k t e zu b e a c h t e n : 

- d ie B ä u m e s ind vo r d e m U m p f l a n z e n f achge rech t v o r z u b e r e i t e n , 

- d ie B ä u m e s ind e insch l ieß l i ch W u r z e l b a l l e n u m z u p f l a n z e n , 

- Wu rze l schn i t t und gg fs . Ab r i sse s ind f a c h g e r e c h t zu b e h a n d e l n , 

- an d e n n e u e n B a u m s t a n d o r t e ist e in B o d e n a u s t a u s c h mi t O b e r b o d e n 

v o r z u n e h m e n , d ie B a u m g r u b e n s ind e n t s p r e c h e n d a u f z u l o c k e r n , 

- n a c h d e r V e r p f l a n z u n g ist u m d e n W u r z e l b a l l e n e ine 40 c m bre i te und 

4 0 c m t ie fe Rehab i l i t a t i onszone mi t g e e i g n e t e m Mater ia l he rzus te l l en 

- d ie u m g e p f l a n z t e n B ä u m e s ind mi t te ls V e r a n k e r u n g z u s i c h e r n , 

- d e r Ve r l us t an W u r z e l n ist du rch e inen K ronen rückschn i t t 
a u s z u g l e i c h e n , 

- d ie B a u m s c h e i b e ist mi t R i n d e n m u l c h a b z u d e c k e n , 

- n a c h d e m U m p f l a n z e n ist für d ie B ä u m e e ine 3- jähr ige 

En tw i ck lungsp f l ege d u r c h z u f ü h r e n , e insch l ieß l ich a u s r e i c h e n d 

b e m e s s e n e r B e w ä s s e r u n g s g ä n g e . 

6. P r o g n o s e bei N i c h t d u r c h f ü h r u n o der P l a n u n g 

Bei e iner N i ch tdu rch füh rung der vo r l i egenden P lanung fü r d e n B e b a u u n g s p l a n 

Nr .17 w ü r d e d ie ak tue l le , d .h . landwi r tscha f t l i che N u t z u n g vo rauss ich t l i ch 

b e s t e h e n b le i ben . 

7. P r o g n o s e a n d e r e r P l a n u n g s m ö g l i c h k e i t e n 

Im Vor fe ld de r Au fs te l l ung d e s B e b a u u n g s p l a n e s Nr. 17 de r G e m e i n d e 

Ka lkhors t w u r d e n Potent ia le fü r d ie En tw i ck lung fü r d ie S c h a f f u n g e ines 

B a u g e b i e t e s fü r F e r i e n w o h n e n in de r Or t s lage G r o ß S c h w a n s e e un te rsuch t . 

H ierbe i w u r d e n 6 potent ie l le Te i l f l ächen ident i f iz iert . 

Deta i l l ie r te A u s f ü h r u n g e n z u e ine r B e w e r t u n g der e i nze lnen Te i l f l ächen s ind in 

de r A n l a g e "Va r i an tenun te r suchung -S tando r ta l t e rna t i ven " z u f i n d e n . 

Die favor i s ie r ten Te i l f l ächen 4 u n d 6, w e l c h e s i ch öst l ich d e s S i e d l u n g s r a u m e s 

be f i nden , s ind G r u n d l a g e für d ie A u s w e i s u n g d e s G e l t u n g s b e r e i c h e s fü r d e n 

B e b a u u n g s p l a n Nr. 17. 

D ie G e m e i n d e Ka lkhors t se tz te s ich bere i ts a u f d e r E b e n e d e s 

F l ä c h e n n u t z u n g s p l a n e s im R a h m e n der vo r l i egenden 4 . Ä n d e r u n g d e s 

F l ä c h e n n u t z u n g s p l a n e s mi t d e r E rsch l i eßung u n d i n s b e s o n d e r e de r 

ve rkeh r l i chen A n b i n d u n g d e s g e p l a n t e n B a u g e b i e t s mi t s e i n e n Te i l be re i chen 

ause inande r . 

A l s A l te rna t i ven w u r d e n be t rach te t Zu fah r t übe r d ie E r s c h l i e ß u n g s s t r a ß e „ A m 
Park" , Zu fah r t übe r d ie 1 . A l l ee , Zu fahr t a u s de r i nneren Or t s lage über d ie 

L i ndens t raße mi t e ine r n e u e n E rsch l i eßungss t r aße . D ie Zu fah r t übe r die 1 . 

A l lee ist a u s s täd tebau l i che r u n d landscha f t l i cher S ich t n ich t gee igne t , da de r 
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Erha l t d e r A l l ee im V o r d e r g r u n d s teht . D ie Zu fah r t smög l i chke i t ü b e r d ie nörd l i ch 

g e l e g e n e E r s c h l i e ß u n g s s t r a ß e „ A m Park 'VZufahr t z u m S c h l o s s w u r d e e b e n s o 

geprü f t w i e d ie ve rkeh r l i che A n b i n d u n g v o n d e r L i ndens t raße . 

Die E r s c h l i e ß u n g s m ö g l i c h k e i t übe r d ie S t r a ß e „ A m ParkVZu fah r t z u m 

S c h l o s s g u t w u r d e überp rü f t . A u s w i r k u n g e n der m ö g l i c h e n Z u f a h r t übe r d ie 

S t r a ß e „ A m ParkVZu fah r t z u m S c h l o s s g u t w u r d e n unter Be rücks i ch t i gung 

m ö g l i c h e r B e e i n t r ä c h t i g u n g e n d e r nö rd l i chen F l ä c h e n v o n G r o ß S c h w a n s e e mi t 

d e m Be re i ch S c h l o s s u n d für d a s a l l g e m e i n e W o h n g e b i e t „ A m Park" d u r c h d e n 

zu e r w a r t e n d e n V e r k e h r d u r c h d ie g e p l a n t e B e b a u u n g öst l ich d e r L i n d e n s t r a ß e 

überprü f t . 

D ie S c h a l l u n t e r s u c h u n g e n d e s B e b a u u n g s p l a n e s Nr . 3 .2 z e i g t e n , d a s s d e r 

b e r e c h n e t e Beu r t e i l ungspege l t a g s ü b e r led ig l ich 5 d B (A ) un te r d e m 

Immiss ions r i ch twe r t d e r TA Lärm v o n 5 5 d B (A ) l iegt u n d nach ts d e r 

Immiss ions r i ch twe r t v o n 40 d B ( A ) im nö rd l i chen P langeb ie t Nr. 3 .2 . d u r c h d ie 

Zu fahr t z u r Ho te l an lage d e s B e b a u u n g s p l a n s Nr. 1 bere i ts u m 5 d B (A ) 

übe rsch r i t t en w i r d . D i e K a p a z i t ä t e n fü r d ie E r w e i t e r u n g d e s S c h l o s s e s w u r d e n 

a ls A n n a h m e berücks ich t ig t . D ie E n tw i ck l ung d e s S c h l o s s g u t e s ist e in 

w e s e n t l i c h e s Z ie l d e r G e m e i n d e und d u r c h d a s P l a n u n g s r e c h t e n t s p r e c h e n d 

v o r g e g e b e n . D a m i t s ind a u s S ich t d e r G e m e i n d e un te r B e a c h t u n g 

gu tach te r l i che r A n f o r d e r u n g e n d ie m ö g l i c h e n A u s w i r k u n g e n d u r c h V e r k e h r 

a u s g e s c h ö p f t . 

D a r ü b e r h i naus w u r d e d ie S t r a ß e in B e z u g a u f ihre E r s c h l i e ß u n g s e i g n u n g 

geprü f t . D ie Fah rbahnb re i t e de r S t r a ß e „ A m Pa rk " süd l i ch d e s S c h l o ß g u t e s 

be t räg t im Schn i t t 3,6 m u n d ist v o n g r o ß e n G e h ö l z e n g e s ä u m t , d ie a n d e r 

e n g s t e n Ste l le e i n e n A b s t a n d v o n 8 ,0 m h a b e n . Fü r B e g e g n u n g s v e r k e h r w ä r e 

laut R ich t l in ie f ü r d i e A n l a g e v o n S t a d t s t r a ß e n " R A S t 0 6 " 6 .1 .1 .6 m i t e ine r 

M i n d e s t f a h r b a h n b r e i t e v o n 4 ,75 m ( B e g e g n u n g s f a l l P K W / P K W ) z u r e c h n e n 

zuzüg l i ch e i nes A b s t a n d e s v o n m i n d e s t e n s 1,0-1,2 m z w i s c h e n F a h r b a h n t r a s s e 

u n d G e h ö l z e n . E in E ingr i f f w ä r e nö t i g , u m d ie A n b i n d u n g ü b e r d ie S t r a ß e " A m 

Park " z u g e w ä h r l e i s t e n . 
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A b b . 6 u n d 7: A u n d B: S t r a ß e " A m Park" mi t e i n g e z e i c h n e t e n A b s t ä n d e n 
z w i s c h e n S t r a ß e n r ä n d e r n s o w i e z w i s c h e n d e n B ä u m e n ( M a ß s t a b 1:250) 

Die B e l a n g e h a b e n d ie G e m e i n d e b e w o g e n , au f d ie A u s b a u a b s i c h t de r S t raße 

„ A m Park " z u ve rz i ch ten . D ie G e m e i n d e ist de r A u f f a s s u n g , d a s s somi t sowoh l 

d ie A u s w i r k u n g e n d u r c h L ä r m als a u c h d ie A u s w i r k u n g e n au f d ie 
l andscha f t l i che A u s s t a t t u n g m in im ie r t w e r d e n k ö n n e n . 

Die 1 . A l l ee w u r d e in B e z u g a u f ih re E i g n u n g für E r s c h l i e ß u n g s f u n k t i o n e n 

überprü f t . D ie v o r h a n d e n e A l l ee ist a ls p r ä g e n d e s u n d hochwer t i ges 

L a n d s c h a f t s e l e m e n t z u e rha l ten u n d w e i t e s t g e h e n d v o n B e e i n t r ä c h t i g u n g e n 

f re i zuha l ten . A u s d i e s e m G r u n d w u r d e au f e i n e n A u s b a u d e r 1 . A l l ee , d ie s ich 

a ls te i l vers iege l te r , te i ls gep f las te r te r , te i ls gescho t te te r F e l d w e g darste l l t , als 

E rsch l i eßungs t rasse ve rz i ch te t . D ie U m s e t z u n g d ieser A b s i c h t e n füh r t d a z u , 

d a s s d ie l andscha f t l i che A u s s t a t t u n g e rha l ten u n d ges icher t b le ib t , d ie für d ie 

E i n w o h n e r und G ä s t e v o n B e d e u t u n g ist. 

D ie E r s c h l i e ß u n g s f l ä c h e n w u r d e n mi t d e r W a h l d e r Z u f a h r t v o n de r 

L i n d e n s t r a ß e reduz ie r t . A n d e r L indens t raße w e r d e n V o r k e h r u n g e n z u m S c h u t z 

v o r L ä r m a n d e r Zu fah r t s t r aße ge t ro f f en ; d i ese ge l ten g le ichze i t ig für d ie 

B a u p h a s e a ls a u c h fü r d e n s p ä t e r e n Be t r ieb . 

D ie V e r r i n g e r u n g d e r E r s c h l i e ß u n g s f l ä c h e n w i rd h ier e x e m p l a r i s c h dargeste l l t . 

S o ist mi t d e r n e u e n V e r k e h r s t r a s s e fü r d e n no rdös t l i chen Te i l be re i ch des 

B e b a u u n g s p l a n e s Nr. 17 d ie ve rkeh r l i che E rsch l i eßung im Mi t te l u m ca . 3 2 5 m 

kürzer . D a d u r c h w e r d e n d a u e r h a f t u n d nachha l t i g E m i s s i o n e n v e r m i e d e n . 

S o w o h l d u r c h Hers te l l ung d e r V e r k e h r s a n l a g e n zu r E rsch l i eßung d e s ös t l i chen 

Te i ls d e s P langeb ie tes d e s B e b a u u n g s p l a n e s Nr. 17 übe r d ie S t r a ß e " A m 

Park" a ls a u c h ü b e r d ie ve rkeh r l i che A n b i n d u n g über d ie 1 . A l l ee w ä r e n a u s 

na tu rschu tz fach l i che r s o w i e a u s immiss ionsschu tz rech t l i che r S i c h t g r ö ß e r e 

Bee in t r äch t i gungen e n t s t a n d e n a ls be i de r A n b i n d u n g d e s ös t l i chen Te i l s d e s 

P langeb ie tes Nr. 17 d u r c h Q u e r u n g der 1 . A l l ee . 

Im Z u s a m m e n h a n g mi t d e r P rü fung d e r Baus te l l enzu fahr t w u r d e n a u c h d i ve rse 

V a r i a n t e n un te r d i e s e m G e s i c h t s p u n k t un te rsuch t : 

A n b i n d u n g ü b e r d ie S t r a ß e A m Park . 
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A n b i n d u n g übe r d ie A l lee bzw. para l le l zu r 1 . A l l ee . 

A n b i n d u n g übe r d ie L indens t raße . 

U n t e r Be rücks i ch t i gung und A u s w e r t u n g d e r B e l a n g e w i rd a u s 

na tu rschu tz fach l i che r und a u s immiss ions rech t l i chen B e l a n g e n d ie Zu fah r t für 

d ie L i n d e n s t r a ß e a u c h fü r d e n Baus te l l enve rkeh r favor is ie r t . D ie a n d e r e n 

V a r i a n t e n s ind mi t h ö h e r e n A u s w i r k u n g e n au f d ie S c h u t z g ü t e r v e r b u n d e n . 

A u s w i r k u n g e n au f B ä u m e w ä r e n in d e r S t r a ß e A m Park e rheb l i ch . Für d ie 

F l ä c h e n i n a n s p r u c h n a h m e w e r d e n E ingr i f fe in v o r h a n d e n e G e h ö l z b e s t ä n d e 

n o t w e n d i g , we i l ke i ne a n d e r e Zu fah r t sa l te rna t i ve bes teh t . A u s 

i m m i s s i o n s s c h u t z r e c h t l i c h e r S ich t ist s i che r n o c h e in ge r i nge r Pu f fe r fü r 

z u k ü n f t i g e B e l ä s t i g u n g e n g e g e b e n , da de r S c h l o ß b e r e i c h n o c h n icht vo l l s tänd ig 

en tw i cke l t ist. D ie I n a u g e n s c h e i n n a h m e ze ig te j e d o c h , d a s s bere i ts je tz t d ie 

Pa rkp lä t ze / S te l lp lä tze im S c h l o ß a r e a l g u t genu t z t w e r d e n . Die 1 . A l l ee ist a ls 

L a n d s c h a f t s e l e m e n t d u r c h d ie G e m e i n d e z u e rha l ten u n d z u b e w a h r e n . N e b e n 

d e n gese t z l i chen A n f o r d e r u n g e n ist h ier e ine konzep t i one l l e G r u n d l a g e a u s 

S ich t d e r G e m e i n d e z u s e h e n . Da d ie A n f o r d e r u n g e n a n d ie Zu fah r t übe r d ie 

L i n d e n s t r a ß e be i e n t s p r e c h e n d e r F lächenve r fügba rke i t a u c h übe r e i ne 

e n t s p r e c h e n d e Immiss ionsve r t räg l i chke i t v e r f ü g e n , ver fo lg t d ie G e m e i n d e a u c h 

a u s konzep t i one l l e r S i ch t d ie Zu fah r t fü r d e n Baus te l l enve rkeh r übe r d ie 

L i n d e n s t r a ß e (wie a u c h fü r d e n üb r i gen V e r k e h r ) . A u s konzep t i one l l e r S ich t 

s ieh t e s d ie G e m e i n d e a ls vor te i lha f t a n , d a s s somi t fü r d ie n e u e F e r i e n a n l a g e 

e ine zusä t z l i che E rsch l i eßungss t ruk tu r g e s c h a f f e n w i r d , d ie zusä tz l i ch d e n 

F r e i r a u m a m S c h l o ß bewah r t bzw. dor t v o r z u g s w e i s e f uß läu f i ge 

W e g e v e r b i n d u n g e n s ieh t . 

8. Z u s ä t z l i c h e A n g a b e n 

8.1 H i n w e i s e a u f K e n n t n i s l ü c k e n 

Be i d e r Z u s a m m e n s t e l l u n g der Un te r l agen s ind w e i t g e h e n d ke ine 

S c h w i e r i g k e i t e n a u f g e t r e t e n . Für d ie S c h u t z g ü t e r Luft , B o d e n u n d W a s s e r l a g e n 

ke ine k o n k r e t e n E r f a s s u n g e n vor . Es w u r d e n d ie A u s s a g e n d e s L U N G un te r 

w w w . u m w e l t k a r t e n . d e genu tz t . In A u s w e r t u n g d e r S t a n d o r t b e d i n g u n g e n w ü r d e n 

a u c h d u r c h zusä tz l i che E r f a s s u n g e n vo rauss i ch t l i ch ke ine deu t l i ch v e r ä n d e r t e n 

E r g e b n i s s e p rognos t i z ie r t w e r d e n k ö n n e n . 

A k t u e l l e Ka r t i e rungen z u d e n L e b e n s r a u m t y p e n inne rha lb d e s F F H - G e b i e t e s 

l i egen derze i t n ich t vor . Im Z u g e d e r M a n a g e m e n t p l a n u n g w e r d e n Ka r t i e rungen 

erste l l t . 

8 .2 B e s c h r e i b u n g d e r g e p l a n t e n M a ß n a h m e n z u r Ü b e r w a c h u n g d e r 

p l a n b e d i n g t e n e r h e b l i c h e n U m w e l t a u s w i r k u n g e n 

G e m ä ß § 4c B a u G B ü b e r w a c h e n d ie G e m e i n d e n d ie e rheb l i chen 

U m w e l t a u s w i r k u n g e n , d ie a u f G r u n d der D u r c h f ü h r u n g d e s B e b a u u n g s p l a n e s 

e i n t r e ten , u m i n s b e s o n d e r e u n v o r h e r g e s e h e n e nach te i l i ge A u s w i r k u n g e n 

f rühze i t i g z u e rm i t te ln und in d e r L a g e z u se in , g e e i g n e t e M a ß n a h m e n z u r 

Abh i l f e z u e rg re i f en . 

F e r n e r s ind d ie I n fo rma t i onen d e r B e h ö r d e n , i n s b e s o n d e r e d e r F a c h b e h ö r d e n 

z u v o r h a n d e n e n Mon i t o r i ng - I n s t r u m e n t e n im R a h m e n d e r 
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Behö rdenbe te i l i gung nach § 4 A b s . 3 B a u G B au f E ignung z u p rü fen und ggf. z u 
n u t z e n . 

N a c h d e n H i n w e i s e n z u m E A G B a u M e c k l e n b u r g - V o r p o m m e r n s ind 

A u s w i r k u n g e n u n v o r h e r g e s e h e n , w e n n s ie n a c h Ar t u n d / o d e r In tens i tä t n icht 

bere i ts G e g e n s t a n d der A b w ä g u n g w a r e n . 

Im Le i t faden zur D u r c h f ü h r u n g der U m w e l t p r ü f u n g in de r Bau le i t p l anung fü r d ie 

G e m e i n d e n , P laner und B e h ö r d e n sow ie d ie Öf fent l i chke i t , S t a n d 2 0 0 5 , 

h e r a u s g e g e b e n v o m U m w e l t m i n i s t e r i u m und d e m Min i s te r i um fü r Arbe i t , B a u 

u n d L a n d e s e n t w i c k l u n g M e c k l e n b u r g - V o r p o m m e r n w i r d e m p f o h l e n , d ie 

Ü b e r w a c h u n g und D o k u m e n t a t i o n d e s Er fo lges d e r K o m p e n s a t i o n s - und 

E r s a t z m a ß n a h m e n n a c h U m s e t z u n g d e s V o r h a b e n s in d a s Mon i to r i ng z u 

ü b e r n e h m e n . Die Ü b e r w a c h u n g und D o k u m e n t a t i o n d e s Er fo lges de r 

K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e n w i rd b is zur E r re i chung d e s a n g e s t r e b t e n 

V e g e t a t i o n s z u s t a n d e s du rchge füh r t . D ies umfass t e ine A b n a h m e und 

Pro toko l l i e rung d e s Er fo lges 3 Jah re nach D u r c h f ü h r u n g der 

K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e n . 

G e g e b e n e n f a l l s n o t w e n d i g e N a c h b e s s e r u n g e n w e r d e n d a r ü b e r h inaus bis z u m 

anges t r eb ten Z u s t a n d we i t e rh i n kontro l l ier t . 

9. Z u s a m m e n f a s s u n g 

Mit d e m Umwe l t be r i ch t w u r d e geprü f t , o b von d e m v o r l i e g e n d e m 

B e b a u u n g s p l a n Nr. 17 de r G e m e i n d e Ka lkhors t in d e r Or ts lage G r o ß 

S c h w a n s e e mi t F e r i e n n u t z u n g m ö g l i c h e e rheb l i che , nach te i l i ge A u s w i r k u n g e n 

au f d ie U m w e l t z u e r w a r t e n s ind . 

Im Ergebn is d e r P rü fung der U m w e l t b e l a n g e k ö n n e n a ls 

E n t s c h e i d u n g s g r u n d l a g e fü r d ie geme ind l i che P rü fung f o l g e n d e A u s s a g e n 

ge t ro f fen w e r d e n : 

Mi t de r U m s e t z u n g d e s V o r h a b e n s s ind Bee in t r äch t i gungen d e s 

Na tu rhausha l t es (P f l anzen , T ie re , B o d e n , W a s s e r e tc . ) z u e r w a r t e n . D iese 

g e p l a n t e n Eingr i f fe s ind d u r c h g e e i g n e t e A u s g l e i c h s m a ß n a h m e n z u 

k o m p e n s i e r e n . 

D ie G e m e i n d e Ka lkhors t ha t d ie Ka r t i e rungen , d ie im R a h m e n der Au fs te l l ung 

d e s M a n a g e m e n t p l a n e s fü r das be t rach te te FFH-Geb ie t z w i s c h e n F rüh jah r u n d 

Herbs t 2 0 1 3 du rchge füh r t w u r d e n , z u r Plausib i l i tä t h e r a n g e z o g e n . Es hande l t 

s i ch d a b e i b isher u m e ine R o h f a s s u n g . Die vo r l i egenden Kar t i e re rgebn isse 

w u r d e n überp rü f t u n d mi t d e n b i she r igen U n t e r s u c h u n g e n der E n t w i c k l u n g e n 

ins Verhä l tn i s gese tz t . N a c h der Kar t ie rung b le iben gene re l l e A u s s a g e n a u s 

f r ühe ren Kar t i e rungen b e s t e h e n . E ine unges tö r te na tür l i che K ü s t e n d y n a m i k ist 

e n t s c h e i d e n d . A u c h m i t d e n ak tue l len N u t z u n g e n w u r d e n ü b e r w i e g e n d g u t e 

E rha l t ungszus tände kar t ie r t ( ve rg le i chende Be t rach tungen z u m Ze i t punk t d e r 

Un te rschu tzs te l l ung . Die f l ä c h e n m ä ß i g e Ante i le d e r L e b e n s r a u m t y p e n h a b e n 

s ich fü r d a s G e s a m t g e b i e t e rhöh t . Un te r Be rücks i ch t i gung d e r V o r h a b e n in d e n 

N a c h b a r g e m e i n d e n u n d der E rkenn tn i sse d e r V o r h a b e n in d e n 

N a c h b a r g e m e i n d e n w i r d d ie En tw i ck l ung als ver t räg l ich mi t de r Na tu ra 2 0 0 0 

Ku l isse g e s e h e n . Die G e m e i n d e or ient ier t zusä tz l i ch darau f , d a s s du rch 

Besch i l de rung d ie Sens ib i l i tä t d e r B e s u c h e r in B e z u g auf d ie F F H - L e b e n s r ä u m e 
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e r h ö h t w i rd . D ies k a n n g l e i c h e r m a ß e n z u e ine r E r h ö h u n g d e r At t rakt iv i tä t d i eses 

landscha f t l i ch u n d na tu rschu tz fach l i ch h e r v o r r a g e n d ausges ta t t e ten R a u m e s 

f ü h r e n . 

A u f R e i c h t u m , Qua l i t ä t und Regene ra t i ons fäh igke i t d e r e i nze lnen S c h u t z g ü t e r 

w i rk t d a s V o r h a b e n un te rsch ied l i ch . 

Z u r K o m p e n s a t i o n d e r E ingr i f fe in d e n N a t u r h a u s h a l t w e r d e n M a ß n a h m e n 

i nne rha lb u n d a u ß e r h a l b d e s P langeb ie tes fes tgese tz t . E rha l t ungs - und 
P f l a n z g e b o t e f ö r d e r n d ie E i n b i n d u n g d e r g e p l a n t e n B e b a u u n g in d e n S i e d l u n g s 

u n d L a n d s c h a f t s r a u m . W e i t e r e g e e i g n e t e K o m p e n s a t i o n s m a ß n a h m e n w e r d e n 

im R a h m e n d e r f o r t sch re i t enden P l a n u n g u n d e ine r deta i l l ie r ten E ingr i f fs - u n d 

A u s g l e i c h s b i l a n z i e r u n g fes tge leg t w e r d e n . 
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Begründung zur Satzung über den Bebauungsplan Nr. 17 der Gemeinde Kalkhorst über das Gebiet 
östlich der Lindenstraße in Groß Schwansee 

T E I L 3 A u s f e r t i g u n g 

B e s c h l u s s ü b e r die B e g r ü n d u n g 

Die B e g r ü n d u n g zur S a t z u n g über d e n B e b a u u n g s p l a n Nr. 17 d e r G e m e i n d e 
Ka lkhors t über d a s Geb ie t z w i s c h e n L i ndens t raße u n d 1 . A l l ee in G r o ß 
S c h w a n s e e s o w i e fü r d ie bau l i che E rwe i t e rung ös t l i ch de r 1 . A l l ee w u r d e au f 
d e r S i t zung d e r G e m e i n d e v e r t r e t u n g der G e m e i n d e Ka lkhors t a m 

gebi l l ig t . 

Ka lkhors t , d e n (S iege l ) 

Diet r ich Ne ick 
Bü rge rme i s te r 

d e r G e m e i n d e Ka l kho rs t 

2 . A r b e i t s v e r m e r k e 

Aufges te l l t in Z u s a m m e n a r b e i t m i t d e r G e m e i n d e Ka l kho rs t d u r c h : 

P l a n u n g s b ü r o M a h n e l 

Rudo l f -B re i t sche id -S t raße 11 

2 3 9 3 6 G r e v e s m ü h l e n 

T e l e f o n 0 3 8 81 / 71 0 5 - 0 

Te le fax 0 3 8 81 / 71 0 5 - 5 0 
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